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1 Schutzrechte/Copyrights

Alle Teile der Dokumentation und der Software unterliegen dem Urheberrecht. Jegliche nicht
autorisierte Vervielfaltigung und/oder Verbreitung ist verboten.

Lediglich zum Zweck der Datensicherung ist die Anfertigung einer Sicherungskopie von der
Original-CD erlaubt.

Verwahren Sie Ihre Original-CD bzw. Sicherungskopie an einem sicheren Ort.
Original-CD und Sicherungskopie sind gegen Diebstahl zu sichern. Jeder Lizenznehmer haftet
dem Hersteller bei Verlust fur daraus entstandene Sofort- und Folgeschéden, insbesondere

dafiir wenn das Programm oder Teile davon in unbefugte Hande gelangen.

Kein Teil der Dokumentation und Software darf ohne schriftliche Zustimmung des Herstellers
kopiert, reproduziert, entfernt, tbersetzt oder in maschinell lesbare Form gebracht werden.

Die in dieser Dokumentation enthaltenen Angaben kénnen ohne vorherige Ankiindigung
geédndert werden. Der Autor geht damit keine Verpflichtung ein.

Es wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass es nach dem Stand der Technik nicht moglich
ist, absolut fehlerfreie Programme zu erstellen.

Jeder Haftungsanspruch fiir Schaden, die aus der Benutzung des Programms entstehen wird
ausgeschlossen, es sei denn der Hersteller handelt nachweislich grob fahrlassig.

Der Hersteller garantiert fur einen fehlerfreien Zustand der Original-CD.

Defekte CDs werden kostenlos vom Hersteller ersetzt. Alle Rechte vorbehalten.

© BIO.WIN bei dennree GmbH
Report-/Druckmodul List & Label® Version 19: Copyright combit® GmbH 1991-2013
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2

Installation

Hardwarevoraussetzu ngen

Da BIO.WIN filialfahig ist gelten fur den PC in der Zentrale andere Hardware-
Voraussetzungen wie fir die PCs in den Filialen.

Bei einem Filialeinsatz ist ein Breitband-Internetzugang notwendig.

Einzelsystem oder Filial-PC

Ab Prozessor Core i3 oder vergleichbar

Monitor mit einer Auflésung von mind. 1280 x 1024 Bildpunkten
ca. 1GB Plattenplatz, mind. 4 GB Hauptspeicher

CD-ROM Laufwerk

Betriebssystem Windows 7

Laserdrucker oder hochwertiger Tintenstrahldrucker

PC in Zentrale

Ab Prozessor Core i5 oder vergleichbar

Arbeitsspeicher mindestens 8 GB

Windows 7

Festplattenkapazitat zur Installation des Programms ca. 3GB
CD-Rom-Laufwerk

Monitor mit einer Auflésung von mind. 1280 x1024 Bildpunkten
Geeignetes System fur die Datensicherung

Laserdrucker oder hochwertiger Tintenstrahldrucker

Da ein sinnvoller Einsatz der Warenwirtschaft nur nach einer korrekten Einrichtung
und Ersteinweisung gewahrleistet ist, erfolgt die Installation ausschlie3lich durch einen
Mitarbeiter der Firma dennree.
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3 Datenaustausch (BNN3)

Um im Naturkosthandel Daten zwischen GrofR3- und Einzelhandler austauschen zu kdnnen,
musste eine Schnittstelle definiert werden, damit ein einheitlicher standardisierter
Datenaustausch gewahrleistet werden kann. Diese Schnittstelle wird im Allgemeinen als
BNN-Format bezeichnet.

BNN steht fiir ,,Bundesverband fiir Naturkost und Naturwaren®.

Die Weiterentwicklung dieser Schnittstelle geht im Einzelnen von der rhdata GmbH in
Zusammenarbeit mit dennree und dem ,,Bundesverband BNN* aus.

Im Moment ist die Version BNN3 aktuell.
Folgende Daten werden vom GroRhéndler zum Einzelhéndler transferiert:
- komplette Artikelinformationen (Preislisten)
- Aktionen
- tégliche Angebote (Obst & Gemdise)
- Lieferavis (elektronischer Lieferschein)

Folgende Daten werden vom Einzelhandler zum GroRhandler transferiert:

- Bestellungen

Der gesamte Datenaustausch erfolgt tiber das Internet mit Hilfe eines FTP-Transfers
(FTP = File Transfer Protokoll). Aus diesem Grund ist ein Internetzugang absolut sinnvoll.

In BIO.WIN ist diese FTP-Schnittstelle vollstandig integriert.
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4 Programmbedienung

4.1 Toolbar

fil BIO.WIN 2010.0.0 RO02 Benutzer: Standard

Datei Bearbeiten Stammdaten Einkauf Yerkauf Statistik Sonderfunkkionen Extras Hilfe

P &3 ¥
e

uuammnm

—
7
attrace

YN % d

Wrarrd

Die Bedienung des Programms erfolgt tiber die Mendleiste und die horizontale und vertikale

Toolbar:

Artikel

Bestellwesen

o

0 offene

Wareneingang

B

0 unbeatbaitate

Etiketten

y

0 ungedhuckte

Abschriften

0 offene

Auswerbungen
Kassen
Stammdaten

Beenden
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Die folgenden Buttons in der Toolbar kdnnen von jedem Programmiteil aus genutzt werden in
welchem Artikel in Tabellenform angezeigt werden (z.B. Bestellung, Etikettendruck,
Inventur,...)

Markieren Sie z.B. in der Bestellung einen Artikel und klicken Sie dann auf den Artikel-
Button — sofort wird die Artikelverwaltung mit dem entsprechenden Artikel aufgerufen.

Artikel
F
-~

Dieser Button ruft die Artikelstammdaten des entsprechenden Artikels auf.

_._:H. kassendaten
“gd vorhanden

Dieser Button erscheint nur falls in BIO.CASH Kassendaten fiir den Import bereitliegen.
Durch einen Klick auf diesen Button kdénnen diese importiert werden

Diese Toolbar bietet artikelbezogene Aktionen und Informationen

# : =\8)
E"E—gm"‘ m—tﬂ_gme M%I'tn ILIHFG

-

E—i-é_g;rle
Zeigt die Einkaufshistorie des entsprechenden Artikels an.

WE-Hishorie
F4

Zeigt die Verkaufshistorie des entsprechenden Artikels an.

ARt
(=1

Zeigt die laufenden Aktionen des Artikels an.

=y 8)
2
|
F&

Bucht manuelle Zu- oder Abgénge zur Korrektur des Lagerbestandes
Allgemeines:

Farbliche Markierung der Eingabefelder
Gelb hinterlegte Felder sind Muss-Felder, d.h. diese Felder mussen ausgefullt werden.
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4.2 Funktionen in den Tabellen (Grids)

LS. |Are e, GH Bezeichnung EAn WK-Einhieit (GEB-Einheit EK WK aktuelt  |empF, WK Bereich
127315 Butterkdse im Stlck 200 gr D 42080107 2004 10 % 200 g 1,42 1,99 1,99|Frische
122826 BIUT TERKASE,50% 2000000132909 (1 kg 13 1kg 7,15 1,19 1,19|Frische
127361 Frankendarnmer i.Stlck 250 gr 2000000361208 |250 g 12x 2509 1,80 0,00 2,69 |Frische
127124 Frankendarnmer Scheiben 200 gr 4003655050709 | 200 g 12 x 200 g 1,55 0,00 2,29 |Frische
128709 Frankendarnmer, 45% 2000000128191 |Kky 1x%1,1kg 7,15 1,19 1,19|Frische
005387 Milch und Sahne Matur mit Saue 8020241007226 |600 g 4 % 600 g 3,80 5,49 5,49 | Tiefkihlkost
099202 Milch-Flasche leer 1 It 2000000375069 |1 1 0,15 0,00 0,00 | Trockernwarel
099403 Milch-Kasten leer 6 x 1 Ity 2000000375281 |1 1x1 1,50 0,00 0,00 | Trockernwarel
483513 Milchbildungstee 4001638099981 |80gr st 3,36 5,79 5,75 | Trockerwarel
005477 Milcheis Banane 4260053362163 | 450 ml 9 3 450 ml 2,75 0,00 3,99 Tiefkihlkost
00s613 Milcheis Honig Marzipan 4260063362354 |450 ml 9y 450 ml 2,95 4,49 4,49 |Tiefkhlkost
005545 Milcheis Mougat 4260063362231 | 450 ml 9y 450 ml 2,95 0,00 4,49 [Tiefkihlkost
005534 Milcheis Schokolade 4260063362224 | 450 ml 9y 450 ml 2,95 4,49 4,49 |Tiefkhlkost
005556 Milcheis Stracciatella 4260063362248 | 450 ml 9y 450 ml 2,75 0,00 3,99 Tiefkihlkost
005523 Milcheis Wanille 4260063362170 | 450 ml 0% 450 ml 2,75 3,99 3,99 |Tiefkihlkost
00s6z4 Milcheis Zimt Pflaurne 4260053362361 |450 ml 9y 450 ml 2,95 4,49 4,49 |Tiefkhlkost
837538 Milchflaschenblrste 4037802206018 |1 St 1x15t 1,60 0,00 2,89 | Trockenwarel
837731 Milchflaschenbirste - weike Li 4037892122332 |1 St 1x15t 2,95 0,00 4,70 | Trockerwarel

Milchlkaffes 2032 PLU 1% PLU 2,30 Frische
511029 Milchreis 4019339207185 |1 ky 8x1kg 1,77 0,00 2,99 | Trockerwarel
510276 Milchreis 4022381503204 |500 g 4 %500 g 1,02 0,00 1,69 |Trockenware
5107283 Milchreis 4021851510780 |500 g 10 % 500 g 0,85 1,49 1,49 |Trockenware
4512800 Milchreis {geschalter Rundkorn 4005561261187 |5T 6% 15T 0,99 0,00 1,45
612832 Milchreis apfel-Zimt 4035731817005 126 0 10x% 1254 1,27 0,00 2,29 | Trockerwarel

Die einzelnen Spalten kdnnen in Ihrer Breite veréndert werden

dazu auf den schmalen Strich zwischen den einzelnen Spalten.

N

EAMN k-Einheit

GE

420280107 2000

1

. Bewegen Sie den Mauszeiger

Sobald der Mauszeiger sich verandert konnen Sie mit gedruickter linker Maustaste die Spalte

groler bzw. kleiner ziehen.

-

B Artikelverwaltung / Ubersicht

Suche |
ArtMr. GH Bezeichnung EAMN WE-Einheit
TEaT94 Bin-34uglingsnahrung auf Fiege 2000000100128  [254g
993535 Broschiire Milch 2000000103815 S0 5k
119564 Petite Fleur Robmilchbrie S0% 2000000104362 ko
119575 Petite Fleur Brie mit Krutern 2000000104379 ko
122826 Coburger Butterkase D 50% 2000000104652 1 kg
122837 Coburger Weichkaserolle D 56% 2000000104669 |1 kg
127653 Coburger Cheddar D50 % 2000000105444 kg
128709 Coburger Frankendammer [ 45%: 2000000105574 (kg
L Ta T Tl ol S o B N AT e lnTaTeln et Kalnfale Tl | -

Klicken Sie in der linken oberen Ecke der Tabelle — damit erhalten alle Spalten die optimale

Breite.

Ebenso ist es moglich einzelne Spalten an einen anderen Ort zu verschieben.
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Bewegen Sie hierzu den Mauszeiger in die Spaltentberschrift. Der Mauszeiger verandert sich
in einen Pfeil welcher nach unten zeigt. Nun kann diese Spalte nach links oder rechts
verschoben werden. Dazu muss die linke Maustaste gedriickt bleiben.

EAN Yk-Einheit 5B-Einbeit EE

42080107 200 g 10 x 200 g 1,42
2000000133909 |1 kg 1x1kg 7,13
2000000361208 1250 g 12 x 230 g 1,80
4003655050709 1200 g 12 x 2009 1,35
2000000128191 |ky 1x1,1kg 7,15
8020241007226 |600 o 4x 6009 3,80
2000000375069 |1 1 0,15
2000000375281 |1 1x1 1,50
4001633099931 (80ar st 3,36
EAMN GE-Einheit k-Einhieit EF

42050107 10x200g |200qg 1,42
2000000135909 11 % 1 kg 1 ko 7,15
2000000361208 |12 x 2509|2504 1,50
4003655050709 |12 x 200 g (2004 1,55
2000000128191 )1 x1,1kg |k 7,15
2020241007226 |4 x 600 g (OO0 g 3,80
2000000275069 |1 1 0,15
2000000375281 1111 1 1,50
4001633099931 (=t ador 3,36

TOPINAMBLUR DEUTSCHLAND

Topinambur kg

Topinamburdicksaft

Topschild DAYERT A2

Topschild Hilsenfrichte

P2 | bl | = | B2

(Sortierung A-2).

Auch eine Sortierung ist nach einzelnen Spalten mdglich.
Klicken Sie hierzu doppelt mit der linken Maustaste in die Spaltenuberschrift.

Bezelchning

Taortellini mit Champignonfillu

TORTELLINI KASE-TOMATENFUL.

Tortellini bunt (Tofu pikant)

Tartellini (Pestofiillunc)

Tortellini (Kase-Tomatentillun

[ PR . R

Ist die Spaltentiberschrift gelb eingefarbt so ist diese Spalte aufsteigend sortiert

Ist die Spaltenuberschrift rot eingeférbt so ist diese Spalte absteigend sortiert

(Sortierung Z-A).
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5 Stammdaten

5.1 Artikelverwaltung

fiz artikelverwaltung =10l x|
Bezeichnung |'\"D||mi|th 3,8% | Hauptlieferant |dennres | EK 0,99
Marke |dennree | Ark.Mr, GH 100001 Artikel ist lieferbar empf. Wk 1,13
Gehindemenge | 6,000 | P.Einheit| il | Preisschiene |PS dennree | Vi-Freis 1,19

Kalkulationsart |empF0hIener WK GH |
Suchbegriff | | Ml Selektierte Artikel I:I

vollilch 3,5 Milchkasten [=] Einzel-EAN
4021851104002

Sorgdaiel [
05.10,2006 11:56:19 Standard-artikel [~ |

! Frische SB BRD

Milch- und Milcherzeugnisse dennres

QOI@I®)| e | wosten | seren | setoonsuten| coien | meen | ierste | _gnce |

5.1.1 Das Konzept der Artikelverwaltung

Durch das Importieren von elektronischen Preislisten lhres GroRhandlers (im BNN3-Format)
stehen lhnen alle Artikel dieses GroBhandlers zur Verfligung. Sie entscheiden welche dieser
Acrtikel Sie in IThrem Sortiment flhren.

Diese Artikel werden als ,,eingelistete Artikel* bezeichnet, die restlichen Artikel gelten als
ausgelistet.

Nur eingelistete Artikel kénnen bestellt werden und nur fiir eingelistete Artikel werden
Etiketten gedruckt.

Es ist keinesfalls sinnvoll grundsatzlich alle Artikel eines GroRhandlers einzulisten.
Sie belasten Ihr Kassensystem mit unnétigen Daten und bekommen Unmengen an Etiketten
gedruckt fur Artikel welche Sie nicht im Laden haben.
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Pro Artikel kann es mehrere Lieferanten geben. Die Identifikation gleicher Artikel von
unterschiedlichen Gro3héndlern erfolgt ausschlieflich Giber den EAN-Code.

Alle nachfolgend beschriebenen Felder sind durch das einlesen von Preislisten-Dateien bereits
vorbelegt.

Die Warenwirtschaft unterscheidet zwei verschiedene Arten von Artikeln:

Standard-Artikel:

Diese Artikel besitzen immer eine Zuordnung zu einem Lieferanten. Ein Uberwiegender
Anteil der Artikel sind Standard-Artikel.

PLU-Artikel:

Diese Artikel werden hauptsachlich als reine Kassenartikel benutzt (PLU = Price Look Up).
Eine Zuordnung dieser Artikel zu einem Lieferanten ist nicht moglich, demzufolge kénnen
diese Artikel auch nicht in Bestellungen benutzt werden.

Meistens werden PLU-Artikel fir Obst/Gemuse Artikel benutzt. Auch die Warengruppen-
tasten an den Kassen greifen auf PLU-Artikel zu.
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5.1.2 Artikel bearbeiten

Bezeichnung |V°||n"i|Ch 3,8% | M et |dennree | e

Marke |derree | Arbnr. GH | LD0ODL firtikel ist lisFerbar empf. YK 0,99
Gebindemenge F‘.Einheit Freisschiens  |PS dennres | Akk. VK 0,99

Falkulationsart |empFohIener WK GH |

In den ersten 4 Zeilen der Artikelverwaltung sehen Sie die wichtigen Grunddaten des
entsprechenden Artikels. Diese Felder sind nicht zu &ndern, sondern dienen nur der
Information.

Suchbedgriff | | |Sgche starken | Selektierte Artikel I:l

Hier kdnnen Sie Artikel suchen. Als Suchbegriff kann die Artikelnummer, der EAN-Code
oder die Artikelbezeichnung genutzt werden.

Wird nur ein Artikel gefunden so wird dieser Artikel sofort zu Bearbeitung angezeigt. Werden
mehrere Artikel gefunden so werden die gefundenen Artikel in der Ubersicht angezeigt.

Im unteren Beispiel wurde nach dem Begriff ,,Milch* gesucht. Als Ergebnis wurden 40
Artikel ermittelt. Aus diesen kénnen Sie nun den passenden Artikel aussuchen.

Bix Artikelverwaltung / Ubersicht O] =
Filker I:I - » Massendaten bearbeiten Selektierte Artikel E
5. |Ark.Nr. GH Bezeichnung =] ic-Einhieit (GB-Einheit Ek i aktuell emnpf. VK Bereich -
QAFFI5 Broschiire Milch 2000000103815 S0 5k 1 %505t 0,00 0,00 0,00 |Trockenware
119564 Petite Fleur Rohmilchbrie min 2000000104362 kg 1x1,5kg 11,20 0,00 1,89 |Frische
122526 Coburger Butterkise mind, S0% 2000000104652 |1 kg 1x1kg &,50 0,00 1,39 |Frische
122837 Coburger Weichkaserallz mind. 2000000104669 |1 kg 1x1kg 10,40 0,00 1,69 |Frische
1ZG709 Coburger Frankendammer mind. 2000000105574 [kg 1%1,1kg 5,30 0,00 1,39 [Frische
vl 129655 Schafshrie ML 60% 2000000105650 kg 1x1,4kg 12,90 2,19 2,19 |Frische
615251 Yallmilzh-Kuvertire 2000000105827 |2,5kg 1x25kg 7,83 0,00 0,00 {Trockenware
637402 Baumkuchenringe Yollmilch 4005967565698 [S0g 14 x50 Q 0,95 0,00 1,49 [Frische
vl 637446 Schweinsohren Vallmilch 4005967565292 |S0q 15x50q 0,50 1,25 1,29 |Frische
vl |993403 Milch-Kasten vall &3 1 Iy 2000000110127 |1 kst 1x1kKsk 2,40 0,00 0,00 |Trockenware
] |G04767 Edelweili-Sonnenmilch LSF 15 4001638085008 |200 ml 12 200 ml 9,42 13,75 13,75 | Trockenware
w] |792955 Sanddorn-Pflegemilch 4001638089029 |10ml 1 10ml 0,97 1,45 1,45 |Trockenware
vl 77389 ‘wildrosen- Pflegemilch 4001638090438 |10ml 13 10 ml 0,97 1,45 1,45 | Trockenware
16009075 Tris- Reinigungsmilch 4001638090759 |10 ml 12 10 ml 0,52 0,00 0,90 | Trockenware
Ta7E7E Mandel-Reinigungsmilch Kleingr 4001638090803 |10ml 13 10 ml 0,54 0,00 1,25 | Trockenware
TAE063 ‘Wildrosen-Reinigungsmilch Klei 4001638094016 |10 ml 13 10 ml 0,91 0,00 1,35 | Trockenware
vl |7o7EES Mandel- Reinigungsmilch 4001638096119 |75 ml 1275 ml 4,14 6,95 6,95 | Trockenware
Wl |7e7924 Aloe Yera - Pflegemilch 4001638097031 |200 ml 13 200 ml 7,53 11,45 11,45 |Trockenware
vl |Fe7aas Malven - Pflegemilch 4001638097055 (200 ml 1 % 200 ml 7,53 10,95 10,95 [Trockenware
] |76E055 ‘Wildrosen- Reinigungsmilch 4001638097147 100 ml 13 100 ml 6,53 10,35 10,95 | Trockenware
vl 792944 Sanddarn-Pflegemilch 4001638097505 |100 ml 13 100 nl 5,45 8,65 8,65 | Trockenware
TGITZZ Tris-Reinigungsmilch 4001638099035 100 ml 1 % 100 ml 5,69 0,00 §,95 | Trockenware
TA7711 Iris-Reinigungsmilch 4001638099042 |200 ml 1 % 200 ml 9,11 0,00 14,95 [Trockenware -
<|‘ ..,_.,l.ﬂ R E— T TS PPy ————— pPre— PR P Py T F— =
Lieferant Artikelnr, Empf. WK [EK GE-Menge d Filiale Hauptlieferant VK k-alkulationsart Ekikett -
Mdennres FRE7o4 0,00 0,00 5,00
j -
£
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Die in der Ubersicht angezeigten Artikel kénnen noch durch die Eingabe eines Suchbegriffs

gefiltert werden

Wichtig:

Es wird immer in der aktuellen Spalte gefiltert. Doppelklicken Sie also, fr ein Filtern in
der Bezeichnung, zuerst die Spalte Bezeichnung in der Uberschrift ,,Bezeichnung* an

Rit. artileelverwalt

Filter | Milchreis

i.5. |Ark. ke, GH Bezeichnung -
511029 Milchirgis
510276 Milchieis £
fl2832 Milchreis Apfel-Zimk ‘
612819 Milchreis Classic ohne Zucker ¢
405685 Milchreis Spitzenreis Rundkorn ¢
612821 Milchreis VYanille ¢
25026117 Milchreis Weiss [Bohlsene p
510733 Milchreis, Italien ¢
510052 Milchreis, rund, weild ‘
405690 Milchreis, rund, weild ‘
|

Suchbegriff | *eilch™*

Bei der Suche gibt es eine Besonderheit:

Der Suchbegriff kann durch Sternchen noch konkretisiert werden:

Milch findet alle Artikel die in der Artikelbezeichnung (oder Artikelbezeichnung GH) mit
dem Begriff ,,Milch* beginnen

*Milch findet alle Artikel welche am Ende der Bezeichnung den Begriff ,,Milch* beinhalten.

*Milch* ist eine Kombination aus Mdglichkeit 1 und 2

Grol3- und Kleinschreibung wird bei der Suche ignoriert.

Fur die in der Ubersicht angezeigten Artikel kdnnen Sie eine Massendatenbearbeitung

durchfihren.

[ --> Massendaten bearbeiten I

Hiermit werden die in der Ubersicht vorhandenen Artikel an die Massendatenbearbeitung
Ubergeben (siehe hierzu Kapitel 9.4)
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Artikeldaten

Bezsichrung 1 | vollmilch 3,5% |

Bezeichnung 2 | | w
Mt 7% =
Gelistet seit |15.|:|4.2|:|1n 15:05:22 |

Erfassen Sie hier den Artikeltext (Bezeichnung 1 und Bezeichnung 2)
Diese Artikelbezeichnung wird an den Kassen und fiir den Etikettendruck benutzt.

Neben dem Steuersatz fiir den Verkauf finden Sie hier auch die Information seit wann dieser
Acrtikel gelistet ist.

Bei Bedarf stehen fiir die Artikelbezeichnung noch zwei weitere Felder zur Verfugung.
Klicken Sie hierzu auf den blauen Pfeil am Ende des Feldes ,,Bezeichnung 2 | =

Bezeichnung 1 |'-.-'|:|IImiI|:h 3,8%

Bezeichnung 2 |

|
|
Bezeichnung 3 | |
|

Bezeichnung 4 |

Hiermit werden die Felder ,,Bezeichnung 3 und ,,.Bezeichnung 4* zur Bearbeitung
eingeblendet.

Abtelung - | [Frische 5B |

Warengruppe |I"-'1i||:h- und Milcherzeugnisse |

artikelgruppe | Milch |E||
Ei haft
comeihettd | =l

Die Unterteilung der Artikel geschieht in Abteilungen, Warengruppen und Artikelgruppen.
Fur die Statistiken ist es zwingend notwendig dass jeder Artikel die passende Zuordnung
besitzt.

Jeder Artikel muss eine Zuordnung zu einer Artikelgruppe besitzen.
Die Zuordnung kann direkt iber die Artikelgruppe hergestellt werden, die ist vor allem dann
sinnvoll wenn die Artikelgruppe (welche zugeordnet werden soll) bekannt ist.

Anderenfalls ist es komfortabler Giber den Button  Abteilung | J die passende Auswahl zu
treffen.
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Hier erscheint dann folgendes Fenster:

fiz. artikelgruppenauswahl x|

Artikelgruppenauswahl

abteilung
Warengruppe | |Z||
Artikelgruppe | |Z||

\Weiter |

Wabhlen Sie hier zuerst die passende Abteilung. Nun werden Ihnen die Warengruppen zur
Auswahl angeboten welche zur vorher gewéhlten Abteilung gehdren.

Danach wéhlen Sie die Artikelgruppe aus. Zur Auswahl stehen wieder nur die
Artikelgruppen, welche der gewéhlten Warengruppe zugeordnet sind.

Mit dem Button ,,Weiter iibernehmen Sie die Artikelgruppe.
Mit Eigenschaft/Gruppe kénnen Sie Kennzeichen fur bestimmte Artikel festlegen.

Die zur Verfugung stehenden Eintrage konnen von lhnen selbst festgelegt werden (siehe
Kapitel 5.9.4)

Einzelfakkar Einheit |1| |
izebindef akkar Einhieit |E' x1l |

Grundpreis 11 |E| Fakkor 1,000

Der Einzelfaktor bezeichnet die Verkaufseinheit des Artikels. Damit wird auch festgelegt auf
welche Einheit sich der hinterlegte Verkaufspreis bezieht. Darunter ist der Gebindefaktor-/
Einheit fir den Einkauf definiert.

Der Einzelfaktor besitzt eine Besonderheit:

Bei Obst und Gemuseartikeln, Artikeln aus dem Thekenverkauf und Artikeln mit dem
Artikeltyp ,,Gewichts-EAN* wird der Verkaufspreis neu ermittelt falls der Einzelfaktor nicht
1,000 ist.

Ein Beispiel:
100 Gramm Pilze kosten 0,99 Euro. Wird in der Warenwirtschaft der 100g Preis gepflegt so
muss der Einzelfaktor 0,100 betragen.

Da die Waage an der Kasse nur mit Kilopreisen arbeitet, wird an die Kasse ein Preis von
9,90 Euro fir ein Kilo Gbertragen.
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Definieren Sie hier den Grundpreisfaktor. Der errechnete Grundpreis wird auf dem Etikett mit
angedruckt. Der Faktor definiert mit welchem Wert die Einheit multipliziert werden muss um
den Preis der Grundpreiseinheit zu erhalten

Drei Beispiele fir den Grundpreis:

Wird die Milch in 0,51 Flaschen angeboten so muss der Faktor 2,000 eingetragen werden
(2,000 x 0,51 = 11)

Wird die Milch in 0,251 Flaschen angeboten so muss der Faktor 4,000 eingetragen werden
(4,000 x 0,251 = 1I)

Wird die Milch in 0,301 Flaschen angeboten so muss der Faktor 3,333 eingetragen werden
(3,333 x 0,31 =1I)

Artikel-PFand | Milchkasken |Z||

Artikelart Kasse |Standard-.ﬁ.rtikﬂl |E||

Artikelart Theke | standard-artikel [~ |

Das Feld Artikel-Pfand legt die Pfandwerte des Artikels fest (Anzahl der Flaschen pro Kasten,
Pfand-Preis fiir eine Flasche, Pfand-Preis fur den Kasten).

Die passenden Zuweisung des Pfandes ist wichtig fur den Etikettendruck und fur das korrekte
kassieren des Folgepfands an der Kasse.

Fir die Kasse und die Thekenwaage wird hier die Artikelart festgelegt.

Es gibt drei verschiedene Artikelarten:

Standard-Artikel Das sind die ganz ,,normalen Artikel.
Wiege-Artikel Das sind Artikel welche an der Kasse gewogen werden.
Gewichts-EAN Diese Artikel (meist SB Wurst/Fleischwaren) besitzen einen

sog. Gewichts-EAN, in welchem das Gewicht des Artikels
hinterlegt ist.

Land |ErD =]

Marke | dennres

]
Etikettenfarmat |5':' % 38 i |E||!I

Regalposition | | | |

Neben Herkunftsland und Marke wird hier das Etikettenformat dieses Artikels definiert.
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Etikettendruck erzwingen

Bei der Verwaltung mehrere Filialen kann es notwendig sein einen Etikettendruck in den
Filialen zu erzwingen. Fir diesen Fall konnen Sie auf dem Etikettendruck-Symbol die rechte
Maustaste betatigen:

[ E—

Land |Deutschland |Z|| | | ebinde-Ean [« ]l
Marke ||:Iennree Lz
EtikettenFaormak |5|3 % 38 mm E" -‘_I  Machten Sie fir dissen Artikel einen Etikettendruck erzwingen?

| | Dies passiert automatisch bei;
- Meranderung von Artikeltext 1 oder 2
- Veranderung von Marke, Yk-Einheit oder PFand

- Veranderung des Hauptlieferanten
Mormerkung GB I:I
[dein |
Bestellsoll GE =

Bestell-Mazx, Sperren | | Lagerlimit 7]

Regalposition | |

Dies fihrt bei dem betreffenden Artikel zu einem Etikett, falls im Etikettendruck auf den
Button

-z Zu druckende Etiketten ermitteln - I

geklickt wird.

Das Standard-Etikettenformat kann in den jeweiligen Warengruppen definiert werden.
Mit Hilfe des Drucker-Symbols neben dem Etikettenformat kénnen Sie direkt aus der Artikel-
Verwaltung ein Etikett bereitstellen.

Die Regalposition ist ein rein informatives Feld.

Yormerkung GB I:I
Bestellsoll GB I:I
Bestell-Max, Sperren

Menge MODE GE

Vormerkung GB

Hier kann flr den entsprechenden Artikel eine Vormerkung hinterlegt werden. Die
Vormerkung kann im Bestellwesen verarbeitet werden. Die Eingabe erfolgt in Gebinden.

Bestellsoll GB

Hier kann flr die Bestellung eine Bestellmindestmenge definiert werden.

Bei einer manuellen Bestellerfassung wird dann genau diese Menge als Bestellmenge
vorgeblendet. Bei einer Erfassung mit dem MDE-Gerét wird immer mindestens diese
eingetragene Gebindemenge bestellt, auch wenn die mit dem MDE-Gerat erfasste Menge
geringer war.
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Dies kann dann sinnvoll sein, wenn Sie immer eine bestimmte Staffelmenge erreichen

maochten.

Bestell-Maximum
Menge flr die Reglementierung der Bestell-Menge

Kleiner 0 Acrtikel ist fur Bestellung gesperrt

0 eine Beeinflussung
GroRer 0 maximale Bestellmenge
Sperren

Der Button Sperren dient bei der geplanten Aktivierung der Bestellsperre zur automatisierten

Durchfiihrung bestimmter Aktionen:

Die gewahlten Optionen konnen (incl. der Prafixbezeichnung) permanent gespeichert werden.

Klicken Sie hierzu auf das Symbol #&

B,

il Artikel sperren =101 x|
F g
+. ~  Handlungsablauf Artikel sperren
~Ak1
O &

Prafix Bezeichnung 1 A8

Bezeichnung 4

Sortiment Stop 26,03,2011

Bestell-Max

]
—_

Eigenschaft | Gruppe

=]

artikel als nicht ieferbar und nicht bestellbar kennzeichnen

Auf manuelle Kalkulation andern

Artikel sperren |

Ende |
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MDE GB

Beim Auslesen der MDE-Geréte (MDE = Mobile Daten Erfassung) werden hier die mit dem
Gerat erfassten Mengen zwischengespeichert.

WIN

Einzel-EAM |~
4021851104002

id

EAM bearbeiten I

Gehinds-EAN Iil
H4021851109427

=l

Gehinde-E&N bearbeiten I

Hier werden die EAN-Codes fir diesen Artikel gepflegt.

Mit einem Klick auf den jeweiligen Button 6ffnet sich das Fenster fir die Bearbeitung der
EAN-Codes

fie. EAN-¥erwaltung fiir Einzelprodukt x|

} EaM Yerwaltung Einzelprodulkt ...
1

4021551104002

4021851104002 | [o5.10.2006 | [ZlEAN fiir Etikett
[ abweichender artikeltyp

wo | e |

Hier konnen bestehende EAN-Codes veréndert und neuen EAN-Codes angelegt werden.
Das Kennzeichen ,,EAN fiir Etikett” kann nur fiir einen Eintrag vergeben werden — dieser
EAN-Code wird dann auf das Etikett gedruckt.

Das Kennzeichen ,,abweichender Artikeltyp* &dndert fiir Artikel der Thekenwaage fiir diese
PLU-Nummer an der Waage das Kennzeichen Wiegeartikel.
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Wenn Sie hier einen EAN-Code erfassen welcher bereits einem existierenden Artikel
zugewiesen ist erscheint folgendes Fenster:

fio. usammenfiihrung von Artikeln mit gleichen EAN-Codes =10l

Doppelt vorkammende EANs (EAN: 4012824500358

"mé Es ist bereits ein Artikel mit dem neu zu vergebenden EAN-Code vorhanden,
Sie kinnen die beiden Artikel zusammenfihren oder den Yorgang abbrechen - dann wird der neus EARN-Code nicht Gbernommen,

Bereits existierender Artikel mit dem EAN-Code 4012824500358

Artikel-rr,GH 483522 Bezeichniung |‘fogi Tea Lakritz | Artikel isk gelistet
ink, Arkikel-Me, |000011162 Marke Typ: Anz. Abverkauf
Lieferant | dennree |

artikel dem der EAN-Code 4012524500358 zugewiesen werden solle

Artikel-rr . GH I:I Bezeichnung |Yogi Tea Lakritz | [ artikel isk gelistet
int, Artikel-ir, | 000054659 Matke Typ: anz. Abverkauf |:|
e |

Aktion wihlen Fortschritt der Zusammenfibrung
% auf vorhandenen Artikel zusammenfihren gTaheIIe Artikel [ Tabelle artikel4
Tabelle Artikell i
" Auf neuen Artikel zusammenfihren ) O Tabelle Artikels
O Tabelle Artikelz O tabelle Artikele
” Keine Zusammenfiihrung - EAN-Code wird nicht auf newen Artikel Gbernommen O abelle Artikels O 7abslie Tournal

abbrechen |

Eine Erklarung zur Vorgehensweise finden Sie in Kapitel 5.3.4

An das Kassensystem werden grundsatzlich alle erfassten EAN-Codes Ubermittelt.

Menge bestellt I:I
Lagerbestand I:I

Lagerlirnit

[ Bestandsfithrung

Menge bestellt

Hier wird die bestellte Menge dieses Artikels angezeigt.
Durch das Ldschen einer Bestellung bzw. durch das Verbuchen des Wareneingangs wird
diese Menge wieder verringert.
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Lagerbestand (nur bei Bestandsfiihrung)

Hier wird der aktuelle Lagerbestand angezeigt. Dieser errechnet sich aus den Lagerzugangen
(gebucht durch die Wareneingange) und den Lagerabgangen (gebucht durch die
Abverkaufsdaten der Kasse und den Abschreibungen)

Lagerlimit (nur bei Bestandsfiihrung)

Tragen Sie hier den gewinschten Mindestbestand ein. Die Eingabe erfolgt in Einzelmengen,
nicht in Gebindemengen. Dieser Wert wird fur den automatischen Bestellvorschlag genutzt.

Bestandsfuhrung

Mit diesem Schalter wird die Bestandsfiihrung flr diesen Artikel aktiviert bzw. deaktiviert.
Um mit Bestandsfiihrung zu arbeiten sollten Sie eine Zwischeninventur fiir die betreffenden
Artikel durchfiihren. Das aktivieren des Kennzeichens ,,Bestandsfiihrung® kann auch im
Menii ,,Extras® — ,, Tools* ausgefiihrt werden. Hiermit werden dann alle Artikel auf
Bestandsfiihrung gesetzt deren Warengruppe dieses Kennzeichen enthalt.
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5.1.3 Zusatzdaten

Allgemein

Hier konnen allgemeine Artikel-Zusatzdaten gepflegt werden.

Tara-Gewicht in Gramm
Bei Wiege-Artikeln kann hier ein Tara-Wert in Gramm hinterlegt werden (z.B. fur das
Verpackungs-Papier)

Dieser Wert wird dann bei angeschlossenen Waagen als Tara-Wert benutzt, d.h. der
eingetragene Grammwert wird in Abzug gebracht.
Ein Tara-Wert von 999 bewirkt bei BIO.CASH die Aktivierung der Tara-Auswahl.

Tipp:
Der Tara-Wert kann auch tber die Massendaten-Bearbeitung gepflegt werden

Minusartikel
Dieses Kennzeichen ist nur bei sehr wenigen Artikeln gesetzt

Eine dieser Ausnahmen stellt z.B. der Artikel ,,Pfand minus* dar. Dieser wird in der Kasse
negativ gebucht, ist also ein Minusartikel.

Nie rabattféhig
Hiermit werden Artikel gekennzeichnet, welche an der Kasse unter keinen Umsténden
rabattiert werden sollen.
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Diese sind z.B. laut den gesetzlichen Vorgaben:

- Bicher und Zeitschriften
- Tabakwaren

Weiterhin sollten folgende Artikel dieses Kennzeichen erhalten

- Warengruppen-Artikel Pfand +
- Warengruppen-Artikel Pfand -

AuBer-Haus Artikel

Beim Verzehr von Artikeln in Ihrem Markt missen diese Artikel mit dem vollen Steuersatz
verbucht werden.

Um die doppelte Anlage von hiervon betroffenen Artikeln zu vermeiden kénnen Sie bei
diesen Artikeln das Kennzeichen ,,Aufler-Haus Artikel* setzen.

Die Kassen konnen fur derart gekennzeichnete Artikel den Steuersatz anpassen.

Verkaufs-Sperre aktiv
Derart gekennzeichnet Artikel werden an BIO.CASH nicht mehr (ibergeben.
Diese Artikel sind somit nicht kassierbar

Agentur-Artikel
Werden Artikel auf Rechnung eines Dritten an Ihrer Kasse verkauft, so muss dieser Artikel
als Agenturartikel gekennzeichnet werden.

Diese Kennzeichnung hat nur fur BIO.CASH eine Auswirkung, die Vectron-Kassen
unterstiitzen den Agenturverkauf nicht.

EK-Preisumrechnugn fur Abverkaufsdaten
Erfolgt der Abverkauf von Artikel iber Preis-EAN so muss fiir einen richtigen EK-Preis einen
Umrechnung erfolgen.

Ein Preis-EAN ist ein EAN13-Code welcher mit den Ziffern 21 bis 27 beginnt. In diesem
EAN-Code ist neben einer vierstelligen Artikelnummer auch der Preis des jeweiligen Artikels
verschlisselt.

Shop-Artikel
Dieses Kennzeichen dient fur den Export von Artikeldaten an einen Online-Shop.
Fir den Export muss der Artikel gelistet sein.

EG-Kontrolle
EG-Kontrollstellennummer dieses Artikels
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Restlaufzeit im Einkauf
Restlaufzeit in Tagen bei Frische-Artikeln. Dieser Wert wird beim Preisliste-Import mit
Ubertragen.

Restlaufzeit im Verkauf
Restlaufzeit in Tagen im Verkauf.
Dieser Wert wird auch an die Thekenwaage fir die Vorverpackung tibergeben.

Intrastat

Hier wird die Intrastat-Nummer des Artikels erfasst. Bei dennree-Artikel erfolgt die Pflege
der Intrastat-Nummer automatisch Uber die Artikelzusatzinfos, bei anderen Lieferanten muss
die Nummer manuell gepflegt werden.

Eine Intrastat-Meldung muss bei einem Bezug von Waren aus dem europdischen Ausland
abgegeben werden, wenn die Einkaufssumme einen gewissen Betrag tiberschreitet.

Biomarkt-Card

Artikel fir Biomarkt-Card gesperrt
Gesperrte Artikel werden nicht Gbertragen und werden somit auch nicht rabattiert.

Ersatznummer
Definieren Sie hier eine evtl. Ersatznummer fir die Biomarkt-Card.

Zur Erklarung:

FUr eine genaue Auswertung ist es notwendig, das PLU-Artikel (Obst&Gemuise,ect.)
einheitliche Nummern besitzen.

Aus diesem Grund konnen Sie diesen Artikeln eine abweichende Nummer zuordnen.
Diese Nummer wird bei der Ubertragung der Statistikdaten benutzt.

Eine Aufstellung mit Standard-Nummern erhalten Sie bei dennree.

i BI0.WIN 2010.0.0 R00Z Benutzer: Standard

Uidir

Datei Eearbeiten  Stammdaten  Einkauf  Werkauf  Statistik  Sonderfunkbionen  Exbras
Drucken... LN . - oy - ]
=2 - -“1; = m a’d ¥
Senden. .. 3 <7 Kasse (Komplett). ..
EmpFangen... b &8 Kasse (Selekkiv). ..
Beenden ALT+F4 o WWaage (kKomplett), .,
» as ‘Waage (Selekkiv),..
e
&7 MOE...
E-Mail-wersand won Filialdnderungen am Arkikel
Bestellwesen BioMarkt Card
'g bioiska Export
o effe Kundenumsatz
[rakey-Expart
Warenaingang Online-Shop Export
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Die Ubertragung der BioMarkt-Daten findet im Menii ,,Datei* — ,,Senden*
statt.

Eit. versenden der BioMarkt-Card Daten x|

Hg abverkaufsdaten der BioMarki-Card Gbertragen ...

Filiale: BioMarkt BioFach 2007 -]

Dratenurnfang ¥ Nur neue Bons senden

. -
€ Alke Ubertragung erneut senden Blo
5 el ArA

wiederbolen

abbrechen |

4

Hier konnen Sie entweder nur die neuen Bons senden oder eine alte Ubertragung erneut
versenden. Dies sollte aber nur nach Riicksprache mit der Firma de facto erfolgen.

Bemerkung

In diesem Langtext-Feld kdnnen Artikelbemerkungen hinterlegt werden.
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ecoinform
Artikelzusatzdaten laden

In den Zusatzdaten des Artikelstamms besteht die Mdglichkeit bei ecoinform
Artikelzusatzdaten anzufragen. Hierzu klicken Sie auf den Button ,,Artikelzusatzdaten laden*

3

Sie erhalten ein Resultat angezeigt:

Import ecc x|

i Die Zusatzdaten wurden von ecainform eingelesen.
Es gab Anderungen!

Ik |

Folgende Rickmeldungen gibt es:

Meldung Hinweis

Es gab Anderl_J_ngen! Es wurden neue Daten eingelesen
Es gab keine Anderungen! Die bestehenden Daten sind aktuell
EAN XXXXXXXXXXXXX wurde nicht gefunden Das Produkt wurde nicht gefunden

Es werden nur Daten eingelesen falls fiir diesen Artikel keine von dennree gelieferten Daten
vorliegen.

Fur eine groRere Anzahl von Artikeln gibt es eine separate Funktion fiir eine gréRere Anzahl
von Artikeln. Die Beschreibung finden Sie in Kapitel 12.

Info fUr Endverbraucher
Hiermit erhalten Sie ein Datenblatt des Artikels aus der ecoinform-Datenbank, welches zur
Weitergabe an den Endkunden geeignet ist.

Info fir Fachhandel

Hiermit erhalten Sie ein Datenblatt des Artikels aus der ecoinform-Datenbank, welches fir
den internen Gebrauch bei Ihnen genutzt werden kann.
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5.1.4 Artikeldetails

‘ollmilch

frische wallmilch*

Demeter skeht Fr biologisch-dynamische Spitzenqualitdt, Biologisch-dynamische n
Landwirtschaft ist ein lebendiger Dialog mit: den Wachstumskr aften der Natur, $l

Ein geschlossener Kreislauf aus Boden, PFlanze, Tier und Mensch.

Demeter-Bauern saen, pflegen und ernken im Rhythmus der kosmischen krafre,
Geniefie den Unterschied!$1 Wir verzichten bewusst darauf, unsere Milch zu
homogenisieren, Dadurch kann sich eine natlrliche Rahmschicht bilden.,

Innerhalb des Karteireiters Zusatzdaten finden Sie detaillierte Artikeldetails zu allgemeinen
Artikeldaten, Kase und Milch, Alkoholischen Getrénken und Fleisch.

Anderungs-Sperre aktiv
Wird diese Option aktiviert, so erfolgt fir diesen Artikel keine automatische Aktualisierung
der Artikeldetails.

Sortiment-Code
Dies ist ein dennree-spezfischer Sortimentscode — erunterteiltArtikel in Grundsortiment (G)
bzw. Ergénzungssortiment (E).

Lagertemperatur
Maximale und minimale Lagertemperatur dieses Artikels.

Jugendschutzgesetz (JSG)
Hier kann das Mindestalter flr die Abgabe definiert werden.

Text 1-4
Freifelder fiir eigene Hinweise zu diesem Artikel

Alle hier dargestellten Informationen kdnnen im Etikettendruck benutzt werden.

Bei dennree-Artikeln erfolgt nach dem Importieren einer Grundpreisliste eine Aktualisierung
der hier dargestellten Informationen. Bei Artikeln von Fremdlieferanten miissen diese
Informationen manuell gepflegt werden.
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5.1.5 Detalils

k

| |

67

Calcium 120 mg

<] L1 L1 L1 L [=I0

Hier erhalten Sie detaillierte Artikelzusatzinformationen zu

Néhrwerten
Néhrstoffeigenschaften
SiRungsmitteln
Erndhrungsweise
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5.1.6 Allergene

ﬁ

In dieser Maske sehen Sie alle Allergen-Informationen zum Artikel.
Alle laut LMIV auszuweisenden Allergene sind fett dargestellt.

Zu den dennree Artikel werden die Allergeninformationen automatisch geliefert —diese Werte
kénnen nicht verandert werden.

Die von dennree gelieferten Allergen- und Detailinformationen sind nicht veranderbar.
Bei solchen Artikel erhalten Sie unten rechts eine Information ,,Allergen-Informationen von
dennree — nicht veranderbar*
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5.1.7 Kase/Milch Informationen

tietisches Lab

Bio-Schnitkkase

RAHMITUFE

50,00 1,00

mild bis leicht pilant

Hier erhalten Sie weitergehende Informationen wenn es sich um einen Kése- oder
Milchartikel handelt.

5.1.8 Alkoholische Getranke Informationen

klassischer, weilier Bordeausx, knackige Frische mit
ausgepragter Frucht, alkoholfrei

Weinkellerei Weinkinig
Sauvignon blanc, Semillon
m hellen Fleischsorten, kistlichen Gemisekreationen,

raffinierten Salaten

Hier erhalten Sie weiterfiihrende Informationen bei alkoholischen Getranken.
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5.1.9 Fleisch/Antipasti Informationen

frisches Fleisch

5.1.10 Lieferanten/Einkaufspreise

dennres Yolmilch, 1 Ik Flasche : :

21.10.2007 22.10.2007
— -

7 (haby |7

D Demeter-Bund

ENERENE
o -

—

—
—
=]

26,09,2010

22,09,2010 1023142

Auf der linken Seite ist pro Lieferant ein Button vorhanden.

Seite 37 von 276



BIO.WIN 2010.5

.

Bei einem Artikel mit zwei Lieferanten sieht das dann so aus:

Chiemg Zwiebellsberwurst m. Krautern, 1 E m
21.10,2007 22,10.2007

<]

- 1146 SJDD
- | |
| |
[]
7o (haby  [*] _ -
[ Bickreis 419
oeweee | T —
Lieferanten
Artikel-Nr, GH | 100001
Bezeichnung 1 ||:Iennree Vollmilch, 1 Ik Flasche |

Bezeichnung 2 | |

Hier sehen Sie die Artikelnummer des GroRhandlers sowie die Artikelbezeichnung 1 und 2.
Diese Bezeichnung wird auch fir die Bestellung des Artikels benutzt.

Sortiment Start,l'Stcupng'DB'znm | | C |

Lieferbar won | bis | - | | - |
Artikel ist lieFerbar
Airtikel ist im Sortiment

Zur Information erhalten Sie hier den Zeitpunkt der Artikellistung, sowie der Zeitraum der
Lieferfahigkeit flr diesen Artikel.

Die Kennzeichen ,,Artikel ist lieferbar* und ,,Artikel ist im Sortiment* legen fest ob der
GroRRh&ndler den Artikel noch liefern kann bzw. ob der Artikel vom GroRhéndler ausgelistet
wurde. Sie erhalten einen Hinweis, wenn Sie versuchen einen Artikel zu bestellen dem eines
dieser Kennzeichen fehlt.
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Handelsklasse I:I
Mwsk, EE 009 W
Cualikdtskennz, Maturland |

Neben der Handelsklasse wird hier der Steuersatz fir diesen Artikel im Einkauf sowie das
Qualitatskennzeichen angezeigt.

Gilltighet von § bis 06122005 | [oz.orzo06 |

EK-Preis  Menge Anz. GB Rab. Sonderr.
@[ om|[  soo][ Lo]0 [ |
Oz | IZI,??” 1a,|:u:||| 3,|:|| ] | |
Oz | D,?5|| 3|:|,|:u:||| 5,|:|| ] | |
O4] | | =k

Hier sehen Sie die EK-Preise flr unterschiedliche Gebindemengen sowie den empfohlenen
Verkaufspreis.

Vor dem EK-Preis kdnnen Sie eine Markierung setzen. Damit wird festgelegt welcher EK-
Preis fur die Verkaufs-Kalkulation benutzt wird.

Dartiber hinaus kann pro Staffelmenge ein Sonderrabatt hinterlegt werden. Dieser flief3t
ebenfalls, als zusatzlicher Rabatt, in die Verkaufskalkulation mit ein.

zukinftiger empf. WE | L || |
1,19

empFohlener YK des Lief,

Letzke Anderung empf, YE |26.D'3.2EIIEI | | 1,18 |

Falls mit dem Einlesen einer Preisliste ein empfohlener VK-Preis ,,geparkt™ wurde, dann wird
dieser hier so lange angezeigt bis der Preis aktiviert wird.
Naheres hierzu finden Sie im Kapitel 5.3.1

An dieser Stelle ist auch der empfohlene Verkaufspreis des GrofZhandlers hinterlegt, sowie der
vorherige empf. VK und der Anderungszeitpunkt einsehbar.

Letzte Anderung EK-Preis |22.|:|9.2|:|1|:| 1002342 |

Letzker EK-Prais Staffell 1,01
Als Information sehen Sie zu welchem Zeitpunkt der GroRhandler den Einkaufspreis dieses

Artikels geandert hat. Neben dem Zeitpunkt der Anderung finden Sie hier auch den letzten
EK-Preis
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5.1.11 Kalkulation

dennree
P35 dennree

<] [£] 5]

empfohlener YK GH El

,
o]
[ &mm

_ Std.Engel | Std Gebinde | aktonEneel | AkonGebinde | ol neu | fak ichen

Pro Artikel konnen bis zu sechs Preisschienen definiert werden. Pro Preisschiene kann eine
eigene Kalkulation definiert werden.

Die aktive Preisschiene kann pro Filiale definiert werden. Anhand dieser Preisschiene wird
der Verkaufspreis flr die Kasse ermittelt.

staffel/EK| 1] o,790]| 1,000 0,79
- Rabatt % 0,00 0,00
+ Bezug. 0,00 0,00
- Sonderrabatk % 0,00 0,00
- Skonto % 0,00 0,00
+/- Korrektur % 0,00 0,00
EK (bereinigt) 0,79
+ Rohgewinn % | 17,72 | 15,05 0,14
+ MwSk % 7,00 0,06
Wk-Preis ohne Rundung 0,94
WK-Preis | ]| 0,99 ] €

Zur Erklarung der einzelnen Zeilen in der Kalkulationsubersicht:

Der uberwiegende Teil bezieht sich auf Einstellungen, welche in der Lieferantenverwaltung
vorgenommen werden kénnen.

Seite 40 von 276



m BIO.WIN 2010.5

Hier sehen Sie eine Bildschirmmaske aus der Lieferantenverwaltung (Karteireiter
Zusatzdaten):

K alkulationsdaten

Rabatt des GroRRhandlers %

Rabattsatz % m
Bezugshkosten % m ] Bezug %
Sonderrabatt der jeweiligen Artikel . )
<+ Gultigkeit des Sonderrabatts
Zahlungsbedingung |Lastschriﬂ: sofort o) v |

\
Korrekbursatz % Skonto %

Korrektur %

Rabatt %

In der Lieferantenverwaltung kann ein Rabattsatz in Prozent pro Lieferant hinterlegt werden.
Dieser gelangt hier zum Ansatz, falls in der Lieferantenverwaltung die entsprechende
Checkbox aktiviert ist. Wurde der Artikel tber eine BNN3-Datei eingelesen, so ist die
Checkbox nur aktiviert, falls der GroRBhandler diesen Artikel als rabattfahig gekennzeichnet
hat (rabattfahig im Einkauf).

- Rabatt % | ooo][  o00]

Bezug. %

In der Lieferantenverwaltung kann ein Bezugskostensatz in Prozent pro Lieferant hinterlegt
werden. Dieser gelangt hier zum Ansatz, falls in der Lieferantenverwaltung die entsprechende
Checkbox aktiviert ist.

+ Bezug. % | o00]] 0,00 |

Sonderrabatt. %

In den Preisstaffeln des Lieferanten kann pro Staffel ein Sonderrabatt definiert werden. Dieser
gelangt hier zum Ansatz, falls in der Lieferantenverwaltung die entsprechende Checkbox
aktiviert ist.

- Sonderrabatt %% | 0,00 | | 0,00

Dieser Sonderrabatt wird im Karteireiter ,,Lieferanten/Einkaufspreise* festgelegt.

EK-Preis Menge Anz, GB [Fab. Sonderr.

0|

@1 | o7l sl Lo
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Skonto %

In der Lieferantenverwaltung kénnen Zahlungsbedingungen pro Lieferant hinterlegt werden.
Anhand dieser Zahlungsbedingungen wird der Skontobetrag ermittelt, falls innerhalb des
vereinbarten Zeitraums gezahlt wird.

- Skanto % | ooo)|  o00]

Korrektursatz

In der Lieferantenverwaltung kann ein Korrektursatz in Prozent (positiv als auch negativ)
hinterlegt werden. Dieser wirkt sich dann auf die Ermittlung des Einstandspreises aus.

+/- Korrekbur %% | 0,00 | | 0,00 |

Aus diesen Parametern wird nun der bereinigte EK (also der Einstandspreis) ermittelt:

EE (hereinigk) 0,79

Die Differenz von Einstandspreis zu Verkaufspreis wird im Rohgewinn angezeigt. Hier
erhalten Sie auch Informationen zum Aufschlag und zur Handelsspanne.

+ Rohgewinn s |, 17,72 || 15,05 0,14
Aufschlag: Handelsspanne: Rohgewinn
EK + x% = VK netto VK netto — x% = EK in €

Nun wird zum Nettoverkaufspreis (bereinigter Aufschlag + Rohgewinn) noch die MwsSt.
addiert:

+ MwSt % R 0,06

Als Ergebnis erhalt man den VK-Preis ohne Rundung.

Wk-Preis ohne Rundung 0,99

Bis auf die Kalkulationsart ,,Aufschlagskalkulation* ist der ,,VK-Preis ohne Rundung*
identisch mit dem ,,VK-Preis*.
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VK-Preis | v| | 0,99 | £

Der Vorgang der Rundung wird bei der Erklédrung des Kalkulationstyps ,,Aufschlags-
kalkulation* néher beschrieben.

Rabattfahigkeit:
Mit dem Kennzeichen ,,rabattfahig im Verkauf* wird festgelegt ob der Artikel an der Kasse
rabattiert werden darf.

[ rabattfahig im Yerkauf

Aktionsartikel konnen in der Aktionsverwaltung gesondert behandelt werden, d.h. fiir den
Zeitraum der Aktion kdnnen diese Artikel auf ,,Nicht rabattfahig™ gesetzt werden

Letzte VK-Anderung

Letzter Etikettendruck
l15.03.2011 te:2m1a || 1,19

Hier sehen Sie den Zeitpunkt des letzten Etikettendrucks

Letzter VK-Anderung

Letzte YE-Anderung
lz6.00.2010 15:55:06 | | 1,18

Hier ist der letzter Verkaufspreis und der letzte Anderungszeitpunkt einsehbar.
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BIO.

WIN

Die Kalkulation in BIO.WIN kann auf 3 verschiedene Arten erfolgen:

Aufschlagskalkulation

dennree

P3 dennres 2

[ o] wow][ o]

Aufschlagskalkulation |E|

0w
9]

Die Aufschlagskalkulation lasst eine Veranderung der Parameter
Aufschlag / Handelspanne
und
Rundungsvorschrift
zu. Durch die Vorgabe eines Aufschlages (oder der Handelspanne) wird der kalkulatorisch

ermittelte VK-Preis gebildet. Mit Hilfe von Rundungsregeln (welche Sie selbst festlegen
konnen — siehe Kapitel 5.9.1) wird daraus ein optisch ansprechender Preis gebildet.

Wichtig:
Da die Berechnung immer vom EK-Preis ausgeht ist es moglich dass mit dem Importieren
einer Preisliste der VK-Preis verandert wird.
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empfohlener VK GH

dennree

P3 dennres 2

[ oom][ _ow][ o]

empfoblener YK GH

| 0%
10,81 0,12

Der Kalkulationstyp ,,empfohlener VK GH* setzt voraus das der Grohéndler einen
entsprechenden Wert kalkuliert hat und in der BNN3-Preisliste mitliefert.

Weitere Mdglichkeiten bestehen bei dieser Art der Kalkulation nicht.
Die Berechnung der Werte Aufschlag, Handelsspanne und Rohgewinn erfolgen trotzdem.

Wichtig:
Liefert der Grofthindler mit einer Preisliste einen geiinderten ,,empfohlenen
Verkaufspreis“ so verindert sich beim Importieren der Preisliste sofort Ihr Verkaufspreis.

Fir diese veranderten Artikel kdnnen automatisch Etiketten gedruckt werden.
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manuelle Kalkulation

dennres

P3 dennree 2

[ o[ _wm][ o

10,51 0,12

Der Kalkulationstyp ,,manuelle Kalkulation* ist die simpelste Art der Kalkulation.
Sie legen manuell nur den Verkaufspreis fest und BIO.WIN ermittelt daraus den
entsprechenden Rohgewinn und die Aufschlége.

Wichtig:

Manuell kalkulierte Preise verandern sich niemals mit dem Importieren einer Preisliste!
Dies kann soweit gehen dass der EK-Preis grofRer werden kann als der von Thnen manuell
kalkulierte Verkaufspreis.

Kontrollméglichkeiten zeigen wir Ihnen spater bei der Beschreibung der Funktion
wSelektieren .
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5.1.12 Gebinde-Kalkulation

Fur jeden Artikel kann eine Gebinde-Kalkulation hinterlegt werden.
Gebinde-Kalkulationen sind z.B. im Getranke-Bereich sinnvoll, falls komplette Kisten
verkauft werden.

Kalkulation bezieht sich auf ||:Iennree |
Preisschiens | PS dennres |
staffel JEK[ 1] 0,710]]
- Rabatt % 0,00
+ Bezug, % 0,00 kalkulationsart
- Sonderrabatt % 0,00
- Skonto % 0,00
+/- Korrekkur % 0,00
EK (bereinigt)
+ Rohgewinn =& | |
+ Mk % 16,00
Wi-Preis ohne Rundung
YK-Preis | | e
| 5kd. Einzel || 5td. Gebinde || Aktion Einzel || Akkion Gebinde | | kalk. neu

Die Vorteile der Gebindekalkulation:
- Es kann ein Kistenpreis definiert werden, welcher von der Summe der Einzelpreise

abweicht.
- An der Kasse wird neben dem Flaschenpfand auch das Kistenpfand abgerechnet.

Die BNN3 Schnittstelle unterstutzt keine Gebindepreise — so dass standardméfig keine
Gebindekalkulationen hinterlegt sind.
Als Beispiel wollen wir uns die Gebindekalkulation des Artikels 700007 ansehen.

Um eine neue Gebinde-Kalkulation zu erstellen klicken Sie auf den Button

| Kalk. neu |

Seite 47 von 276



BIO.

BIO.WIN 2010.5

Da noch keine Kalkulation hinterlegt war wird als erstes der multiplizierte Preis der
Einzelflaschen als Gebindepreis vorgeschlagen.

Kalkulakion bezieht sich auf | dennree |
Preisschiene |P5 dennres |
staffel jEk| 1| o70|]  s000 4,26
- Rabatt % 0,00 0,00
+ Bezug. S |:|,|:||:| |:|J|:||:| Kalkulationsart
- Sonderrabatt % 0,00 0,00 |empfnhlener Wk GH hd
- Skonko % 0,00 0,00
+/- Korrekbur % 0,00 0,00
+| rabattfahig im Yerkauf
EK (herelnict e [¥] rahattFahig im Yerkau
+ Rohgewinn % | 20,19 16,80 0,56
+ MwsE % 16,00 0,52
Wk-Preis ohne Rundung 5,94
VK-Preis | v 504 | €
Std, Einzel || 5td. Gebinde || #kkion Einzel || #kkion Gebinde | kalk. ldschen

Wenn Sie dies andern mdchten sollten Sie die Kalkulationsart auf , manuelle Kalkulation‘
umstellen und kénnen dann lhren Gebindepreis hinterlegen.

Kalkulation bezieht sich auf ||:Iennree \
Preisschiene |P5 I11'3""""‘3‘3\ /|
staffel {EK|  1][ o710]] eoma|[| 426 /
- Rabatt % ooo|[ | o,00
+ EEZLIl;I. O |:|J|:||:| \ |:|,|:||:| k.alkulationsart
- Sonderrabatt % 0,00 \ 0,00 tmanuelle Kalkulation Y
- Skonto % ooo|[ | o00
+/- Korrekbur %% 0,00 \ 0,00
v | rabattfahig im Verkaof
EK (hereinigh) \ 4.26 [Alrabattfahig im verkau
+ Rohgewinn % | 16,67 14,29 \D,?l
+ Mwst % 16,00 \o,a0
Wk-Preis ohne Rundung 5,77
VK-Preis | ol 577| €
| Std. Einzel || Std. Gebinde || Alktion Einzel || Aktion Gehinde |

Fur die Gebindekalkulation kann die Rabattfédhigkeit gesondert gesteuert werden.
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5.1.13 Aktions-Kalkulation

Die Verwaltung der Aktions-Kalkulation erfolgt tiber die Aktionsverwaltung. Sie sollten also
manuell an der Aktions-Kalkulation nichts verandern.

Néheres zur Aktionsverwaltung finden Sie in Kapitel 7.1

Artikel-Ubersicht
| Lbersicht

Der Button Ubersicht zeigt die gewahlten Artikel in Listenform an

--= Massendaten bearbeiten

g [ 3

Selektierte Artikel E

Eezeichnung

Bio-33uglingsnahrung auf Ziege

0,00 Trockenweare

993835 Broschire Milch 2000000103515 1 x50 5k 0,00 0,00 0,00 |Trockenware
119564 Petite Fleur Robmilchbrie min 2000000104362 kg 1x1,5kg 11,20 0,00 1,89 |Frische
122826 Coburger Butterkise mind, 50% 2000000104652 |1 kg 1x1kg 3,50 0,00 1,39 |Frische
122837 Coburger Weichkaserolle mind. 2000000104669 |1 kg 1x1kg 10,40 0,00 1,69 |Frische
128709 Coburger Frankendammer mind. 2000000105574 |kg 1x1,1kg ,30 0,00 1,39 |Frische
129633 Schafsbrie WL 60% 2000000105680 kg 1x1,4kg 12,90 2,19 2,19|Frische
615251 Yollmilch-Kuvertire 2000000105827 |2,5kg 1x2,5kg 7,83 0,00 0,00 |Trockenware
637402 Eaumkuchenringe Yollmilch 4005967565698  |S0Q 14 x50 g 0,95 0,00 1,49 |Frische
637446 Schweinsohren Yallmilch 4005967565292 |S0g 15 x50g 0,80 1,29 1,29 |Frische
993403 Milch-Kasten woll & x 1 Iy 2000000110127 |1 kst 1% Kst 2,40 0,00 0,00 |Trockerware
04767 Edelweili-Sonnenmilch LSF 15 4001638088008 200 ml 1 %200 ml 9,42 13,75 13,75 Trockenware
792955 Sanddorn-Pflegemilch 4001638089029 |10ml 1xi0ml 0,97 1,45 1,45 |Trockenware
767889 ‘Wildrosen- PFlegemilch 4001638090438  [10ml 1% 10ml 0,97 1,45 1,45 |Trockenware
16009075 Iris- Reinigungsmilch 4001638090759 10 ml 1x10ml 0,52 0,00 0,90 | Trockenware
FE7ETE Mandel-Reinigungsmilch Kleingr 4001638090505 |10 ml 1x10ml 0,54 0,00 1,25 |Trockenware
763069 ‘Wildrosen-Reinigungsmilch Klei 4001638094016 |10 ml 1% 10 ml 0,91 0,00 1,35 [Trockenware
767823 IMandel- Reinigungsmilch 4001638096119 (7S ml 1x75ml 4,14 6,95 6,95 | Trockenware
767924 Aloe Yera - Pflegemilch 4001638097031 |200ml 1 200 ml 7,53 11,45 11,45 |Trackenware
767935 Malven - Pflegemilzh 4001638097055  |200 ml 1 200 ml 7,53 10,95 10,95 | Trackenware
768055 ‘ildrosen- Reinigungsmilch 4001638097147 100 ml 13 100 ml 6,83 10,95 10,95 [Trockenware
792944 Sanddorn-Pflegemilch 4001638097505 |100ml 1 100 ml 5,45 §,65 &,65 | Trockenware
76722 Iris-Reinigunigsmilch 4001638099035  |100 ml 1 100 ml 5,69 0,00 8,95 [Trockenware
767711 Iris-Reinigurigsmilch 4001638099042 200 ml 1 x 200 ml 9,11 0,00 14,95 [Trockenware -
j | .....TH ERRn T PETYRT T — PR - T T R
Lieferant Artikelnr . Empf. Wk [EK (GE-Menge ;l Filiale Hauptlieferant Vi Kalkiulationsart Etikett -
Mdennres 753794 0,00 0,00 5,00
LI -
o/

Die Artikeltbersicht wird in einem eigenen Fenster angezeigt.

Wird bei einer Suche nach einem Artikel mehr als ein Artikel gefunden, so wird Ihnen

automatisch die Ubersicht mit den gefundenen Artikeln angezeigt.
Anhand der Farbgebung kénnen Sie die Artikel unterscheiden:

gelb hinterlegte Zeilen kennzeichnen nicht eingelistete Artikel

weil hinterlegte Zeilen kennzeichnen eingelistete Artikel

grau hinterlegte Zeilen kennzeichnen nicht lieferbare Artikel (oder mit Einkaufssperre)
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In den beiden unteren Boxen sehen Sie die Lieferanten des jeweiligen aktuellen Artikels
sowie die Filialen in denen dieser Artikel eingelistet ist.
Weitere Buttons in der Artikelverwaltung

| hleu || Lischen | | Selektieren | | Auslisten |

5.1.14 Artikel Neuanlage

[eu
.
Fi2) Artikelverwaltung
= I y & 1 -
L—-;/ Artikelneuanlage
Artikeltyvp |§Standard | w | PLU-Mummer I:l
EAN | | artikelnr, GH |
Lieferant | W |
Bezeichnung | |
Marke | v |
Land | “w |
Abteiung |j | | Gruppe/Eigenschaften | w |
Warengruppe | | Pfand |kein Pfand w |
Artikelgruppe | undiefiniert v| || Artikelart |standard-artikel v]
Gebindemengs l:l Empf. ¥K I:I Grundpreiseinheit
Gebindesinheit I:l Grundpreisfakkor I:l
| Kopieren | Weiter | abbrechen

Mit Hilfe dieser Funktion kénnen Sie einen neuen Artikel in BIO.WIN anlegen.
Auch hier gilt wieder: gelb hinterlegte Felder sind Muss-Felder.

Um sich unnétige Tipp-Arbeit zu ersparen kdnnen Sie sich die Daten des letzten Artikels mit
dem Button ,,Kopieren® als Vorlage laden. Suchen Sie sich hierzu am besten einen Artikel,
welcher dem neuen Artikel méglichst &hnelt.

Achten Sie bitte bei der Neuanlage auf den korrekten Artikeltyp.
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Léschen

[ Loschen

Hiermit werden Artikel aus der Artikelverwaltung geldscht.
Es konnen nur ausgelistete Artikel geloscht werden, deshalb ist es notwendig den Artikel
vorher auszulisten.

WIN

Sind jedoch bereits Kassenumsatze fiir diesen Artikel gespeichert so ist eine Léschung nicht
maglich.

5.1.15 Selektieren

|_selektieren |

Die Selektion ist eine méchtige Funktion fur das Eingrenzen der Artikel auf bestimmte
Kriterien.

Ein Beispiel ware eine Selektion auf alle manuell kalkulierten Artikel deren Aufschlag unter
15% liegt.

Des Weiteren lassen sich EK bzw. empf. VK-Anderungen beim letzten Preislisten-Import
feststellen.

Backwaren Theke
[alle]
[alle]
[alle]

L]

[]
[]

L]
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Sonderabfragen

Die Sonderabfragen erlauben erweiterte Eingrenzungen auf definierte Merkmale der Artikel

Sonderabfragen | [Keine] |Z||
Sonderabfragen | [keine] |Z||
Sonderabfragen | [Keine] |Z”

Neben Artikelverdnderungen durch den letzten Import einer Komplettpreisliste kénnen Sie
hier folgende nach folgende Informationen

Nur Artikel mit Gebindepreisen

Nur Artikel mit mehreren Preisschienen

Nur lieferbare Artikel

Nur nicht lieferbare Artikel

Nur Artikel mit MulR3feld-Fehlern

Nur Artikel welche im Verkauf rabattfahig sind

Nur Artikel welche im Verkauf nicht rabattfahig sind
Nur Artikel welche im Einkauf rabattfahig sind

Nur Artikel welche im Einkauf nicht rabattfahig sind
Nur Artikel mit dem Kennzeichen ,,Shop-Artikel*

In den Karteireitern ,,Allergene* und ,,Details* kann auf weitere Artikeldetails eingegrenzt
Werden. Je Artikeldetail steht die Optionen ,,Egal*, Ja*, ,Nein* zur Verfiigung.

Egal Die Einstellung dieses Artikeldetails ist flr diese Selektion ohne Bedeutung

Ja Dieses Artikeldetail muss auf Ja stehen
Nein Dieses Artikeldetail muss auf Nein stehen

Die Kiriterien fiir die Selektion kénnen beliebig verkntpft werden.
Wir empfehlen Thnen aber vor einer neuen Selektion den Button ,,Zurilicksetzen zu betitigen

Damit werden alle Selektionsfelder auf den Grundzustand gesetzt, so wird ausgeschlossen
dass ein Feld einen anderen Wert als beabsichtigt enthélt.
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P Es wurde kein passender Datensatz gefunden!

Die Ursache kinnke eine akkive Selektion sein,
Soll die Selektion aufgehoben werden und die
Suche erneut gestartet werden?

| Ja | [ = ]

Im unteren Beispiel werden alle ,,eingelisteten und manuell kalkulierten Artikel* der
Warengruppe ,,Alkoholfreiec Getranke“ des Lieferanten ,,dennrec* selektiert.
,dennree* muss bei diesen Artikeln der Hauptlieferant sein.

git. artikelselektion

gelistet in Filiale - |

Lieferank
Marke

Artikelyp

| Zentrale |E|| Abkeilung
| dennree ﬂl Warengruppe
| [Alle] M Artikelgruppe

[ Taie] -

] ]
| Alkoholfreie Getranke |Z||
| [Alle] = R

EigenschaftGruppe |[F'.IIE]

=]

Letzte EK-fnderung seit
Letzte YE-Gnderung seit
Letzte allg. Anderung seit

Gelisket seit

w3k,

k.alkulationsart

Etikettenfarmak

Sonderabfragen
Sonderabfragen

Sonderabfragen

Yerkaufspreis
Aufschlag <

Rohgewinn

Bevarstehende
Preisanderungen

il

Artikelart

| ranuelle Kalkulation T

| Lalle] =]

Lieferantenstatus

wan his

| [ale]

-]

| Mur Hauptlieferant

]

| [Keine]

-]

-]

]

Zuricksetzen |

wiederhaolen |

abbrechen |

Nach dem Betitigen des Buttons ,,Weiter” wird das Ergebnis angezeigt. Es wurden 53 Artikel

gefunden, welche den Vorgaben entsprechen.
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WIN

ol x
Eilker l:l - Massendaten bearbeiten | Selektierte nrtikel[ 53
i, |ark.Nr. GH Bezeichnung E4N WE-Einbeit (SB-Einheit Ek Wi aktuell empF. WK Eeteich u
FO0773 Wilder Apfelsaft 4015533013959 |11 Gxll 1,23 1,49 1,99 |Trockerware
700299 Apfelsaft Kar 4021851700297 |11 6xll 1,07 1,59 1,59 |Trockenware
717827 Cranberry Fruchtkrunk, 4106060040119 (0,71 6x0,71 1,93 3,29 3,29 | Trockenware
956171 Ingwer-Orange 4014472002529 0,33 | 24 % 0,331 0,39 0,59 0,59 Trockenware
7115827 Gemisesaftcocktail milchsauer 4106060043196 0,71 630,71 1,63 2,79 2,79|Trockenware
T22608 Bio Zisch Matur Orange 4015533014956 |0,35 1 120,351 0,49 0,59 0,59 | Trockenware
722531 Bio Zisch Bitter Lemon 4015533014963 0,331 120,331 0,49 0,89 0,39 |Trockenware
F22553 Eio Zisch Himbeer-Cassis 4015533014970 (0,331 12 % 0,331 0,49 0,59 0,59 | Trockenware
725308 Bio Zisch Guarana Cola 4015533015182 0,351 12 % 0,331 0,49 0,89 0,59 |Trockenware
701098 Kokos-Ananassaft 4106060044452 0,7 | 630,71 1,75 Z,99 2,99 |Trockenware
T25367 Eio Zisch Rosenblite 4015533015766 (0,71 6x0,71 0,91 1,59 1,59 |Trockerware
956226 Litschi 4014472002505 0,331 24 % 0,331 0,39 0,59 0,59 Trackenware
Getranke Alkoholfrei 9520 1 PLU 1% 1PLU 0,00 0,00 | Trockenwar
ApfFel-Halunder- 4 ] il 6% e

Artikelverwaltung

Bezeichnung |'v'0||milch 3,8% | Hauptlisferant |dennree HZI Ek

Marke [denrree | anrocH [Lo0o01 Artikel ist lisferbar empf. VK 1,19
aehindemeange 6,000 | P.Einheit Preisschiene  |PS dennres | \Vk-Preis 1,19

Kalkulationsart: |empF0hIener WK GH |

Suchberif | | Suche starten | _ selektion aktiv__ | Selektierte arthel | 1241

Vallmilch 3,8% Milchkasten Einzel-EAN
4021551104002

Standard-artikel |Z| Standard-artikel |Z|

Gebinde-EAR

Milch- und Milcherzeugnisse 4021551109427

Milch

QO @|@|@)| _meu | wshen | _selkieren | seltionautheben| oo | aisten | Ubersite | ende

B
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Die Anzeige

Selekkion akkiv |

zeigt an, dass die Auswahl der Artikel eingeschrankt wurde, d.h. das nicht alle Artikel
angezeigt werden.
Mit Hilfe des Buttons

Selektion aufheben

lasst sich die Selektion aufheben, d.h. unwirksam machen.

Es werden weiterhin nur die selektierten Artikel angezeigt. Eine Suche bezieht sich nun aber
wieder auf alle Artikel.

Wird innerhalb einer aktiven Selektion gesucht und es wird nichts gefunden, dann erscheint
folgender Hinweis mit der Moglichkeit erneut zu suchen:

eowi X

9y Es wurde kein passender Datensatz gefunden!
Die Ursache kinnkte eine akkive Selekkion sein,

Soll die Selektion aufgehoben werden und die
Suche erneut geskartet werdent?

Mein |

In der Ubersicht kann mit Hilfe der rechten Maustaste ein Ausdruck der selektierten Artikel
erfolgen oder die Artikel kdnnen nach Excel exportiert werden.

1 % |2000000105444 kg |1 2,5 kg
wer D 45% |zo00000105574  |kg [1x1,1kg
wer D 45% Sarkieren... 2009
= D56% 1 kg
250 gr 250 g
=n 200 gr Drucken. .. 200 g
Exportieren... k.
Emma Spalten verschieben. .. t_
T sStandardeinstelungen wiederherstellen  §
2000000521561 15tk, 15tk,
nit Saue S02024 1007226 &00 g 4 x 60049
nia 2000000315363 15tk, 15kk,
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Auslisten

Hiermit werden Artikel ausgelistet, d.h. der Artikel kann nicht mehr bestellt werden, der
Acrtikel wird nicht mehr an die Kasse gesendet und es werden keine Etiketten mehr gedruckt.

5.1.16 Obst & Gemuse Artikel

Fir den Verkauf von Obst & Gemiise Artikeln werden immer PLU-Artikel benutzt.
StandardméRig werden in BIO.WIN schon viele PLU- Artikel mitgeliefert. Diese missen nur
noch eingelistet werden.

Am leichtesten geht das, wenn Sie alle PLU-Artikel der Abteilung ,,Obst & Gemiise*
selektieren:

,
m Artikelselektion
gelistet in Filiale | [All] “ | Abteilung |§0I:ust - ™ |
Lieferant | [alle] - | Warengruppe | [alle] - |
Marke | [alle] - | Artikelgruppe | [alle] - | E
Artikelbyp |F‘LU-F\.rtike| - | Eigenschaft/Gruppe | [Alle] " |

Wenn Sie diese mitgelieferten Obst & Gemise Artikel nutzen, missen Sie allerdings die
bereits hinterlegten PLU-Nummern akzeptieren.

Benotigen Sie andere Nummern flr Ihre O&G Artikel, so missen diese komplett neu angelegt
werden (siehe Kapitel 5.1.14).

Achten Sie darauf das der Artikel-Typ ,,PLU-Artikel“ sein muss und die Abteilung ,,Obst und

Gemiise®. Je genauer Sie Warengruppe und Artikelgruppe fir die Obst&Gemiuise Artikel
definieren, desto detaillierter kdnnen Sie die Abverkéaufe auswerten.
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5.1.17 Einkaufshistorie

’ - A\
4 : e S
El:-l!_gnrlt "':"E.;’”"’ M&rﬂn Il.H'FEI hﬁlﬂ:ﬁ

Die Einkaufshistorie ist aus der Artikelverwaltung (und aus nahezu allen Listen in welchen

Artikel dargestellt werden) aufrufbar.
Sie stellt alle Einkaufsbuchungen eines Artikels dar.

Der Aufruf erfolgt Uber die Toolbar bzw. die Taste F3
1ol x|

Bit: Einkaufshistorie

Preiseinheit: Gebindesinheit:

Ligferant
0,00 dennres GmbH

Lieferscheinnr, |Rabatk

EK-Preis
0z, 0,850

21.01.2009 L. 3 1] 0,000 0,550 0,00 |dennres GmbH

i

Beenden I

%}% Surarniert auf: (glgl\ [ auch die archivierten Daken anzeigen

4

Bestellungen sollten nicht geldscht werden, ansonsten stehen lhnen keine Werte fir die
Einkaufshistorie zur Verfugung.

Leeren Sie stattdessen den Wareneingang (siehe Kapitel 6.2.3)
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5.1.18 Verkaufshistorie

il
El:-llgnrle WVE-Historie | Adicren  Ju-
F4 (=] F&

Die Verkaufshistorie ist analog zur Einkaufshistorie aufrufbar.
Sie zeigt alle Verkaufs-Buchungen des Artikels und bildet diese auf Wunsch grafisch ab.

Yerkaufshistorie ol =
5 - Werkaufshistory
Eezeichnung | #pFelsaft maturtrib Preiseinhizit Gehindesinheit
=
0,00 1 J
04.02.2009 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Testversian
31.01.2009 2,000 2,58 0,00 E 0,47 | Testversian
29.01,2009 7,000 5,79 0,00 E 1,44 | Testversian
26.01.2009 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Teskversion
24.01.2009 2,000 2,58 0,00 2 0,47 | Testversion
Z2.01.2009 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Teskversion
20,01,2009 £,000 7,50 0,00 1 1,20 Testversion
19,01,2009 3,000 3,57 0,00 1 0,70 Testversion
17.01.2009 5,000 £,45 0,00 5 1,17 | Testversian
15.01.2009 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Testversian
13.01.2009 7,000 5,79 0,00 E 1,44 | Testversian
10.01.,:2009 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Teskversion
05.01,2009 2,000 2,58 0,00 2 0,47 | Testversion
03.01.2009 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Testversion
02.01,2009 £,000 7,50 0,00 1 1,20 Testversion
79,12, 2008 £,000 9,00 0,00 1 2,46 | Testversion
24.12,2005 7,000 10,29 0,00 2 2, 70| Teskversion
| |23.12.2008 1,000 1,29 0,00 1 0,23 | Testversian _|LI
4 F
Surmmiert auf | Tag IE“ [ Auch Tage ohne Yerkauf anzeigen
[ auch die archivierten Daten anzeigen

Excel | Grafik. I LH Beenden |

A
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5.1.19 Grafische Anzeige der Verkaufshistorie

ICET

Ausgabewert

Urmsatz

Relation

Keine

Grafikkyp

ZD-Linie

D Markierungen anzeigen
O ek-werte anzeigen

Umsaktz

Aktionsartikel
EK-Wert {netto)

Relation
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5.1.20 Aktionsibersicht

Elo. aktionsibersicht _ ol x|

| Artikelbezogene Aktionstbersicht

EBezeichnung |Daily-KaFFee | Gebindeeinheit |12 x 500 g

endete am 09,02, 2009 2

d

<] [ Dl

Excel Beenden I

4

Hier sehen Sie eine Ubersicht der Aktionen dieses Artikels.
Eine aktuelle Aktion wird farblich hervorgehoben.
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5.1.21 Zu-/Abgang

-
o
EE-Hi. e WE-Hisore
i

Hier erfolgt die Buchung eines Zu- bzw. Abgangs flr eine Anpassung des Lagerbestandes.
Existierende Warenbewegungen kdnnen nicht mehr verandert werden.

.EI:;I Warenbewegungen ;IEI il

oD Warenbewegung des Artikels : Vollmilch 3,8%

Yollmilch 3 2,000 Zu | Abgang Sonstiges Standard

Kl | O
Menge Daturn Zeit
Filiale |Bi0Fach 2003 E|| Grund |Zu 1| Abgang Sonstiges |Z|| -

Beenden I
£

Eine neue Warenbewegung kann nur iber den Button ,,Neue Warenbewegung* erfasst
werden. Dieser Button ist nur bei aktivierter Bestandsfiihrung des Artikels aktiv.

Eio. warenbewegung _ O] x|
3
o Warenbewegung erfassen
Artikel |\.-'|:|Ilmilch 3,8%

Bestand &,000 BestandsFilhrung akkiv

Filizle BioFach 2003

Datum Zeit  |04.05.2008 | [15:45 |

Erund |Zu | abgang Sonstiges |E||
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5.1.22 Abschriften

- 3L 1

F&

Hier sehen Sie alle Abschriften dieses Artikels

giz. Abschriften eines Artikels

=101 ]

ahschriften des Artikels |ApFeIsaFt naturtrilb

Gebucht Einheit

1,000

1,29 001

werderh

1001

J|
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5.1.23 Warenfluss

2 : my 1)
o - =L
EE-Hi. e VE-Historie  Adloren D
l‘gnﬂ F4 F llFlEl

&

Abschriten
Fr

[

Warerlluss

Hier sehen Sie den Warenfluss dieses Artikels.
Es werden alle Einkdufe, Verkdufe, Abschriften und Inventurmengen angezeigt.

B2, warenfluss

é%{j Auswertung Warenfluss

Filiale | E10. W1

[

Auszuwertende Artikel

Zeitraum 01.01.2D1D| |n1.12.2n13|

[ mur Warenfluss des aktuellen Artikels anzeigen

O mur verbuchte Wareneingénge beachten

Ark-Tlr, GH Eezeichnung Marke Ligf-hr Lieferant ;I
10000l vallmilch Demeter 3,6% DEE [aalu}} dennree
w
: 3
Warenfluss-Positionen
Eezeichnung
100001 Yallmilch Demete auf o1 o 5,
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 24.01.2010 9,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 25.01,2010 4,000(11 3,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 27.01.2010 2000011 5,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 28.01,2010 5,000|11 0,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 20.01,2010 1,000(11 1,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 30.01,2010 3000011 4,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 31.01.2010 4,000|11 5,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 03.02,2010 3000011 1,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 04.02,2010 1,000(11 2,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 05.02,2010 Z,000|11 4,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 07.02,2010 15,0001 2,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 08.02,2010 f,000|11 5,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 10.02.2010 &,000|11 4,000
100001 Yallmilch Demeter 3,8% Werkauf 11.02,2010 3000011 7,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 12.02.2010 4,000|11 1,000
100001 wollmilch Demeter 3,5% werkauf 13.02,2010 5,000(11 6,000
100001 Wollmilch Demeter 3,5% Werkauf 14.02.2010 4,000|11 0,000
100001 wollmilch Demeter 3,5% werkauf 15.02,2010 5,000(11 5,000
|| iDDDDl Wollmilch Demeter 3,5% | Werkauf 17.02.2010 4,000|11 9,DTILI
4 3

Drucken |

Den Warenfluss kénnen Sie auch aus der Ubersicht der Artikel aufrufen. Damit wird der
Warenfluss mehrerer Artikel ausgewertet.
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5.2 PLU-Preispflege

Die PLU-Preispflege gliedert sich in zwei Bereiche:
Zum einen die urspringlich angedachte Funktion - die Pflege der Obst und Gemiise Preise
fur die Kasse. Zum anderen der Etikettendruck fir die Obst und Gemdise Artikel.

Ble PLU Preispflege o = |

<3 FLU - Preispflege ...

Aufschl. in %

Etikettentext

PLU-Bezeichnung vK-Anderung

| Banarien 1,99 Ja 10.09.2009

500 apfel 2,49 Ja 11.09.2009

310 Crangen Tarroco lose 1,59 Ja 29.01.2010

503 Spinat kg 6,00 J1a 28.01,2010

S04 Artischocken §,90 Ja 15.01.2010

a0 Blumenkohl weild Skck, 2,99 Nein 04.01.2010

602 EBitker Orangen 2,99 Ja 23.12.2009

605 Chinakohl kg 2,99 Ja 20.01.2010

606 Seisskohl DH. kg 1,79 Ja 15.12.2009

G007 ‘Wirsing 2,99 Ja 11.01.2010

650 Salatrrix 2,49 Mein Z22.01.2010

653 Siisskirschen Schale 3,99 Nein 15.07.2009

700 Strauchtomaten 4,99 Ja 25.01.2010

Fo2 Tarmaten rund 4,49 Ja 29.01.2010

704 Cherry Tomaten 250gr Schalen 1,49 ein 23.01.2010

705 Cherry Tomaten am Zweig kg 6,60 Ja 07.01.2010

FOG Paprika grin 4,49 Ja 26.01.2010

709 Paprika rot 4,49 J1a 25.01,2010 -|
« ] o |

r—Parameter fir PLU-Preislistendruck PLU-Etikettendruck

Auswahl: | hur Obst & Gemiise -] Qualitat | ] etketrenpreis [ |
Iﬁ HEL l:l Etikettenanzahl
Land Etikettendruck

Filiale: | BioFach2010 E" Etkettentest | | Preissinheit |:|

Alle Drucken akkiv PLU-Liste drucken I Etiketten drucken | Ende |

&

5.2.1 Preispflege

In der PLU-Preispflege erhalten Sie alle PLU-Artikel in alphabetischer Reihenfolge. So
konnen Sie komfortabel die hinterlegten Preise kontrollieren und ggf. &ndern.
Alle Spalten mit einer roten Spaltentberschrift lassen sich direkt &ndern.

Sollten Sie einen Artikel eingehender betrachten wollen so kénnen Sie jederzeit mit dem
Button Artikel oder der Taste F2 in die Artikel-Stammdaten verzweigen.

&

i

Die Spalte ,,Drucken® bestimmt ob der jeweilige Artikel auf der PLU-Liste mit angedruckt
wird. Diese PLU-Listen sind als Hilfe flr die Kassen gedacht.

Seite 64 von 276



mz BIO.WIN 2010.5

Durch betdtigen des Buttons ,,Liste drucken® erscheint folgendes Fenster

E;_i;:;; Drucken El
‘,g,' PLU-Liste drucken...
Datei |200_PLU_Liste_Standard.lst #  OJDruckerauswahl
O Formular-auswahil
Fiiale |BioFachzo1n ~]
Auswah | Mur Obst & Gemiise |Z||
Sortierung | PLU-Bezeichnung |Z||

Yorschau I Bearbeiten I Beenden I

Die Sortierung ,,PLU-Bezeichnung® sollte beibehalten werden, da ansonsten keine
vernunftige Suche an der Kasse moglich ist

Kalkulation in der PLU-Preispflege

Die Felder ,,VK-Preis*, ,,Aufschl. in % und ,,EK-Preis* mussen manuell gepflegt werden
und dienen als Hilfestellung zur Ermittlung des VK-Preises.

Eine Verdnderung von VK-Preis und EK-Preis berechnet den Aufschlag neu.
Eine Veranderung des Aufschlags berechnet den VK-Preis neu.

FLU-Mr.  |PLU-Bezeichnung wk-prels 1SNl e o (@
in % at
|aoi | Grapefruit rosé : 47 0,88 I
916 Mango Stk. 1,29 42 0,91 M
100z Zitronenaras 1,49 35 1,08|N
a0o Aepfel Boskoop 0,99 36 0,732
PLU EK-Preis

Der EK-Preis dient zur Rohgewinnermittlung beim Verkauf von PLU-Artikeln.
Zum Zeitpunkt des Imports der Kassenabverkaufsdaten wird der hier hinterlegte EK-Preis
ermittelt und im Verkaufsjournal gespeichert.
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5.2.2 PLU-Etikettendruck

Rit PLU Preispflege _ o=

23® PLU - Preispflage ...

PLL-Bezeichnun o st e GH |Etikettentest pre =

9 Wk-Anderung o

750 Bananen 1,99 Ja 10.09.2009 267006  [EENEE gl -G RN LY

Apfel 11,09.2009
310 Orangen Tarroco lose 1,59 Ja 29.01.2010
503 Spinat kg 6,90 1a 25.01.2010
S04 Artischocken 5,90 Ja 15.01.2010
a00 Blumenkohl weild Stck, 2,99 Mein 04.01.2010
G2 Eitter Orangen 2,99 Ja 23.12.2009
G0 Chinakohl kg 2,99 Ja 20.01.2010
GG ‘Weisskohl Dtl, kg 1,79 Ja 15.12,2009
&07 ‘Wirsing 2,99 Ja 11.01.2010
650 Salatmix 2,49 Tein Z2.01.2010
653 Slsskirschen Schale 3,99 Mein 15.07.2009
o0 Strauchtomaten 4,99 Ja 25.01.2010
70z Tomaten rund 4,49 Ja 29.01.2010
704 Cherry Tomaten 250gr Schalen 1,49 Mein 28.01.2010
705 Cherry Tomaten amn Zweig kg 6,60 Ja 07.01.2010
706 Paprika arin 4,49 Ja 26.01.2010
709 Paprika rok 4,49 Ja 25.01.2010 v|

4| [ » [
r—Paramster Fir PLU-Preislistendruck ——————————PLU-Etikettendruck
Filiale: |Bi°'=achi201D E| Etksttentext |Banansn Farbe 4 -5, ca. 15,14 kg gslb-gr| Preiseinheit
Auswahl; |NU" Obsk & Gemise lz“ Qualitat |EG lz” Etikettenpreis l:l
ﬁ HEL l:l Etikettenanzahl
Land Bl etkettendruck

&lle Drucken akkiv PLU-Liste drucken I Etiketten drucken | Ende |

Vi

In diesem Programmteil kdnnen Etiketten fiir die Obst&Gemdise PLUs gedruckt werden.

Sie konnen die Etikettentexte (Bezeichnung, Preiseinheit, Qualitat, Handelsklasse und
Herkunftsland) entweder per Hand eingeben oder eine Verknlpfung zu einem Obst&Gemiise
Standard-Aurtikel herstellen.

Geben Sie hierzu in die Spalte ,,ArtNr GH* die Artikelnummer ein — sofort werden die

etikettenspezifischen Felder mit den Werten dieses Artikels gefillt und das Kennzeichen
,.Etikettendruck wird aktiviert.

Der Button ,,Etiketten drucken* ist nur aktiv falls die Auswahl auf ,,Nur Obst & Gemiise*
steht.
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53 Preislisten

Hier erfolgt die Verwaltung aller Preislisten. Normalerweise werden die Preislisten
elektronisch (per FTP-Transfer) in BIO.WIN (bertragen. Diese tbertragenen Preislisten
finden Sie dann in dieser Tabelle. Auch hier gibt es wieder eine farbliche Unterscheidung:

gelb hinterlegt Preislisten:  stehen zur Verfiigung wurden aber noch nicht in das System
eingelesen, d.h. importiert

weil3 hinterlegte Preislisten: diese Preisliste wurde bereits importiert, d.h. der Inhalt dieser
Preisliste wurde in die Artikelverwaltung ibernommen. Sie
sehen in der Spalte ,,importiert am* den Zeitpunkt des
Preislistenimports.

Die Preislisten sind durch einen Preislistentyp gekennzeichnet. Im Einzelnen unterscheidet
man folgende Typen:

\/ = Vollpreisliste (enthalt alle Artikel eines Grof3handlers)
T = Teilpreisliste (enthalt nur einen Teil des Artikelangebotes)
S = Sonderpreisliste (meistens Aktionen bzw. Tagesangebote)

i

= " Ubersicht der Preislisten ...

Al -]

Bezeichnung Lieferant [Wahrung |erstellt am  (gdltig von  |gdlkig bis eingelesen am fimp.  |impartiert am Dateine‘;l
0010304 |\WELEDA Einfiibrungs - Akkion, dennree Gldennree  [ELIR 09.05.2008 |13.05.2008 |30.06.2008 (08.06.2008 10:{Mein |. . g8 CWER
0010505 |Allas - MaifJuni - &kkion, dennree GmbH, [dennree  [ELIR 0z.05.2008 |06.05.2005 |30.06.2008 |08.06.2008 10:{Mein |. . 28 WER
0010306 |Malenaarkje - EM - Akkion, dennree GrbHdennree  |[ELIR 23.05.2008 |27.05.2008 |30.06.2008 (08.06.2008 10:{Mein |. . g8 CWER
0010307 |Tartex - Mai / Juni - Akkion, dennree Gmb|dennree  [EUR 02.05.20068 |06.05.2008 |30.06.2008 |0&.06,2008 10:qMein |, . 83 CHWERY
00103505 |Eisblimer] - Juni - Akkion, dennree GmbH,|dennree  [ELIR 23.05.2008 |27.05.20058 |16.06,2008 |08.06,2005 10:{Mein |, . B8 CHWER
0010309 |Tautropfen - Rosen Gel - Aktio, dennree {dennree |[EUR 02.05.2008 |06.05.2008 |30.06.2008 |03.06.2008 10:{MNein |, . B8 CHYFR
0010510 |Lecker” s - Einfilhrungs - Akkio, dennree ddennree  |[ELIR 30.05.2008 |035.06.2005 |24.11.2008 |08.06.2008 10:{Mein |. . 28 WER
0010311 |Rosengarten Dinkel - Misli - &, dennree dennree |EUR 30.05.2008 |03.06.2008 |16.06.2008 |08.06.2008 10:{MNein |. . B B YRR
0010312 |Bioborn - Cockkail - Altion, dennree GmbH|dennree  [EUR 23.05.2008 |27.05.2008 |16.06.2008 |0&.06,2008 10:qMein |, . 83 CHWERY
0010513 |Maturata - Asia - Akkion, dennree GmbH,|dennree  [ELIR 30.05.2008 |035.06.2008 |30.06,2008 (08.06,2008 10:{Mein |, . B8 CHWER
0010314 |Zwergenwiese - Grillsaucen - &, dennree {dennree |EUR 09.05.2008 [13.05.2008 |15.06.2008 |03.06.2008 10:{MNein |, . B8 CHYFR
0010515 |Felicia - Mais-Mudel - Aktion, dennree Gmljdennree  [ELIR 30.05.2008 |03.06,2005 |30.06.2008 |08.06.2008 10:{Mein |. . 28 WER
0010316 |Rosmarin - Juni - Akkion, dennree GmbH, [dennree  [EUR 30.05.2008 |03.06.2008 [30.06.2008 |08.06,2008 10:{Mein |. . B B HWER
0010317 |Gepa - Kick - Fair - Akkion, dennree GmbHdennree  |EUR 16,05, 2008 |20.05.2008 |23.06.2005 |03.06,2003 10:{Mein |, . 83 CHWER
0010315 |WOELKEL - Juni - Akkion, dennree GmbH, [dennres |[EUR 23.05.2008 |27.05.2005 |30.06,2008 [08,06,2008 10:{Mein |, . B8 YRR
0010319 |WOELKEL - Einfiihtungs-Akkion, dennres §dennres |EUR 30.05.2008 |03.06.2008 |30.06.2008 |08.06.2008 10:{Nein |, . B8 CHVER
0010520 |Evoda - Akkion - Sommerliches , dennree {dennree  [ELIR 30.05.2008 |03.06,2005 |30.06.2008 |08.06.2008 10:{Mein |. . 28 CWERTT
0010321 |TINTI - Zahnputz - Akkion, dennree GmbHdennree  |EUR 06.06,2008 [10.06.2008 [30.06.2008 |08.06,2008 10:{Mein |. . B B HWER
0010322 |Oia-Preisliste Topen, dennree GmbH, D-9dennree  [EUR 07.06,20068 |08.06.2008 |09.06.2008 |0&.06,2008 10:qMein |, . 83 CWERY
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Meu Liischen | Positionen I @ Importieren |

Vi

|§r'-.lur Yoll-Preislisten R |

Hiermit ist eine Einschrankung auf nur einen Preislistentyp mdglich.

Um aktuelle Preislisten beim entsprechenden Gro3handler abzuholen wéhlen Sie im Meni
den Eintrag ,,Daten — Empfangen — FTP* oder betdtigen Sie den entsprechenden Button in der
Toolbar.
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fie FTP-Server x|

v

= Preislisten und Lieferavise empfangen ...

Lieferant:

[ standardpreisliste {incl.Hifstabellenimpart)
ﬂ fngebote
- Akkionen

Lieferavis

Wiéhlen Sie hier den passenden Lieferanten und sorgen Sie daftr dass lhre Internet-
Verbindung aktiv ist.

Die Unterscheidung zwischen
Standardpreisliste (komplette Preisliste, jeden Monat neu)
Angebote (das tagliche Obst & Gemiise Angebot)
Aktionen (Biomarkt und Hersteller-Aktionen)
Lieferavis (der elektronische Lieferschein — identisch mit der Rechnung)

gibt es nur bei dennree. Bei anderen Grol3h&ndlern werden die Preislisten nicht getrennt
verwaltet.

Demzufolge sieht die Maske bei anderen Grof3héndlern auch anders aus:

Lieferant: |5W'3|‘3 vl

o

Yorhandene Preislisten/Lieferavise laden

Durch einen Klick auf den Button werden die entsprechenden Preislisten vom
FTP-Server geladen. Sie erscheinen danach als gelb markierte Eintrage in der Preislisten-
verwaltung.

Beim abholen der Standard-Preislisten werden zuvor automatisch die aktuellen Hilfstabellen
geladen. Damit ist gewéhrleistet das Pfand und Markentabellen auf dem neuesten Stand sind.
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5.3.1 Neue Preisliste einlesen

fewu
Hiermit kann manuell eine BNN3-Preisliste eingelesen werden. Dies ist dann notwendig
wenn Sie die Preisliste auf CD oder per EMAIL erhalten haben.
Kopieren Sie die Datei in einen Ordner auf lhrer Festplatte — stellen Sie dabei sicher das die
Endung .BNN erhalten bleibt. Preislisten in gezippter Form missen vorher entpackt werden.

|_ 21|
Suchen in: Il'f)preislisten j 0 ? @ -

Desktop

L

[ Eigene Dateien

{ x

Arbeitsplatz

Y
Hetziweikumgs =1 REET I j ok, I

bung
Dateityp: I“.BNN j Abbrechen |

Codepage... |

4

Wahlen Sie nach dem Betétigen des Buttons ,,Neu* die passende Preisliste und bestitigen Sie
mit OK.

Nun erscheinen die wichtigsten Daten der Preisliste nochmals zur Uberpriifung.
Sie mussen nun den Lieferanten der Preisliste angeben und den Giltigkeitszeitraum
uberprifen.

[ — y
2 Preisliste importieren?
! 5/ Diese Preisliste importieren in Bio.\Win 77
Lieferant: | [i”
Inhalk: |.ﬁ.llus - Aktion Die Schokolade, dennree GmbH, D-95183 Topen
Preislistentyp: | Akkionsprais |
Giiltig yon: u1.02.2006 bis; [05:04.2008
Erstellungsdatum: £8.01,2006
Wahrung: ELR
—
Dateiname: ._I.“ll |C:'I,TEMF"I,F‘LEIE|1231.BNN |
[ Spéter importieren ] [ Jetzt importisren ] e
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Achtung: manche GroBBhandler definieren die Gultigkeit Ihrer Preisliste sehr groRzigig (z.B.
bis zum 31.12.2030). Andern Sie solche Datumsangaben bitte auf realistische Werte ab, da
Preislisten mit solchen Zeitraumen nie durch Pflegeldaufe entfernt werden.

Stellen Sie bitte auch sicher, dass eine aktuelle Datensicherung vorliegt. Das Einlesen
einer Preisliste auf einen falschen Lieferanten kann zu einem Datenchaos fuhren.

Biowin

Preisliste wird importiert...

| 1%
Werstrichene Zeit: 0 Sekundeln).
Werbleibende Zeit: 0 Sekundeln),

Wahrend des Einlesevorgangs bekommen Sie den obigen Laufbalken angezeigt.

Biowin

\i}) Die Preisliste wurde erfolgreich importiert!

[Spéter importieren ]
Liest die Preisliste ein ohne Sie sofort zu importieren, d.h. die Preisliste erscheint gelb in der
Preislistenverwaltung.

| Jetzk importieren
Listet die Preisliste ein und importiert diese auch sofort. Das Programm weif3t Sie darauf hin,
dass eine aktuelle Datensicherung vorliegen muss.

Durch das Importieren kdnnen sich die Verkaufspreise derjenigen Artikel &ndern, welche die
Kalkulationsart ,,empfohlener VK GH* oder ,,Aufschlagskalkulation* besitzen.
Fur diese Artikel werden auch automatisch Etiketten gedruckt (siehe Kapitel 9.1.1)

5.3.2 Weitere Funktionen in der Preislistenverwaltung

Preisliste 16schen

Hiermit wird die aktuelle (griin hinterlegte Preisliste) geldscht. Auch wenn eine Preisliste
bereits importiert ist, hat ein Loschen keine Auswirkung. Wir empfehlen jedoch immer die
letzte Vollpreisliste (die mit dem Kennzeichen V) eines Lieferanten vorzuhalten.
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Jeden Freitag erscheint nach dem starten des Programms eine Frage ob ,,alte Preislisten*
geldscht werden sollen. Mit dieser Funktion werden nur Preislisten geldscht deren Gultigkeit
abgelaufen ist. Als Besonderheit wird immer die letzte Vollpreisliste eines Lieferanten
aufbewahrt, selbst wenn die Giltigkeit abgelaufen ist

Positionen anzeigen

Zeigt die einzelnen Positionen einer Preisliste an. Die gelb hinterlegten Felder in der Tabelle
zeigen Ihnen Veranderungen zur zuletzt eingelesenen Preisliste dieses Grof3héndlers an.

5.3.3 Pereisliste importieren

| Imnportieren

piowiv x|
«p | Beim Impartieren einer Preisliste werden Daten dberschrieben.
- Erstellen Sie vor diesem Yorgang eine Datensicherung,

Eine aktuelle Datensicherung ist bei Problemen oder Fehlern
der Preisliste sehr wichktig!

Haben Sie eine Datensicherung erskelt?

Ja | Mein I

Sicherheitshalber werden Sie nochmals gefragt ob eine aktuelle Datensicherung vorliegt.

Wir empfehlen dringend diesen Hinweis ernst zu nehmen und nicht leichtsinnig mit Ja zu
beantworten.

Sollte die Preisliste umfangreiche Fehler enthalten oder ein Problem wahrend des Imports
auftreten ist eine Rucksicherung der gesicherten Daten oft der einzig mogliche Weg.
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i Folgende Preisliste wird eingelesen
-~ Folgende Preisliste wird nun eingelesen ...
Lieferant: | Dennree |
Inhalt: |Grundpreisliste MNovember, dennree GmbH, D-95183 Tépen |
Preislistentyp: | Standardpreis ]
Giiltig von: ID7'11'2D°6| bis: |D4'12'2006
Erstellungsdatum: 31.10.2006
wahrung: EUR
[]Empf. ¥Ks nicht sofort aktiv schalten
| eiter | [ abbrechen |

[T]EmpF. ¥Ks nicht sofort akkiv schalten

Mit dieser Option konnen die empfohlenen Verkaufspreise ,,geparkt™ werden.
Das hat zur Folge das geanderte empfohlene Verkaufspreise nicht sofort aktiv werden.
Das Aktivierungsdatum orientiert sich am Beginn der Preisliste.

Im obigen Beispiel wirden die empfohlenen Verkaufspreise mit einem Aktivierungsdatum
07.11.2006 gespeichert.

Eine Aktivierung erfolgt durch einen Aktivierungslauf.
Dieser wird automatisch bei Start von BIO.WIN gestartet. Mit diesem automatischen
Aktivierungslauf werden alle empfohlenen Verkaufspreise aktiv deren Aktivierungsdatum

erreicht wurde.

Die ,,geparkten® empf. VK-Preise kdnnen auch manuell aktiviert werden.
Naheres hierzu finden Sie im Kapitel 5.4
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Nach einer weiteren Anzeige der Preislisten-Kopfdaten starten Sie mit ,,Weiter den
Importvorgang.

F

Biowin

Preisliste wird importiert

Merstrichene Zeit: 3 Minutel(n), 8 Sekunde(n),
Werbleibende Zeit: 4 Minuke(n], 17 Sekundein),

5.3.4 Konflikte beim importieren von Preislisten

Wahrend des Importvorgangs kann es zu Vorféallen kommen welche Ihr Eingreifen erfordern.

Moglichkeit 1:
In der Preisliste wird ein neuer Artikeldatensatz geliefert, Der EAN-Code diese Artikel ist
bereits einem anderen Artikel zugewiesen.
In solch einem Fall missen Sie entscheiden was mit diesen Artikeln geschieht:

@ Problem beim Preislistenimport

=%

Probleme beim Preislistenimport ... (2 unterschiedliche Artikel mit gleicher EAN)

¥orhandener Artikel

Artikel-Nr, GH  |823983 |

Bezeichnung |L|:u;||:una Lip Balrm im Spenderdisp

Preiseinheit | 1 Dis |

Gebindemenge 1,000
EAN 4017645406292

Korrekturmaglichkeiten

(3 Meuen Artikel korrigieren -
() alken Artikel Gberschreiben ’
{} Generieren einet 20et EAR

{:} Meuen Arikel nicht dbernehmen

{:} Yerkndpfung zulassen

Meuer Artikel

arkikel-Mr, GH |=323E-?8 |
Bezeichnung |L|:u;||:una Display Lip Balm, gefil

Preiseinbeit
Gebindemenge 1,00
EAN 4017645406292
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Sie haben folgende Mdglichkeiten:

Neuen Artikel korrigieren

Hiermit kann der EAN-Code des neuen Artikels geandert werden.

Dies sollte durchgefiihrt werden falls Sie wissen dass der in der Preisliste hinterlegte EAN-
Code falsch ist.

Alten Artikel Uberschreiben
Waihlen Sie diese Option, falls sicher ist, dass der neue Artikel den alten Artikel ersetzt.

Generieren einer 20er EAN

Hiermit wird fur den neuen Artikel ein Inhouse-EAN generiert.
Als Inhouse-EAN wird ein EAN13-Code bezeichnet welcher mit 20 beginnt.

Neuen Artikel nicht tibernehmen

Falls Sie nicht sicher sind, welche der Moglichkeiten zutrifft, sollten diese Méglichkeit
gewahlt werden. Der neue Artikel steht allerdings dann in BIO.WIN nicht zur Verfligung.

Verknupfung zulassen

Damit werden der alte und neue Artikel verknipft. In BIO.WIN existiert danach nur ein
Artikel, welcher mit der alten und neuen Artikelnummer bestellt werden kann.

Wiéhlen Sie diese Option wenn der alte und neue Artikel identisch sind und unter beiden
Artikelnummern bestellbar sind.
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Moglichkeit 2:
Beim importieren einer Preisliste wird einem bereits existierenden Artikel der EAN-Code
eines ebenfalls existierenden Artikels zugewiesen.

Diese Konstellation tritt z.B.dann auf, wenn ein Preislisten-Datei den Artikel ohnne EAN (oder
mit dem falschen EAN) liefert und das in einer der folgenden Preisliste-Dateien korrigiert
wird.

Da der gleiche EAN-Code auf zwei verschiedenen Artikeln nicht zuldssig ist erscheint
folgendes Fenster zur Losung des Problems:

fie. Zusammenfihrung von Artikeln mit gleichen EAN-Codes =18 x|

Doppelt vorkormmends EANs (EAN: 4012524500353)

IIF‘:} Es isk bereits ein Artikel mit dem neu zu vergebenden EAN-Code worhanden,
Sie kinnen die beiden Artikel zusammenfibren oder den Yaorgang abbrechen - dann wird der neue EAN-Code nicht dbernommen.

Bereits existisrender Artikel mit dem EAMN-Code 4012824500355

srtikel-tr GH 483322 Bezeichnung | Vogi Tea Lakritz | [ artikel ist gelistet
int, Artikelur, [D00011162 Marke Typ: Ainz, Abverkauf

Lieferant o001 |dennree |

Artikel dem der EAM-Code 4012524500355 zugewiesen werden sollbe

Artikel-Hr GH |:| Bezeichnung [Yogi Tea Lakritz | [ Artiked ist gelistet
int. Artiksl-Nr. | 00005465 Marks Typ: firiz. Abverkauf |:|
P —— |

Aktion wihlen Fortschritt der Zusammenfibrung

% auf vorhandenen Artikel zusammenfiohran gTabelle e Ddvabele Artkels
Tabelle Artikell Tabelle Artikels

" auf neuen Artikel zusammenfihren . Lkl
O vabelle artikelz O Tabelle artikels
" Keine ZusammenFfihrung - EAM-Code wird nicht auf neuen Artikel Ghernommen O vabelle artikels O 1abelle Journal

Abbrechen |

Sie bekommen beide Artikel angezeigt und kdnnen Sie entscheiden was Sie tun mdchten:

Auf vorhandenen Artikel zusammen flhren

Beide Artikel werden zu einem Artikeldatensatz verschmolzen, evtl. Abverkaufsdaten werden
hierbei Gbernommen und bleiben erhalten. Der ursprgl. mit dem EAN-Code versehene Artikel
ist hierbei relevant — dessen Haupttlieferant bleibt aktiv.
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Auf neuen Artikel zusammenfihren

Beide Artikel werden zu einem Artikeldatensatz verschmolzen, evtl. Abverkaufsdaten werden
hierbei Ubernommen und bleiben erhalten. Der flihrende Artikel in dieser Verschmelzung ist
der Artikel bei dem versucht wurde den EAN-Code zuzuweisen.

Keine Zusammenfihrung
In diesem Fall bleiben beiden Artikel einzeln. Der EAN-Code wird nicht ibernommen

5.3.5 Abschluss des Preislisten-Imports

Nach dem Importieren der Preisliste erfolgt eine Neukalkulation der importierten Artikel.

-

Biowin

Nachkalkulation

- 10%

‘Werstrichene Zeit: 1 Minutel(n), 0 Sekunden).
Yerbleibende Zeit: 8 Minutein), 52 Sekundeln).

Am Ende erhalten Sie eine Zusammenfassung

- -

Biowin
O Artikel bearbeitel: 9637
\!:) Meuanlagen: ]
Ausgelistet: 621
Loschungen: 416

Bei importieren einer Vollpreisliste wird davon ausgegangen, dass in der Preisliste alle
Artikel des GroRhéndlers enthalten sind.

Somit steht nach dem Importieren fest, dass Artikel, welche in der Preisliste nicht mehr
enthalten sind (im Vergleich zu friheren Preislisten), nicht mehr verfligbar sind.

BIO.WIN kennt nun zwei Vorgehensweisen fur solche, nicht mehr verfligbare Artikel:

Bei eingelisteten Artikeln wird der Status ,,lieferbar GH* zurlickgesetzt, d.h. diese Artikel
sind bei dem entsprechenden Lieferanten als nicht mehr lieferbar gekennzeichnet.

Sortiment SI:.Ean:,I'SI:|:||:||E'E"ElE"EE":Mr | | C |
L.

Lieferbar won | his | —
[ ] Artikel ist lieferbar

[ aetikel ist im Sortiment
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Nicht eingelistete Artikel werden geldscht, sofern nicht noch ein weiterer Lieferant hinterlegt
ist, bei dem dieser Artikel lieferbar ware.

5.3.6 Aktions-Preisliste importieren

Das Importieren einer Aktions-Preisliste (erkennbar am Typ ,,S*) erfolgt analog zum
Einspielen der anderen Preisliste. — mit folgender Besonderheit:

Nach der abschlieRenden Zusammenfassung

Biowin
- Artikel bearbeitet: B
\lr) Meuanlagen: 1]
Busgelistet; 0
Loschungen: 1]

erscheint die folgende Frage:

- -

Biowin

D] Die Preisliske wurde erfolgreich impartiert !
-

Wallen Sie diese Akkion gleich bearbeiten?

[ Ja ] [ Mein ]

Wird diese Frage mit ,,Ja“ beantwortet so erfolgt die Nachbearbeitung der Aktion, d.h. die
Aktion wird als Verkaufsaktion angelegt.

Wird diese Frage mit ,,Nein* beantwortet so steht die Aktion auf jeden Fall als Einkaufs-
aktion zur Verfiigung, d.h. die Aktions-EK Preise werden in der Bestellung angezeigt.

Die Anlage einer Aktion wird ausftihrlich in Kapitel 7.1.1 beschrieben.
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5.4 Empfohlene VK-Preise aktivieren

{rm Empf. ¥K-Preise aktivieren

u\ Aktivieren von empf. YK-Preisen

Hiermit werden die V'Vempf. YK-Preise’ aktiviert welche beim einlesen der
Preislisten mit der Option 'empf. YK-Preise nicht sofort Obernehmen' geparkt
wurden.
Dieser Pflegelauf wird auch automatisch bei jedem Start von BIO.WIN

| ausgefihrt,

Akkivieren zum Stichtag: |U4' 11,2006 | | Aktivieren

Hiermit kdnnen die beim Importieren der Preisliste ,,geparkten® empf. VK-Preise aktiviert
werden. Dieser Aktivierungslauf wird bei jedem Start von BIO.WIN automatisch mit
Tagesdatum als Stichtag ausgefhrt.

Mit dieser Funktion haben Sie die Mdglichkeit auch fir Stichtage in der Zukunft die Preise zu
aktivieren.

Nach dem Pflegelauf kénnen Sie wie gewohnt die Etiketten mit der ,,Automatik*“-Funktion
drucken.
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55 Neuform-Preislisten

Neben Preislisten im BNN-Format konnen mit BIO.WIN auch Preislisten von der neuform
importiert werden.

Die neuform bereitet Preislisten verschiedener Hersteller auf.
Fur den Import dieser Preislisten gibt es folgendes zu beachten:

e |n BIO.WIN missen Lieferanten existieren denen Herstellerkiirzel der neuform
zugewiesen wurden.

e Die Ubersetzungstabelle neuform-Warengruppen in BIO.WIN Avrtikelgruppen muss
gepflegt sein.

Viele Reformwarem-GroRhandler bieten mittlerweile Preislisten im BNN3-Format an.
Wir empfehlen, bei Verfugbarkeit, diese BNN3-Dateien zu nutzen.

Bei aktiviertem Neuform-Modul sehen Sie in der Preislistenverwaltung den Button ,,Einlesen
neuform*

B Imporkieren Einlesen neufarm-PL

Bio. Finlesen von neuform-Preislisten x|

Inlin

Einlesen von neuform Preislisten-Dateien

Quell-Ordner (¥erzeichniss der Preislisten-Dateien)

| i preislistenineuform), | e |

Fiir das Einlesen der Preislisken missen folgende Yarrausetzungen erflllt sein:

1: Alle vorhanenden Meufarm-‘Warengruppen milssen in der WG-Priif |
IJbersetzungstabelle vorhanden sein rurung
2: Die Herstellernummern missen den entsprechenden
Lieferanten 2ugeordnet sein
Micht zugeordnete Hersteller werden nicht eingelesen!

Hersteller-Prifung |

Einlesen | Ende |

4
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Quell-Ordner

Quell-Ordner (Yerzeichniss der Preislisten-Dateien)

| C:preislistenneuform’, | o |

Geben Sie hier den Ordner an in welchem die Preislistendateien vorliegen

WG-Prifung
Wiz-Prifung |

Mit dieser Funktion wird gepriift ob fir die neuform-Warengruppen eine Ubersetzung in eine
BIO.WIN Artikelgruppe vorliegt.

Ein Einlesen der Preisliste ist nur moglich wenn fiir alle Warengruppe eine Ubersetzung
definiert wurde.

srowm x|
Bitke priifen Sie wor dem Einlesen der Preisliske
Ihre Warengruppen!

Meu angelegte Warengruppen @ 0
‘orhandene Wa ohne Zuweisung: 95

Die neuform-Ubersetzungstabelle kénnen Sie im Menii
Stammdaten — Hilfsdaten — Warengruppen-Ubersetzungen — neuform Warengruppen

bearbeiten.
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Eig. neuform Ubersetzungstabelle - Ol x|
Ubersetzungstabelle neuform Warengruppen in dennree Artikelgruppen
!'-.-'-.-'G |Bezei|:hnun-;| rneuform) dennree A |Bezeichnung (dennree) | =
110 Getreide und Saaten ae40 Saaten Fir Pflanzen und Elurnen b
111 Kdrner,Schroke,Mehle, Flocken, Grield
112| Eeime 4560 keimsaaten
113] Misl, Cerealien 3930 sl und Krunchy
114| Teigwaren
115] keimsaaten, Saaten 4560 keimsaaten
116| Backwaren 3a10 Aufbackware! Pika)Pizza)
117| Backmischungzn 4670 Backmischungen
119| Sonstige Getreide u, Saaken 4560 keimsaaten
120| Convenience 1320 Conyenience
121] Suppen 5740 Fertiggerichte inskant
122| Kartoffelerzeugnisse (aulfier Chips) (6490 knabbermischungen
123| Fertiggerichte (Eintdpfe,Risa Pr..)  |5780 Fertiggerichke als Konserve
124| Gemisekonserven, Sauerkraot, Sauer 5900 Sauerkonserven
125| Obstkonserven,Desserts 5930 Cbstkonserven (Gritze)
126| Salate 2060 Salak -
4 F
neLform-Caten dennree-Caten
Wia-Tr, 100 artikelgruppe | |Z||
Bezeichnung ||-E’|:"E""5mitt3| Bezeichnung | |
Beenden |
A

Hersteller-Prifung
Hersteller-Prifung

Die neuform-Preisliste enthalt Preislisten verschiedener Hersteller. Die Produkte dieser
Hersteller sind, je nach Region, bei unterschiedlichen Grofl3héndlern verftigbar.

Den Lieferanten in BIO.WIN mussen somit die sog. IDs dieser Hersteller zugewiesen werden.
Nach dem Klick auf den Button ,,Hersteller-Priifung* erhalten Sie ein Protokoll mit allem in

den Preislisten enthaltenen Hersteller incl. der evtl. schon vorhandenen Zuweisung zu einem
BIO.WIN Lieferanten.
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Protokoll Hersteller-Priifung fiir Neuform-Preisliste

Daturn: 04,10,2007 Zeit: 22:45

Ubersicht der Lieferanten-Zuordnungen
Im Menil Starnmdaten - Lieferanten kinnen die Hersteller-1Ds den Lieferanten zugeordnet werden,
Dig Preislisten von Herstellern ohne Lisferanten-Zuordnung werden nicht eingelesen.

ID Hersteller Strasse ort zugewiesener BIO.WIN Lieferant
Fruchtwerk Am
3 Or. Balke Gelskamp Detrnold
GmbH 1-3
6 BORLIMD Lindenstr. Calw-
GmbH 15 Altburg
Edrner Moosrosenstr, 7 .
7 EmbH 13 Berlin
Reforrm- M-
=] u. Planck- Langenfeld
Mihlenbackerei Ring 30
Philipp )
=] Eorn 12r1gdustr|estr. Friedrichsdorf, Ts.
GrnbH
Gewlrzmihle
10 Erecht ?_gostr. Eggenstein
GmbH

Beachten Sie bitte dass die Preislisten von Herstellern, welche keine Zuordnung zu einem
BIO.WIN Lieferanten besitzen, nicht eingelesen werden!

In der Lieferanten-Verwaltung kdnnen fiir jeden Lieferanten beliebig viele Zuordnungen zu
den neuform-Herstellern erfasst werden.
Jeder Hersteller kann nur einem Lieferanten zugewiesen werden.

Das obige Protokoll dient Ihnen als Hilfsmittel fir das Zuordnen der Hersteller zu den
BIO.WIN Lieferanten

Bei aktiviertem neuform-Modul finden Sie in der Lieferantenverwaltung den Button
,Neuform Hersteller-Zuordnung®.
Pro Lieferant kdnnen hier beliebig viele Neuform-Hersteller zugeordnet werden.

AL |"""'

Meuform Hersteller-Zuordnung

@l | | @l ey Liischen
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fie: Zugeordnete Hersteller von Lieferant Rapunzel

MeU Lischen Beenden |

Mit dem Button ,,Neu* legen Sie eine neue Hersteller-Zuweisung flr den Lieferanten an.
Die Eingabe des Namens erfolgt manuell. Die passende ID entnehmen Sie dem Protokoll.

Beachten Sie bitte dass der hier erfasste Name fir die Bezeichnung der Preisliste Verwendung
findet.

Einlesen

Einlesen |

Hiermit werden die Preislisten eingelesen.

Vor dem Einlesen der Preislisten erfolgt nochmals eine Uberpriifung der Warengruppen.
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5.6 Kunden

fi&: Kundenverwaltung

_ Umsoteonceige | statti | mpot |

socrer: I S ——
Kundenkarten-Cruck

Kunde: |11 | |F'L'5':'3'3|L"""E | Anlagedatum: l:l [—l _l [ oruck-Kennzeichen

rem——
Kindergarten
Pusteblume

Hofer Sk, 11

95183 Tépen

ARG _tew | usschen | ansprechpertner |

Die Kundenverwaltung dient zur Grundlage fir Kundenkartensysteme an der Kasse und fir
die Auftragsverwaltung in BIO.WIN.

Auch hier gilt das gelb hinterlegte Felder ausgefillt werden mussen.
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5.6.1 Wichtige Felder fur Kundenkarten-Systeme

Das Kriterium fir die Identifikation an der Kasse ist die Kundennummer. In den meisten
Féllen werden auf die Kundenkarten die Kundennummern als Barcodes aufgedruckt.

An der Kasse gentgt es dann die Kundenkarte zu scannen.

Auf Anfrage kénnen wir Thnen gerne Details und wichtige Informationen zu Kundenkarten
zukommen lassen.

Neben der kompletten Anschrift des Kunden (welche auf dem Bon aufgedruckt wird) ist
weiterhin vor allem der Rabattsatz maRgebend. Diesen kénnen Sie im Karteireiter
»Auftragsverwaltung® einstellen.

Die Kundendaten werden bei jedem Senden von Artikeldaten mit an die Kasse Ubermittelt.

Auftragsverwaltung Bankdaten

30 Tagen netto

BioFachz010

verkaufspreis B
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5.6.2 Wichtige Felder fur die Auftragsbearbeitung

Ist als Erfassungspreis ,,Verkaufspreis hinterlegt so werden die in der Auftragsbearbeitung
die Verkaufspreise mit dem hinterlegten ,,Rabatt auf VK-Preise* rabattiert.

Ist als Erfassungspreis ,,Einkaufspreis* hinterlegt so werden die in der Auftragsbearbeitung
die Einkaufspreise mit dem hinterlegten ,,Zuschlag auf Ek-Preise beaufschlagt.

Die Zahlungsbedingung muss hinterlegt werden, ansonsten hat die Auftragsbearbeitung keine
Grundlage fir die Ausweisung des Zahlungsziels.

Auftragsverwaltung Bankdaten
1 I
30 Tagen netto
" | |
BioFachz010

verkaufspreis

5.6.3 Wichtige Felder fur Abschriften-Karten
Auftragsyerwaltung
30 Tagen netto
- ||
BioFachzd10

Cosrien ||

[Inaktiv]

erkaufspreis lz‘

Verschiedene Kunden kdnnen als Abschriftenkunden benutzt werden. Die Buchungen auf
diesen Kunden werden dann automatisch mit dem hier hinterlegten Grund in die Abschriften
einegetragen.

Seite 86 von 276



mz BIO.WIN 2010.5

5.6.4 Kundenkarten drucken

Mit BIO.WIN konnen Sie selbst Kundenkarten drucken.

" Kundenkarten-Cruck.

Bearbeiten | Yorschau | O oruck-kennzsichen

Pro Kunde kann ein Druck-Kennzeichen gesetzt werden. Fur diese so markierten Kunden
werden Kundenkarten gedruckt.

5.6.5 Import von Kundendaten aus einer Excel-Datei

BIO.WIN bietet die Mdglichkeit Kundendaten aus Excel zu importieren

Bi& kundenverwaltung -1of x|
> Umsatzanzeige | Statistik | Import l
w Suchen: I | Suchen .. | Selektion | Selektion aufheben I ElekEiert:

Die Kundendaten missen im Excel-Format vorliegen. Der Aufbau der Excel-Datei ist genau
vorgeschrieben. Die erste Zeile enthélt die Spaltenbezeichnungen.

Im Einzelnen ist dies (von links nach rechts)

Kundennummer
Namel
Namenszusatz
Anrede
Strasse

PLZ

Ort

Telefon

Fax

E-Malil
Internet
Rabatt

Die Spalte Meldungen wird, falls nicht vorhanden, von BIO.WIN beim einlesen der Excel-
Datei angelegt. Hierin werden Bemerkungen abgelegt.

[Ed Microsoft Excel - Kundendaten.xls N 18] x|
Bearbeiten Ansicht Einfigen Format Extras Daten Fenster 2 Frage h -8 X

DEHRYRGRY | 4BR-F o o @ = -4 @ 0.

(3 €% 4@ % Y % g | veBearbsitung auriicksenden... Bearbelung el

arial 10 -|F K U gg S % o0 4 % = - A,

A17 v bl
A [ B T c [ D [ E [ F [ 6 [ H ] 1 [ J [ K [ L] M7

[ 1 K Namel N; Anrede Strasse PLZ On Telefon Fax E-Mail Internet Rabatt Meldungen |
[7Z] 10001 Mustermann Theo Familie Hofer Str. 11 95183 Tapen 09295-18-0  09295-18-101 wwnw. dennree.de | 3,00
[ 3 | 10002 Meier Hans Herr Hofer Str. 11 95183 Tépen 09295-18-0  09295-18-101 hans.meier@web.de 2,00
4 | 10003 Maller Peter Herr Hofer Str. 11 95183 Tépen 09295-18-0  09295-18-101 3,00
£S5 10004 Schrmidt Karin Frau Hofer Str. 11 95183 Tépen 09295-18-0  09295-18-101 5,00
| 6 | 10005 Huber Georg Herr Hofer Str. 11 95183 Tépen 09295-18-0  09295-18-101 Georgbb@freenet.de 1,00
| 7 | 10007 Kriger Herbert Herr Hofer Str. 11 95183 Topen 09295-18-0  09295-18-101 herbert. kruegen@t-online. de 3,00
|8 | 10008 Herz Petra Frau Hofer Str. 11 95183 Tépen 09295-18-0  09295-18-101 petra herz@arcor.de 200

9
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Nach dem Klick auf den Button ,,Import* werden Sie aufgefordert die passende Excel-Datei

auszuwahlen. Nach der Auswabhl startet automatisch der Import.

Nach dem Beenden des Imports erscheint ein Infofenster mit dem Hinweis wie viele Kunden
neu angelegt bzw. geandert wurden.

7 Kundenverwaltung g@
- | Umsatzanzeige | | Statistik | [ Import|
- Suchen: | | | Suchen .. | | Selekkion | | Selektion aufheben | | Selektiert: D|
T 1
Kunde: [200013 |_ = Anlagedaturn: I:I
Importiere Kundendaten aus Excel-Arbeitsblatt. ..
A ragsverwaltung Ubersicht
Meuanlagen: 7
Auftragsvermwal ﬁgﬁg’tlngen: 3 a
Rabatt auf YK-Preise 0T ey | /1
Zuschlag auf EK-Preise % Biowin
Zahlungsbedingung y Deer Import ist abgeschlossen!
Filiale: BioFach 2006 Neuanlagen: 7
Anderungen; 0
Filialiibergreifend | Fetiler: 1
- Verkaufspra
Erfassungspreis SrRAUrsprels
Lieferpauschale I:I
® @ e Lischen | |Ansprechpartner | Eeenden

Nach dem bestitigen mit ,,OK* werden sie gefragt ob die von BIO.WIN eingefiigten
Meldungen in der Excel-Datei gespeichert werden sollen.

-

—| Microsoft Excel

a4

Sollen Thre Anderungen in ‘Kundenirmport_Testl' gespeichert werden?

D

MNein

] [ Abbrechen ]

Wenn Sie hier mit ,,Ja* bestdtigen dann kann ein neuer Name fiir die zu speichernde Excel-
Datei vergeben werden.
In dieser Datei ist dann die Spalte ,,Bemerkung* gefiillt — das ist wichtig falls beim Import
Fehler aufgetreten sind.
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57 Lieferanten

In der Lieferantenverwaltung muss fur jeden Lieferanten ein Datensatz angelegt werden.
Vorher kdnnen Sie weder fur diesen Lieferanten eine Preisliste einspielen, noch manuell einen
Acrtikel anlegen.

Telefon § Fax [ E-Mail | Internet

09295-15-0
dennree info@dennres, de

GmbH
Bemerkung
Haofer Str. 11 [+
95183
Topen

QERI®I® s | | wshen | askeloscen | aospochpariner| | seencen |

Der Begriff unter ,,Name 1 ist der Name welcher Thnen spiter bei der Auswahl der
Lieferanten angezeigt wird — vergeben Sie hier also einen aussagekraftigen Namen.

Beachten Sie bitte dass fir jeden Lieferanten zwingend die Filialdaten auszufillen sind.
Dies wird im Kapitel 5.7.3 erklart.
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5.7.1 Zusatzdaten

Bin. Lieferanten

35 Lieferant: |IDDI | |dennree

Bankdaten Kalkulationsdaten

<]

0,00

<]

0,00

<] [&

Lastschrift sofort ohne E

Mindestbestellwerte

QE®|®| v |  wshen |  atheloschen | amsoecostner|  Beonden |

Hier kdnnen, wie in der Artikel-Kalkulation bereits erwéhnt, die Prozentsétze hinterlegt
werden welche in der Kalkulation der Artikel dieses Lieferanten berlicksichtigt werden.

Die jeweiligen Rabattsatze werden mit den Checkboxen aktiviert bzw. deaktiviert.
Wird eine solche Verédnderung bemerkt so erfolgt folgender Hinweis

M

!‘ ) Es wurden Daten verandert, die auf die Kalkulationen Einfluss haben!

die Artikel des Lieferanten werden neu kalkuliert
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Danach erfolgt eine Neukalkulation der Artikel dieses Lieferanten.
Je nach Anzahl der Artikel kann die Nachkalkulation einige Zeit in Anspruch nehmen.

Die Rabattfahigkeit der Artikel wird mit dem importieren der jeweiligen Preisliste festgelegt.

5.7.2 BNN-Import

Hier wird festgelegt welche Daten beim Import einer Preisliste Gberschrieben werden. Es wird
unterschieden zwischen Aktionen fir eingelistete und nicht eingelistete Artikel.

<] [&] L]
<] [&] [

<

<] L] L
<] [

3
<]
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5.7.3 Filialdaten

Nach einer Neuanlage eines Lieferanten erscheint normalerweise dieses Bild

@ eferant [007 | [wEh ]

_ Meu | Lesthen

_ e | e | atkellshen | ansprechpartner | eeencen |

Durch betdtigen des Buttons ,,neu* erscheint die Maske in welche die Kundennummer und die
FTP-Daten eingegeben werden kénnen.
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i
3ﬂ lieferant: [1007 | [wae ]

_ ot | wsben | atkelloschen | pnsprechpatner| _ oeenden |

In den Filialdaten wird die Kundennummer hinterlegt (bitte immer 6-stellig, mit flihrenden
Nullen), die Konten flr den Datev-Export sowie die Zugangsdaten fur den FTP-Transfer.

Nahere Informationen zu den Werten fiir die Datev-Ubergabe erhalten Sie in Kapitel 16.

Die notwendigen Zugangsdaten flr den FTP-Transfer erfragen Sie bitte bei dem jeweiligen
Grol3héndler.
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5.7.4 Artikel I6schen

Artikel [Gschen

Sollte es notwendig sein Artikel eines bestimmten Lieferanten zu I6schen so kénnen Sie dies
hier tun.

Vorher erscheint, wie bei allen kritischen Programmpunkten, die Sicherheitsabfrage nach der
Datensicherung.

Danach erhalten Sie eine Bildschirmmaske, in welcher gewéhlt werden kann, welche
Kriterien die Artikel erfiillen missen um geldscht zu werden.

Bitte prifen Sie sorgfaltig welche Artikel geldscht werden konnen.

™ Lieferantenverwaltung

P
“ Artikel des Lieferanten l6schen ...

{(®3Mur ungelistete Artile):
'@ () auch eingelistete Artikel

(%) Mur &rtikel, die nicht mehr lieferbar sind

@ ) alle Artikel

Hinweis:
Artikel sind nicht mehr lieferbar wenn beim importieren einer VVollpreisliste (Kennzeichen V)
der Artikel nicht mehr in der Preisliste vorhanden ist.
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5.7.5 Ansprechpartner

ansprechpartner

7™ Ansprechpartner von Lieferant dennree
- o
o Ansprechpartner beim Lieferanten:
Pame Tel=fon Fax fad
vl
< >
| Bearbeiten | | Lschen

Hier kdnnen pro Lieferant beliebig viele Ansprechpartner mit Telefon und Faxnummer
hinterlegt werden.
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5.8 Firma/Filialen

Im Programmpunkt ,,Firma/Filialen* werden kundenspezifische Einstellungen vorgenommen
Diese sind im Einzelnen:

- Name und Anschrift des Geschaftes

- Etikettenformat

- Einstellungen fur das MDE-Gerat

- Filialstatus (BIO.WIN ist filialfahig, ausfuhrliche Infos hierzu in Kapitel 14)
- Kassen und Waagenmodelle

- Bankdaten und Fuf3texte fur die Auftragsverwaltung

Diese Einstellungen werden bei der Installation vorgenommen, deshalb wird hier nicht naher
darauf eingegangen.

Anderungen sollten nur nach Riicksprache mit der Hotline durchgefiihrt werden!

Bic: Filialverwaltung

BioMarkk 09292/13-508
09295/9141-508
info@dennree-biowin. de

w, dennree-biowin. de

Hofer Str, 11

05183 Topen

QER®I®] Lom | e | esetparne| _ eenden |
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59 Hilfsdaten

5.9.1 Rundungsregeln

™ Rundungsregeln
% Rundungsregeln ...
[r . Bezeichnung Ead
0001 Rundung x.x5 [ x.x9
o0z Fundung x.50 [ x.90
0003 Fundung x.49 [ x99
< »
Murnmer: ooo1
Bezeichnung: | Rundung x.x5 [ x.x9 |
hleu | | Lischen | | Positionen | | Beenden

Hier werden die Rundungsregeln definiert welche bei der Aufschlagskalkulation Anwendung
finden.
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T2 Rundungsregeln @

Pﬁ"ﬁ Rundungsregel definieren ...

Rundungsregel |Rundung w,%5 [ e
Pt Wertebereich von  [Wertebereich bis Machkomma von  Nachkomma bis (|

M121 0,00 9,99 0,00 0,05
1222 0,00 9,99 0,06 0,09
1227 0,00 9,99 0,10 0,15
1225 0,00 909 0,16 0,19
1001 0,00 9,09 0,20 0,25
1002 0,00 9,90 0,26 0,29
1003 0,00 9,99 0,30 0,35
1004 0,00 9,99 0,36 0,39
1005 0,00 9,99 0,40 0,45
1006 0,00 909 0,46 0,49
1007 0,00 9,09 0,50 0,55
1005 0,00 9,09 0,56 0,59
1009 0,00 9,99 0,60 0,65
1010 0,00 9,99 0,66 0,69
1ni n.1n Q.99 n.7n n.75 ™

I< »
Wierteberaich | 0,00 :| | 5,99 15
Machkormmabereich | 0,00 :| | 0,05 15
Rundung

leu | | Lischen | | Beenden

Es konnen beliebig viele Rundungsregeln definiert werden.
Im vorherigen Beispiel enden alle Preise im Werte-Bereich von 0,00-9,99 entweder mit 5 oder
mit 9.

Nachdem auf3er dem Wertebereich auch die Nachkommastellen angegeben werden kénnen
lassen sich sehr feingliedrige Rundungsregeln aufstellen.
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5.9.2 Zahlungsbedingungen

m Zahlungsbedingungen

1i
::} Zahlungsbedingungen bearbeiten ..

Eezeichnung Metto Tage [Skonto Tage  Skonto %% ||#
W30 Tagen netko 30 3 16,00
FTage 3% 14 Tage 2 % 40Tag 40 7 3,00
14 Tage 2% 30 Tage 1 % 60 Tage &0 14 2,00
Lastschrift sofort ohne Skonto ] ] 0,00
“

Bezeichnung: |3E' Tagen netho |

Skonko: Tage Metto: Tage
Skonto; %o

=) o)

Die Zahlungsbedingungen finden Anwendung in der Auftragsbearbeitung.
Jedem Kunden kann in der Kundenverwaltung eine Zahlungsbedingung zugeordnet werden.

Sobald die Auftragsverwaltung im Einsatz ist sollte jedem Kunden eine Zahlungsbedingung
zugewiesen sein.
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5.9.3 Mehrwertsteuer

i Mehrwertsteuer
% Zeitraurnbezogene Pflege der Mehrwertsteuersatze ‘
r. w Bezeichnung Wert Datum von Datum bis A‘
2 16% 16,00|01.01.1998 31.12.2006
2 19% 19,00(01.01.2007 |31.12.2099
3 9,5% 9,50(01.01.1998 31.12.2099
4 0% 0,00|01.01.1998 |31.12.2099
)
<] 2
Murmer EI \Werk
Bezeichnung |7% | Zeitraum  |01.01.1998 | _ [31.12.2099 |
Eine Anderung darf nur in
Abstimmung mit dern Meu I l Léschen I
Kassensystern erfolgen! A

Fur die Anpassung der Mehrwertsteuersétze konnen Sie die Steuersétze pro Zeitraum pflegen.

Pro Steuersatz (1-4) kénnen Sie beliebig viele Eintrage anlegen.

Mindestens ein Eintrag pro Steuersatz muss vorhanden sein, dieser jeweils letzte Eintrag kann
auch nicht geléscht werden.

Achten Sie bitte darauf dass die jeweiligen Eintrdge nicht vom Zeitraum tberlappen!
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5.9.4 Eigenschaften/Gruppen

Pro Artikel kann jeweils eine Eigenschaft/Gruppe hinterlegt werden.

Eigenschaft | |

Gruppe hd |

Die in der Artikelverwaltung zur Verfligung stehenden Eintrdge kdnnen hier gepflegt werden

m Eigenschaften / Gruppe
=3
_ Eigenschaften / Gruppen ...
R, Bezeichnung -
W
I« >
Murnrier: I:l
Bezeichnung: | |
v T

Mit Hilfe der Selektion kénnen die Artikel, welchen eine bestimmte Eigenschaft/Gruppe
zugewiesen wurde, problemlos ausgewertet werden.

Abteilung |Ol:-st und Gemiise hd |
'arengruppe | [&lle] hd |
artikelgruppe | [Ale] w | |_|
Eigenschaft/Gruppe | [Alle] hd |
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595 Etiketten

In diesem Programmiteil kann fiir jedes Etikett eine List&Label Etikettendatei definiert
werden.

Big. Etiketten |

W) Etiketten ..
M,

L 50 x 26 mm Etikett 50x26.10|
o0z &0 x 26 mm Etikett_80x26. bl
0003 50 x 35 mm Etikett_a0x38 [hl
Q004 &0 x 35 mm Etikett_20x38 [hl
005 70 x 36 mm arikel1 Ikl
a00a 35 x 36 mm arikel1 Ikl
0007 DIM A4 Gebindepreis artikel .1l
oos Sonderformat 2 artikel1 .1l
oo9 Sonderformat 3 artikel1 .1l
o010 Sonderformat 4 artikel1 .1l
o1l Sonderformat 5 artikel1 .1l

4 | 5

LL-Dakei zuweisen

4

Bei einem Druck der Etiketten wird, falls nichts anderes gewéahlt wird, die hier hinterlegte
Etiketten-Druckdatei geladen.
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59.6 Kassen

Hier werden alle angeschlossenen Kassen mit der entsprechenden Kassennummer definiert.
Nur Kassen die hier korrekt hinterlegt sind werden mit Artikeldaten versorgt und nur von
diesen Kassen werden die Abverkaufsdaten eingelesen.

m Kassen fur Filiale definieren

.

r. Bezeichnung

Gi"ﬁ Eigenschaften / Gruppen ...

Filiale

0001  |Hauptkasse

Testversion

1<
B,

Bezeichnung |HaLI|:ltkasse

Filiale |Testversion

Meu | | Lischen

| Beenden

Diese Einstellungen werden bei der Installation des Kassensystems durch den Kassen-

Techniker vorgenommen.

5.9.7 Waagen

Ebenso wie die Kassen werden hier auch die angeschlossenen Waagen definiert.

Auch diese Einstellungen werden normalerweise nicht von Ihnen selbst vorgenommen.
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5.9.8 Waagenabteilungen

Hier kdnnen Abteilungen fur die Waagen definiert werden

Big. phteilungen der Thekenwaagen definieren x|
e ) Definieren Sie die Waagen-abteilungen nur nach
-g! Waagen-Abteilungen Riicksprache mit Threm Waagen-Techniker,

=

0 Standard-abteilung

Mumrner I:I

Bezeichriung | Skandard-Abteilung |

Meu | Lschen Beenden |

Diese Waagenabteilungen kdnnen in den Warengruppen zugeordnet werden

M, : 150 YW arengruppe: |K.§se Bedienungstheke
Aufschlag | empfoblener VE GH |E||
Kalkulationsart 0,00 IZ| o

Abteilung Theke | | |Standard-.ﬁ.l:uteilung
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5.9.9 Warengruppen

Die Aufteilung der Warengruppen beruht auf einem von dennree entwickelten Schema.
Ganz oben stehen 3 Bereiche (Frische, Trockenwaren und Tiefkiihlkost)

Darunter siedeln sich Abteilungen an welche jeweils einem der drei Bereiche zugeordnet
sind.

Unterhalb der Abteilungen befinden sich die Warengruppen. Jeder dieser Warengruppen ist
genau einer Abteilung zugeordnet.

Zum Schluss gibt es noch Artikelgruppen — dies ist die feinste Untergliederung. Jeder
Artikelgruppe ist einer Warengruppe zugeordnet.

Die drei Bereiche lassen sich nicht veréandern, in den Abteilungen, Warengruppen und
Artikelgruppen kdnnen jederzeit neue Eintrdge vorgenommen werden.

Abteilungen

M Warengruppenverwaltung @

=1
|_ ! aAbteilungen ...

Bereich: |Tr0ckenwaren

=
>

r, abkeiung

M40 Trockenwaren

50 Getranke J Tabakwaren
70 Drogeriewaren

20 Mon-Food

an Sonstiges

[l <Ifl<]l<]

I« >
.

Abteilung |Tr0ckenwaren |

[ew Positionen | | Beenden

Hier werden die Abteilungen gepflegt. Bevor Sie eine Neuanlage mit dem Button ,,Neu*
vornehmen sollten Sie sicherstellen das der von Ihnen gewiinschte Bereich gewdhlt ist.
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Sie kdnnen jedoch auch nachtraglich noch einzelne Abteilungen in andere Bereiche

verschieben.

Falls eine neue Abteilung angelegt wird muss dazu auch mindestens eine Warengruppe und
eine Artikelgruppe definiert werden — da die eigentliche Zuweisung zum Artikel immer tber

die Artikelgruppe erfolgt.

m Warengruppenverwaltung

-
| _ ! \Warengruppen ...
i |Trockenwaren |
Abtkeilung: |Trockenwaren | [Jalle anzeigen
r. Wy arengruppe fiz K alkulationsart Aufschlag Rundungswvarschrift Etikettentyp 1|
3645 Brotaufstriche [v]|empiohlener Wi GH 0,00 a0 x 38 mm
379  |8B Brot und Backwaren [v]|empfohlener Wik GH 0,00 alx 38 mm
391 Getreideflocken, Misli, Krunchys, Clv]|empfohlener Wi GH 0,00 alx 38 mm
401 Misse und Trockenfrilchte [v]|empfohlener Vi< GH 0,00 a0 % 38 mm
413 |Tee [v]|empiohlener Wi GH 0,00 a0 x 38 mm
434 Kaffe und Instantgetranke [v]|empiohlener Wi GH 0,00 a0 x 38 mm
443 |Wollwert und Saaten [v]|empfohlener Wik GH 0,00 alx 38 mm
463 |Mehl, Griek, Kleie, Backmischungedv]|empfohlener Wik GH 0,00 alx 38 mm
473 |Baclkzutaten, SiRuUngs-, Bindemittel[v]|empfohlener Vi< GH 0,00 alx 38 mm
ELEKE] Mudeln [v]|empfohlener Wi GH 0,00 a0 x 38 mm
503 |Tomatenprodukte, Ketchup, Fertigsdv][empfohlener Wi GH 0,00 a0 x 38 mm
518  |Feinkost [v]|empfohlener Wik GH 0,00 alx 38 mm
540 |Makrohbiotik [v]|empfohlener Wik GH 0,00 alx 38 mm W
I« >
Hr.: 153 Warengruppe: |N”d8|” | [ estandsfihrung
Aufschlag: |empFnhIener VK &H > Rundungsworschrift | b |
Kalkulationsart: % Etikethentyp |5':' % 38 mimn b |
Inventurbewertung i
| Meu | Pasitianzn | Bestand an | | Bestand aus | | Beenden |
Warengruppe

Die Warengruppenverwaltung hat neben der Funktion als Bindeglied zwischen Abteilung und
Artikelgruppe noch einige andere wichtige Aufgaben.

Hier kbnnen VVorgaben getroffen werden, welche beim Einlesen einer Preisliste bzw. beim

Einlisten von Bedeutung sind.
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Kalkulationsart

Hier geben Sie an, welche Kalkulationsart ein Artikel automatisch erhélt wenn er zu dieser
Warengruppe gehort.

Aufschlag (%)

Hier definieren Sie den Aufschlag (nicht die Handelsspanne) welcher ein Artikel dieser
Warengruppe erhélt.

Dies gilt nur fuir die Kalkulationsart ,,Aufschlagskalkulation*

Rundungsvorschrift

Hier definieren Sie die Rundungsvorschrift welcher ein Artikel dieser Warengruppe erhélt.
Dies gilt nur fiir die Kalkulationsart ,,Aufschlagskalkulation*

Etikettentyp

Hier kann der Etikettentyp festgelegt werden. Der Etikettentyp wird dem Artikel beim
Importieren einer Preisliste zugewiesen.

Generell kann der Etikettentyp fiir alle Artikel im Programmpunkt ,,Firma/Filialen* definiert
werden. Eine Anderung in den Warengruppen ist nur notwendig falls Sie unterschiedliche
Etikettengrofien benutzen.

Inventur Bewertung

Hier kann ein prozentualer Auf- bzw. Abschlag definiert werden. Dieser hat auf die
Inventurbewertung Einfluss.

Bestandsfihrung

Um eine teilweise Bestandsfiihrung zu erreichen kdnnen diejenigen Warengruppen ein
Kennzeichen erhalten welche mit Bestandsfilhrung arbeiten sollen.
Im Menii ,,Extras — Tools* gibt es dann einen Meniipunkt ,,Bestandsfithrung aktivieren*

Damit werden dann alle Artikel der entsprechenden Warengruppen auf Bestandsfiihrung
umgestellt.
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Artikelgruppen

@ dennree Artikelgruppen

L

Bereich:

E.

Abteilung:

Artikelgruppen ...

| Trockenwaren

| Trockenwaren

Warengruppe: |Nudeln

Artikelgripne

4830
4380

helle Mudaln

Yollkarnnudeln

4930

Spezielle Mudeln

4960

pefilite Hudeln

EEEE)

I<

Murnmetr:

Artikelgruppe: |helle Mudeln

Als kleinste Einheit folgt zum Schluss die Artikelgruppe.

Oben sehen Sie die entsprechenden Bereiche Abteilungen und Warengruppenzugehdrigkeiten.
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5.9.10 Warengruppen-Ubersetzungen

BNN-Ubersetzungen

Eiz. BNN Ubersetzungstabelle - 10Ol x|
Ubersetzungstabelle BNN-Warengruppen in dennree Artikelgruppen
Wiz |Bezeichnung (BRI dennres AGEezeichnung (dennree) ﬂ
000000 Far Arkikel ohne BRM-YWarengruppe J
Brot und Backwaren H 3620
000101 Erak 3620 Erok
000104 Briatchen, Semmeln, Brezen 3630 Britchen
000103 Spezialitdken 3640 Kuchen und Kleingeback,
000111 skandardgeback:, 3530 Kuchen und Kleingeback , Tortenbiaden
000113 3aisongeback, 3640 Kuchen und Kleingeback,
000113kKuchen, Tarken 3640 Kuchen und Kleingeback,
000121 Pikantes Geback, 3640 Kuchen und Kleingeback,
000131 Sonstiges vomn Backer 3640 Kuchen und Kleingeback,
0a0z0dMilch, Milchprod, Eier, TofoH 0&00 Milch
0a0z01 Milch Oa00 Milch
000204 auermilchprodukke 0&a0 Saure Sahne; Creme Fraiche; Sauermilch
000203 Quark, 0350 Quark,
| [000204 Joghurt 0390 Maturjoghurt -
4 F
BrM-Daten dennree-Daten
M-I, 00100 Artikelgruppe | Brat |E||
Bezeichnung |Br|:|t I.II'|I:| Ba':k.warerl H Bezeichnung |Br|:|t |
Beenden
A

Die Preislisten anderer Gro3handler liefern in einigen Fallen BNN-Warengruppen mit.
Die Ubersetzung dieser BNN-Warengruppen in die dennree-Warengruppen findet tiber diese
Ubersetzungstabelle statt.

Standard-Artikelgruppe

Viele BNN3-Dateien anderer Grofl3handler werden ohne BNN-Warengruppen ausgeliefert.
Da in BIO.WIN jeder Artikel eine Eingruppierung in Artikelgruppe/Warengruppe und
Abteilung ben6tigt kann fiir diesen Fall eine Standard-Warengruppe hinterlegt werden.

it BNN (Ibersetzungstabelle =101

lidin

iJbersetzungstabelle BNM-Warengruppen in dennres Artikelgruppen

dennree AG|Eezeichnung (dennree)
00000C Far artikel ohne BMM-YWarengruppe 9770 Bicuwin
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Weisen Sie fiir diesen Fall der BNN-Warengruppe 000000 eine dennree Artikelgruppe zu.
Im obigen Beispiel wurde die Artikelgruppe 9770 (Biowin) zugewiesen.

5.9.11 Marken

% Marken
P8 Marken ...
I, Marke iz A
Mchne [v]
BkS |4, Vogel [v]
ACT  |Act 4 Nature [v]
ADE  |Adelhalzener [v]
AMO  |Adolf Moser Fleischhauerei v
AGR |Agrano [v]
ALE | Alber [v]
ALR. |Albretto [v]
ALM  |AlForno [v]
ALM |Allmendinger [v]
ALD |Allas [v]
SAT  |Allos - Satsuma Gitkertes [v]
AW |Alma Win [v]
AMG  |Almgenuss [v] |
I< >
Marke: | |
Neu

Hier werden die Markenkdrzel gepflegt.

Die Pflege der von dennree erstellten Markenkiirzel (zu erkennen am Kennzeichen “fix*) ist

Bestandteil des Softwarepflegevertrages von BIO.WIN.

Sie kénnen hier jedoch eigene Markenkurzel einfiigen. Dies sollte jedoch vor dem importieren
einer Preisliste mit ,,unbekannten Markenkiirzeln geschehen, da die Zuweisung beim Import
vorgenommen wird.

Eine nachtragliche Zuordnung der Marken zu den Artikeln ist jederzeit moglich.
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5.9.12 Pfandartikel

7 Plandartikel =<

PR"\ Pfandartikel ...

. Art.Mr. aH i Pfandeinheit  [Einheit Pfand  &nz. EH J Trager (Trager Pfand [Ffandtyp Pfand Gesamt Bezeichnung e

woo02 (398003 ZI|6 %1k 0,15 [ 1,50|Lesrgut 2,40 [Saftkasten

o003 (998019 [1|6 = 0,75 It 0,15 [ 1,50|Leerqut 2,40 |5aft- und Essigkasten

oond [99a021 [vllex 0,7 0,15 [ 1,50|Leerqut 2,40|3aftkasten

oons [99a032 [vll1zx0,35 0 0,15 12 1,50|Leerqut 3,30|5aftkasten

oone [99a043  [wl[1z w0,z 0,15 12 1,50|Leerqut 3,30|5aftkasten

Q007 998054 [V]|10x 0,5y 0,15 10 1,50|Leergut 3,00 [Saftkasten

oo0g 995109 E| SN 0,15 3] 1,50|Lesrgut 2,40 | Yalvic-Kasten

0009 995133 Z' 61,5 b 0,25 5] 1,50|Lesrgut 3,00 | Yalvic-Kasten

o010 995111 Z 12 x0,7 lbr 0,15 12 1,50|Leergut 3,30 |Brunnenkasten

001l 995122 [v]{12 % 0,75 Itr 0,15 1z 1,50 |Leergut 3,30 |Ludwigguelle

001z 995177 [V]|24 0,33 It 0,08 24 1,50 |Lesrgut 3,42 |Golden-Temple-Kasten

0013 995188 [#]|z0 % 0,5 It 0,15 20 1,50|Leergut 4,50 |Perger-Scharlen

0014 |995275 Z' 100,35 ltr 0,08 10 1,50|Lesrgut 2,30 |Lammsbr&u-Kasten

0015 (995259 Z 10x0,5 ltr 0,08 10 1,50|Leergut 2,30 |Lammsbrau-Kasten

oolG 995223 Z 20x 0,5 lr 0,05 20 1,50|Leergut 3,10 |Pinkus-K asten

0017 995234 [v]|24 0,35 It 0,08 24 1,50 |Leergut 3,42 |Pinkus § Schleswig-Kasten
I_DDIS 095256 ZT] 12%0,5ltr 0,15 12 1,50|Leergut 3,30 |Rother Brau-kasten w

4 >

Murnmer | Bezeichnung |UU'32 | |SaFtkasten | PFandtyp Einheiten [ Trager
Pfandeinheit |5 %1y | Einheit Pfand Trager Pfand

e

Hier erfolgt die Verwaltung der Pfandartikel.

Wie bei den Marken ist auch die Pflege der von dennree erstellten Pfandartikel (zu erkennen
am Kennzeichen “fix*) Bestandteil des Softwarepflegevertrages von BIO.WIN.

Die Verkniipfung (also die Verbindung von Artikel und Pfandartikel) erfolgt zwingend (iber
das Einlesen von Preislisten.

Ohne Nachbearbeitung ist es nur bei dennree Preislisten gewahrleistet dass eine korrekte
Verkniipfung von Artikel und Pfand stattfindet.

Artikel-PFan, |Milchkasten o |
Marke |dennree e |
Land |BRD w |

Hier sehen Sie mit welchem Pfandartikel ein Artikel verknupft ist (im obigen Beispiel die
dennree Vollmilch).
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5.9.13 Fremd-Pfand

Die in den Preislisten anderer Gro3handler enthaltenen Pfandverkntipfungen sind oft nicht
kompatibel mit dem BIO.WIN Pfandkonzept.
Aus diesem Grund konnen Sie hier eine Ubersetzungstabelle fur das Fremd-Pfand pflegen.

Eit. Plege Fremd-Pfand -0l x|

ilin

e .
E’ Pflege der Ubersetzungstabelle fir Fremd-Pfand

Lief, #w |Bezeichnung i PFand-EBezeichnung
1030 “Weiling 0003 Yolvic-Kasken

1030 W' eiling 99025 o004 Saftkasten

1030 [weiling 99023 0025 Mopro-Kasten Joghurt

w
4 2

Licferant |weiling =] kel 29050 |
Pfand | Yiolvic-Kasken |E||

Meu I Lischen I Beenden |

£

Neben der Lieferantennummer ist hier die vom Lieferanten Gibermittelte Pfandnummer sowie
die BIO.WIN Pfandnummer anzugeben.

Beim Import einer Preisliste erfolgt fur jede in der BNN-Datei enthaltene Pfandverkniipfung
eine Priifung in dieser Ubersetzungstabelle.
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5.9.14 Kassen-Zahltypen

[ Kassenzahltypen ‘

% Ubernahme einzelner Finanzwege in die Auftragsbearbeitung

‘ r. Bezeichnung Finanzweq Akkiv |A '
;f“—ea, | a—

0002 EC-Cash

0003 Kreditverkauf

0004 Gutschein

000s Zahlart 0005

0006 Zahlart 0006

0007 Zahlart 0007

ooog Zahlart 0008

[+ |

< i [ > Iﬁ"

Nummer Eine Anderung darf nur in

Abstimmung mit dem
Kassensystem erfolgen!

Bezeichnung |Bar

[C]Einlesen der Abverkaufsdaten in die Auftragsbearbeitung

Mit Hilfe der Auftragsverwaltung kénnen Abverkéufe aus der Kasse als Auftrag ibernommen
werden. So sind z.B. Monatsrechnungen fir Kunden maglich.

In den Kassenzahltypen legen Sie fest welche Zahlart (Finanzweg) in die Auftragsbearbeitung
einflief3t.
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5.9.15 Kassenmodelle

_ I
1 |
™ Kassenmodell - @
% Kassenmodelle bearbeiten
r. Bezeichnung Pfad Programmaufruf Timeout \A\
0002 |Faulhaber C:{MM2000\DennreeDaten’, 10
0003 |Vectron-Neu C:AVECTROMYCOME), C:A\VECTROMNWYCOMEBINICOMM 10
0004 [Mettler-Toledo C:AMTY 10
0005 [Bizerba C:\BIZERBA) 10
0006  |Cassius C:\MM2000\DennreeDaten), 10

0007  [BIO.CASH

[
< i ]
Ny |EIIJIJI I I\p'ectron |
ool [CAVECTRONYCOMS) | ()
Programmaufruf | CWECTRONIYCOMB\BINWYCOMECOM,EXE | [
Timeout Minuten
4

Hier werden die Einstellungen fiir die unterstiitzen Kassensysteme vorgenommen. Diese
Werte werden bei der Installation festgelegt und sollten auch nur nach Anweisung der
BIO.WIN Hotline gedndert werden.

5.9.16 Waagenmodelle

Das gleiche gilt fir die Einstellungen bei den unterstiitzen Waagenmodellen.
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6 Einkauf

6.1 Bestellung

o) Bestellverwaltung @
s "'( Bestellverwaltung - Ubersicht der Besteliungen ...
Filiale Lieferant Bestelldatumn Soll-Lieferdatunn  Pas. Werk Bestellart Kopftext Fuj
M Testversion dennres 13,02, 2006 o o 2 29,67 Mopro
Teskversion dennres 14.02.2006 L 1] 0,00 Tracken
Testversion dennree 14.02.2006 L. 13 243,41 TE.Akkion
Teskversion dennres 13.02.2006 L 5 39,19 |FTP Fleisch
Testversion dennres 13.02. 2006 .. 10 144 55 [FTP (3emiise
Teskversion dennres 11.02.2006 L 46 400,38 [FTP Mopro
Testversion dennree 11.02.2006 L. Z 24,00 Trocken
Teskversion dennres 11.02.2006 .. 10 93,13 [FTP Fleisch
Teskversion dennree 11.02.2006 .. 29 355,00 |FTP Frische
Teskversion dennres 10.02.2006 .. 33 390,13 |FTP Tracken
Teskversion Rapunzel 10.02.2006 .. 17 330,64 |FTP Rapunzel
Teskversion dennres 09.02,2006 L 61 746,01 [FTP Mopra
Teskversion dennree 09,02, 2006 L 9 &7,52 [FTP Fleisch
Teskversion dennres 09.02, 2006 L 27 445,79 [FTP Gemise
Teskversion dennree 08,02, 2006 L 140 1392,17 [FTP Tracken
Testversion dennree 08,02, 2006 .. 32 252,14 [FTP Mopro
Teskversion dennree 08,02, 2006 L 2 22,60 |FTP Fleisch
Testversion dennree 05.02.2006 L. 28 485,23 |FTP Frische
Teskversion dennres 07.02.2006 o 35 392,77 |FTP [iyle]ulgs}
Testversion dennree 07.02.2006 L. z 16,12 [FTP Fleisch
Teskversion dennres 07.02,.2008 o 21 286,26 [FTP Gemilse
Testversion dennres 06,02, 2006 L. 101 1147,36 [FTP Trocken
Teskversion dennres 06,02, 2006 L 23 352,20 [FTP Mopro
Teshwersinn Aennres n& e #Nne A 51 1alFTR Flrizrh [
>
Mew | | MDE | | Worschlag | | Yormerkung | | Bearbeiten | | Senden FTP | | Drucken | | Léschen | | Beenden

Nach dem Klick auf den Menieintrag Bestellung erhalten Sie zunachst eine Ubersicht Gber
alle noch vorhandenen Bestellungen.

Getatigte Bestellungen bleiben in der Ubersicht erhalten.
Sie missen entweder den Wareneingang verbuchen oder die Bestellung lIdschen.

Beachten Sie bitte dass nach dem Ldschen einer Bestellung keine Bestellhistorie mehr
moglich ist. Aus diesem Grund empfehlen wir eine Verbuchung der Wareneingange —
auch wenn keine Bestandsfuihrung aktiviert ist.

Die jungste Bestellung steht immer ganz oben.
Neben dem Lieferanten sehen Sie in der Tabelle noch das Bestelldatum, die Anzahl der
Positionen, den Wert der Bestellung und die Bestellart.

Die Bestellart sagt aus ob diese Bestellung bereits versandt wurde:

FTP Bestellung wurde per FTP versandt
Drucker Bestellung wurde ausgedruckt
Dateli Bestellung wurde als Datei abgelegt (Sonderfall)

Ist die Spalte ,,Bestellart™ leer so ist fiir BIO.WIN diese Bestellung noch nicht erfolgt.
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6.1.1 Neue Bestellung erfassen

Meu

Betitigen Sie den Button ,,Neu“. Im nun erscheinenden Fenster miissen Sie definieren fiir
welchen Lieferanten Sie eine Bestellung erfassen mochten.

™ Bestellve rwaltung

“t /,;f Meue Bestellung erfassen ...

Bestelnr. : 000001 46

| Tesktversion w |

Filiale:

Lieferant: | 4

Bestelldatum: 2':"':'3'2':":'

Bermerkung: -

| abbrechen

Wiéhlen Sie hier den passenden Lieferanten aus.

Bedenken Sie bitte dass das Feld ,,Bestelldatum* mafigebend fiir die korrekte Anzeige
von Aktionsartikeln ist.
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Nach einem Klick auf,,Weiter erscheint die eigentliche Bestellmaske

[ Bestellverwa ltung @
i "'( Bestellverwaltung - Bestellung bearbeiten ..
Bestellnr, ; 000001456 LieFerant; |dennree | Filiale: |Testversi0n Besteldatum: [20-03.2006 Lieferdatum:|:|
\wrtikelnr. |Artikelbezeichnung Staffel  Marke |Preiseinheit |Gebinde GB-Menge |bestelt GE [Eestellmenge  EK-Preis Wert L-Rab. (%) [S-Rabif
b
I< »
C Suchbegriff:
@,\\ | | | Suche starten
e Gesambwerte ——— 5 e
] anz. estelldatum enge Status MOE
EK-Preis Ienge Gebinde  Rabatt =
Pfand l:l Bereich Frische
. Obst & Gemise
l:l l:l l:l - Rabatt l:l Bereich Trocken l:l
-NEin Aktionsartikel
Sonderrabatt Bereich Tiefkihl
I N B
Senden FTP
THein Paositionsn Gesamtwerk
l:l l:l l:l |:| |:| Sortierung |Nach Eesteleingabe V| | Crucken |
Kopf/Fultext | Léischen | | Selektieren | | Yorschlag | | Muster | | Yormerkung | | Beenden |

6.1.2 Manuelles Erfassen von Artikeln

In das griine Eingabefeld ,,Suchbegriff konnen Sie analog zur Artikelverwaltung
Artikelnummern, EAN-Codes und Artikelbezeichnungen eingeben.

Ist das Ergebnis eindeutig, d.h. es wird nur ein Artikel gefunden so kdnnen Sie fir diese sofort
die Menge eingeben. Die Bestellung erfolgt immer in Gebinden.

Suchbeagriff: Attikelbezeichnung: Gebinda! Anzahl der Gebinde:
@:\ |IDUUDI | | suche starten | |dennree vallmilch, 1 It Flasche | gxll | | 1

Im obigen Beispiel wurde die Artikelnummer 100001 eingegeben. Nach dem Bestatigen der
Ziffern 100001 mit ENTER wird der gefundene Artikel gebucht (mit Gebindemenge 1) und
Sie kdnnen die Anzahl der zu bestellenden Gebinden noch tberschreiben. Wird dieses Feld
nochmals mit der ENTER-Taste bestatigt dann kann sofort die nachste Artikelnummer
eingeben werden.

Ist der Suchbegriff nicht eindeutig so erscheint eine Auswahl der passenden Artikel.
Fiir das Beispiel wurde der Begriff ,,*Joghurt** eingegeben.
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-

Bestellverwaltung
- . .
; Die Artikelauswahl ...
I:‘ Mur eingelistete Artikel zeigen
ipewahleartikelnr Artikelbezeichnung Hauptlieferant IPreiseinheic  [Einheit GB Menge GE Marke Abteilung VWENENOLPEE M
M Infotiite Klassiker + Jogh/Feta 1 5et 1:x15et 1,000|ZWE Sanstiges Ladenbedarf
[] 995425 IMopro-Kasten Joghurt vall & x dennree 1 Kst 1x1Kst 1,000 Sanskiges Pfand
[ ] 109607 hio verde Ziegenjoghurt 2,5% dennree 125 g 6x125q 6,000 |EYE Frische 56 Cuark, Joght
[] 109525 Schafsjoghurt 5,0% dennree 1259 6x125q 6,000 |BYE Frische 5B Cuark, Joght
[ ] 750773 Birchermisli mit Joghurt dennree 2209 622049 6,000 Sy Drogeriewaren |Sauglings- ur
[ ] 427825 Schoko-Reistaler JoghurtYolm dennree 509 6509 6,000|ROS Trockenwaren |56 Brok und E
[ 427H55 Reis-Poppers Jaghurt dennree 65 g 12 x65g 12,000 (R05 Trockenwaren |56 Brot und E
Joghurt natur 3, 7% 5| 1x5l 5,000|506 Frische 56 Cuark, Joght
[ ] 107032 Joghurt natur 3, 7% dennree 500 g 6 500 g 6,000|506 Frische 56 Cuark, Joght
[] 107008 Joghurt natur 1,5% dennree 500 g 6500 g 6,000|508 Frische 5B Cuark, Joght
[] 107021 Joghurt natur Demeter 3, 7% dennree S00g 6500 g 6000|508 Frische 5B Quark, Joght
[ ] 107043 Jaghurt natur 3, 7% dennree 11 Gl 6,000|508 Frische SB Quark, Joght
[ ] 107185 Joghurt natur 0,1% dennree 500 g 6500 g 6000|508 Frische 5B Quark, Joght
[ ] 105999 Joghurt mild auf Frucht Blaube dennree Z00g 10200 g 10,000|508 Frische 56 Quark, Joght
[ 108521 Joghurt Erdbeere 3,8% dennree 1509 10x 150 10,000|506 Frische 56 Cuark, Joght
[] 108545 Joghurt Yanille 3,5% dennree 150 g 10 150q 10,000|506 Frische 56 Cuark, Joght
[ ] 108554 Joghurt Pfirsich 3,6% dennree 150 g i0x 150 10,000|508 Frische 56 Cuark, Joght
[] 103565 Joghurt Kirsche 3,6% dennree 150 g 10 150 10,000|558 Frische 5B Cuark, Joght
[] 103966 Joghurt mild auf Frucht Erdbee dennree 200g 102009 10,000|508 Frische 5B Quark, Joght
I [ 1NAAFF Tnahet mild &0F FrockE Kirseb rrnnree 200 n 10 2NN a 1n.nnnisor Frisrhe SR Onark. Toak ¥
£
Licferant Artikelnr empf. YK EEK. Gebindemenge| » Filiale Hauptlieferant  Kalkulationsart Wk Etikett| s
dennree BA5059 0,00 0,00 1,00
“ “
| Alle wahlen | | Alle abwahlen | | Abbrechen |

In der Liste erscheinen die passenden Artikel zur Auswahl. Sie kénnen nun einzelnen Artikel
auswihlen indem Sie diese an der linken Seite mit einem ,,Hakchen* markieren.

jewéhltﬁkrtik&lnr. Arkikelbezeichnung
b Infotiite Klassiker + Jogh/Feta

Q95425 Mopro-Kasten Joghurk woll 6 x
109607 bio verde Fiegenjoghurt 2,5%
109523 Schafsjoghurt 5, 0%

TE07TE Birchermiisli mit Joghurt

427825 Schoko-Reiskaler JoghortYollm
427858 Reis-Poppers Joghurk
Joghurk natur 3, 7%

107032 Joghurk matur 3, 7%
107005 Joghurk natur 1,5%

107021 Joghurk natur Demeter 3, 7%
107043 Joghurk natur 3, 7%

107185 Joghurk natur 0,1%:

105599 Joghurk mild auf Frucht Blaube
108821 Joghurt Erdbeere 3,58%
105543 Joghurt Yanile 3,8%

1055854 Joghurk Pfirsich 3,8%

1055865 Joghurk Kirsche 3,5%

108966 Joghwrt mild auf Frucht Erdbes
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Fur die Ubernahme der markierten Artikel in die Bestellung muss danach nur noch der Button

angeklickt werden.

Neben den eingelisteten Artikel werden auch die nicht eingelisteten Artikel (gelb hinterlegt)
angezeigt. Falls Sie dies nicht mdchten kdnnen diese Artikel ausgeblendet werden. Wahlen
Sie hierzu die Option

|:| Mur eingelistete Artikel zeigen

Die Anzeige der nicht eingelisteten Artikel hat jedoch einen wichtigen Hintergrund.

Nachdem nur eingelistete Artikel bestellt werden kdnnen, gibt es eine Mdglichkeit, diese
sozusagen im Schnellverfahren einzulisten.

| | 427858 Reis-Foppers Joghurk dennree 55 g 12x65g 12,000|R0OS Trockerwaren |SE Brok und E
M Joghurt natur 3, 7% 5l 1x5]l 5,000 |56 Frische SB Quark, Joght
[F] 107032 Joghurt natur 3,7% dennree 500 g G 500 g £,000 558 Frische SB Quark, Joght
[ ] 107005 Joghurt nakur 1,5%: dennree 500 g G500 g 6,000|55E Frische 5B CQuark, Joght
[F] 107021 Joghurt nakur Demeter 3,7% dennres 5009 6 500 g £,000 556 Frische SB Quark, Joght
[ 107043 Joghurt natur 3,7% dennree 11 Gxll £,000|S56 Frische SB Quark, Joght
[ | 107158 Joghurt natur 0,1% L. ¥ 5000g 6,000|558 Frische SB CQuark, Joght
[]  [10599s Toghurt mid auf Frucht Bla] D1OWIN 0x200g 10000568 Frische 56 |Quark, Joght
[ ] 108821 Joghurt Erdbeere 3,8% o ) 0x150g 10,000|558 Frische 5B CQuark, Joght
[ |108843 Toghurt Varile 3,5% M| O (A 1 I D S | ey 10,000|506 Frische 56 |Quark, Joght
; 108854 Joghurt Ffirsich 3,8% i wallen Sie ihn jetzt einlisten? 0150 g 10,000 (556 Frische 5B Quark, Joght
| | 108865 Jaghurt Kirsche 3,6% 015049 10,000 (558 Frische SB Quark, Jaght
; 108966 Joghurt mild auf Frucht Erd [ 1 ] [ Nein 0200 g 10,000 S(:Z:)B Frische SB Quark, Joght
I < 1NARIFF Tnnhiirt mild anf Frocht Kirs N 200 A 1M.0NN 10k Frisrhe SR Cniark. 'Inrll;l ]

Hier klicken Sie doppelt in die Artikelbezeichnung des gewiinschten Artikels.
Wenn die folgende Abfrage mit ,,Ja* beantwortet wird erfolgt die Einlistung des Artikels.

Der Artikel ist nun bereits markiert und seine Artikelnummer wird angezeigt.
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Nach dem Ubernehmen der markierten Artikel werden die Artikel als Bestellpositionen
ubernommen.

(™ Bestellverwaltu ng @

-y - i
2 Bestellverwaltung - Bestellung bearbeiten ...

Bestellnr.:|nnmm456 Ligferant; [dennree | Filiale: |Testversion Bestelldatum: [20.03.2006 LieFerdatum:|:|

Wrtikelnr, |Artikelbezeichnung Staffel  Marke |Preiseinheit  |/Gebinde GE-Menge bestellt GB Bestellmenge  [EK-Preis  Wert L-Rab. (%) |5-Rabif »
100001 |dennree Yollmilch, 1 b Flasche |3,5 DEE |1l 6l 6,00 1 6,00 0,79 4,74 0,00 0,00
107267 |58bbeke Joghurt natur, 5 lbr Eim EEEE 1x5] 5,00 1 5,00 1,30 &,50 1,00 0,00
107021  |Sébbeke Joghurt natur, 500 gr d SEB 5009 6 500 g 6,00 1 6,00 1,02 6,12 1,00] 0,00
108999 | 58bbeke Joghurt mild auf Frucht 56 |z00g 10% 200 g 10,00 1 10,00 0,57 5,70 1,00 0,00
v
I« Y
v Suchbegriff
@a\ |*J0ghurt* | | Suche statten
Aoz Gesambwerte I —
EKPreic  Menge Gebinde  Rabatt pesteldatum_Merge Btatus [ moe |

Pfand 4,80 | Bereich Frische 23,06 _|13.01.2006
Rabatt 0,15 | Bereich Trocken l:l ?2?;2332
]

Bereich Tiefkihl 10122008

|Obst & Gemilse |

| akkionsartikel |
Sonderrabatt —

| Senden FTP |

i Sortierung |Nach Bestellzingabe V| | Drucken |

000=
= [l

Positionen

| Kopf{Fulitext | | Positionstext |

| Léschen | | Selekkieren | | ‘Worschlag | | Muster | | Wormerkung | | Beenden |
: Anz. Die Rabattstaffeln fur den aktiven Artikel
EK-Prais Menge Gehinde  Rabatt . . .
werden unten links in der Ecke angezeigt.
[ o] [ &m] [ 1] [ven |
[ o77| [ ma] [ 3] [ren | Dazu erscheinen in den Bestell- 3taffel
o] [ om]| [ 5] [ren | positionen die vorhandenen 2%
: _ Gebindemengen in der Spalte
| I I = Staffel

— aesambwerke .
Der Gesamtwert der Bestellung wird

Pfand Bereich Frische 11,58 unten in der Mitte angezeigt.

Rabatt I:I Bereich Trocken 16,74
cord.-Rab. |:| Bereich TiefkilH| Nebe_n den Werte_n far dle_elnzelnen
Bereiche sehen Sie auch die

Positionen Gesambwert 25,62 Pfandsummen sowie die Anzahl der
Gesamt- und Kleinteil-Positionen.

g 1ok
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Positi - . .
R 2] Kleinteil-Positionen des Auftrags

Gesamt-Positionen des Auftrags

Sobald Kleinteil-Artikel in einer Bestellung vorhanden sind sehen Sie dies ebenfalls an einem
Hinweis im Bestellkopf

’f; Bestellverwaltung - Besteliung bearbeiten ... Die Beste"ung enthalt 1 Kleinteil Sartierung

In der Liste der Bestellpositionen finden Sie die Spalte ,,Kleinteil*.
Nach dieser Spalte kann auch sortiert werden.

Bestelldatum: | 18:01.2011 | ) iafardabim: |:|

atumn  |Bereits bestell: |Lieferbar kleintei -
1,000

11,000

Gesamt bestele | 179,000 Hiermit kann die Sortierung der bestellten Artikel verandert
werden. Dies ist z.B. hilfreich wenn Sie in einer groRRen
Bestellung einen bestimmten Artikel suchen.

Sortierung [Mach Bestelzingabe v|
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6.1.3

i,

Wlin

Die Funktionen in der Bestellmaske

Lé=chen |

Hiermit kann die aktuelle Bestellposition (grin hinterlegte Zeile) gelscht werden

Selektieren |

Hiermit kann, dhnlich wie in der Artikelverwaltung, eine Selektion der Artikel erfolgen.
Die selektierten Artikel kdnnen dann bestellt werden.

Artikelselektion X|
Artikelselektion ...
LieFerank: |dennree Yersorgungs Gml:nHlE” abteilung | [Alle] |E||
Marke: [Alle] E Warengruppe | [Ale] |E”
Artikelgruppe | [Alle] Iz“ _I:'
Eigenschaft)Gruppe | [All=] |E||
aelistet seit: || Artikelart | [ale] =]
O nur eingelistete Artikel Lieferantenstatus |E|;|al E'
O tur lisferbare Artikel

Zuriicksetzen I Wiederholen I

Abbrechen |

Dies kann vor allem bei Neuerdffnungen hilfreich sein, da hiermit warengruppenbezogene
Bestellungen erstellt werden kénnen.

Waéhlen Sie z.B. die

Lieferant:

Marke: | [Alle] E|

|dennree Wersorgungs Gml:quz“

Abteilung

\Warengruppe

artikelgruppe | [Alle]

Eigenschaft)iGruppe |[-':'-"E:|

So kann sehr schnell eine Bestellung erstellt werden in der jeder eingelistete Artikel der
Warengruppe ,,Alkoholfreie Getridnke* mit der Menge 1 enthalten ist.

Einzelne Positionen kénnen danach mengenmaélig erhoht werden.
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Die folgenden Buttons sind fur den Ablauf der Bestellung wichtig und aus diesem Grund in
dieser Reihenfolge angeordnet:

WIN

Ohst & Gemiise
Akkionsartikel

Senden FTP

[
m

Drucken

MOE
Mit diesem Button erfolgt das Einlesen der mit dem MDE-Gerét erfassten Artikel.

Sollten mit dem MDE-Gerét Artikel erfasst worden sein, welche nicht in BIO.WIN eingelistet
oder vorhanden sind, dann erscheint folgendes Fenster

fi Drucken - MDE-Fehler =10l %]

Drucken der MOE-Problemfalle....

O oruckerauswahldialog

Beim Import der MDE-Daten konnten einige Artikel nicht werarbeitet
werden, Bitte kaontrallieren Sie die Artikel in der Auflistung,

Yorschau Bearbeiten Beenden

Ein Klick auf den Button ,,Vorschau* zeigt die problematischen Artikel an:
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¥ report Preview - mdefehler.frx 1ol x|

WIN

Diaturn: 04.04. 2006

Nicht verarbeitbare EANs bei MDE-Import

Artikel, die aus MDE nichtin die Bestellung ubernommen werden kénnen.

EAMN Artikelbezeichnung MDE-Menge  Status
4010054100010 2,000 Micht gefunden.
995857 76655440 1,000 Micht gefunden.
1 1 2

Danach beginnt das eigentliche Einlesen der erfassten Artikel in die Bestellung:

—

i Beste ltverwaltung

“;b Was geschieht mit den bereits best, Artikel 27

I.E [ Bereits bestellte Artikel generell sinlesen ]

| C-I ’ Einzelabfragen fiir bereits bestellte Artikel ]

Waihlen Sie im ersten Fenster die Option ,,Bereits bestellte Artikel generell einlesen

Die zweite Option ,,Einzelabfragen fiir bereits bestellte Artikel* priift ab ob der mit dem MDE
erfasste Artikel bereits in einer anderen (noch nicht verbuchten oder geldschten) Bestellung
vorhanden sind. Trifft dies zu werden Sie darauf hingewiesen. Dies ist aber in den wenigsten
Féllen notwendig.
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G, Bestellverwaltung

= Den artikel in Bestellung einlesen ...

é\ [ Mur einlesen, wenn ‘dennres’ Hauptlisferant ]
™
(T J\

| Alle Artikel von 'dennree’ einlesen. |

| abbrechen

Das zweite Fenster steuert ob der Lieferant, bei welchem die Bestellung erfolgt, der
Hauptlieferant des jeweiligen Artikel sein muss.
Im obigen Beispiel ist der Lieferant dennree.

Nur Artikel einlesen, wenn dennree Hauptlieferant ist

Es werden nur diejenigen Artikel in die Bestellung eingelesen, bei welchem dennree als
Hauptlieferant hinterlegt ist.

Alle Artikel von dennree einlesen

Es werden alle Artikel in die Bestellung eingelesen welche bei dennree erhéltlich sind,
unabh&ngig von der Tatsache ob dennree Hauptlieferant ist oder nicht.

| Chst & Gemiise
Ein wichtiger Punkt in der Bestellmaske ist der Button ,,Obst & Gemiise*.

dennree stellt taglich (ab ca. 16:30 fur den folgenden Tag) das aktuelle Obst & Gemuse
Angebot als BNN3-Datei auf dem FTP-Server zur Verfiigung.

Mit diesem Programmpunkt kénnen Sie diese Angebotsdatei in BIO.WIN Ubertragen und das
aktuelle Obst & Gemiise Angebot bestellen

Betatigen Sie den ersten Button ,,Angebot vom FTP-Server holen” um das Obst & Gemiise
Angebot vom dennree FTP-Server in BIO.WIN zu ubertragen. Stellen Sie hierzu sicher dass
die Internetverbindung aktiv ist.

Der Button ,,Vorhandenes Angebot auswéhlen® ist nur zu betdtigen, falls das aktuelle Obst &
Gemise-Angebot schon in BIO.WIN enthalten sein sollte.
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Bestellverwaltung

iy,

-4

63 [ Angebot vam FTP-Server holen ]

I -'] | YWorhandenes Angebot auswahlen |

Obst- und Gemise Angebot einlesen ...

| abbrechen

Das Angebot wird in BIO.WIN eingelesen und die O&G Acrtikel werden in sortierter Form in
einer Liste angezeigt.

Bestellverwaltung

=/}

:";/ Obst- und Gernise Besteliung ...
furt - Artikelbezeichrung 1K Herk, |Gehinde EK-Preis Preiseinhait Bestell: GE Staffel 2 EK 2 Staffel 3 ||
Tages- / Wochenangebo

W200013  |Frikkartoffel gepackt 1,5 KEG  |EGT |16 x 16 Netz 1,66 |Netz 0 2,00 1,64 3,00

200406  |Frobkartoffel Micola, 12 kgWEG |EGT  [1x12kg 1,14kg 2,00 1,12 3,00

201519  |Frihkarotten lose, 10 kg Tt{IA I 1x 10kg 1,19|kg

202405 |Kopfsalat grin, LKi 12 StQEG |F 1x1kKi 11,40(Ki

208473 |Kopfsalat grin, 1 Ki 12 StGqID I 1x1Ki 11,40|Ki

208607 |Bataviasalat grim, 1K L251EG |F 1x1kKi 11,40(Ki

208642 |Batawviasalat grin, 1 Ki 12 S{ID I 1% 1Ki 11,40|Ki

208664 |Bataviasalat rot, 1 Ki 12 StEG/T |F | 1x1Ki 11,40|Ki

208833 |Eissalat foliert, 1 Kica. 9-11|EG  |E 1% 1Ki 12,65(Ki 2,00 11,95

208034  [Endiviensalat, 1 Ki 10-12 St{IDjT |1 1x1Ki 0,05 |[Ki

209237  |Frilicesalat, 1 Kigrin 12 Sti{EG  |F 1% 1Ki 11,40|Ki

209305 |[Salat Rougette, 1 Ki 12 Sti{EG  |F 1x1Ki 11, 40|Ki

209755  |Chicoressalat, 5 ka EG/D [D/M  [1x%5ko 2,991ka

210183 |Babyspinat gepackt, & Btl c{ID 1 1% 6Bt 1,29|Btl

210756 |Rucola Schale, 6 Schca 12966 |1 1% 6 Sch 1,29 |5ch 2,00 1,24

212387 |Zuckererbsen gepackt, 204EG  |EGT |1 x 20 Sch 0,939 |5ch

212444  [Spitzkohl, 1 ki mit Umblatt EG |E 1x 1K 12,95|Ki

214479 |Buschbohnen, 4 kg fgyptelEG [EGT [1x4 kg 3,75 kg

214481 |Buschbohhen gepackt, 1S 4EG  [EGT  [1x 15Pa 0,89|Pa

216336 |Strauchtomaten HEL 1L, 5 HIA& |1 1%5 kg 2,70(kg 200 2,65 3,00

216393 |[Strauchtomaten HKL I, S kqEG  |IL 1x5Skg 2,70kg 2,00 2,63 3,00

216538  |Cherrytomaten am Zweig, EG |IL 1x3kg 3,90 kg 2,00 3,75 v
1< »
Letzte Bestellungen:
|vor 293 Tagen 2 -

‘or 300 Tagen 1 for [ Obernehmen

Wor 316 Tagen 2 JEp—

Vor 323 Tagen 1 i | Drucken ® | verwerfen
_|vor 325 Tagen 1

Tragen Sie die gewiinschte Menge in die Spalte ,,Bestellt GB* ein und fligen Sie die Artikel in
die Bestellung mit dem Button ,,Ubernehmen* ein.
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Alternativ kobnnen Sie das Angebot auch ausdrucken.

Aktionsartikel

Hiermit erhalten Sie eine Ubersicht aller in einer Einkaufsaktion befindlichen Artikel.

Eio,

ity Bestellverwaltung @
LY Ubersicht der Aktionsartikel
A
Aktionsbezeichnung | Keine Yerkaufsakkion | Akrions-vk gdlkig von | L. | bis | o o | Restdauer im k. |0 Tage |
LA itikelny. Artikelbezelichnung Febinde ER1 Bestelt GB Restdauer im EX Statffel 2 EW 2 StaffelEl 3 [Staffel £H|| M
M417053 BrotSalat Feta Bx200¢g 1,32 0| 8Tage
417071 wegetarischer Fleischsalat Gx200qg 1,32 8 Tage
417082 Gutsherren Bx2000g 1,32 8 Tage
832847 Yollwaschmittel Sx1.0800 3,348 8 Tage
854519 Bodensteller blanko 1¥15t 8 Tage
b
1< >
Letzte Bestellungen
WWor 319 Tagen 1
| Ubernehmen | | Abbrechen

Sie kdnnen in der Liste sehen, wie lange der betreffende Artikel noch zum Sonderpreis
bezogen werden kann. Sie sehen ebenfalls pro Artikel wann die letzten Bestellungen
stattgefunden haben.

Erfassen Sie die Mengen in der Spalte ,,Bestellt GB* und tibernehmen Sie die betreffenden
Artikel mit dem Button ,,Ubernechmen® in die Bestellung.

[ sendenFiP_|
Hiermit wird die Bestellung per FTP an den entsprechenden GrolRhdndler versandt.

Vor dem versenden der Bestellung kénnen Sie wahlweise die Aktionsartikel noch einmal
Uberprufen.
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s

-~ .
Biowin -
\_? ) wollen Sie die Aktionsartikel in der Bestellung noch Oberprifent?
Ja ] [ Mein
% Bestellverwaltung

k-, Bestellung versenden ...

@ [ EBestellung per FTP senden l

I‘I_l-:: | Bestellung als Datei ablegen |

Wihlen Sie ,,Bestellung per FTP senden®, die zweite Option ist nur flir Sonderfille gedacht.

Danach erfolgt sofort das versenden der Bestellung an den FTP-Server. Stellen Sie also sicher
dass die Internetverbindung aktiv ist.

Sie erhalten auf jeden Fall ein Ergebnis des Bestell-Vorgangs.

Sollte die Bestellung abbrechen und es erscheint folgender Hinweis

- - |

Biowin

@ Fehler ERROR S0004: Die Bestellung wurde nicht korrekt Obertragen.

Setzen sich mit Ihrem Yerkaufer in Werbindung, ob die Bestellung nochmals komplett Gbertragen werden mul.

so sollten Sie dies auch unter allen Umstanden tun

Setzen Sie sich bitte zwingend mit Ihrem Verk&aufer in Verbindung um eine
eventuelle Doppellieferung zu vermeiden.
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1=

Drucken

i) Bestellverwaltung

.

i, Bestellung jetzt drucken ...

[Joruckerauswahldialog

I Morschau I I Bearbeiten I I Beenden

Hiermit kann die Bestellung ausgedruckt werden.

Als Bestellart wird nach dem Ausdruck ,,Drucker in die Bestelliibersicht eingetragen.
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KopfFulfitext

Schreiben Sie hier Ihre Kopf- und FulRtexte fiir den Bestellausdruck.
Beim Versenden der Bestellung per FTP werden keine Kopf- und Fuldtexte mit
Ubertragen.

| Positionstext |

= Bestellverwaltung

e j— . .
o Positionstext bearbeiten ...

Textbaustein s

W

Texthaustein (ibernehmen

Pasitionskext -~

L

Textbaustein speichern

Bitte beachten Sie:
Paositionsteste werden bei Bestellungen wia FTP nicht dbertragen!

| Beenden

Hiermit kénnen Hinweistexte zur aktuellen Bestellposition hinterlegt werden.
Beim Versenden der Bestellung per FTP werden keine Positionstexte Ubertragen.

Sie kénnen neue Positionstexte speichern indem Sie den Text eingeben und danach den
Button ,,Positionstext als Textbaustein speichern* anklicken.

Spéter konnen diese gespeicherten Texte einfach mit dem Button ,, Textbaustein in
Positionstexte iibernehmen* geladen werden.
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Lischen |

Hiermit kann die aktuell markierte Position geldscht werden.

Selektieren

Hiermit konnen Artikel nach bestimmten Kriterien selektiert werden. Diese Artikel kdnnen in

die Bestellung ibernommen werden.

Dies ist vor allem bei Erstbestellungen sehr sinnvoll.

m Artikelselektion
i . .
artikelselektion ...
Liferant: | | Abteilung [ Lete] ~]
Marke: | [Ale] vl Warengruppe: | [Alle] _v.|
artikelgruppe | [alle] v_l |'L|
Eigenschaft) Gruppe | [Alle] _",|
celistet seit: I:l Artikelart |[':‘"E] .V.|
[ Mur eingelistete Artikel Lisferantenstatus |29 ]
[CTmur lieferbare artikel
Zuricksetzen | | Wiederhalen | Abbrechen
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Yorschlag

Bei einer geschlossenen Warenwirtschaft kdnnen Sie sich einen Bestellvorschlag fur diesen
Lieferanten erstellen lassen.

Anhand des aktuellen Lagerbestands und der ermittelten Abverkdufe erfolgt eine Ermittlung
der notwendigen Artikel und Mengen.

@ Bestellverwaltung

Optionen flr den automatischen Bestellvarschlag ...

laewshlt |Abkeilung i () Bereits bestellte Artikel generell einlesen
_;| Baccjkwaren ;hike ] () Einzelabfragen Fiir bereits bestellte Artikel
— Be |engngst ke (") Bereits hestelte Artikel nicht sinlesen
[ | Drogeriewwaren
F] Fleisch SE
@ Frische SE Lagerbestande bericksichtigen
f Getranke [ Tabakwaren [Bestelisoll inhalken
[F] Man-Food
Fl Chst und Gemlise
| | Sonstiges
H Tiefkihlkost
F] Trockeriaren hd
| Alle wahlen
‘“Wann erfolgt die nichste Bestellung 77
Durschnittliche Bedarfsermitthung aus einem Zeitraum von 77
P
u |Nur Artikel bestellen Fir die ‘dennree’ Hauptlisferant ist w

Neben der Angabe wann die nachste Bestellung erfolgt konnen Sie definieren wie grof3 der
Zeitraum ist anhand dessen die Ermittlung des durchschnittlichen Bedarfs erfolgt.

Der Bestellvorschlag kann auch ohne Bestandsfiihrung durchgefiihrt werden — allerdings
erfolgt dann die Ermittlung nur aus den Abverkaufszahlen.

| Musker

Hiermit kénnen Bestellmuster geladen werden.

Als Bestellmuster werden vorgefertigte Artikellisten bezeichnet. Diese sind mit Artikeln nach
Ihrer Wahl gefullt. In der Bestellung kann dann aus diesen vorgefertigten Artikeln ausgewéhlt

werden. Das Bearbeiten der Bestellmuster erfolgt in Kapitel 6.3.

Im unteren Beispiel wurden zwei Bestellmuster (Joghurt und Milch) angelegt.
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Bestellmuster auswahlen

i ,5'" Bestellmuster auswahlen ...

[, Bezeichnung ~
000000001 Joghurt

I< >

|

Wird nun das Bestellmuster ,,Joghurt mit einem Doppelklick ausgewéhlt so erscheinen die in
dem Bestellmuster enthaltenen Artikel zur Auswahl

Bestellverwaltung
-y .
= Die Artikelauswahl ...
I:l Mur eingelistete Artikel zeigen
gevwahltartikelnr, Artikelbezeichnung Hauptlieferant Preissinheit  Einheit GB Menge GE IMarke Abteilung VHarengruppe| »
| 107291 Joghurt natur 3,7% dennres 5009 63 500 g 6,000 |DEE Frische 5B GQuark, Joght
[ ] 107403 Fettarmer Jaghurt mild cremig dennree 500 g 63 500 6,000 |DEE Frische SB CQuark, Joghu
[ ] 107796 Fruchtjoghurt mild Mango PFirs dennres 500 g 63 500Q 6,000 |DEE Frische 5B Quark, Joghu
[ ] 107307 Fruchtjoghurt mild Yanille 3,9 dennres 500 g 6 500 6,000 |DEE Frische 5B Quark, Joght
[ 107318 Fruchtjoghurt mild Himbeere 3 dennres 500 g 6 500 6,000 |DEE Bedienungsthelkase Bedien,
L 107322 Fruchtjoghurt mild Heidelbeere dennres 500 g 6 500Q 6,000 |DEE Frische 5B Quark, Joghy
v
1< >
Licferant Artikelnr empf. WK EK. Gebindemengg Filiale Hauptlieferant  Kalkolationsart WK ELiketk| s
dennree 107291 0,85 0,65 6,00 M Testversion dennree empfohlener VK 0,850 (50 x 2
b b
Alle wahlen | | Alle abwahlen | Abbrechen
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Hier konnen Sie wieder auf der linken Seite die ,,Hdkchen® setzen, um die gewiinschten
Artikel zu markieren. Alternativ dazu kann mit dem Button ,,Alle wihlen® jeder Artikel
markiert werden.

Hier werden Artikel mit einer Vormerkung in die Bestellung eingelesen.

Die Vormerkungen werden in der Artikelverwaltung hinterlegt:

Yormerkung GE 2,000

Bestellsoll GE

L

Menge MDE GE

Die zwei erscheinenden Fenster sind identisch mit denen beim Betéitigen des Buttons ,,MDE*
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6.1.4 Weitere Funktionen in der Bestelliibersicht

MDE
Hiermit werden automatisch Bestellungen mit dem vom MDE-Gerat erfassten Artikeln
generiert.

Im Gegensatz zum Button ,,MDE®, welcher in der Bestellbearbeitung zu finden ist, wird hier
streng nach Hauptlieferant aufgeteilt. D.h. sind mit dem MDE-Gerat Artikel von insgesamt
drei Hauptlieferanten gescannt worden, so werden drei Bestellungen erzeugt.

Achtung:
Existiert noch eine Bestellung eines Lieferanten, welche in der Spalte Bestellart keinen
Eintrag enthalt, so werden die Artikel aus dem MDE-Geraét dieser Bestellung zugeordnet.

Worschlag

Ahnlich wie bei dem Bestellvorschlag aus der Bestellung erfolgt hier die Ermittlung der
benotigten Artikel aus den Abverkaufsdaten und dem aktuellen Lagerbestand.

Die Artikel werden beim jeweiligen Hauptlieferant bestellt, d.h. pro Hauptlieferant wird eine
Bestellung mit den ermittelten Artikeln angelegt.

Yormerkung
Ahnlich zum Button ,,MDE* werden hier Bestellungen mit denjenigen Artikeln generiert fur
die eine Vormerkung in der Artikelverwaltung hinterlegt wurde.
Die Bestellung wird auch hier beim Hauptlieferanten erzeugt

Bearbeiten
Mit diesem Button laden Sie die aktuelle Bestellung. Das gleiche erreichen Sie mit einem
Doppelklick auf die gewiinschte Bestellung in der Ubersicht.

Senden FTP
Die aktuelle Bestellung (d.h. die grun hinterlegte) wird hiermit per FTP versandt.

Drucken
Hiermit wird die aktuelle Bestellung gedruckt.

Lischen
Hiermit wird die aktuelle Bestellung geldscht.
Werden keine Wareneingénge verbucht so kdnnen die ,,alten” Bestellungen in regelméBigen
Absténden geldscht werden.
Beachten Sie aber das damit keine Einkaufsauswertungen mehr moglich sind.
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6.2 Wareneingang
%Wareneingangsvemallung ~ @

ol Ubersicht der Wareneingange ...
—
(5) Offene Wareneingange y Ligferant:
(O Erledigte Wareneingange é)'\ | [ l [ Alle | ‘Wareneingang leeren
estell-Nr. Lieferant Filiale Versandart Bestelldatum  Lieferschein-Nr.Bemerkung Lieferwert Erledigt Positionen Liefera| s
70 dennree Testversion  |FTP 11.10.2006 0,00|Nein 1 |Nein
69 dennree Testversion FTP 11.10,2006 0,00 [Nein 134 |MNein
658 dennree Testversion |FTP 11.10,2006 0,00 |Nein 108 [Nein
66 dennree Testversion  |FTP 06.10.2006 0,00|Nein 3 [Nein
65 dennree Testversion FTP 06,10,2006 0,00 [Nein 114 |Nein
64 dennree Testversion |FTP 04.10,2006 0,00 |Nein 86 [Nein
63 dennree Testversion  |FTP 02.10.2006 0,00|Nein S |Nein
61 dennree Testversion FTP 02,10,2006 0,00 [Nein 96 |Nein
60 dennree Testversion |FTP 29.09,2006 0,00 |Nein 3 |MNein
59 dennree Testversion  |FTP 29.09.2006 0,00|Nein 152 |Nein
58 dennree Testversion FTP 28.09,2006 0,00 [Nein 73 |Nein
57 dennree Testversion |FTP 27.09,2006 0,00 |Nein 21 [Nein
56 dennree Testversion |FTP 27.09,2006 0,00 [Nein 132 [Nein
55 dennree Testversion FTP 25,09,2006 0,00 [Nein 39 |Nein
54 dennree Testversion |FTP 22.09,2006 0,00 |Nein 1 |Nein
52 dennree Testversion |FTP 22.09,2006 0,00 [Nein 141 [Nein
51 dennres Testversinn FTP 2N.N9.2NNA N.0N INgin 39 [Nein E7])

< | (2]

[ Neu } [ Lischen ] [ Bearbeiten | [ Drucken ] I Etledigen ] [ Liefer-AY1S ] Bgenden

Z4

Im Programmteil Wareneingang werden die Artikelzugénge anhand der gelieferten
Bestellungen gebucht.

In der Liste werden alle abgeschlossenen Bestellungen angezeigt, welche in der Spalte
Versandart einen Eintrag enthalten.

Die Bearbeitung der Wareneingénge ist zwingend notwendig falls Sie eine geschlossene
Warenwirtschaft nutzen mochten

Sie kénnen den Wareneingang entweder manuell verbuchen, d.h. Sie bearbeiten den
Wareneingang und geben die gelieferten Mengen ein oder Sie benutzen ein sog. Lieferavis.

Das Lieferavis erhalten Sie von Ihrem Gro3handler. Es enthélt die gelieferten Artikel mit den
genauen Mengen und hat Uber die Bestellnummer einen Bezug zu der von Ihnen versandten
Bestellung.
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6.2.1 Manueller Wareneingang

Bearbeiten

Mit dem Button ,,Bearbeiten* konnen Sie den Wareneingang der aktuellen Bestellung
bearbeiten.

]

™ Ware neingangsverwaltung

=% .
st VWareneingang erfassen ...

Lieferdakum 19,03, 2006

Lieferscheinnr, | |

[ ]Eestelmengen als Lisfermengen Gbernehmen

(Caden

Da beim manuellen Wareneingang kein elektronischer Lieferschein (Lieferavis) vorhanden
ist, missen Sie die Lieferscheinnummer selbst eingeben.

Um unnétige Tipparbeit zu vermeiden sollten Sie die Bestellmengen als Liefermenge
ubernehmen.

12 Wareneingangsverwaltung @

:f Wareneingang bearbeiten ...

Bestelinr, |UDDDDI4SD Ls-hr, [1234 Filiale Bestelldatum l:l Ligf.Datum | 17032008

irkikelnr, |Artikelbezeichnung Staffelpreise Marke  |Preiseinheit |Gebinde GE-Menge |GE bestellt |GB geliefert  Liefermenge  [Liefer-EK ”~
151015  |Kénigsh Rindersalami, S0 gr, ges|Mein KiiG 09 5xa0g 5,00 1 1 5,000 1,37
151031 |Kénigsh Auslesesalami, S0 gr, ge{Mein KiG 309 Sxalg 5,00 1 1 5,000 1,37
170212 |Taifun Tofu natur, 200 gr PackurMein TAL 200 g g 2009 5,00 1 1 8,000 0,82
170223 |Taifun Tofu natur, 400 gr Stick [Mein TAL 400 g 5 400 g 5,00 1 1 G, 000 1,43
170741 |Taifun Grilknacker, 4 5t., 250 gr|Mein Tal  [250g 6 x250g 6,00 1 1 6,000 1,9
171235  |Taifun Mandel-Sesam-Schnitte, JMein TAI 200 g 6 x 200 g 6,00 1 1 6,000 1,60
171676 |Soka Frihlingsrole Thai, 2 Stiick,[Mein SCH 220 g S x220g <, 00 1 1 £,000 2,20
M152024  |Okost dko KloBteig ungeschwefgMein dKD  |7S0g 9% 7509 9,00 1 1 9,000 1,99

v
I< >

® Suchbegriff:
N | | Suche starten |

Gesambwerte

Pfand 7,20 Bereich Frische 400,58
Rabatt I:I Bereich Trocken I:I

Sonderrabatt I:I Eereich Tiefkihl Lyl Sortierung: Artikelnummer hd
Pasitionen Gesambwert 400,55
| KopfFufitext | | Positionstext | Reklamieren | | Drucken... | Beenden
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Nachdem bereits als geleiferte Menge die Bestellmenge eingetragen ist langt es aus die
Positionen zu bearbeiten welche von der Bestellmenge abweichen.

| Reklarnieren
Bei Bedarf kann direkt aus dem Wareneingang heraus reklamiert werden.

m Wareneingangsverwaltung @

® Reklamationsverwaltung - Reklamationsvormerkung ...

Zu reklamierende Menge: I:I
Gutschriftspreis: 0,82 Liefermenge: g,000

Reklamationsvorgang |Bitte wahlen b |

Reklarnationsgrund |Bitte zuersk Relamationswyorgang wahlen “ |

Bemerkung ~
£

]

Erfassen Sie hier die zu reklamierende Menge und geben Sie den Reklamationsvorgang und
Grund an.

Die Position des Wareneingangs wird danach farblich markiert.

Brtikeline, Artikelbezeichnung Staffelpreise (Marke  Preiseinheit  |Gebinde GEB-Menge |GE bestellt |GE geliefert  Liefermenge  [Liefer-EK -
151018  |Kdnigsh Rindersalami, 30 gr, ges|Mein el 80g Sx80g 5,00 1 1 5,000 1,37
151031 |Kdnigsh Auslesesalami, S0 gr, gehein [ale] glg Sxdlg 5,00 1 1 5,000 1,37
170212 |Taifun Tofu natur, 200 gr PackurMein TAL 200 g Sx200g 8,00 1 1 5,000 0,52
170223  |Taifun Tofu natur, 400 gr Stick [Mein TAL 400 g Sx400g 5,00 1 1 5,000 1,43
1707 TziFim rillbmaclar 4 Sk 260 Avlklain AT PEM A o PN A & nn 1 1 & N 1 0

Nachdem alle Positionen auf Ihre korrekte Menge kontrolliert wurden kénnen Sie die
Wareneingangsmaske schlielRen.

In der Ubersicht der Wareneingénge sieht danach der Wareneingang so aus:

Eiestell-Mr. Lieferant Filiale Yersandart Bestelldatum  Lieferschein-Mr Bemerkung Lieferwert Erledigt Positionen Liefera|
1452 dennree Testversion  |FTP 13,02, 2006 Fleisch 0,00 |Mein 5 [Mein
1451 dennree Teskversion FTP 13,02, 2006 Gemilse 0,00 (Mein 10 |Nein
1450 dennree Teskversion  |FTP 11.02, 2006 1234 Mopro 400,55 |Mein 46 |Nein

Das Feld der Lieferschein-Nr. und der Lieferwert enthalten jetzt Werte.
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| Erledigen |

Sind alle Positionen des Wareneingangs erledigt so kann mit dem Button ,,Erledigen* der
Wareneingang abgeschlossen werden.

Danach wird diese ,,ehemalige* Bestellung weder im Wareneingang noch in der

Bestelllibersicht angezeigt.

Um diese ,,erledigten* Wareneingénge erneut zu sehen kann die Option
,Erledigte Wareneinginge* gewahlt werden.

(%) Offene Wareneingange
() Erledigte Warensinginge

| Meu |
Um einen Wareneingang ohne vorherige Bestellung vorzunehmen betétigen Sie den Button
,.INeu®.

Eie, Wareneingangsverwaltung

[~ .
et MNeuer \Wareneingang ...

Bestellnr. : 000001458

Filiale: | Testversion _v_|

Lieferant; | _v_l

Lieferdaturn: I:l

Bemerkung: ~

(|

Nach der Eingabe des Lieferanten und des Lieferdatums gelangt man in die gleiche Routine
wie bei der Bearbeitung eines ,,normalen* Wareneingangs, mit dem Unterschied das keine
Positionen vorhanden sind.

Nun kénnen Positionen, dhnlich wie bei einer Bestellung, in den Wareneingang eingefiigt
werden.
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6.2.2 Wareneingang per Lieferavis

Liefer-AYIS I

Der Button ,,Liefer-AVIS* fiihrt zur Ubersicht der vorhandenen Lieferavise incl. der
zugehorigen Bestellungen (Bestell-Nr.)

i Wareneingangsverwaltung ﬂ
a‘j \Wareneingangsverwaltung (Lieferavise) ...
Lieferant Filiale Eestell-nr, Lieferdatunn  |Auftragsnr. [Positionen |Lieferwert Datei ;I
Bldennres rkk 0o 05 5 bri01190,441
dennres Bintarkk Q00005231 06.06,2005 (08302250 275 bri01190.440
dennree Biotarkk Q00005230 06.06,2005 (05302155 40 1470,54|br101190.439
dennres BioMarkk Qo0o0sz2z0 05.06,2005 (05300910 139 2094,15|br101190,436
dennres Bintarkk Qo0onsz21 05.06,2005 |083005585 449 1191,68|br101190.435
dennres Bintarkk aononsz219 05.06,2005 (05298606 51 1130,52 |br101190.434
dennres BioMarkk Qo0o0s217 04.06,2005 (05295050 a1 1283,29|br101190,433
dennres BioMarkk 0o0o0s216 04.06,2005 (05297676 49 1416,86|br101190,432
dennres Bintarkk ao0ons213 04.06,2005 (08296202 151 2678,21|br101190.431
dennree BioMarkk Q00005205 03.06,20058 05295921 115 1646,55 |br101190.428
dennres BioMarkk 000005206 03.06,2005 (05295103 33 327,41 |bri01190.427
dennres BinMarkk 00o0osz04 03.06,2008 (08294052 23 563,92 |br101190.426
dennres Bintarkk Q00005203 03.06,2005 (05293300 39 1510,45|br101190.425 T
dennree Biotarkk 004537 07.04,2005 (0515859354 39 652,00(ER101190.217
dennres BioMarkk 0045351 06.04,2005 (051584256 263 3462,29|BR.101190,213
dennres Bintarkk 004530 06.04,2005 (051583809 60 1411,92|BR10O1190,212
dennres Bintarkk 004525 06.04,2005 (081582206 83 2267,70|BR101190,211
~|
4 4 I
Informationen zum akkuell dbernommenen Lieferavis
Dateinarne I:l Positianen I:I Bestell-Mr, |
‘Yerarbeitet I:I I:I Micht vorhanden I:I Micht gefunden I:I
Skatus I:l Micht gelistet I:I Hicht geliefert I:I ‘Yerarbeitungs-Protokoll des Liefer-Avis |

Léschen | Positionen | w"';;: Lieferavis holenl Ubernehrien Beenden |
L

P

Léschen |

Hiermit wird das aktuelle Lieferavis geléscht

Positionen

Zeigt die Positionen an welche in dem Lieferavis enthalten sind.
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Lieferavis halen

Die Lieferavise werden auf dem FTP-Server des jeweiligen GroRhandlers bereitgestellt.
Mit dieser Funktion wird geprift ob neue Lieferavise vorhanden sind — diese werden dann in
BIO.WIN eingelesen.

—

m Lieferavis

P
H Lieferavise abholen ...

Lieferant
[dennres v_|
——
| Yo FTP-Server holen | = [\.-'u:um Datentrager lesen

| Abbrechen

Betitigen Sie den Button ,,Vom FTP-Server holen“ nachdem sichergestellt ist, dass die
Internetverbindung aktiv ist.

| Lbernehmen |

Der Begriff ,,Ubernehmen® meint das Einlesen und Verarbeiten des Lieferavis.
In der unteren Halfte der Bildschirm-Maske erhalten Sie néhere Informationen zum
Verarbeiten des Lieferavis und kénnen ein Verarbeitungsprotokoll aufrufen.

— Intormationen zum akkuell Gbernommenen Lieteravis

Dateiname  |bri01190.425 [E— Bestellir,  |000000467 |
Yerarbeitet |US-UE‘-ZUUS| |2U:41:10| Micht worhanden Micht gefunden
Skabus |In Arbeit | Micht gelistst III Micht gelisfert I:I Werarbeitungs-Protokall des Lisfer-Avis I

Sollten im Lieferavis Artikel enthalten sein welche bei Ihnen nicht eingelistet sind (z.B.
Leergut-Artikel) so erhalten Sie einen Hinweis.

Die im Lieferavis enthaltenen Artikelmengen werden dem jeweiligen Wareneingang als
Liefermenge zugewiesen. Sollte ein Artikel nicht im Wareneingang vorhanden sein, so wird
dieser Artikel nachtréglich hinzugefigt.

Falls kein Bezug zu einer vorhandenen Bestellung hergestellt werden kann wird ein neuer
Wareneingang angelegt.
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Im Verarbeitungs-Protokoll finden Sie ndhere Hinweise zu den im Avis enthaltenen Artikeln

Protokoll Verarbeitung Lieferavis

Datum/Zeit: 05.06.2008 7 20:41
Daten des Lieferavis brl01190.425

Lieferant : dennree Filiale : BioMarkt
Best.-Nr 2 000005203 Liefer-Datum : 03.06.2008
Muftrag-Nr : 08293300 Liefer-Wert 1510,45
Anz. Pos. 39

Die Bestellung 000005202 wurde nicht gefunden. Bestellung 000000467 neu angelegt

Zuzammenfassung :
In Avisz worhandene Artikel H 39
davon nicht gelieferte Artikel : 0 Nicht in Bestellunyg gefunden : 36
davon nicht gelistete Artikel : 1 in BIOD.WIN unbekarmte Artikel : 3
Artikel-Nr. Bezeichnung 22; Anz. Inhalt |BF Vorher Nachher Hinweis
Aprikasen ; , )
400004 Konfitire extra fi 3 Nein u] u] Artikel durch Avis neu angelegt
400015 E:{?Eﬁeer el & ] Nein u] u] Artikel durch Avis neu angelegt
400026 Hagebutten & 3 MNein u] u] Artikel durch Awis neu angelegt
Konfitire extra
Sauerkirsch ; , )
400059 Konfittire extra fi 3 Nein u] u] Artikel durch Avis neu angelegt

Sie kdénnen wahlweise erst alle Lieferavise einlesen oder nach jedem Einlesevorgang den

entsprechenden Wareneingang kontrollieren und erledigen.

Um den Wareneingang zu bearbeiten schlieRen Sie das Lieferavis-Fenster.

s Wareneingangsyerwaltung - | Ellél
__;&5 Ubersicht der Wareneingange fir |BIDMaI’kt E|
* Offens Wareneingénas @ LieFerant:
" Erledigte Wareneingange DN | E“ All= Warensingang leeran |
Eiestell-fr. Lieferant Filiale \ersandart Eestelldatum  [Lieferschein-hr JEemerkung Licferuwert Erledigk Positioner‘;l
465 dennree BioMarkk Datei 07.04.2008 |08186412 Angeleqgt durch Lieferavis Mein
6 dennres BioMarkk Datei 07.04.2005  |08184833 Angelegt durch Lieferavis Tlain
463 dennree BioMarkk Datei 03.04.2008 |08186621 Angeleqgt durch Lieferavis Mein
462 dennres BioMarkk Dakei 03.04.2008 |081588718 Angelegt durch Lieferavis Mein
461 dennres BioMarkk Datei 05.04.2005  |08188718 Angelegt durch Lieferavis Tein
460 dennres BinMarkk Datkei 03.04.2008 |08188718 Angeleqgt durch Lieferavis Mein
459 dennres BioMarkk Datei 03.04.2005  |08189237 Angelegt durch Lieferavis Tein
455 dennree BioMarkk Datei 09.04.2008 |081589731 Angeleqgt durch Lieferavis Mein
457 dennres BioMarkk Datei 09.04.2005  |08190262 Angelegt durch Lieferavis Tlain

09.04.2008 |08191412 Angeleqgt durch Lieferavis

& durt

dennres

Biofarkk Diakei

C

Mein
Mein

dennres BioMarkk 06.04.2005  |08183809 angelegt durch Lieferavis =]

dennres BioMarkk 06.04.2008  |08152206 Angelegt durch Lieferavis Mein

dennres BioMarkk 06.04.2005  |08184256 Angelegt durch Lieferavis Tein

dennres BinMarkk 04.04.2008 |081581361 Angeleqgt durch Lieferavis Mein

dennres BioMarkk 04.04.2005  |08180901 Angelegt durch Lieferavis Tein

dennree BioMarkk 04.04.2008 |08151469 Angeleqgt durch Lieferavis Mein

dennres Bicfarkk 04,04,2008  |08181689 anaeleat durch Lieferavis Iein _>|:I
hleu | Lischen I Eearbeiten I Drucken I Erledigen | Beenden |

4

Die durch das Lieferavis bearbeitenden Wareneingange erkennen Sie an der Lieferschein-

Nummer.
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Bearbeiten

Wabhlen Sie den passenden Wareneingang und klicken Sie auf Bearbeiten

T Wareneingangsverwaltung

= .
g 'Mareneingang erfassen ...

Lieferdaturm 12.02,2006
Lisferscheinnr, | 06061500

| Abbrechen

Die weitere VVorgehensweise ist nahezu identisch zum manuellen Wareneingang, mit dem
Vorteil, dass die gelieferten Mengen identisch mit den Mengen sind, welche auf dem
Lieferschein des GroRhandlers angegeben sind.

Gibt es an der kompletten Lieferung nichts zu beanstanden kann der Wareneingang beendet
und erledigt werden.

v
m Wareneingangsverwaltung

=%}

:', Wareneingang bearbeiten ...

Bestelnr, |DDDDDH46 L5-Mr. |DE‘DE‘15DD Filiale Bestelldatum l:l Lief Daturn | 12.02.2006
Wrtikelnr, |Artikelbezeichnung Staffelpreise Marke  Preiseinheit  [Gebinde GE-Menge |GE bestellt |GE geliefert  Liefermenge  [Liefer-EK L
995245 [Riedenburger-kasten voll, 1 kst |Nein 1 kst 11 Kst 1,00 0 1 1,000 2,30
998335 |Wein-Goldkiste woll, 1 Kst 61 I{Nein 1 kst 1x1 kst 1,00 1] Z 2,000 3,40
995403 [Milch-Kasten voll, 1 Kst 6 1 Ibr |Mein 1 ksk 131 Ksk 1,00 0 Z 2,000 2,40
995425 [Mopro-Kasten Joghurt voll, 1 KsfMein 1 kst 11 Kst 1,00 0 1 1,000 2,40
998662 |STECG-Kistendeckel grin, 1 Kst |MNein 1 kst 1x1 kst 1,00 1] 1 1,000 3,00
998673 |STECO-Kiste grin, 1 kst Mein 1 kst 11 kst 1,00 1] 12 12,000 3,00
993901  |Riedenburger-Kasten voll, 1 Kst [Mein 1 kst 11 Kst 1,00 1] 2 2,000 2,30

9995812 [dennree-Rollcontainer, 1 St Mein 15t 1x15t 1,00 0 4 4,000 50,00

v
1< »
® Suchbegriff:

@n | | suche starten |
Gesambwerte

Pfand 35,20 | Bereich Frische 589,27
Rabatt |:| Bereich Tracken 1036, 40
Sonderrabatt l:l Bereich Tiefkihl l:l j Sortierung: Artikelnummer b4
Positionen 154 Gesambwert 1925,67
| Kopf{Fulitext | | Positionstext Reklamieren | | Drucken. .. | Beenden
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6.2.3 Wareneingang leeren

i Wareneingang leeren

= Wareneingang leeren

g Hiermit werden die unerledigten \Wareneingange bis zu einem
’ Stichtag als 'Erledigt’ gekennzeichnet. Diese Yorgehensweise ist nur
bei nicht akkivierter Bestandsfihrung sinnvoll.

Es wird kein Lagerzugang gebucht!!!

Wareneingang leeren his 01.03.2007 [ ‘Wareneingang leeren ]

Diese Funktion dient dazu die gelieferten Bestellungen als erledigt zu kennzeichnen.
Hierbei wird allerdings kein Lagerzugang gebucht.

Bei einer geschlossenen Warenwirtschaft darf diese Funktion nicht benutzt werden.

Durch die Eingabe des Datums werden alle Wareneingéange bis zu diesem Datum als
,erledigt” gekennzeichnet.
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6.2.4 Werte fir Fibu-Ubergabe erfassen

Wahrend des Wareneingangs kann die Erfassung von Werten erfolgen.

Die hier angezeigten Werte konnen wéhrend des Wareneingangs

— Fibu-Ubergabe
Brutto 7,00% 600,00 Rech.-Mr. [#x-12345

Brutto 19, 00%: 165,40 Rech.-Dat.|0z,03,.2009
Brukbo 9,50%:

gL el

Gesarnbwert 768,40

oder spatestens beim Erledigen des Wareneingangs erfasst werden

FiBu-Ubergabe

iUbergabe Finanzbuchhaltung

5 Priifen Sie bitte die Werke Fiir die Ubergabe der Rechinungsdaten
an die Finanzbuchhaltung

Lieferant | dennres GmbH

kd-hr [633230 |

Best.-r, 000000674 | Best.-Datum | 05. 02,2009

Beleqgnurmmmern Rechnungsbetrage nach Steusrsatzen

Avis-hr | | Brutto-Werk 7,00% 600,00

L5-hr. [12345 | Brutbo-Werk 19,00%| 163,40

13

Re.-Mr. | b

Re.-Dat. (0z.03.2009

| Brutko-Werk 9,50%

R echnungswert TEE,40

Sobald der jeweilige Lieferant fur die Fibu-Ubergabe vorbereitet ist, wird die obige Maske
beim Erledigen der Bestellung angezeigt.

Unvollstandig ausgefillte Werte werden (nach einem entsprechenden Hinweis) nicht an die
Fibu Gbergeben.

Néhere Informationen zur Datev-Ubergabe finden Sie in Kapitel 16
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6.3 Bestellmuster
E Bestellmuster-Verwaltung
* Bestellmuster - Yerwaltung ..
y 2}
r. Bestellmuster Filiale Lieferant ~
1 Joghurt Testversion dennres
M Milch Testversion dennree
-
I >
Nr. Bemerkung;
Bezeichnung |Mi|Ch | i
Filiale |Testversion b |
Lieferant |dennree hd | v
[eu | | Loschen | Beenden

Bestellmuster finden Verwendung in der Bestellung. Sie enthalten eine von Ihnen
vorgegebene Anzahl von bestimmten Artikeln und dienen normalerweise dazu, immer

wiederkehrende Bestellungen von Standard-Artikeln zu vereinfachen.

Die Bestellmuster sind meist thematisch sortiert — wie hier in unserem Beispiel in Joghurt und

Milch.

| [ (=10 |

Hiermit wird ein neues Bestellmuster angelegt.
Neben der Bezeichnung muss noch der gewtinschte Lieferant definiert werden.

.

Bemerkung:

Bezeichnung | Misli

Filiale | Teskversion

Lieferant | dennree

Das neu angelegte Bestellmuster ,,Miisli* taucht nun als neuer Eintrag in der Ubersicht auf.
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Um Artikel einem Bestellmuster zuzuweisen oder bestehende Bestellmuster anzupassen
klicken Sie auf ,,Bearbeiten*

[ Bestellmuster - @
A Bestellmuster Yerwaltung - Ubersicht der Positionen ...
Mr. |:| Filiale ITestversion |
Bezeichnung |Joghurt | Lieferant |dennree |
™
P Suche starten
-Mr. GH  Artikelbezeichnung GH Marke Preiseinheit GB Einheit |GBMenge  Anz.GE |GBMenge  Abteilung Wai'f!
423033 Roseng Joghurt - Cashewkerne, 100 gr BeJROS |100 g 6x 1009 6,000 1,00 6,000 |Trockenwaren M
424012 Roseng Joghurt - Kokos-Mandeln, 100 gr B§ROS |100 g 6x100g 6,000 1,00 6,000 |Trockenwaren MO
107032 Sobbeke Joghurt natur, 500 gr Glas stichfedSOE  |S00 g 6x 5009 6,000 1,00 6,000 |Frische SB Qu
108999 Sobbeke Joghurt mild auf Frucht, 200 gr K3{SOB  |200 g 10x200qg 10,000 1,00 10,000 |Frische SB Qu
108854 Sobbeke Joghurt Pfirsich Maracuja, 150 ar [SOB  |1S50 g 10x 150 g 10,000 1,00 10,000 |Frische SB Qu
108865 Sobbeke Joghurt Kirsche, 150 gr Becher ggSOB |10 g 10x 150 g 10,000 1,00 10,000 [Frische SB Qu
I |s]
< i | [>]
| Selektieren | | MDE [ Drucken | Beenden
7|

Die Eingabe der gewinschten Artikel erfolgt, ahnlich wie in der Bestellung, Uber das griine
Eingabefeld. Pro Position kann die Anzahl der Gebinde (welche bestellt werden) definiert
werden.

Alternativ kann auch eine mit dem MDE-Gerét erfasste Bestellung hier eingelesen werden.

MOE

Die Artikel der Bestellmuster kénnen auch aus dem MDE gefullt werden.

| Drucken |

Hiermit kann das aktuelle Bestellmuster gedruckt werden.
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6.4 Reklamationen

[ Reklamationsverwaltung @
®f Ubersicht der Reklamationen ...
(%) Reklamationen in Bearbeitung
Lieferant |Alle hd | () Erledige Reklamationen
ekl Ny, Beschreibung Datum Werk Lieferant Filiale Werbucht |[Erledigt ~
M3 19,03, 2006 dennree Teskvarsion Ja Mein
w
1< by
Keine Daten vorhanden
e —

Reklamationen in BIO.WIN kdnnen entweder manuell in der Reklamationsverwaltung, aus
dem Wareneingang oder aus der Schwundliste durchgefthrt werden.
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6.4.1 Manuelle Reklamation

"™ Reklamationsverwaltung

® Reklamationsverwaltung - Fusstext bearbeiten ...

Reklamations-Mr; | 000000004

Beschreibung |

Filiale | Testversion V_l
Lieferant | V_l
Fusstext #|
K Jl
-

Nach dem ausfiillen der Reklamationskopfdaten (Beschreibung und Lieferant) fuhrt der
Button ,,Weiter zur eigentlichen Bearbeitung der zu reklamierenden Artikel.

-
m Reklamationsverwaltung @
Rekla-Mr.: 000000004
Lieferank: | dennree |
Ark M, Bezeichnung Lieferdatum  Preis Menge Rabatt  Lieferscheinnr, Rekl.-Yorgang Rekl,-Grund fad
v.
I< >
© | | | Suche starten

Hier kann in dem griinen Eingabefeld der zu reklamierende Artikel gesucht werden.
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7 Reklamationsverwaltung
®? Reklamationsverwaltung - Position Sndern ...
artikelbezeichnung |.ﬂ.nnes Aprikesen Konfitdre extr | Praissinheit (2229
Lieferschein-Nr.: I:I PN
| Lieferungen zeigen

Lieferdatum ]

Menge [ ]

Gukschriftspreis

Rabatt K

Rellamationsvorgang |Bitte wiihlen v |

Reklamationsgrund |Bitte wahlen i |

Bemerkung s
~

Weiber ] Yerwerfen |

Geben Sie die Lieferscheinnummer und das Datum ein. Alternativ dazu kann mit dem Button
,Lieferungen anzeigen* liberpriift werden wann der Artikel bezogen wurde.

Wie in jeder anderen Maske sind die gelb hinterlegten Felder ,,Pflichtfelder, d.h. diese Werte
miissen angegeben werden.

Ist alles ausgefiillt wird die Eingabe des Artikels in die Reklamation mit ,,Weiter*
abgeschlossen.

6.4.2 Reklamation aus dem Wareneingang/Schwund

Wie bereits im Wareneingang erwiahnt sind ,,Reklamationen* direkt aus dem Wareneingang
moglich. Diese werden jedoch nur vorgemerkt und mussen dann in der eigentlichen
Reklamation noch ,,geladen* werden.

Einlesen

Hierzu gibt es den Button ,,Einlesen® innerhalb der Reklamation

Da zurzeit nur Reklamationen aus dem Wareneingang darauf warten verarbeitet zu werden,
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ist der Button ,,Aus Schwundliste* nicht anwéhlbar.

- -

Reklamationsverwaltung

_ ® Einlesen der Reklamationen ...

Abbrechen

Nach dem Klick auf ,,Aus Wareneingang® erhalten Sie eine Ubersicht aller Wareneingange
welche mindestens einen reklamierten Artikel enthalten.

- .
m Reklamationsiibersicht @
_ @ Reklamationsbearbeitung - Ubersicht der Wareneingange ...
Isewvahlt Bt Mr. Lieferdatum  |Lieferwert Positionen Ligf Mr. Bemerkung Reklarationen ™~
_bm 000001450 17.03.2006 400,55 461234 Memo i
M
I« >
| Alle wahlen | | Alle abwahlen | | Weitey iibersicht der Wareneinginge Abbruch

Wihlen Sie die gewlinschten Wareneinginge aus und bestitigen Sie mit ,,Weiter. Die
reklamierten Artikel werden in die Reklamation mit aufgenommen.
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| Fulite:xt |

Hiermit kann ein Fulltext an die Reklamation angefiigt werden.

| Positionskext |

Sollten bei einzelnen Positionen weitere Erkldrungen notwendig sein, so kann dies durch
Positionstexte erfolgen.

Reklamationen kénnen nur ausgedruckt und per Fax versandt werden. Eine Ubermittlung per
FTP ist nicht moglich.

| Léschen |

Das Ldschen einer Position ist nur maglich, wenn die Position nicht verbucht ist.

Das Andern einer Position ist nur moglich, wenn die Position nicht verbucht ist.

Beenden

Bei Beenden der Reklamation wird gefragt, ob die Korrekturbuchungen durchgefuihrt werden
sollen. Beantworten Sie dies mit Ja

- -

Biowin

?f/ Wiallen Sie die Bestande jetzt verbucheny
H.‘-.

[ Ja l [ Mein

| Einlesen

Das Einlesen von Reklamationen aus dem Wareneingang bzw. Schwund ist auch aus der
Ubersicht moglich.

Damit werden die reklamierten Artikel automatisch auf eigene Reklamationen je Lieferant
aufgeteilt.
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6.4.3 Verbuchen und Erledigen

Das Verbuchen von Reklamationen ist auch aus der Reklamationsubersicht moglich.

Hierzu ist der Button |__ ¥erbuchen anzuklicken. Danach wird die aktuelle Reklamation
verbucht.

Erledigen

Reklamationen kénnen auch erledigt werden. Danach werden Sie in der Ubersicht der
Reklamationen nicht mehr angezeigt, was eine gewisse Ubersicht verschafft.

Ohne vorherige Verbuchung ist kein ,,Erledigen* der Reklamation moglich.

Um trotzdem bereits ,,erledigte” Reklamationen zu betrachten gibt es folgende Moglichkeit

(*) Reklamationen in Bearbeifung
() Erledigte Reklamationen
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6.5 Schwund

[ Schwund @
Ee Schwundbearbeitung ...
Filiale: |Testversi0n v
Ak, M, Bezeichnung Lieferdatum  Preis Menge Rabatt  Lieferscheinnr, [Rekl, -Yorgang Rekl-Grund  lvc|e
-
I< >
© | | Suche starken

Hier kann jeglicher Schwund erfasst werden. Als Verbuchungsgrund kann
- Schwund
- Eigenverbrauch
- Verzehr

angegeben werden.

Die Auswertung der Schwundartikel wird in Kapitel 8.5 beschrieben.

Durch die Eingabe eines Suchbegriffs in das grine Feld (analog zur Artikelverwaltung) wird
ein neuer Artikel an die Schwundliste angefigt.

Nun muss noch die Schwundart und die Menge erfasst werden.
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s

T2 Schwund

Ee Schwundbearbeitung - Position Sndern ...

Artikelbezeichnung: |dennree Sollmilch, 1 Itr Flasc | Preiseinheit:

Yorgangsart | Eigenwerbrauch :v |

Menge 2,000
EK-Preis

VK-Preis 0,99

Bemerkung ~

[ Weiter ] | Werwerfen

Ab der Version 2010 sollten Sie Abschriften in der Abschriftenverwaltung entfernen
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6.6 Abschriften

Hier befinden Sie sich in der Abschriften-Verwaltung von BIO.WIN
Hier befinden sich alle per MDE, Thekenwaage, Kasse Abschriften.
Die manuellen Erfassungen werden hier erfasst.

Hier finden Sie alle Abschriften welche noch nicht verbucht wurden.

Ohne Verbuchung ist keine Auswertung der Abschriften mdglich

Die Erfassung von Abschriften kann auf folgenden Wegen erfolgen:

Manuell

Per MDE

Per Kasse

Per Thekenwaage

In den Abschriften wird zwischen Totalabschriften und Teilabschriften unterschieden.
Eine Teil-Abschrift ist nur in Kombination mit BIO.CASH mdglich, alle vorgenommen
Buchungen mit einem MHD Rabattgrund (z.B. MHD 20 und MHD 50) werden als

Teilabschrift in BIO.WIN erfasst.

gz ahschriften

lin

=101 |

Abschriften-Erfassung flr Filiale [BioFachz0io

DJ85| " |

1,29|

Artnr, GH  [Bezeichnung

700018 Apfelsaft naturtrib

1,29 001

Yerderb

ol |

) Suchbegriff; Abzchriftangrind Merge
@{\ | | Suche skarten | |'v'EI’l:|EI‘|:| |E|| | 1,000 |
Lidschen I MDE | Waage | Werbuchen Diruck:, | Ende I
4
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WIN

Je Abschriften-Positionen kdnnen Sie aus verschiedenen Griinden wahlen:

Abschriftengrund

Bedientheke
Bruch

Diehskahl
Eigenbedarf

Yerderb |IIIIII1

In das Feld Suchbegriff konnen Sie, wie gewohnt, Artikelnummer, EANSs oder
Bezeichnungen eingeben.

Verbuchen
Hiermit werden die Abschriften verbucht. Erst hiermit werden die Bestande aktualisiert

Druck
Drucken Sie hier die erfassten Abschriften vor dem Verbuchen (zur Kontrolle)

In der Ubersicht sehen Sie eine Aufsummierung aller erfassten Positionen

Anz. B | 0,85 k| 1129|‘

Die Auswertung der verbuchten Abschriften-Artikel finden Sie in den Statistiken.

Pro Abschriften-Position kdnnen Sie eine Bemerkung hinterlegen. Dies kann nutzlich fir
spatere Auswertungen sein.

pio. phschriften =10 x|
shschriften-Erfassung flr Filiale |[Alle Filizlen] E| Anz. | 7 | EK | 23,43 | YK | 34,74 |

L]

Teil-4b.

Tvp
03.12.2010 K

1,000 Yerderb 1001

1,000 0,93 1,28[001  |verderb 1001 o3.1z.z2010 KT
1,000 0,93 1,28[001  |verderb 1001 o31zzo |k T
1,000 9,200 13,90[001  [verderb 1001 07.01.2011  |w |
0,142 7,00/ 1090fo01  [verderb 1001 oFoLzoil |wo
1,000 9,200 13,90[001  [verderb 1001 o7otzoil |wo T
0,142 700 10,90fo01  [verderb 1001 o7.oLzoil |w
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7 Verkauf

7.1 Aktion

Mit Hilfe der Aktionsverwaltung kdnnen zeitraumbezogene Sonderpreise realisiert werden

5 Aktionsverwaltung @
é Ubersicht der Aktionen ...
ikkionsnr. Bezeichnung Filiale qguiltig von quiltiq bis Rabatt M
| 000000006 ]
000000005  |Biomarkt Handzettel KW 39-40 2 Testversion 28.09.2006 10.10.2006 Nein [
000000003 |Sonderaktion Testversion 27.08.2006 31.08.2006 Mein [
vl
| >
[ Neu ] [ Loschen ] | aktionsauswertung ] lEtiketten drucken ] Bearbeiten
A

Neben dem Einlesen von Aktions-Preislisten (Biomarkt-Aktion, Hersteller-Aktionen) ist es
auch moglich eigene Aktionen anzulegen.

7.1.1  Aktion mit einer Preisliste anlegen

In der Preislistenverwaltung (im Menu Stammdaten — Preislisten) finden Sie normalerweise
die aktuellen Aktions-Preislisten. Sollte die passende Preisliste nicht zu finden sein so muss
diese wahrscheinlich noch vom FTP-Server in BIO.WIN (ibertragen werden.

Wie das geht steht in Kapitel 5.3

Wabhlen Sie die passende Aktions-Preisliste aus. Diese muss als Preislistentyp ein S besitzen.
Aulerdem muss diese Preisliste noch gelb hinterlegt sein — ist dies nicht der Fall, d.h. die
Preisliste ist bereits importiert, dann mussen Sie eine andere VVorgehensweise wéhlen.

Dies ist im Kapitel 7.1.2 beschrieben.

Betitigen Sie den Button ,,Importieren‘
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Nach der obligatorischen Frage nach der Datensicherung wird die zu importierende Preisliste
nochmals angezeigt. Haben Sie die passende Aktions-Preisliste gewahlt, so bestétigen Sie mit

,,Weiter®.

Nach dem Importieren der Preisliste erhalten Sie, wie bei jeder anderen Preisliste auch, eine
Statistik Uber die bearbeiteten Artikel. Nach der Bestatigung dieses Hinweises erscheint die

entscheidende Frage:

f

Biowin

9P

\_\_‘_r-

Die Preisliste worde erfolgreich importiert!

Wiollen Sie diese okkion gleich bearbeiten?

la l [ Mein

]

Bis zu diesem Zeitpunkt wurde die Aktions-Preisliste importiert und die Informationen tber
die Aktions-Einkaufspreise stehen bereits im Bestellwesen zur Verfligung.

Nach der Beantwortung dieser Frage mit Ja beginnt die eigentliche Neuanlage der

Verkaufsaktion.

™ Aktionsverwaltung

£:LL Meue Aktion anlegen ...

Aktionsnr.
Bezeichnung

Filiale

Einkaufspreise giilkig won

Yerkaufspreise giltig von

Bemerkung

|nooono104

| Biomarkt Handzettel ki 11-12 2 |

| Testversion |
[14.03.2006 | bis [27.03.2006 |
[ e[ ]
[ ] akkionsartikel im Yerkauf nicht rabattfahig
ad
v

| Abbrechen

Tragen Sie hier den Verkaufszeitraum der Aktion an. Dieser Zeitraum lasst sich auch
nachtraglich (auch fur einzelnen Artikel) noch &ndern.
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Danach werden die Artikel der Aktion zur Auswahl angezeigt.
Hier entscheiden Sie, welche Artikel in lhrer Verkaufsaktion gefiihrt werden.

Aktionsverwaltung
-
I__! Die Artikelauswahl ...
I:l Mur ingelistete Arikel zeigen
newahltartikelnr, Artikelbezeichnung Hauptlieferant Preiseinheit  Einheit GE Menge GE Marke Abteilung VSN NG UIEE A
W] 118067 Rosso Bianco [ 55% dennres kg 1x1,4kg 1,400|5C2 Bedienungsthelkase Bedieny
[v] 124784 Barlauchkise D 30% dennres kg 1% 2kg 2,000|558 Bedienungsthelk dse Bedieny
[v] 126303 Schweizer Ermmentaler CH 45% dennres kg 1% 2,6k 2,600 |BVE Bedienungsthelk dse Bedieny
[v] 997954 Handzettel ohne Ladeneindruck. dennree 100 5t 1% 1005k 1,000 Sonstiges ‘erbemittel
[v] 180085 Barlauch-Kartoffel-Mockerl dennree 400 g G400 g 6,000 |EVE Frische 56 SEB Mudeln | K
[v] 181269 Frische Kirbis-Maockerl dennres 400 g 6x400qg 6,000 |EYE Frische 5B SB Mudeln | K
[v] S20266 Sonnenblurenkerne dennres c00 g Sx5009 3,000 |DAT Trockenwaren |Yollwert und
[v] 100075 Trinknilch Fettarm 1,5% dennres 11 1wx1l 10,000 |DEE Frische 5B Tilch- und il
[v] 457402 Cashewkerne dennree 200 g Sx 2009 8,000 |MAaY Trockenwaren |Nilsse und Tr
[v] FO0051 Crangensaft dennree 1l Gl 6,000 |DEE Getranke | Tabalkoholfreie ©
[v] 439325 Getreidekaffee Inskant Machfiil dennres 2509 10 % 250 g 10,000 |MAR Trockenwaren |Kaffe und In:
[v] 7ISEES Makural Stvling, Haarspray dennres 150 ml 1% 150ml 1,000 |3AN Drogeriewaren |Haarpflegemi
[v] FISEE7 Skyling Foam, Schaumnfestiger dennres 150l 1% 150 ml 1,000 |SAMN Drogetiewaren |Haarpflegeni
[v] 107199 Joghurk nakur Fit 0,1%. dennres 500 g 65009 6,000|3CZ Frische 5B Quark, Joght
[v] 833264 Geschirrspiltabs (25 Stlick) dennree 500g 12 %500 g 12,000 |ECY Drogeriewaren |[wasch-, Putz
[v] 693535 Prosecco di Yaldobbiadene "FAR. dennree 0,75 | 60,751 6,000 Getranke | Tablalkoholische o
[v] 638021 Honigwaffeln (6 Skick) dennres 1759 12 %1759 12,000 |RIT Trockenwaren |Sile Backwa
[v] 633008 Sirupwaffeln (& Stick) dennres 1759 12 %1759 12,000 |RIT Trockenwaren |Slle Backwa
Haselnulwaffeln (6 Skick) 175 g 12% 1759 12,000 |RIT Trockenwaren |Silie Backwa
[v] 210756 Rucola Schale ca. 125 gr dennres 6 5ch 1% 6 5ch 6,000 Obst und Gemikrauter und
[v] 216336 Strauchtomaten HEL 11 Ttalien dennree kg 1x5kg 5,000 Obst und GemiiFruchtgemiis
(7 PRONGS Ananas /i SHick GhanalTann drnnres kn 1w fkn f.000 Oihst ind Gemmi ql"ll‘lfr‘l"lrh"ﬁ.)F i
Lieferant Artikelnr empf. Yk EK aehindemenge| Filiale Hauptlieferant  Kalkulationsart v Etikett|
dennree 118067 1,89 11,10 1,40 M Testversion dennree empfohlener YE 1,890|50 = 3
w w
| Alle wahlen | | Alle abwahlen | | Abbrechen |

Alle bereits eingelisteten Artikel sind bereits markiert.

Die gelb hinterlegten Artikel sind nicht bei lhnen eingelistet und werden deswegen nicht
automatisch in die Aktion tibernommen.

Um diese Artikel einzulisten (und somit in der Aktion zu fuhren) ist es notwendig diese
Avrtikel einzulisten. Dazu klicken Sie doppelt auf die entsprechende Artikelbezeichnung
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Aktionsverwaltung

U Die Artikelauswahl ...

I:‘ Mur eingelistete Artikel zeigen

geveahleartikelnr, Artikelbezeichnung Hauptlieferant Preiseinheit  [Einheit GB Menge GB Marke Abteilung VWEMENCFLIPRE| A
[v] 118067 Rosso Bianco D 55% dennree kg 1x1,4ka 1,400(3CZ Bedienungsthel K se Bedier
[v] 124784 Barlauchkase D 30% dennree kg 1xzkg 2,000|308 Bedienungsthel Kase Bedier
[v] 126303 Schweizer Emmentaler CH 45% dennree kg 1x2,6kg 2,600 |EVE Bedienungsthel Kése Bedier
] 997964 Handzettel ohne Ladeneindruck dennree 100 5k 1% 1005t 1,000 Sanstiges ‘Werbemittel
] 18008 Barlauch-Kartoffel-Mockerl dennree 400 g 6w 400g 6,000 |EVE Frische 5B SE Mudeln | k
[v] 1581269 Frische Kirbis-MNockerl dennree 400 g 6x400qg 6,000 |EVE Frische SB 5B Mudeln | K
[/] S20266 Sonnenblumenkerne dennree 500 g Sx500g 3,000 |DAT Trockenwaren |VYollwert und
[v] 100075 Trinkmilch Fettarm 1,5% dennree 11 W=l 10,000 |DEE Frizche SB Milch- und Mil
[v] 457402 Cashewkerne depnres 00 g Gx 2009 8,000 |MAaY Trockenwaren |Misse und Tr
z 700031 Orangensaft Biowin 6l 6,000 |DEE Getranke | Tablalkoholfreie ¢
v 439325 Getreidekaffee Instank 10 % 250 g 10,000 |MNAR Trockenwaren |Kaffe und In:
[v] FOSERS Matural Skyling, Haarspra 9 Dier Artikel ist nicht im Sarkiment! (|1 % 150 ml 1,000 [SAN Drogeriewaren |Haarpflegemi
v 795537 Skyling Foam, Schaumfesh| = 1% 150ml 1,000 |SAN Drogeriewaren |Haarpflegerni
[v] 107199 Joghurt natur Fit 0,1% Wallen Sie ihn jetzt einlisten? £ % 500 g 6,000[5Cz Frische S Guark, Joght
[v] 33264 Geschirrspiiltabs (25 Skiic 12 %500 g 12,000 |ECY Drogeriewaren |Wasch-, Putz
[v] 69353 Prosecco di Waldobbiaden [ la ] [ Iein 60,751 6,000 Getranke | Tab{alkoholische o
[v] 638021 HonigwafFeln (6 Skiick) 12x 1759 12,000 |RIT Trackenwaren |SiBe Backwa
] G3E005 Sirupwalfeln {6 Skiick) dennree 175 g 12 %1759 12,000 |RIT Trackenwaren |SiBe Backwa
M Haselnulwarfeln (6 Skiick) 175 g 12 x 175 g 12,000 |RIT Trackenwaren |Sile Backwa
[v] 210756 Rucola Schale ca, 125 gr dennree 6 5ch 1% 65ch 6,000 Obst und Gemi{Krauter und ¢
[/] 216336 Strauchtomaten HEL II Italien dennree kg 1x5kg 5,000 Obst und GemFruchtgemis

o] PANNGS Ananas f SHirk GhanalTann rrrnrees ki 1% & kn A.nnn Okt nnd Germid SiidFriichbe, 1Y
4 >

Lieferant aArtikelnr empf, YK EK Gehindemeng:| Filiale Hauptlieferant  lkalkulationsart WK Etikett| s

dennree 636019 1,99 1,23 12,00
Biogarten 20956 1,99 1,23 12,00
¥ w
| Allewshlen | | &lle abwahlen | | abbrechen |

Damit wird der entsprechende Artikel eingelistet und auch sofort als gewahlt markiert.

Nachdem die notigen Artikel eingelistet sind, klicken Sie auf ,,Ubernehmen* um die
Neuanlage der Aktion fortzusetzen.
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[ Aktionsve rwalt ung

=%

A{ aktionzartikel ...

Aktionsnr. Bezeichnung: |Biomarkt Handzettel ki 11-12 2 | Filiale: |Testversiun |

é):-\ | | [Suche starten | VerkauFspreise quitig von: | 16032006 | s, [29.03.2006
kM, Arkikel Preiseinheit |GE Einheit  1GB Menge  EK Standard Wk Standard |Akbionspreisgdltig won gultig bis -
1158067  |RossoBianco D 55% kg 1x1,4kg 1,400 11,10 1,59 1,49(16.03, 2006 29,03, 2006
124784  |Barlauchkase D 30% kg 1x%2kg 2,000 10,90 1,59 1,49(16,03.2006 29,03, 2006
126303  |Schweizer Emmentaler CH 45% kg 1x2,6kg 2,600 14,10 2,29 1,99(16,03.2006 29.03.2006
297964 |Handzettel ohne Ladensindruck, 100 56 1 x 100 36 1,000 1,00 0,00 0,00]16,03, 2006 29.03.2008
180088  |Barlauch-Kartoffel-Mockerl 400 g 6400 g 6,000 2,45 3,59 2,99116.03, 2006 29.03.2008
181262  |Frische kirbis-Mockerl 400 g 6400 g 6,000 2,38 3,49 2,99116.03, 2006 29.03.2008
520266  |Sonnenblumenkerne 500 g Sx500g §,000 1,08 1,79 1,29(16.03, 2006 29,03, 2006
100078 | Trinkmilch Fettarm 1,5% 1l 10x 11 10,000 0,66 0,85 0,75(16.03. 2006 29,03, 2006
457402 |Cashewkerne 2009 Gx200g 5,000 2,27 3,79 2,99(16.03. 2006 29,03, 2006
FOon31 Crangensaft 1l Gl 6,000 1,53 2,29 1,99(16.03, 2006 29,03, 2006
489328  |Getreidekaffee Instank Machfl za0g 10x 250 g 10,000 4,05 5,49 4,99116.03, 2006 29,03, 2006
795565  |Matural Styling, Haarspray 150 ml 1 150 ml 1,000 3,64 7,29 5,95|16.03, 2006 29.03.2006
795587 |Styling Foam, Schaumfestiger 150 ml 1 150 ml 1,000 3,64 7,29 5,95|16.03, 2006 29.03.2006
107192 |Joghurt natur Fit 0,19% 500 g 6 x 500 g 6,000 0,69 0,59 0,85|16.03, 2006 29.03.2008
533264  |Geschirrspileabs (25 Stackd 500 g 12 % 500 g 12,000 3,75 5,55 4,44[16,03,2006  |29.03.2006
693538  |Prosecco di Valdobbiadens "FAR 0,751 6% 0,751 6,000 549 5,99 4,99116.03, 2006 29.03.2008
639021  |Honigwaffeln (6 Stick) 1751 1231757 12,000 1,23 1,99 1,49]16.03.2006  |29.03.2008
635008  |Sirupwaffeln (6 Stack) 1759 1231759 12,000 1,23 1,99 1,49]16.03.2006  [29.03.2006 [,

< >

Loschen | | Selekkieren, .. | |Etiketten drucken

In diesem Fenster konnen die Aktionsartikel noch mal kontrolliert werden.

Etiketten drucken

Dariiber hinaus ist es moglich, Etiketten fiir die Aktionsartikel zu drucken.

Auf diesen Etiketten ist der Aktionszeitraum vermerkt.

Wir halten fiir Sie farbiges Etikettenpapier flr die Aktionsetiketten bereit - fragen Sie uns.

7.1.2

Bereits importierte Preisliste als Aktion anlegen

Normalerweise kann es nur zwei Griinde geben um eine bereits importierte Aktions-Preisliste
als Aktion anzulegen.

Entweder Sie haben die Frage

Biowin

9

™

Die Preisliste wurde erfolgreich importiert!

Wiallen Sie diese Akkion gleich bearbeitent

J

Mein
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mit ,,Nein“ beantwortet oder eine bereits angelegte Aktion wurde geldscht und soll erneut
eingelesen werden.

Betitigen Sie den Button ,,Neu“ in der Aktionsiibersicht.

Sie erhalten daraufhin eine Ubersicht der bereits importierten Aktions-Preislisten.
Wahlen sie die passende aus und bestéatigen Sie mit ,,Ubernehmen*.

Danach startet wie gewohnt die Neuanlage der Aktion.
Ein Unterschied besteht allerdings:
Bei der automatischen Anlage der Aktion sind bereits alle eingelisteten Artikel mit einem

Hékchen versehen — bei der manuellen Anlage der Aktion missen Sie den Button ,,Alle
wihlen® betétigen.

7.1.3 Eine eigene Aktion anlegen
Betitigen Sie den Button ,,Neu‘ in der Aktionsiibersicht.

Sie erhalten daraufhin eine Ubersicht der bereits importierten Aktions-Preislisten.
Wihlen Sie hier ,,Nicht iibernehmen*.

Danach startet die Neuanlage der Aktion.

™ Aktionsve rwaltung

£LL Meue Aktion anlegen ...

Aktionsnr.

Bezeichnung | |
Filiale | Teskversian V_|
Einkaufspreise gilkig won | C |I:|is | L |

Werkaufspreise giltig won | C |I:|is | 0 o |

[ akkionsartikel im Yerkauf nicht rabattfahig

Bermerkung ™

racen |
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Geben Sie der Aktion eine sinnvolle Bezeichnung und tragen Sie den Zeitraum der Gultigkeit
ein. Nachdem keine Aktions-Preisliste zugrunde liegt gibt es auch keinen Gultigkeitszeitraum

fiir die Einkaufspreise.

Danach legen Sie noch fest ob die Aktionsartikel rabattféhig sind.
[ ] aktionsartikel im Yerkauf nicht rabattf&hig

o] Aktionsverwaltung

x|

A{ Aktionsartikel ...

Aktionsne, 700000105 Bezeichriung: |Frt|hlingsaktion | Filiale: |Testversion |
)
i | | Suche starken Wt T el e |20.03.2008 | s, [01.04.2006
Wrt, M, [Artikel Preiseinheit |GEB Einheit  /GE Menge  EK Standard Wk Standard |Akkionspreisgdltig von giiltig bis -
“
< 1
Léschen | | Selektieren. .. | |Etiketten drucken

In diese leere Aktion kdnnen Sie nun beliebige Artikel anfligen. Achten Sie darauf dass der

korrekte Aktionspreis eingetragen wird.

T Aktionsverwaltu ng

B[]

£{ Aktionsartikel ...

Aktionsnr, |000000105 Bezeichnung: |Frﬂhlingsaktion

| Filiale: |Testversion |

S

i
& |?DDDD? | Suche starten Verkaufspreise giiltig von: |20'03'2006 | bis: |EI1 Ui=2005
Wrk.-Mr. Arkikel Preiseinbeit GB Einheit  |GE Menge Bk Standard Wk Standard |aktionspreisqiltig von quilkig bis
» 100001 vollmilch 3, 8% 1l Gl 6,000 0,79 0,99 0,89 [20,03, 2006 01,04, 2006
400004 |Aprikosen Konfitlre extra 2259 Bx2259 6,000 1,34 2,19 1,99(20.03. 2006 01,04, 2006
700007  |Apfelsaft naturtrib 0,71 6x0,71| &, 000 0,74 0,99 0,589 [20.03. 2006 01,04, 2006
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7.1.4 Aktionen l6schen

Aktionen bzw. auch Artikel aus Aktionen lassen sich nur I6schen wenn die entsprechende
Aktion bzw. der entsprechende Artikel auRerhalb des Aktionszeitraums ist.

Die Veranderung des Aktionszeitraums ist auf mehrere Arten moglich.

Aus der Ubersicht

\ktionsnt, Bezeichnung Filialz auilkig won aiilkig bis R.ahbatt ~
000000105 Frihlingsaktion Testversion 2 03 2006 01 g4 2006 Mein
0o0o00104 Biomarkt Handzettel Ky 11-12 2 Testversion 03.2006 27@3.2008 Mein

In der Ubersicht kdnnen Sie den Gultigkeitszeitraum verandern.

In der Aktion selbst

Hier kdnnen Sie den Gultigkeitszeitraum der gesamten Aktion verandern,

Aktionsnr. (000000105 Bezeichnung: |Frﬂhlingsakti0n | Filiale: |Testversinn |

@ —

O | | | Suche starken | Werkaufspreise gilkig van: |2D'03'2DDE‘ | bis: |Dl 04,2006
ark.-Mr,  Artikel Preiseinheit |GE Einheit  [GB Menge EK Standard vk Standard |Akkionspreisgultig von quiltig bis ~

» 100001 Yallmilch 3,8% 11 6l 6,000 0,79 0,99 0,59 |20,03.2006 01,04, 2005
400004  |Aprikosen Konfitlre extra 225 g Ex 225 g 6,000 1,34 2,19 1,99 (20,03, 2006 01,04, 2008
700007 |ApFelsaft naturtrib 0,71 6x0,71 6,000 0,74 0,99 0,5%|20.035. 2006 01.04. 2008

= 4

/~
Hier kdnnen Sie den Gultigkeitszeitraum einzelner Artikel verandern.

7.1.5 Aktions-Etiketten drucken

|Etikﬂtten drucken
Aus der Ubersicht konnen Sie fiir die Artikel aus der Aktion Etiketten drucken.
Auf diesen Etiketten ist der Aktionszeitraum mit aufgedruckt.

Fur diese Aktionsetiketten konnen Sie von uns farbiges Etikettenpapier beziehen.
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Der Vorgang des Etikettendrucks ist der gleiche wie bei ,,normalen* Etiketten.
[ Aktionsetiketten drucken @
e‘r Etiketten drucken ...
Boude By |§gewéhlte Artikel mit Etikettenformat 'S0 x 38 0 % | crikatterformat: | Stamm-Format | | | 3 | bendtigte Etiketten
Iwnzahl Etik, Etikettentyp aktueller Ean Artikelbezeichnung Marke-Bezeichnung  Einheit GB  A-Mr @H Wh-Einzel T(
M 1|50 x 28 mn4021851104002Volmilch 3,8% dennres Gxll 100001 0,89|
1|50 % 38 rn(4003740032702| Aprikosen Konfitire extr{Annes Beste 6w 225 g |400004 1,99]c
1|30 % 38 4021851620106 Apfelsaft naturtrib dennres Gx 0,71 |700007 0,89(<
v
< >
| Alle auf Menge 0 | | Alle auf Menge 1 | [bruckerauswahidialog
| Expart | | Bearbeiten | [ Drucken ] | Warschau |

Néhere Infos zum Etikettendruck finden Sie im Kapitel 9.1 auf Seite 201

7.1.6 Aktionsartikel an die Kasse senden

Damit die Kasse auch etwas von der Aktion erféhrt ist es notwendig an den richtigen
Zeitpunkten die Kasse mit neuen Daten zu versorgen.

Die Steuerung der Aktionspreise erfolgt ausschlieBlich in BIO.WIN und nicht an der

Kasse.

Um die Kasse bei Aktionsbeginn mit den Aktionspreisen zu versorgen ist es wichtig vor
Ladendffnung die Daten an die Kassen zu senden.
Um nach Aktionsende wieder auf die ,,normalen‘ Preise ,,umzuschalten* miissen Sie am

letzten Aktionstag nach Ladenschluss (oder spatestens am ndchsten Tag vor Ladentffnung)

nochmals die Daten an die Kassen senden.

Im obigen Beispiel missen die Artikeldaten am 19.05.2005 und am 01.06.2005 gesendet
werden.
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7.1.7 Aktionsauswertung

Aus der Ubersicht der Aktionen konnen Sie die Aktionsauswertung starten.
Ausgewertet wird immer die aktuell ausgewahlte Aktion

| Aktionsauswertung |

™ pAktionsauswe rtung

‘. Aktionsauswertung

2 Aktion: |Biomarkt Handzettel K\W 39-40 2 (28.09.2006-10.10.2006) ‘V JI
4

[]pruckerauswahldialag

] [ Bearbeiten I [ Beenden ]
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7.2 Auftragsverwaltung

Mit der BIO.WIN Auftragsverwaltung kénnen Sie Auftrage (Angebot bis Gutschrift) mit den
eingelisteten Artikeln erstellen.

%Auftragsverwaltung -
iQ s -
I:j Ubersicht der Auftrage © e it
O Fakturierte Auftrage
Kunde | I | suchen | [ &l | [ Rechnungen aus ¥k-Journal | | O Mur Auftragsmuster
uft.-Mr. Kunde Beschreibung Anlagedatum  Status Auftragswert  Lieferschein Faktlj_M
2 |Sven Daumann 03.03.2007  |Auftrag 1,09(. .
3 |Volker Bernard 03.03.2007  |Auftrag 16,34|. .
[s]
23| i1} | &l
l Neu | [ Neues Muster ] [ Bearbeiten ] [ Lischen ] I Fulitext ] [ Drucken |
A

Die Kunden fiir die Auftragsverwaltung werden in der Kundenverwaltung gepflegt.

Neben normalen Auftragen kénnen auch sog. Muster erstellt werden.
Diese Auftragsmuster dienen als VVorlage fur neue Auftrége.
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7.2.1 Neuen Auftrag erstellen

| Meu |

Der Button ,,Neu* erstellt einen neuen Auftrag.

Als erstes muss gewahlt werden fur welchen Kunden dieser Auftrag erstellt wird.

% Auftragsverwaltung
- - o
& Suchen: Kunden auswahlen
s Strasse PLZ Ork Telefon Fax Marne 2 E-Mail ~
 |Eigenverbrauch Hofer Str, 11 95155 Tépen |
Emanuel Berger Hofer Str, 11 95183 Tapen 09295/18-130 embe@dennree, de
Herz Hofer Strasse 11 95153 Tdpen 09295-15-0 Petra
Holger Flunt Hofer Str, 11 95183 Topen 09295/15-202 hofl@dennres, de
Huber Hofer Strasse 11 95153 Tipen 09295-18-0 GE0rg
kKriger Hofer Strasse 11 951583 Tépen 09295-18-0 Herbert info@dennres. ak
Maz Muskermann Hofer Str, 11 95153 Tdpen
[eier Hofer Strasse 11 95183 Tépen 09295-15-0 Hans
Miller Hofer Strasse 11 95153 Tépen 09295-18-0 Peter info@biowin. de
Mustermann Hofer Str, 11 95153 Tépen 02295/18-0 09295/18-100 info@dennres, de
IMustermann Hofer Strasse 11 95153 Tipen 09295-18-0 Theo info@dennres. de
Pusteblurie Hafar Skr, 11 951583 Tépen 09295)18-0 2. Hd. Frau Mustelinfo@dennree. de
Schrnidt Hofer Strasse 11 95155 Tépen 09295-15-0 Karin
Sven Daumann Hofer Str, 11 95183 Tapen 09295/18-135 svda@dennree.de
w
< >
Weiter | | abbrechen

Sollten keine Kunden angezeigt werden, so geben Sie im Feld ,,Suchbegriff einen Stern ,,**
ein. Damit werden alle vorhandenen Kunden angezeigt.

Sollte der Kunde noch nicht vorhanden sein, so konnen Sie mit dem Button ,,Neuer Kunde*
diesen sofort anlegen.

Der neue Auftrag wird dann automatisch diesem, neu erfassten Kunden, zugeordnet.
Stellen Sie bitte sicher dass alle Kunden eine Zahlungsbedingung zugewiesen haben.

Das dieses Feld kein ,,Muss-Feld* ist, kann es vorkommen, dass keine Zahlungsbedingung
zugewiesen ist.
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T Auftragsverwaltung

U Fulitext bearbeiten ...

Auftragsark: |§AuFtrag R | Rechnungspreis

Filiale: |Testversi0n | Zahlungsbedingung | e |
Kundennarie: |Max Muskermann | Erfassungspreis |'u'erkaqupreis w |
ks |T-5pen | Positionsrabatt I:I % (Gt rur auf Yerkaufspreise)
Auftrags-Mr. Gesamtrabatt I:I 3 (Gilt nur auf Yerkaufspreise)
Lieferdatum: Zuschlag I:I (GEilk nur auf Einkaufspreise)
Auftragstext | | [ standardfuftest dbernehmen

Fufitext S

[ eden |

Vor der eigentlichen Neuanlage des Auftrags kdnnen Sie noch die Grunddaten des Auftrags
veréndern.

Wahlen Sie zunéchst die Auftragsart aus.
Zur Verfugung stehen

- Angebot

- Auftrag

- Gutschrift

- Proforma-Rechnung

Geben Sie das passende Lieferdatum ein.

Der Auftragstext dient zur spateren Unterscheidung unterschiedlicher Auftrage. Hier kdnnte
z.B. ,,Monatsrechnung April“ stehen.

Sie kénnen entweder einen eigenen Auftragsfusstext hinterlegen oder den Standardfusstext
benutzen. In diesem Fall sollten Sie die Option ,,Standardfusstext {ibernehmen* aktivieren.
Wahlweise kann die Ausweisung des Preises brutto oder netto erfolgen.

Diese Einstellung kann nicht mehr verandert werden nachdem der Auftrag angelegt wurde!
Neben der Zahlungsbedingung kann danach noch festgelegt werden, ob die Berechnung des

Preises vom Verkaufspreis (abzlglich eines evtl. Rabattes) oder vom Einkaufspreis (zzgl.
eines evtl. Aufschlags) erfolgt.
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2l Auftragsverwaltung @
Rechnungspreis
Auftragsart | auftrag Au ftrags bearbeitun g Zahlungsbedingung | v |
Filialz Testversion Etfassungspreis |Uerkaufspreis A |
Kunde Max Mustermann = Positionsrabatt £
Ok Tapen | -T Gesamtrabatt e
Auftrags-mr, (11 Zuschlag )
Auftragstext Lieferdatum 20.03.2008
LA vt -y Bezeichoung Freiseinheit  |Menge Rabatt % Mietto-IVK Bruito ElnrelliZuschiag Bruito gesamt | Erf-Pre
-
< >
| | suche starten | [CJMur nach inkermer Artikelne, suchen Sortierung |Eingahe v

Auftragsgewicht l:l Rabatt l:l PFand l:l [CIFreigabe
Liefetpauschale Brutko |:| Zuschlag |:| Rechnungsbetrag |:|

Bearbeiten | | Positionstexk | | Fulitexk | | Léschen | | Drucken | | Kassen-Abverkauf |

Nun konnen die Artikel erfasst werden. Die Eingabe erfolgt wie in der Bestellung.
Nach der Eingabe einer Artikelnummer erscheint eine Eingabemaske in der, im idealen Fall,
nur die Menge eingegeben werden muss.

Sind einzelnen Artikel nicht rabattfahig so werden diese auch im Auftrag nicht rabattiert.
Fir Sonderfalle kann dies aber deaktiviert werden.

Es kann hier noch wesentlich mehr eingestellt werden. Pro Position kann umgestellt werden
ob die Berechnung des Preises vom Verkaufspreis oder vom Einkaufspreis erfolgt.

Der Rabatt (oder Zuschlagssatz) kann ebenfalls pro Position verandert werden.

Bei Artikel mit Pfandverkniipfung wird automatisch das passende Pfand mit abgerechnet.
Ab der entsprechenden Menge wird auch das Kistenpfand berechnet.

Die Pfandmengen fir Flasche und Kiste kdnnen auch unabhangig von der Artikelmenge
verandert werden.
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m Auftragsposition bearbeiten

Auftragsposition bearbeiten

Artikeldaten
Marke dennree

Lieferant |dennree

Artikel Apfelsaft naturtrib

Artikel-Nr, [ 700007

Preisfindung

Erfassungspreis |vgrkauf5preis |+ |
Yerkaufseinheit Preis Akkiy
0,71 | 0,99 |
[6x0,71 ] 5,77 | (]

Rabatt % Rabattfahig im Verkauf
Menge Akrueller Bestand |:|

-Pfandwerte
Pfand FlaschejGlas Anzahl El Preis
Pfand Kiste Anzahl |:| Preis

| Weiter | | Verwerfen ]

In den erfassten Positionen

LA vt =My Bezeichnung Frejseinheit | Menpe Rabatt % Metto- /K Brutto ElnretliZuschiag Erutto gesamt Er?’.-Pr:l"\l
700007 Apfelsaft naturkrib 0,71 1,000 10 0,69 0,80 0 0,50 |Yerkau
_|100001 Wallmilch 3,8% Ll 1,000 / u] 0,83 0,83y 0 0,59 [Werkau
| ¥{700402 Orangensaft Elo-Pack Gxll /@d ] 9,96 /fﬁ 0 11,55 |verkau

konnen Sie jederzeit sehen ob ein Rabatt oder Zuschlag in der jeweiligen Zeile berticksichtigt
wurde.

In den unteren Zeilen sehen Sie die Aufsummierungen des Auftrags

Auftragsgewicht I:I Fabatt Pfand [CIFreigabe
Lieferpauschale Brutto I:I Zuschlag I:I Rechnungsbetrag 13,584

Neben den aufaddierten Rabatt bzw. Zuschlagswerten kann hier auch eine Lieferpauschale
erfasst werden. Diese Angabe ist immer brutto.
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Innerhalb des Auftrags kdnnen jederzeit die dem Auftrag zugrunde liegenden Werte verandert
werden. Dies wirkt sich jedoch nicht auf bereits erfasste Positionen aus.

Rechnungspreis | |

Zahlungsbedingung | L |

Erfassungspreis | Yerkaufspreis w |

Positionsrabatt I:I e
(zesamtrabatk I:I %
Zuschlag I:I %
Lieferdatum

Weitere Funktionen in der Positionserfassung

| Bearbeiten |

Hiermit kann eine bereits erfasste Position nochmals bearbeitet werden. Ein Doppelklick auf
die entsprechende Zeile in der Tabelle hat die gleiche Wirkung.

Positionskext

Pro erfasste Artikelposition kann hier ein Text hinterlegt werden.

| Fulikext

Andern Sie hier, bei Bedarf, nochmals den bei der Neuanlage schon erfassten FuBtext.

Loscht eine bereits erfasste Artikelposition wieder
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Drucken

Je nach Auftragstyp bietet die Druckfunktion unterschiedliche Mdglichkeiten an.

1 Auftragsverwaltung

.

i_ Drucken

[ Auftragsbestatigung

)

‘ Lieferschein

‘ Rechnung

Nach Auswahl des gewiinschten Drucktyps kann definiert werden ob auf Briefpapier (d.h. Ihr

Logo ist auf dem Papier enthalten) oder auf Blankopapier gedruckt werden soll.

2 Auft ragsverwaltung

i, Aufiragsbestatigung drucken ..

Papierart |Druck auf Blankopapier

Kopien
BE-Daturm

[Joruckerauswahldialog

Drucken ] | Worschau

| | Bearbeiten | | Beenden

Auftrag freigeben

[ ]Freigabe

Fur den Stapeldruck kann ein Auftrag freigegeben werden. Damit ist es moglich alle
»freigegebenen® Auftrige mit einem Mal zu drucken.
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7.2.2 Bestehenden Auftrag bearbeiten/I6schen

Bearbeiten

Um einen bestehenden Auftrag nochmals zu bearbeiten betétigen Sie in der Ubersicht den
Button ,,Bearbeiten® um den griin hinterlegten Auftrag nochmals zu laden.
Das gleiche bewirkt ein Doppelklick auf den entsprechenden Auftrag.

| Drucken |

Diese Funktion l6scht einen bestehenden Auftrag nach einer Sicherheitsabfrage.

7.2.3 Auftrage drucken/Sammeldruck

Auftrage konnen sowohl aus der Ubersicht als auch aus der Bearbeitungsmaske direkt
gedruckt werden. Aus der Ubersicht ist es mdglich mehrere Auftrage gleichzeitig zu drucken.

Zuerst muss festgelegt werden was gedruckt werden soll:

™ Auft ragsverwaltung

i, Aufiragsverwaltung - Drucken ...

[E Angebok E] | Rechnung |
|HuFUagsbesténgng| | Gutschrift |
| Lieferschein | |Re.,|'Gut. wigderholen |

P

| Ende

Nach der Auswahl des passenden Formulars erscheinen die zugehdrigen Auftrége.

Aus diesen kann nun gewahlt werden:
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m Auftragsverwaltung @
i Ligferscheinge drucken ...
Kunde | | | Suchen | | Alle |
[ uitragsnr. Kunge Beschrelbung Amiggedatum | Status Freigegeben | Listerdatum -
1 Holger Flunt 2511.2004  |Auftrag F] 2511.2004
4 Emanuel Ber 16122004 |Auftrag F] 16.12.2004
_|1D Fusteblume [meinAuftrag (14.02.2006 |Auftrag F] 14.02.2006
11 tdax Musterm 2003.2006 |Auttrag IF] 20.03.2006
W
< >
Druckmodus [Mur gewahiten Auftrag v [ Drucker auswahidialog
Papiertyp | Druck auf Blankopapist W
kiopien 1%
Angebotsdatum
[ Drucken ] | Yorschau | | Bearbeiten | Beenden
Sie kdnnen entweder alle freigegebenen Auftrage drucken .

Druckmodus |§Stape|verarbeitung talle freigegeben Auftrage)

B

oder nur den jeweils markierten Auftrag.

H

Druckmodus | Mur gewahlten Auftrag

Seite 176 von 276



m BIO.WIN 2010.5

7.2.4 Offene und fakturierte Auftrage

Die Auftragsverwaltung unterscheidet zwischen offenen und fakturierten Auftrégen.

(%) Offene Auftrage

) Fakkurierte Auftrage
(I hur Auttragzmuster

Offene Auftrage

Als offene Auftrage werden alle Vorgange bezeichnet die noch nicht als Rechnung (oder
Proforma-Rechnung) gedruckt wurden.

Fakturierte Auftrage

Alle gedruckten Rechnungen und Proforma-Rechnungen sind als fakturierte Auftrage
hinterlegt.

7.2.5 Auftragsmuster

Auftragsmuster dienen als Schablonen fiir zu erstellende Auftrage.
Kauft z.B. ein Kunde immer die gleichen Waren bei Ihnen ein so ist es sinnvoll fiir diesen
Kunden ein Auftragsmuster zu erstellen.

Um ein Auftragsmuster zu erstellen betétigen Sie den Button ,,Neues Muster

und werden danach sofort gefragt

F il

Biowin

?‘/ Fidr einen bestimmten Kunden?
H-‘-.

[ Ja l [ Mein ]

Antworten Sie hier mit ,,Ja* dann wird dieses Muster flir einen bestimmten Kunden erstellt
und kann auch nur fur diesen benutzt werden. Um ein allgemeines Muster zu erstellen
antworten Sie mit ,,Nein®. Damit kann dieses Muster spater fir jeden Kunden benutzt werden.
Das Anlegen und Bearbeiten des Auftragsmusters ist identisch zum ,,normalen‘ Auftrag.

Um ein Auftragsmuster zu duplizieren wahlen Sie es aus und betétigen den Button bearbeiten.
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Mit dem Button

| als fuftrag Obernebmen |

erfolgt die Anlage eines neuen Auftrags.
Wurde das Muster nicht fiir einen bestimmten Kunden erstellt so werden Sie gefragt fur wenn

der Auftrag erstellt werden soll.

Nach der Bearbeitung der Auftragskopfdaten erfolgt die Auswahl der Artikel aus dem Muster

Auftragsbearbeitung
-
= Die Artikelauswahl ...
I:‘ Mur eingelistete Anikel zeigen
pewahleartikelnr, Artikelbezeichrung Hauptlieferant Preiseinheit  [Einheit GE Menge GB Matke Abteilung VWarengruppe A
W] 107267 Joghurt natur 3,7% dennree 51 1x5l 5,000 565 Frische 5B Quark, Joght
[v] 107032 Joghurt natur 3,7% dennree 500 g 63 500Q 6,000 505 Frische 5B Quark, Joght
v| 107003 Joghurt natur 1,5% dennres 500 g 6 500Q 6,000 |50 Frische SE Quark, Joght
[] 107021 Joghurt natur Demeter 3,7% dennree 500 g 63500 g 6,000 [568 Frische 5B Guark, Joght
w
£ >
Licferant Artikelnr empf. YK EK Gebindemenge ~ Filiale Hauptlieferant  Kalkulationsark WK Ekikett)
dennree 107267 0,00 1,30 5,00 M Testwersion dennree manuelle Kalkula 500
~ w
| Alle wihlen | | Alle abwahlen | | Abbrechen

StandardmaRig sind alle Artikel markiert. Fiir eine Ubernahme einzelner Artikel aus dem
Muster in den neuen Auftrag markieren Sie nur einzelnen Artikel mit einem Hakchen.

Mit dem Button ,,Ubernehmen® werden die gewihlten Artikel in den neuen Auftrag eingefiigt.
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7.2.6 Rechnungen aus Kassen-Abverkaufen erstellen

Mit Hilfe des Buttons | Rechnungen aus ¥k-Journal - kOnnen Abverkaufe aus der Kasse in eine
Rechnung integriert werden.
Damit sind Sammelrechnungen von Kreditverkéufen aus der Kasse moglich.

™ Aus VK-Journal Rec hnungen generieren

Ermitteln won nicht berechneten Lieferscheinen aus der Kasse

Abverkaufs-Leitraum

-
i lototzo0s | [os.04.2006

Aufkragstext |
Drigzer Auftragstext erscheint in den 2u erzeugendan
Auftrigen, 2.8, Monatsrachnung lanuar
W' eiter | abbrechen |
m Moch nicht berechnete Kassenabverkaufe @
Hier sehen Sie die zur Zeit noch nicht berechneten Kassenabverkaufe aus dem gewahlten Zeitraum
Suche I:I Markieren Sie die gewlnschten Bons und Kicken Sie auf Weiter um daraus eine Sammelrechnung zu erstellen
gewahlt Kassennr. Bonnummer  |Datum Betrag Kunde Ort s
_p:| ooo1 69 |07.02. 2006 2,98 [Max Mustermann Topen
] noot 101|11.02.2008 62,40 |Pusteblume Tépen
~
£ ¥
e |
)

Fur den angegebenen Zeitraum werden die noch nicht berechneten Bons gesucht und

angezeigt.
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Markieren Sie hier die Bons die in eine Sammelrechnung integriert werden sollen. Pro Kunde
wird dafir ein Auftrag generiert.

7.3 Offene Posten

In den Offenen Posten werden die féalligen Zahlungen verwaltet, auBerdem kann hier eine
DTAUS-Datei erstellt werden.

% {0ffene Rechnungen!

{” Bezahlte Rechrungen

{~ Alle Rechnungen

Hier werden entweder nur die offenen Rechnungen, die bezahlten Rechnungen oder alle
Rechnungen angezeigt.

Bio. Offene Posten - Yerwaltung

C
‘ ] ’ Ubersicht oder offenen Posten ..
S
Kunde |

| Betrag | | | | Rechnungsdatum |+ + | | L :
" Bezahlte Rechnungen
Filker einschalten I Filter ausschalken | i &lle Rechnungen
Rechnungsnr, Rechnungsdatum |Freigabe Kunde: Betrag roch offen ZahlungsbedingFaligkeit Skonto [Falligkeit Metto |[Bankeinzug =
L
SO000000:3 01, 04,2005 Max Musterman 97,75 97,75 [Sofort rein nety01.04,2006 01.04.2006  |Mein
&
4 15
Bisher bezahl: Rechnungsbetrag: 0,94
P - Bezahlt -
& Bezahlter Betrag l:l [ rest ist Skanto Skontobetrag: I:I
Zahlungsdatum 06.04.2006 Noch offen: I:I
Lastschrift | Beenden |
Kunde | Betrag | | | | Rechnungsdatum | ¢ | | i
Filter einschalten I Filter ausschalten |

Hier kann die gesamt Liste nach verschiedenen Kriterien gefiltert werden.
Der Filter wird erst durch das Betdtigen des Buttons ,,Filter einschalten aktiv.

Wenn Sie wieder alle Eintrdge sehen mochten betétigen Sie ,,Filter ausschalten*
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7.3.1 Zahlungseingang verbuchen

Bisher bezahlk 0,20

& Bezahlter Betrag I:I [ rest ist Skonto
Zahlungsdatum 06,04, 2006

- = Bezahlk -=

Geben Sie den erhaltenen Betrag in das Feld ,,Gezahlter Betrag* ein.
Ein evtl. Rest kann durch das Markieren der Checkbox ,,Rest ist Skonto* ausgeglichen
werden.

- = Bezahlk - = |
Hiermit wird der Vorgang gebucht.

7.3.2 Lastschrift (DTAUS)

fil2; Dffene Posten - Yerwaltung X|

P
[ Lastschrift Bankdatei erzeugen ..

Freigabe [Rechnungsnr, [Rechnungsdatykunde Betrag Zahlungsbedingung ;I
M |
v S00000003 01.04.2006 Mazx Mustermann 97,75 |Safort rein netko

-
4 k

Zieldatei: |dtausidtausl.bxk | Anzahl Datentragerbegleitzettel O rrotokall drucken

P  DTAUS-Dateierstellen I » 0 Lekzten Lauf wiederholen |
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Hiermit wird fur alle markierten Eintrdge eine Lastschrift-Datei (DTAUS) erstellt.
Diese Datei kdnnen Sie entweder in Ihr Bank-Programm einlesen oder auf einem
Speichermedium zur Bank geben.

7.4 Produktpass

Mi Hilfe dieses Programmteils kénnen Produktpésse fiir bestimmte Abteilungen gedruckt
werden.

Eic. produktpass drucken -

bidir

g Produktpass drucken Biaarkt -]

auswahl der zu druckenden Bereiche Druckopkionen

% [ur geanderte Artikel drucken
™ alle artikel drucken

Obst und Gemise
a0 Bedienungstheke ¢ Mur artikel ab Folgendern &nderungs-

40 |Trockenwaren dakurn drucken

50 Getranke | Tabakwaren 27.10.2014

60 Tiefkihlkost
70 Drogeriewaren
&0 MNon-Food

20 |sonstiges rut ligferbare Artikel drucken
15 Fleisch S&
35 Baclwaren Theke
33 Biskra
o
] 3
Datei  |950_Produktpass_Standard.lst ﬁ O oruckerauswahl

O Formular-auswahl

Yorschau | Bearbeiten | Beenden

Druckoptionen:

Nur geanderte Artikel drucken
Hiermit werden nur Artikel gedruckt welche das ,,Gedndert* Kennzeichen besitzen.

Alle Artikel drucken
Hiermit werden alle Artikel dieser Abteilung gedruckt
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Nur Artikel ab folgendem Anderungsdatum drucken
Es werden nur Artikel gedruckt welche eine Anderung seit dem eingegeben Datum erfahren
haben

Nur lieferbare Artikel drucken
Hiermit werden nur Artikel gedruckt welche noch als lieferfahig gekennzeichnet sind.

Nach dem Druck erscheint die Frage

Ausdruck ]

? ) War der Druck erfolgreich?
™

Ja | Mein |

Wird diese Frage mit ,,Ja* beantwortet werden die Druckkennzeichen neu gesetzt.
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8 Statistiken

8.1 Kassenumsatze

8.1.1 Kassenjournal

™ Kassenjournal l
Kassenjournal

=

r.'ﬁ S vor: (10022006 | . (11022008 |
Filiale: | Teskversion .V_|
Kassen-Mr: |":""E .v.|
Kassierer:
Zahlungsart: | All .v_|
Yorgang: |'u'erkéufe .V_|
EBonsurme: | | | |

| Weiter | Ende

Hiermit ist eine Auswertung des Kassenjournals moglich. Wahlweise kénnen Sie den Bereich
angeben den die Bonsumme enthalten muss um auf der Auswertung zu erscheinen.
Hiermit ist es z.B. mdglich gezielt nach negativen Bons zu suchen.

Als Resultat erhalten Sie auf der linken Seite die Auflistung der Bonsummen und auf der
rechten Seite die zugehdorigen Artikel dieses Bons.
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8.1.2 Verkaufsumsatze

™ Kassenumsatz aus Verkaufsjournal

&

-~

Filiale: |Fi|ia|e 1 fv}l [ umsatze pro Kasse anzeigen

' |
% Kassenumsatz aus dem BIO.WIN Yerkaufsjournal

Zeitraum: |01.09.2006 | [01.09.2006 |

Werte fir den Zeitraum 01.09.2006 - 01.09.2006

Zahlart Brutto-Summe Kasse Anz. Belege
Bar £958,99 | [alle Kassen 703 |
EC-Cash 3304,66 | [alle Kassen 135 |
Zahlart 0006 -60,47 | |Alle Kassen 14 |

|
|
|
I ||
|
|
|
|

Gesamt-Summen: 10203,18 pro Bon: 11,98 | | 852 I

Hiermit erhalten Sie eine Ubersicht der Werte im Verkaufsjournal — aufgeteilt nach

Zahlarten.

Hier erhalten Sie auch die Hohe des Durchschnitts-Bons fiir den betreffenden Zeitraum.
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8.1.3 Tagesumsatze

Hier erfolgt die Auswertung des Gesamtumsatzes pro Tag.
In der Pro-Version kénnen in der Zentrale alle Filialumsatze ausgewertet werden.

%‘Tagesumsatz-humrtung "
ﬁf) Auswertung der Tagesumséatze
Filiale: | Testversion }vJ]I
Zeitraum  |02.03.2007 | [02.03.2007 |
[ oruckerauswahldialog
I Vorschau I Q_earbeiten I I Beenden |

8.1.4 Verkaufsjournal

% Verkaufs-Journal Q@

‘ Verkaufsjournal
S iliale Kasse Datum  Zeit Gesamt  Bon KD-Mr. Kunden-Name Kassierer Zahlart [BM-(a
Datumsbereich ‘ =
“12'10'2006' |12'1°'2°°6| 1001 0001 12.10.200008:37 3,84 2 0005 Bar =l
Filiale 1001 0001 12,10,20008:38 3,43 3 0005 Bar
I fv‘l ‘ 1001 0001 12.10.200005:44 1,48 4 0005 Bar
— 1001 0001 12,10,20008:58 13,60 5 0005 Bar
Kassen-Nr: 1001|0001 12.10.200(09:02 5,51 6 0005 Bar
IA"e ; Vil | [1001 0001 12,10,200009:04 3,26 7 0005 Bar
1001 0001 12.10,200009:08 15,13 8 0005 Bar
Zahlart | [1001 0001 12,10,200009:16 2,60 9 0005 Bar
|Alle ‘vll | |1001 0001 12.10.,200009:17 2,22 10 0005 Bar
| 1001 0001 12.10.200009:21 3,77 11 0005 Bar
1001 0001 12,10,200009:23 0,55 12 0005 Bar
D Mur B_ioMarkt-Card Buchungen 1001 0001 12.10,200009:28 1,90 13 0005 Bar
Srceiet] | 1001 0001 12.10.200009:29 4,66 14 0005 Bar
[ Mur Eintrage mit Kunden-hr. 1001 0001 12.10,200(09:38 1,62 15 0005 Bar
anzeigen | [1001 0001 12,10,200009:40 13,80 16 0005 Bar
1001 0001 12.10.200009:41 3,17 17 0005 Bar
1001 0001 12,10,200009:45 2,04 18 0005 Bar
1001 0001 12.10,200009:53 4,14 19 0005 Bar
1001 0001 12,10,200009:54 44,90 20 0005 Bar
| |1001 0001 12.10.200010:03 2,69 21 0005 Bar
1001 0001 12.10.,200010:07 9,46 22 0005 Bar
| [1001 0001 12,10,200010:08 8,74 23 0005 Bar <)
I Aktualisieren ] [ Andern ] PPy e PRSP P . ~ A - — (M)
g [ 3 [T B3
7|
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Dieser Mentipunkt dient weniger zur Auswertung als vielmehr zur schnellen Ubersicht der
Kassen-Bons.

Aktualisieren

Auf der linken Seite konnen Sie verschiedene Einstellungen fur eine Selektion des Journals
treffen. Die getroffene Auswahl wird erst nach dem Klick auf den Button ,,Aktualisieren
aktiv.

Andern

Hiermit konnen diverse Kriterien des Bons verandert werden.
Dies kann z.B. in folgenden Fallen notwendig sein:

e Kunde vergisst seine BioMarkt-Card

e Der Einkauf soll nachtraglich einem Kunden zugeordnet werden

e Die Zahlart muss nachtraglich verandert werden um z.B. die Eink&ufe in die
Auftragsbearbeitung importieren zu kdnnen

e Der Bon muss erneut in die Auftragsbearbeitung importiert werden

™ Bon-Kriterien verandern W

Bon-Kriterien verandern
Hier kann bei Kassen-Falschbuchungen korrigiert werden

Kundennr. BioMarkt-Card

[]Bon wurde an Auftragsbearbeitung ibergeben

zshlart  |Bar v

000000 Der Kunde wurde nicht in der
Kunde | | Kundenverwaltung gefunden!

| Ende I

Drucken

Hier kénnen die Positionen eines Bons gedruckt werden.
Dieser Ausdruck stellt keinen Ersatz des Original-Bons dar, sondern listet nur die Positionen
auf.
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8.2 Controlling

Fir eine Auswertung der Kassen-Buchungen stehen in BIO.WIN 2008 umfangreiche Mdglichkeiten zur
Verfligung.

8.2.1 Pfand-Controlling
Kontrollieren Sie hier die Pfandauszahlungen und Warenriicknahmen.

fi& Pfand Controlling i

hlin

.{% Pfand-Controlling

Zeitraum  [04.05.2008 | [04.05.2008 | Filile: |BioFach 2008 -]

— Artikelnummern PFand + — Artikelnummern PFand -

—Auswerte-Schema
% Mur Pfandauszahlungen Auswertung starken | =)

r Pfandauszahlung im Yergleich zu
Pfandeinnahmen | Gesambumsatz

" Bons mit alleinigen PFandauszahlungen
" warenricknahmen {ohne obige PFand minus Artikel)

Es stehen mehrere Auswerte-Schemas zur Verfligung:

Nur Pfandauszahlungen
Hier werden alle Erstattungen aufgrund von Pfandbuchungen aufgelistet.

Pfandauszahlungen im Vergleich zum Gesamtumsatz
Hier erfolgt eine Gegeniiberstellung der Pfand-Auszahlugen zum Bedienerumsatz

Bons mit alleinigen Pfandauszahlungen
Welche Bons flihrten zu einer Auszahlung an den Kunden

Warenriicknahmen
Auflistung aller Warenriicknahmen, jedoch ohne Pfand minus Artikel
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8.2.2 Bon-Controlling

Hiermit ist es moglich Bons auszuwerten deren Gesamtwert sich in einem festzulegenden Bereich
befindet.

fie Bon-Controlling =

1Air

f.-.,-? Bon-Controllin
0 d

Zeitraumn | 03.05.2008 | | 03.05.2008 |
Flsle |Bi|:|Fa|:h — |E|| Auswerbung skarten
Betrag | -0,02 | | 0,02 |

Eine Auswertemdglichkeit sind z.B. Buchungen im Cent-Bereich. Diese dienen meistens nur zur
Offnung der Kassenlade.

8.2.3 Preis-Controlling

Verschaffen Sie sich hiermit eine Ubersicht, welche Artikel mit Nachlass verkauft wurden.

Bt Preis-Controlling =

Ihlin

% Preis-Controlling

Zeitraum |03.05.2nna | |I33.IZIS.2EIEIB |

Filiale |Biu:uFa|:h 2003 E|

machlass mind. o

Auswerbung skarten
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8.2.4 Thekenwaagen

Die Auswertung der Thekenwaagen-Buchungen geht normalerweise einher mit der Bon-

Auflésung an der Kasse. )
An dieser Stelle erhalten Sie eine Ubersicht aller Thekenwaagen-Buchungen.

Bi2. auswertung der Thekenwaage-Buchungen ﬂ

IMir

]

L
”!'l Z8 Auswertung der Thekenewaagen-Buchungen

Zeitraum Umfang
= alle

™ Mur an Kasse erfasste Arkikel
™ Nicht an Kasse erfasske Artikel

won |2?.nz.2n|:|9 | bis |2?.|:|2.znng

O oruckerauswahldialog

Varschau I Bearbeiten I Beenden I

Wahlweise konnen auch nur die an der Kasse erfassten (d.h. aufgeldsten) Buchungen, bzw.
die nicht an der Kasse erfassten Buchungen ausgewertet werden.
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8.3 Verkaufsstatistik

8.3.1 Artikelverkaufsstatistik

Eio. artikelverkaufsstatistik x|
Artikelverkaufstatistik
— Auswertezeitraunm
Feitraum | - |2?-':'1-2':'11 |
[ vergleich |n1.n1.2|:u:|1 | - |31.12.2|:u:|5 |
— Selektionskriterien
Filiale |Zentrale |Z|| Eereich | [Alle] |Z||
Lieferant | [4lle] |Z|| Abteilung | [Alle] |Z||
Marke | Lalle] [v|  Warengruppe |ajoholfreie Getranke |7 ]|
artikelyp | [4le] |Z|| artikelgruppe | [4le] |E||
J ] g ] Eigenschaft
O xomplett-Rabattierungen ignorieren Gruppe | [Alle] |E||
— Sarkierung
st Uppigrung | abteilung |Z||
Sortietung |lesa|:2 E" Reihenfolge | Absteigend (Renner) |Z||
Anzahl der o _n "
artikel s I:I Kein Eintrag =" [alle]
GFUppietung
Abbrechen |

Mit diesem Programmteil ist eine gezielte Auswertung der Kassen-Abverkaufe moglich.
Durch vielerlei Kriterien und unterschiedlichen Gruppierung und Sortierungen lassen sich
nahezu alle Auswertungswiinsche realisieren. Mit Hilfe des Vergleichs lassen sich zwei
Zeitrdume gegenuberstellen.
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Far einen Export nach Excel lesen Sie bitte das Kapitel 17.1
Hiermit werden exakt die Daten aus der Auswertung nach Excel exportiert.

8.3.2 Gruppenstatistik

Bit. Gruppenverkaufstatistik EI

Ihlin

[ Hierarchie-Darstellung
Bei akkiver Hierarchie-Darstellung wird die

Feitraum: 01.01.2006 his: |27.01.2011 Sortierung und ‘Auffabsteigend' ignoriert,

Die hierarchische Darstellung isk nor bei

i ) der Gruppierung Abteilung, Wwarengruppe
[ veraleich 01.01.2001 | bis: |31.12.2008 und Artikelgruppe verfighar,

Gruppierung:

Filiale: | Zentrale |E“
Sortisrung: | Umsatz |E“
Al T |":"l:'StEi';|E'-":I (Renner) |E“ O komplett-Rabattierungen ignarieren

Durch die Angabe unterschiedlichster Gruppierung kann diese Gruppenstatistik entweder sehr
grob erfolgen (Gruppierung nach Bereich) oder sehr fein (Gruppierung nach Artikelgruppe)

Auch diese Auswertung kann einen Vergleich mit einem anderen Zeitraum darstellen.

Exportmdglichkeiten finden Sie in Kapitel 17
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8.3.3 Aktionsauswertung

m Aktionsauswertung

‘. Aktionsauswertung

\

E} Aktion: |Biomarkt Handzettel Kt/ 41-42 2 (12,10,2006-24.10.2006} v |

[T]bruckerauswahldialog

[ Drucken ] [ Yorschau ] [ Bearbeiten ] [ Beenden

Hiermit kénnen Aktionen ausgewertet werden.

Die Abverkaufsmenge, Umsatz und Rohertrag werden mit dem Umsatz vor und nach der
Aktion verglichen.

Die Aktionsauswertung kann auch direkt aus der Ubersicht der Aktionen aufgerufen werden.

8.3.4 Artikel ohne Umsatz

In den normalen Statistiken finden Sie niemals Artikel ohne Umsatz, da die Auswertungen
sich immer auf die verkauften Artikel beziehen.

T Artike statistik

Artikel ohne Umsatz

Buswertungszeitraum

%on 01.01.2005 bis 31.12.2005

Selektionskriterien

Filile |Testversi0n V| Bereich | [Alle] v|

Lieferant |dennree v| Ableiung | [ale] V|

Marke | [alle] v|  Warenonuppe | (4] ~]

Artikelyp |Standard v| Artikelgruppe |[.ﬁ.lle] v|
Abbrechen

Auch diese Auswertung lasst einen Excel-Export zu.
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8.3.5 OG-Spannenauswertung

Fur die Spannenauswertung der Abteilung Obst und Gemuse steht eine Auswertung zur
Verfligung.

Neben dem Einkaufs- und Verkaufszeitraum kann festgelegt werden ob nur die gebuchten
Wareneingénge beachtet werden sollen.

In die Betrachtung werden auch die Abschriften mit einbezogen.

Bia.

i Obst & Gemiise Spannen-Auswerktung _ 10l x|

5 Obst & Gemuse Spanne

O oruckerauswahldialog

Feitraurn des Einkaufs |':'4-':'5-2':":'8 | |U4-U5-ZDUB |

Zeitraurm des Yerkaufs |U4-E|5-2UDB| |U4.05.ZDDB|

[ Hur gebuchte Wareneingénge beachten

Yorschau Bearbeiten Beenden I
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8.4 Einkaufsstatistik

8.4.1 Artikeleinkaufstatistik

T2 Artikeleinkaufsstatistilk
Artikeleinkaufstatistik
Auswertungszeitraunn
Yan 01.01.2006 bis 31.01.2006
Selekkionskritetien
Filiale |Testversinn v_| Bereich | [Ale] v_|
LieFerant ||:Iennree v.| Abteilung | [alle] v.|
Marke | [alle] v.| W arEngrUppE | [alle] v.|
Artikelgruppe | [Ale] - |
Sorkierung
ErUppierung |[Keine] - |
=ortierung | Einkaufsbetrag V_| Absteigend (Renner) v
Anzahl der Kein Eintrag =" [alle] "
Artikel je I:I 2 [#lle]
Gruppigrung
| abbrechen

Diese Statistik greift nicht auf die Abverkaufsdaten zu, sondern nutzt die Bestellungen fur die
Auswertung. Um diese Auswertung nutzen zu kdnnen durfen Sie allerdings keine
Bestellungen l6schen!

Nutzen Sie anstelle (falls Sie keinen Wareneingang buchen mdchten) die Funktion
Wareneingang leeren (siehe Kapitel 6.2.3)
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8.5 Kunden-Statistiken

8.5.1 Kundenstatistik

Hier werden die an der Kasse erfassten Kundenverk&ufe ausgewertet.

¥ Kundenstatistik .
(C }, Zeikraur: wan: |11-':'2-2':“:'5 | bis |11-02-2DDE‘ |
k“;% kunden-Mr.: \-'u:un:| | bis | |

Filiale: | Testwersion V|
Yorgang: |.C\IIe Verkaufe v|

Auf Wunsch kann ein Bereich von Kundennummern angegeben werden, ansonsten werden
alle Kundenverkéufe dieses Zeitraums ausgewertet.

Der Ausdruck (oder Export nach Excel) kann wahlweise nur tiber die Gesamtsumme oder mit
Auflistung aller verkauften Artikel erfolgen.

% Kundenstatistik
- f = T
“ |;Nur Kundenumsatze (el [ bruckerauswahldialog

l Drucken ] | Yorschau | | Bearbeiten

Seite 196 von 276



BIOE

BIO.WIN 2010.5

8.5.2 Kundenumsatze

Hiermit werden auch Kundenumsatze ausgewiesen deren Kundennummern nicht in der
Kundenverwaltung enthalten sind.

Bii,

Lhlin

Kundenumsitze X|

-

e

Kundenumsatze
Diese Auswertung umfasst auch Umsakze auf Kundennummern
welche in der Kundenwverwaltung nicht erfasst sind,

Zeitraum: vor |EENEREHNE] | pis |28.02.2009 |

Kunden-h, : ey |:| bis |:|

Drucken I Yarschau Bearbeiten | Beenden

O oruckerauswahidialog

8.5.3 Kunden ohne Umsatz

Bio

Ihlin

Kunden ohne Umsatz x|
5 Kunden ohne Umsatz ermitteln....
?3 Zeitraum Wiam bis
O oruckerauswahldialog
Drucken I Yorschau Bearbeiten | Beenden |

Hiermit werden die Kunden ermittelt welche innerhalb eines gewissen Zeitraums keinen

Umsatz generiert haben
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8.6 Schwundauswertung

An dieser Stelle erfolgt die Auswertung der erfassten Schwundartikel.

Neben der Eingabe des Zeitraums kann gewahlt werden ob Eigenverbrauch, Verzehr oder
Schwundartikel ausgewertet werden sollen.

Biia,

Schwundauswertung ﬂ

Iin

Schwundauswerting ...

Worgangsart | Schwwund

Wan |2B.E|2.2DI]9 | bis

Sartierung | Menge
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8.7 Abschriften

8.7.1 Total-Abschriften

Wertet die verbuchten Artikel aus den Total-Abschriften aus. Als Total-Abschrift wird alles
angesehen was nicht tber die Kasse als Teilabschrift verbucht wurde

Wahlweise kann nur nach einem einzelnen Abschriftengrund ausgewertet werden.

Bis. prucken der Total-Abschriften x|

1lin

5 Gebuchte Total-Abschriften drucken

Datei I 325_Abschriftauswertung_Standard. sk ﬁ. [ Drucker auswahi
[ Farmular-auswahl

Zeitraum  |EEREWN | b |25.03.2011 |
Filiale |Zentrale IE" O kumulierte Ausgabe
Grund | [&lle] |E"

Drucken I Varschau | Bearbeiten I Beenden

Die Abschriften werden nach Bereichen gruppiert.
Es stehen auch Auswertungen nach Abteilung, Warengruppen und Artikelgruppen zur
Verfugung.

Kumulierte Ausgabe

Diese Form der Auswertung gibt je Artikel eine Zeile aus. Hierin werden alle Menge
(unterteilt nach Abschriftengriinden) des Artikels aufsummiert.
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8.7.2 Teil-Abschriften

Als Teil-Abschriften werden alle Buchungen angesehen welche in BIO.CASH mit dem
Rabattgrund MHD verkauft werden.

MalRgebend fir die Beachtung als Teilabschrift ist der Wortlaut MHD in der
Rabattbezeichnung in BIO.CASH

Die Auswertung zeigt die Differenz zwischen erwartetem und erzieltem Verkaufspreis und
einen evtl. Verlust (auf den Einkaufspreis bezogen) auf.

fie Drucker der Teil-Abschriften X

5 Gebuchte Teil-Abschriften drucken

Datei I 326 _Teilabschriftauswertung_Standard. sk ﬁ. CJoruckerauswahl
[ Formular-auswahl

Zeitraum Ryl

T | i [12.07.2010 |

Drucken I Worschau Bearbeiten Beenden

Die Teil-Abschriften werden nach Bereichen gruppiert.

Auch hier stehen die Auswertungen nach Abteilung, Warengruppen und Artikelgruppen zur
Verfugung.
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9 Sonderfunktionen

9.1 Etikettendruck

9.1.1 Grundfunktionen des Etikettendrucks

Der Button ,,Zu druckende Etiketten ermitteln® ermittelt alle Artikel fir die ein Etikett
gedruckt werden muss.

Der elementare Grund fir den Druck eines neuen Etiketts ist eine Preisanderung
Diese Funktion ist sehr hilfreich nach dem Importieren einer Vollpreisliste.

Allerdings sollten Sie vorher sicherstellen das der Aufruf der Option ,,Gednderter VK* kein
Ergebnis mehr liefert. Wie das geht erfahren Sie im Kapitel 9.1.4.

Riz: Artikel fiir Etiketten zusammenstellen _1al =l
ﬁ] | | Filiale: |Bi0Markt IZH Suche starten Selektieren |
Selektion
A-Ir GH Artikelbezeichnung Typ |Marke  |aktueller Ean Etikettentvp  |Preiseinbeit Einheit GE k-Einzel WH
-
« [ 0|
Ubernehmen I Alle Gbernebmen I -2 Zu druckende Etiketten ermitkeln <- Einlesen won MDE
Druckliste

Artikatereihnung

1 100001 ollmilch 3,8% 5 1 4021851104002 50 x 38 mm 3
10|700007 Apfelsaft naturtriib 5 |DEE 4021651620106 |S0x 38 mm  |0,7 1 0,996 x0,71 0

=
< | »

Benitighe Etiketten; |50 38 mm 11 hiick | j ‘

Entfernen | Alle entfernen alle lischen Expott... Drucken... | Beenden /l

o

Im obigen Beispiel wurde ermittelt, dass fur die oberen Artikel in der Tabelle ,,Selektion ein
Etikett gedruckt werden muss.

Gedruckt werden generell nur die Artikel welche in der Druckliste stehen.

Sie kénnen nun mit Hilfe des Buttons ,,Ubernehmen‘ den jeweils griin hinterlegten Artikel in
die Druckliste tbernehmen
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| Alle dbernehmen

Alternativ konnen auch alle Artikel aus der Selektions-Liste in die Druckliste ibernommen

werden.
Druckliste
\wnzahl Etik, [A-Nr GH Attikelbezeichnung Typ Marke |akkueller Ean Etikettentyp  Preiseinheit Vk-Einzel Einheit GE W
1|670162 Zapfgarnitur Fir Parkyfass 5 |NEU 2000000100012 |50 x 33 mm 15k 74911 x 1 56 1]
1546538 Stearin Stumpen, rund, orange 5 |ILU 2000000101453 |50 x 38 mm 15k 5,9914x 15k 1]
1|a46922 Bienenwachs Spitzkerzen 40/130 5 [RIT 2000000101507 |S0=35mm |15t 4,956 215k 0
1547721 Stearin Pyramide Winter grofi 5 |LIE 2000000101705 |50 x 33 mm 15k 7,951« 15k 1]
1{5347754 Stearin Pyramide Herbsk mitkel 5 |LIE 2000000101736 |S0x35mm |15t 6,951 215k 0
1347822 Stearin Stumpen,rund cremeweid 5 |ILU 2000000101504 |50 x 33 mm 15k 2,9915x 15t 1]
1[547544 Stearin Stumpen,rund, rat klei 5 |ILU 2000000101525 50 x 358 mm 15k 2,99|5x 13k 1]
1[547855 Stearin Stumpen,rund cremeweid 5 |ILU 2000000101835 50 x 358 mm 15k 5,99|4x 13k 1]
1559195 Spitztitten braun fir 1,5 kg ] 4009159014477 |50 x 38 mm 1.000 5t 0,001 x 10005 0
_ 1559566 Papptablett eckig 17x23 cm 3 2000000102253 |50 = 38 mm 250 5t 0,00)4 x 250 5t 1
< >
Bendtigte Etiketten: |50 % 38 mm 1679 Stiick —| 2]

\

Nun stehen die zu druckenden Artikel in der Druckliste und Sie erhalten als Information
welche Etiketten bendtigt werden.

Mit diesem Button wird der aktuelle Artikel aus der Druckliste entfernt.

alle entfernen

Hiermit werden alle Artikel aus der Druckliste entfernt.

-

Biowin

2)

Sind Sie wirklich sicher, dass Sie alle Etiketten aus der Druckliste l8schen wollen?

Ja

J

Tein

Alle [Bschen

Entfernt alle Artikel aus der Druckliste und markiert die Artikel als gedruckt

alle Etiketken als gedruckk markieren?

9
</

]

Mit dieser Funkkion werden alle Etiketten aus

aus der Druckliste als gedruckt markiert

und enkfernk,

Stellen Sie bitte worher sicher das Sie

die Etiketten nicht mehr bendtigen.

| | Mein I

Ja
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| Einlesen won MDE |

Auch mit dem MDE-Gerét konnen Artikel gescannt werden fiir die Etiketten gedruckt werden
sollen (Modus Etikettendruck).

Die mit dem Gerat erfassten Artikel werden automatisch in die Druckliste Gbernommen.

Hiermit erscheint die Druckmaske des Etikettendrucks

™ Etiketten drucken @
e‘- Etiketten drucken ...
Drucke Fir: | GEWaNIEe Artikel mit Etleettentormat 50 % 38m0 | Erikettenformat: | ZammFormat [v] | 1679 ] bengtigte Etiketten
\wnzahl Etik, |Etikettentyp aktueller Ean Artikelbezeichnung Marke-Bezeichnung  [Einheit G6  |A-Mr GH Wk-Einzel T~
H 1[50 38 mm (2000000100012 |Zapfgarnitur Flr Partyfass |Meumarkker Lammsbril x 1 5t 670162 7,495
1[50 x 38 mm (2000000101453  |Stearin Stumpen, rund, orar Iumina 415k 546535 5,9915
1|50 33 mm (2000000101507  |Bienenwachs Spitzkerzen 40|De Rit 615k S40922 44,9215
1|50 38 mm [2000000101705 |Stearin Pyramide Winter gro|Lubs 113k 547721 7,95|5
1[50 x 38 mm [2000000101736 |Stearin Pyramide Herbst mithLubs 1x135E 547754 65,9505
1[50 38 mm (2000000101304 |Skearin Stumpen,rund crems Iumina Sx 15k 347822 22,9915
1|50 38 mm (2000000101828 |Stearin Stumpen,rund, rot KlIlumina Sx15k 547844 2,9915
1[50 x 38 mm (2000000101835  |Stearin Stumpen,rund cremd Humina 4x15k 547855 5,9915
1[50 % 38 mm |4009159014477  |Spitzklken braun For 1,5 kg 1x1.000 54859195 0,00|5
1|50 % 38 mm 2000000102283 |Papptablett eckig 17x23 cm 4 25050 [859566 0,00)5
1[50 x 38 mm [2000000103679  |Einkaufsgukschein Motiv Apf 1w 15ek  [993497 0,00|5
1[50 % 38 mm |2000000104027  |Brie de Meaux (8.0.2.) F Hvallée verte 1x3kg 117483 2,735
1[50 x 38 mm (2000000104034 |Coeur de Paille F 45% Vallée Yerte 1x1,2kg [117494 2,395
1[50 33 mm (2000000104119 |Brie de Montsurais F 479%  |vallée verte 1x1,2kg [117639 1,29|5
1|50 38 mm (2000000104225 |Manchego Picao E 50% Wallée Werte 1x2,2kg [119035 3,995
1[50 x 38 mm [2000000104249  |Roquefort F 52% Vallée Yerte 1x1,4kg [119079 35,8905
1[50 38 mm |2000000104355  |Minsterkdse F45%: Wallde Werte 1x500g [119531 2,29|5
1|50 38 mm (2000000104362  |Petite Fleur Rohmilchbrie S09Wallée Werte 1x1,5kg [119564 1,795
1[50 x 38 mm (2000000104409 |Gouda A 45% dennree 1x3,2kg [121228 0,9915
1[50 38 mm (2000000104416  |Aurora Gouda jung ML S0%:|Aurara 1w 9kg 121241 1,09]5
1|50 38 mm [2000000104461  |Gouda Brennessel ML S0% |&urora 1x2,3kg 121318 1,395
I < 1180~ 38 mm 200N naa78 lisanda ikalisnicrhe KeSnkar Noowara 12 3ka 121329 1 ?Q}q [
| Alle auf Menge 0 | | Alle auf Menge 1 | [Druckerauswahidiciog
| Export | | Bearbeiten | Drucken ] | Yorschau Beenden
4

Wahlweise konnen die Artikel im gewéhlten Stammformat oder in einem anderen beliebigen
Etikettenformat gedruckt werden. Das Stammformat wird in der Artikelverwaltung bestimmt.

Etikettenformat | =0 3 38 mm e | |§|

Drucke fip: | 28wahlke Artikel mit Etkettenformat 'S0 x 38 mm v | Euettenformat: |StammrFormat || | 1679 | pengtigre Etiketten

Mit den beiden obigen Auswahlboxen kdnnen die gewahlten Etiketten in jedem zur
Verfligung stehenden Format gedruckt werden.

Um alle zum Druck anstehenden Etiketten in einem Format zu drucken wéahlen Sie
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Bl (i |a||e qevidhlten Artikel || Etikettenformat: ‘50 % 26 mm i

und das gew(inschte Format.

Um nur die Etiketten eines Formats in einem anderen Format zu drucken wéahlen Sie

Drucke fip: | gEwahlte Artikel mit Etikettenformat 'S0 x 38 mm| % || Erierbenformat: (G038 MM | v |

Dieser Button startet den Etikettendruck. Stellen Sie sicher, dass Etikettenpapier im Drucker
eingelegt ist.

Microsoft Yisual FoxPro |

h_?/ Wi'ar der Etikettendruck in Ordrung?

Ja I [ein |

Nach dem Druck erscheint die abgebildete Frage. Beantworten Sie diese bitte erst mit ,,Ja“,
wenn Sie sicher sind das alle Etiketten ordnungsgeméf gedruckt wurden.

Eine Beantwortung mit ,,Ja* I6scht die gedruckten Artikel aus der Druckliste.
Bei ,,Nein“ bleiben die Artikel erhalten und kénnen erneut gedruckt werden.
Bei einer grof3en Anzahl von Artikeln kann das Ldschen etwas Zeit in Anspruch nehmen.

Sie kénnen die zu druckenden Etiketten in eine bestimmte Reihenfolge bringen indem die
Liste z.B. nach der Artikelnummer sortiert wird (siehe Kapitel 4).
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9.1.2 Erweiterte Selektion

Mit Hilfe der erweiterten Selektion kann flr eine bestimmte Gruppe von Artikeln ein Etikett
gedruckt werden. Die Selektion ist ahnlich aufgebaut wie in der Artikelverwaltung.

Die Selektion kann auch direkt aus dem Etikettendruck mit dem Button ,,Selektieren

aufgerufen werden.

E Etikettenselektion

gelistet in Filiale
Lieferant

Marke
Artikelkyp

Letzte FE-Anderung seik
Letzte YE-Anderung seit

Letzte allg. Anderung seit

|Test\rersion . | Abteilung | [ale] v |
Fralle] ™ | Warengruppe | [ale] “ |
| [Alle] " | Artikelgruppe | [ale] " | |j
| [Alle] - | Eigenschaft)Gruppe | [Alle] - |

i Etikettenformat: | [All=] bt |

il

Gelistel seit [] Geanderter WK seit letztem Etikettendruck
Zuriicksetzen | | Wiederholen | Weiter | Abbrechen

Die Artikel welche aus der Selektion resultieren werden in die Tabelle ,,Selektion®
eingetragen und konnen von dort ganz oder teilweise in die Tabelle ,,Druckliste* iibernommen

werden.

9.1.3 Einzelerfassung

Hiermit konnen die Artikel selbst eingegeben werden fur welche ein Etikett gedruckt werden

soll.

ﬂ Artikel fiir Etiketten zusammenstellen

é‘g Artikel flr Etiketten zusammenstellen ...

| Filiale: | Testversion

L | |Sg|:he skarken |

Wird aufgrund der Eingabe nur ein passender Artikel gefunden, so wird dieser direkt in die
,Druckliste” tibernommen. Werden dagegen mehrere Artikel auf die Suchanfrage gefunden so
werden diese in die ,,Selektions-Tabelle* eingetragen.
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9.1.4 Etiketten als gedruckt kennzeichnen

Beim Einspielen einer Preisliste ist es durchaus sinnvoll vorher zu prifen ob die Abfrage

Automatik

noch Artikel enthélt.
Nur wenn diese Abfrage kein Ergebnis mehr liefert, also der Hinweis

Bro.wIN x|

\1;) Keinen passenden Datensatz gefunden

erscheint, kdnnen Sie sicher sein das keine zu druckenden Etiketten mehr vorliegen.

Liefert diese Abfrage noch zu druckenden Etiketten so kénnen Sie diese ausdrucken und
danach die Frage ,,War der Etikettendruck erfolgreich® mit ,,Ja* beantworten.

Falls die Etiketten aus diversen Grinden nicht gedruckt werden mussen gibt es trotzdem eine
Maoglichkeit diese Etiketten als gedruckt zu markieren. Somit werden diese Artikel beim
nachsten Mal nicht wieder vorgeschlagen.

Gehen Sie in diesem Fall wie folgt vor:

alle (bernehmen

Ubernehmen Sie alle gefundenen Artikel

und

alle lGschen

Markieren Sie alle Artikel als gedruckt
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9.1.5 Etiketten exportieren

Alternativ zum Ausdruck der Etiketten ist es auch moglich die Etikettendaten zu exportieren

um diese z.B. mit WinLabel zu drucken.

Gehen Sie in diesem Fall genauso vor wie beim ,,normalen‘ Etikettendruck — anstatt

,Drucken* betétigen Sie aber den Button ,,Export®.

- [oes

anzahl Ekik, HES
Wk-Einzel

Pfand

Artikelbezeichnung (13
akkueller Ean
Preiseinheit
Marke
Einheit GE

Etikettentyp u
L

Tiarm

IEJEIL

(]

/

[v]

FDrmV FoxPro-Fomat (DEF)

/

Wihlen Sie die zu exportierenden Felder und klicken Sie auf ,,Exportieren®.

Danach geben Sie den Namen und Speicherort der Exportdatei an.

Diese kann dann mit WinLabel gelesen werden.

Speichern unter

e s

Speichern in: I [ Export

il by
S

Desktop

o

Eigene Dateien

o

Arbeitsplatz

-

Metzwerkumge
bung

E xportdatei I

j Speichern I

D ateityp: I Tabelle/DBF [*.dbf)

j Abbrechen |
LCodepage. . |

4
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9.2 Massendaten einlisten/fumlisten

9.2.1 Artikel einlisten

Mit diesem Programmpunkt ist es méglich eine groRe Anzahl von Artikeln schnell einzulisten
oder auf einen anderen Hauptlieferanten umzulisten.

[ Artike! Einlisten/Umlisten @
* artikel ein- und umlisten ...
Filiale: |Testversi0n v|
Lieferant: |dennree ~ | [urnlisthare Artikel | | Suche starten
Gewadrt Mr.GH  [Bezeichnung GH Marke Preiseinheit Einheit GE gel. lanz. L Hauptlieferant |abteilung wiarengruppe  Artikelgruppe ||
b
1< >
| Alle vahlen | | Alle abwahlen Selekkieren | | Einlisten
4

Artikel einlisten:

Wabhlen Sie den Lieferanten dessen Artikel Sie einlisten mochten und bestatigen Sie den
Button ,,Suche starten®

Nun werden alle Artikel dieses Lieferanten angezeigt. Es ist sinnvoll diese Artikel nach der
Artikelnummer zu sortieren. In allen dennree Ordersétzen sind die Artikel nach
Artikelnummern aufsteigend sortiert.

So konnen Sie sich vorab in den Ordersatzen die Artikel markieren welche fir eine Einlistung
in Frage kommen.

Nun konnen Sie alle Artikel analog zum Ordersatz mit einem Hakchen versehen.

Diese markierten Artikel kdnnen dann mit einem Tastendruck eingelistet werden.
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Achtung:

Wird das Fenster geschlossen gehen die Markierungen (also die Hakchen) verloren.

[ Artikel Einlisten/Umlisten @
* artikel ein- und umlisten ...
Filiale: | Testversion hdt |
Lisferant; jdennres hd | [CJumlistbare artikel | | Suche starten |
ewdart MrcH  [Bezeichnung GH Marke Preiseinheit Einheit GB gel. [Anz, L |Hauptlieferant |Abteiung Warengruppe  |Artikelgruppe || A
o | |e701dz Meumarkker Zapfgarr|{MEL 15k 1x15t Ja 1 |dennres ‘erkaufshilfen Ladenbedarf  |Sonstiges
[1 |7307]9 PRIMAYERA Yorratsd PRM 1 Dis 1% 1Dis et 1|dennres Reine Atherische Ole |Stherische Ols [Drogerisware
[ 1 [7415$2 Frimavera life ErsatziPRM 15k 1x15k Ja 1 Duftlampen, -steine, 4Atherische Gle |Drogerieware
[ 1 |7418p2 Primavera life Ersatzq PRM 15t 1%15k Ja 1 Duftlampen, -steing, {Atherische Ole |Drogerieware
[ 7418013 Primavera life Farbfol PRM 15t 1x1 5t Ja 1 Duftlarmpen, -steine, {&therische Ol [Drogerieware
[1 |741524 Primavera life Farbfol PRM 15k 115k Ja 1 Duftlampen, -steine, {Atherische Ole |Drogerieware
[ |741d3s Primavera life ErsatzqPRM 15k 1x15k Ja 1 Duftlarmpen, -steine, {&therische Gl [Drogerisware
__ 753794 Holle Bio-S&uglingsnalHOL 259 SxZ5g Ja 1 |dennres Sauglings- und Kinderl Sauglings- und |Drogerieware
[ 1\|754] 95 Haolle Bio-GetreidenaHOL 259 32x254 Ja 1 |dennres Sauglings- und Kinderl S3uglings- und |Drogerieware
[ ] 460 Sunwal Kindernahrung SUY g 2x20g Ja 1 |dennres Sauglings- und Kinderl Sauglings- und |Drogerieware
[ ] ?%98 G3E-Yertrieh Spirulind GSE 550 5t 1 % 550 5t Ja 1 sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan Drogerieware
[ 7542 GSE-Yertrieh Chlorell{GSE 550 5t 1 % 550 5t Ja 1 sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan Drogerieware
: 75 91\ GSE-Yertrieb Bio-AFA GSE B0 Sk 1 x 60 5k Ja 1 sonstige Nahrungserg|lahrungsergan Drogerieware
: 75 944\ GSE-Yertrieh Bio-Ger{GSE 250 g 1=2509 Ja 1 sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan Drogerieware
: 75p955 \ GSE-Yertrieb Bio-GerdG5E 500 Sk 1 x 500 5k Ja 1 sonstige Nahrungserg|ahrungsergan Drogerieware
: B sl \(ESE—Vertrieb Bio-\Wei] GSE 250 g 1=2509 Ja 1 sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan Drogerieware
: 977 éﬁE—Vertrieb Bio-\Wei] GSE 500 5k 1 = 500 5t Ja 1 sonstige Nahrungserg|NahrungsergénDrogerieware
[ 1 |79e=99 GSE('\I'ertrieb Spirucal| GSE 240 5t 1% 240 5k Ja 1 |dennres sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan Drogerieware
[ |7$7001 GSE—\@rtrieb Spirucal| GSE 550 5t 1 % 550 5t Ja 1 sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan Drogerieware
[1 [7§7563 Fitn& K?\selerde PulviFIT 00 g 4 x 200 g Teir 1 |dennres sonstige Nahrungserg|lahrungsergan Drogerieware
: JE7R9G Fitné EinF&hrungspa FIT 1 Set 1=15et MNeir 1 |dennres sonstige Nahrungserg|Nahrungsergan(Drogerieware
[1 |Fazer Weleda \-'er\aqudisp WEL 1 Dis 1 x 1 Dis Ja 1 |dennres Kirperpflege § MassagHautpflege Drogerieware
[ 1 |dsozse Urtekram Shehqpoo KIURT Z51 1%2,5]1 Ja 1 Sauglings- und Kinderg3auglings- und |Drogerieware
[ 1 |{a1308 Avalon Produktigen Ava 1 Set 1x15et Ja 1 Saualings- und KindernS&ualings- und [Drogerieware ¥
%
| Alle puahlen | | Alle abwshlen Selekkieren | | Einlisten Eeenden
4 4
Sortierung Markieren mit Hakchen Einlisten

per Doppelklick
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9.2.2 Artikel umlisten

Im Gegensatz zum Einlisten geht es beim Umlisten darum fiir mehrere Artikel den

Hauptlieferanten zu wechseln.

Wéhlen Sie den Lieferanten der neuer Hauptlieferant werden soll und markieren Sie die
Checkbox ,,umlistbare Artikel“. Danach betdtigen Sie den Button ,,Suche starten*

[ Artikel Einlisten/Umlisten

EI%]

#

Artikel gin- und urmlisten ...

Filiale: |Testversion b |
Lieferant: |dennree hd | [¥]umlistbare Artikel | [Sgche starten ]
Gewanrt Mr.GH  Bezeichnung GH Marke Preiseinheit Einheit GB gel, [Anz. L Hauptlieferant |Abteiung Warengruppe |Artikelgruppe || A
W | [7s8237 wweleda Arnika GeleeJWEL 59 1x25 g Ja 2 |Biogarten sonstige Mahrungserg|hahrungsergan Drogerieware
[ 794272 Logona Lavasrde PaLoG 200 ml 1% 200 ml Ja 2 |Bingarten Sharnpoa HaarpflegemittdDrogerieware
[ |ao1z13 Logodent Kr&uterzah|LoD 75 ml 1x75ml Ja 2 |Biogarten Zahnpasta, -gel Mundpflege  |Drogerieware
[ 1 |=40483 Byodo Grine TagliatgdByo 250 g 12x250 g Ja Z |Bingarten helle Mudeln Mudeln Trockenwarer
[ [4z7195 Byoda Schoko Risa m|BYO 40 g 15040 g Ja 2 |Bingarten Reiswalfeln SE Brot und Baq Trockenwarer!
: Fo6729 Terra Griine Minerale| 14T 150 g 1x150 g Ja Z |Biogarten \itamine § Mineralien [MahrungserganDrogerieware
[ 756549 G5E-Vertrieh Citro PIGSE 75 5k 1375 5k Ja 2 |Bingarten sonstige Nahrungserg|Mahrungsergan(Drogetiewars
[ |7e3z22 I & M Augenbalsam, J1UM 30 ml 1330 ml Ja 2 |Biogarten Gesichtspflage HautpFlege Drogerieware
[ 1 77803 Mokobella Bella Sol DYMOK 200 ml 10x200ml |Ja Z |Bingarten Duschbad Feinseifen und |Drogerieware
[ |7a7a3e Mokaobella Bella Sol DYMOK 200 ml 10x200ml  |Ja 2 |Bingarten Duschbad Feinseifen und |Drogerieware
[ 1 |7z30m04 Primavera life 'Wacho|PRM S ml 1x5ml Ja 2 |Bingarten Reine Atherische Ole |Atherische Gle [Drogerieware
HREE Primavera life RosmalPRM 5 il 1%5ml Ja 2|Bingarten Reine Atherische Ole |Atherische Ols [Drogeriewars

Danach markieren Sie die umzulistenden Artikel mit Hakchen und betatigen danach den
Button ,,Einlisten®.

Seite 210 von 276




mz BIO.WIN 2010.5

9.3 PLU-Artikel einlisten

Massendaten einlisten / umlisten ist auf Lieferanten bezogen und damit nicht auf PLU-Artikel
anwendbar.
Fur das massenhafte einlisten von PLU-Artikeln gibt es diese Funktion.

Big. pLU-Artikel einlisten 1Ol x|
PLIU-Auswahl aus Filiale |[-':'-"E Filialen] |Z||
O tur ins Sorkiment nehmen Einlisten in Filiale |zentrale ﬂ
Gewahlt [PLU-Mr Bezeichnung » Gelistet I;l
] ana Aepfel
m e AepTel Angebat [
] 914 Ananas kg
] a3 Apfelhananen ki
] a04 Arischocken ko
[ | 714 Asiasalat Bund
] 713 Auberginen ki
] 4453 Alsternpilze
[ | 912 Avocados Stk
] 9380 Backwaren Bedienung
[ | 9191 Baclkwaren Theke
[ | 7an Bananen
] 9911  Bananen
[ | Basilikum
] 354 Basilikum Topf
[ | a0z Batavia Frankreich Stk
[ ] 801 Birmen - |
] | D
Alle wahlen Alle abwahlen PLU-Artikel einlisten I

Ende |

&

PLU-Auswahl auf Filiale
Wabhlen Sie hier die Filiale aus deren PLU-Artikel angezeigt werden sollen

Einlisten in Filiale
Wabhlen Sie hier die Filiale aus in welche die PLU-Artikel eingelistet werden sollen

Nur ins Sortiment nehmen

Ist nur bei aktiver Filialverwaltung nutzbar. N&heres hierzu finden Sie im Handbuch
“Bedienung der BIO.WIN Zentral-Version*
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PLU-Artikel einlisten
Hiermit werden die gewéhlten PLU-Artikel eingelistet.

Vorher erscheint eine Sicherheitsabfrage:

p—

14 GEIEECIEIM P U-Artikel einlisten

713 Aubergine

443 Austernpil; P Machten Sie diese 3 PLU-Arkikeln
812 Avocadog WS in Filiale 1001 einlisten?

Backware

51431

Bananen

Ja | Mein I

(Die PLU-Artikel erhalten eine eigene Kalkulation)

>

9911 Bananen
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94 Massendaten bearbeiten

Mit Hilfe des Programmpunktes ,,Massendaten bearbeiten® ist es moglich fiir mehrere Artikel

gleichzeitig gewisse Kriterien zu andern.
Diese Kriterien sind:

- Etikettenformat
- Regalposition

- Mindestbestand
- Bestandsfiihrung

- Rabattfahig (Ja/Nein) in allen Kalkulationstypen

- Kalkulationstyp in allen Kalkulationstypen

- Aufschlag in % oder in Betrag in allen Kalkulationstypen
- Rundungstyp in allen Kalkulationstypen

Bitte fiihren Sie vor dem ,,Massendaten bearbeiten* stets eine Datensicherung

(Kapitel 9.6) durch.

i Massendatenbearbeitung

Massendatenbearbeitung ...

gelistet in Filiale | = | Abteilung | [ale] " |
LieFerankt | [alle] - | \Warengruppe | [alle] " |
Marke | [Alle] - | Artikelgruppe | [alle] - | |3
Artikelkyp | [Alle] - | Eigenschaft/Gruppe | [Ale] - |
Letzte EK-fnderung seit l:l von bis

Letzte VE-Anderung seit I:I Werkaufspreis | | | |
Letzte allg. Anderung seit I:I Aufschlag % | | | |
Gelisket seitk l:l Rohgewinn | | | |
Kalkulationsart | [Alle] hd | Artikelart | [Alle] i |
Etikettenformat | [Alle] i | Lieferantenskatus |Egal e |
Sonderabfragen |[Keine] v |
Sonderabfragen | iV |
Zuricksetzen | | Wiederholen | Abbrechen

Selektieren Sie die Artikel welche verdndert werden sollen und bestétigen Sie mit ,,Weiter®.
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% Massendatenbearbeitung

Artikelauswahl ... Selektisrte Artikel: Gewahlte Artikel:

Kaewiahlt Bezeichnung Artikelnr, Gehinde Ll
_>Z| Agqua Luna - Yollmondabfallung 22439 61l

[v] Aqua Luna 722441 Gl

[v] Yalvic naturelle 722024 631,51

[v] Staatl, Mineralwasser "spritzi 722103 12x0,71

[v] Staatl, Mineralwasser "mediom” 722114 12x0,71

[v] Staatl. Bad Briickenauer Minera 722215 20%0,5]

[v] Staatl, Mineralwasser "spritzi 7204 20%0,51

[v] Staatl. Bad Brickenauer Stille 22226 20%0,51

[v] Brottrunk, 720009 60,751

[v] Saps Malz & Honig 725141 10% 0,331

[v] Honey Saps Cola ohne Koffein 725051 10x0,331

[V] Honey Saps Lemon mik Aloe Yera 725062 100,331

[v] Honey Saps Apfel-Orange 725095 10 % 0,331

[v] Honey Saps Apfel-Kirsche 725005 10 % 0,331

[v] Krauter 955215 745 0,33 |

[v] Litschi 955226 745 0,33 |

[v] Halunder 956204 24 % 0,33

[v] Apfelsaft naturtrib 700121 60,71

[v] Chantino Traubensaft rot 700457 6x0,71

[v] Multi-Natur 710133 6% 0,7 v
1< >

Zu anderndes Feld:

[Kalkulationsart R | |empF0hIener YK GH w | Kalkulationstyp wahlen Standard Einzel |+

-

=

Alle wahlen | | Alle abwahlen Anderung ausfiihren | | Zuriick zur Selekkion | Eeenden

Markieren Sie hier die Artikel welche verandert werden sollen mit einem Hakchen.

Danach wahlen Sie das zu verandernde Feld und definieren den neuen Wert.
Die Anderung wird mit dem Button ,,Anderung ausfiihren* durchgefiihrt.
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95 Inventur

9.5.1 Neue Inventur anlegen

Fur die Aufnahme einer Inventur in BIO.WIN gehen Sie bitte wie folgt vor

Hinweis:
Falls noch eine unverbuchte Inventur existiert muss diese erst verbucht werden —
ansonsten ist keine Neuanlage einer Inventur moglich.

Importieren Sie erst Inventurdaten aus dem MDE nach der Neuanlage der Inventur!!

Starten Sie den Programmteil "Inventur” im Men( "Sonderfunktionen”.

.
15 Inventur @
@ Ubersichten der Inventuren ...
Bezeichnung Filiale Inventurdatumn verbucht  Positionen Wahrung Durchschn, EK [Letzter EK Ll
 MInventur zum 31,12.04 Teskversion 31.12.2004 Ja FB83|ELUR 20169,35 20169,35|
2703, 2005 Teskversion 27.03,2005 Ja 1910{ELIR 22947,27 22997, 27
Inventur 2005 Teskversion 31.12,2005 Mein 2152 [ELR 22408,64 Z2405,06
v
4 >
Meu | | Léschen | [ Bearbeiten ] | Verbuchen | | Drucken | Beenden
)
[ (=10

Klicken Sie auf die Schaltflache "Neu".

T Inventur

(‘D Neue Inventur anlegen ...

Bezeichnung: |Neue Inventur |

Filiale: |Testversi0n = |
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Vergeben Sie fiir die Inventur einen Namen und klicken Sie auf ,,Weiter*.

Diese Funktion sollte moglichst am Tag der Z&hlung durchgefiihrt werden.

Klicken Sie dann auf "'Bearbeiten -> Pfand -> Zahlliste drucken™

Jetzt wird eine Zahlliste flr das Leergut ausgedruckt.

Starten Sie in Ihrem MDE-Gerat die Inventur. Scannen Sie nun jeden Artikel in Ihrem
Bestand.

Wenn ein Artikel vom MDE-Gerét nicht gefunden wird oder nicht gescannt werden kann
notieren Sie das Produkt auf einer separaten Liste, und zwar so, dass es spater wieder
eindeutig identifizierbar ist (Artikelnummer, Bezeichnung und Preiseinheit). Diese Artikel
mussen spater manuell in der Inventur erfasst werden.

So mussen Sie auch vorgehen, wenn Sie die Inventur ohne MDE durchfuhren.

Parallel dazu kann auch mit der Pfand-Zahlliste das Leergut aufgenommen werden.
Zahlen Sie nur die leeren Flaschen und Glaser, sowie Kasten, Paletten und Rolli.
Wichtig ist dabei nicht die Zuordnung zum richtigen Pfand, sondern zum richtigen Preis.

TIP:

Sie kdnnen ohne Probleme mehrmals Daten aus dem MDE-Gerét in die gleiche Inventur
laden.

Wir empfehlen nach jeweils max. 500 erfassten Artikeln die Daten an den Computer zu
Ubertragen und in die Inventur zu tbernehmen.
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9.5.2 Inventur bearbeiten

Markieren Sie die zu bearbeitende und klicken Sie auf die Schaltflache "Bearbeiten”.
Nun befinden Sie sich in "Inventur bearbeiten".

Bio. Inwentur

=]
-E__, Irnwentur bearbeiten ... Buchbest&nde iibernebmen I Regalzettel-Druck | Kontrollzettel-Druck. |
; Filiale | Zentrale |
I"E .p\ | Suche starten T, -Draburn: 27.10.2014 Eezeichnung |Neue Irventur |
N o :
Ark.Mr. GH Marke Artikelbezeichnung Freissinheit  [Wk-Preis Sollbestand Gezahlker Bestand  |Abweichung  [BF  |akbueller EI;I

=
4 | »

MDE | aage | Pfand Lischen Drucken

‘verbuchen Beenden |

4

| Buchbestinde ibernehmen |

Hiermit werden die eingefrorenen Lagerbestande (d.h. der Lagerbestand zum Zeitpunkt an
dem die Inventur abgelegt wurde) als Istbestand ibernommen.

srowiNn X
o  Hiermi werden die eingefrorenen Bestande als
\,_*/ Gezahlker Bestand Obernommen, Falls der Gezahlte

Bestand noch O sk,

Filhren Sie diese Funktion nur bei einer akkiven
Bestandsfibrung aus!!

FartFahreny

Ja | Mein I

Diese Funktion darf nur bei aktiver Bestandfiihrung durchgefihrt werden!
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Reqgalzettel-Druck, I
Hiermit kénnen Regalzettel fur die Kennzeichnung der einzelnen Regale zur
Inventuraufnahme gedruckt werden.

Kontrollzektel-Druck, |
Hiermit kénnen Kontrollzettel gedruckt werden. Damit ist die vollstdndige Abarbeitung alle
Regale gewadhrleistet.

MDE
Hiermit werden die mit dem MDE-Gerét erfassten Artikel eingelesen und dieser Inventur
zugewiesen. Dieser Vorgang kann, je nach Anzahl der erfassten Artikel, einige Minuten
dauern.

Das Einlesen von Artikeln aus der MDE-Gerat Erfassung kann beliebig oft erfolgen.
Sie erhalten mit dem Einlesen der MDE-Daten ein Protokoll in lhrem Browser angezeigt.

Protokoll Inventur-Import MDE

Datuu/Zeit: 29.11.2009 / 13:02

Filiale : 100l

Inventur : test wow 13.1Z2.2008

Anzahl der gezdhlten Artikel @ 129 Gezahlt Gepruaft :

Artikel-Nr. EAN Bezeichnung Gezahlt Bemerkung
Pfifferlinge
102093 4260075310190 getrockneé 2
4260075310237 4
4012345126202 li]
Currypulver
102093 4012345123806 indisch ! li]
102093 4012345123301 Paprika, edelsti 4
4012346126609 1
4012346125701 7

Dieses Protokoll fiihrt die Artikel in der Reihenfolge der Erfassung aus.
Somit ist eine Prifung der korrekten Aufnahme sehr leicht durchfuhrbar.

Doppelte Zdhlungen
Wurde ein Artikel bereits einmal erfasst, so erfolgt folgende Abfrage:

Bio Mengeneingabe Inventur EI

Ihli r;

Addieren Sie die soeben erfasske Menge oder Oberschreiben
Sie die erfasste Menge,

EI Dieser Artikel ist bereits in der Inventur enthalken.
<29

Marke: | Bruno Fischer |

At GH; 605542 | Einhet: [2509 |
Artikelbezeichnung: |'-.-'u'|I|r2I hefefrei Glas |

Alker Wark: | o000 (23112009 125958 | [MD |

Meuer Werk:

Addieren I Lberschreiben I abbrechen |

Seite 218 von 276



BIOE

BIO.WIN 2010.5

Hier sehen Sie neben den Standard-Informationen des Artikels (Marke, Artikelnummer GH,
Einheit und Bezeichnung) auch die bisher erfasste Menge incl. des Zeitpunkts der ersten

Erfassung.

Waage |

Bei aktiver Bonauflosung kénnen Sie hiermit einzelnen Bons der Waage in die Inventur

einlesen.

Eio. [lbernahme von Thekenbons in die Inventur

Idim

T,

"".a' 2# Import einzelner Waagenbons in die Inventur

Ubernahme won bis zu 3 Bons der Thekenwaage in die Inventur:

Dakurn (09,05.2010
Dakurn | 09,05.2010
Datum |09,05,2010

Bon-Mr.

Bon-Mr.

Bon-Mr.

UL

1. Priifen

Skakus |

Skatus |

Skatus |

Geben Sie hier bis zu drei Bon -Nummern ein. Achten Sie darauf das jeweilige Datum des

Bons korrekt einzugeben.

Durch betatigen der Taste ,,1. Priifen* wird die Verfiigbarkeit der Bons tiberpriift.
Sind diese vorhanden konnen Sie danach mit dem Button ,,2. Ubernehmen* die Artikel der
Thekenbons in die Inventurerfassung tibernehmen.

Lischen

Loscht die aktuell markierte Position aus der Inventurerfassung.
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In die Pfandliste werden die leeren Flaschen und Kasten eingetragen. Die Werte des Leerguts
flieBen in die Inventurbewertung mit ein.

r ~
@ Inventur
O Pfand-Inventur

Ffand Inhalt Flascherwert Leere Flaschen  Wolle Flaschen  Kastenwert  Leere Kasten ||
_MSaftkasten &xllkr 0,15 1} 1} 1,50 1}
Saft- und Essigkasten 6% 0,75 lkr 0,15 1} 1] 1,50 0
Saftkasten 6% 0,7 ke 0,15 o 1] 1,50 0
Saftkasten 12 % 0,33 I 0,15 0 i 1,50 0
Saftkasten 125 0,2 b 0,15 0 ] 1,50 0
Saftkasten 10 % 0,5 It 0,15 0 i 1,50 0
Valvic-kasten 6l by 0,15 a a 1,50 1]
alvic-Kasten 61,5k 0,25 o 0 1,50 1]
Brunnenkasten 12 % 0,7 Iy 0,15 a a 1,50 1]
Ludwigquelle 12 % 0,75 Ikr 0,15 o 0 1,50 1]
Golden-Temple-kKasten 24 % 0,33 by 0,08 a a 1,50 1]
Perger-Scharlen 20 % 0,5 lkr 0,15 1} 0 1,50 1]
Lammsbrau-Kasten 10 % 0,33 |y 0,08 1} 1] 1,50 0
Lammsbriu-Kasten 10 % 0,5 lkr 0,05 1} 0 1,50 0
Pinkus-Kasten 20 % 0,5 lkr 0,08 1} 1] 1,50 0

Birki 1= { Srhlecwmin-K achen 24 v 1127 e nong n n 150 nl¥
>

Zahlliste drucken | | Beenden |
A

Mit dem Button ,,Zéhlliste drucken* konnen Sie eine Liste fiir das Erfassen des Leergutes
ausdrucken. Die gezahlten Werte ibertragen Sie dann bitte in diese Tabelle.

Drucken Sie hiermit die Bewertungsliste aus. Auf der letzten Seite finden Sie eine
Zusammenfassung der Inventurwerte nach Steuersétzen getrennt.

Yerbuchen |

Mit dieser Funktion buchen Sie die gezéhlten Bestande in der Artikelverwaltung auf
"Lagerbestand”, wenn dort "Bestandsfiihrung" gewéhlt wurde.

Wenn Sie wahrend einer Inventur, also bevor diese verbucht wurde, Kassendaten empfangen
oder Wareneingénge bearbeiten, werden die zwischenzeitlichen Bestandsédnderungen beim
Verbuchen verrechnet. Damit sind die Lagerbestande nach dem Verbuchen wieder korrekt.

Wenn Sie diese Funktion aufrufen, werden lhnen zwei Verbuchungsarten angeboten:
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-
m Inventur

Inventur verbuchen

Es werden die Bestdande von allen

K lekki L
Artikeln im Sortiment verbucht. | ampe e |

B

Es werden nur die Bestdnde der |
bearbeiteten Artikel ¥verbucht.

Teilinwentur |

Komplettinventur

Damit verbuchen Sie die Besténde aller Artikel, die Sie eingelistet haben. Bei den hier
erfassten Artikeln wird der gezahlte Bestand gebucht, bei allen Ubrigen ist der Bestand dann
Null.

Wenn Sie also eine Inventur tber ihr gesamtes Sortiment durchgeftihrt haben, klicken Sie auf
diese Schaltflache.

Teilinventur

Damit verbuchen sie die Bestande aller Artikel, die hier erfasst sind. Wenn Artikel in diese
Inventur einbezogen werden sollen, die aber z.Z. nicht am Lager sind, missen diese auch
erfasst werden, natrlich mit "gezéhlter Bestand" Null.
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9.5.3 Inventurbewertung

Wenn Sie alle Bestande eingegeben haben kénnen Sie eine Inventurbewertungsliste drucken.
Klicken Sie dazu auf die Schaltflache "Drucken™.

% Inventur

| Inventur Bewertungsliste drucken ..

Inventurdatum: |=1:12.2005

Bewertungspreis Gruppierung

(%) Aktueller Einkaufspreis ("1 Abteilung

() Lekzter EinkauFspreis (%) Warengruppen

(") Durchechnittiicher Einkautspreis (I Regal

Mur Artikel mit Bestand ausdrucken [Joruckerauswahldialog
Drucken ] | Yorschau | | Bearbeiten | | Excel | | Beenden |

9.5.4 Inventur verbuchen

Wenn die Inventur fertig bearbeitet und bewertet wurde sollte sie mdglichst bald verbucht
werden.
Klicken Sie dazu in "Ubersicht der Inventuren™ auf die Schaltflache "Verbuchen"

% Inventur

Inventur verbuchen

Es werden die Bestande yon allen Komplett b
Artikeln im Sortiment verbucht. CULSS LS

£l

Es werden nur die Bestinde der

bearbeiteten Artikel verbucht.
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P =

Biowin

Machtragen von Werten...

Werstrichene Zeit: 0 Sekunde(n),
Verbleibende Zeit: 0 Sekundein).

9.5.5 Funktionen in "Ubersicht der Inventuren”

| Meu |
Mit dieser Funktion legen Sie eine neue Inventur an.
Dies ist nur mdglich, wenn die letzte Inventur verbucht wurde.

Geben Sie dann eine Bezeichnung fiir diese Inventur ein: z.B. "Jahresinventur 200X"

Achtung !
Bei Neuanlage werden alle Inventurbesténde, die zu dem Zeitpunkt bereits per MDE erfasst

und in BIO.WIN "empfangen" wurden wieder verworfen. Das heil3t, Sie sollten zuerst eine
Inventur neu anlegen, bevor Sie vom MDE-Gerét die "Daten senden™.

Wenn eine korrekte Bestandsfiihrung gewahrleistet werden soll, dann legen Sie eine neue
Inventur erst an dem Tag an, wenn die Bestédnde gez&hlt werden.

| Lischen |

Mit dieser Funktion kénnen Sie eine Inventur wieder komplett 16schen.

| Bearbeiten

Hiermit 6ffnet sich ein weiteres Fenster in dem sie die Inventur bearbeiten kdpnen. Die
gleiche Funktion kénnen Sie auch durch Doppelklick auf die Inventur in der Ubersicht
auslosen.

Welche Bearbeitungsmdglichkeiten Sie hier haben, sehen Sie im Kapitel.

| Drucken |

Mit dieser Funktion kénnen Sie fir die gewahlte Inventur eine Bewertungsliste ausdrucken.
Dies kdnnen Sie auch nachtraglich fir jede bereits verbuchte Inventur durchfiihren.
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Im Druckerdialog stehen Ihnen einige Optionen zur Auswahl:

% Inventur
:® - Inventurdaten ausdrucken ..
[ Bewertungsliste ]
ahbbrechen
A

Bewertungspreis:
Zu dem gewadhlten Preis, abzlglich eventueller Lieferantenrabatte, wird die Inventur bewertet.

Gruppierung:
Entsprechend der gewéhlten Gruppe werden die Artikel zusammengefasst und die jeweiligen
Gruppensummen mit ausgedruckt.

Nur Artikel mit Bestand ausdrucken

Hier bestimmen Sie, ob auf der Bewertungsliste nur die Artikel mit "gezahlter Bestand"
grofier Null oder alle ausgedruckt werden.

Vorsicht ! Wenn Sie das Hakchen entfernen, kdnnte die Liste sehr lang werden.
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95.6 Weitere Funktionen in "Inventur bearbeiten"

Das Fenster "'Inventur bearbeiten’ dient dazu Artikel zu erfassen und den "gezéhlten
Bestand" einzutragen. Die Erfassung kann manuell erfolgen oder maschinell mit der Funktion
MDE.

Fur die manuelle Erfassung geben Sie im grunen Suchfeld den Begriff ein. Dies kann, wie aus
der Artikelverwaltung gewohnt, die Lieferantenartikelnummer, Artikelbezeichnung oder die
EAN sein.

Wenn BIO.WIN nur einen Artikel findet, wird dieser direkt ibernommen und Sie kénnen
sofort den "gezahlten Bestand" eingeben.

Wenn mehrere Artikel unter den Suchbegriff fallen, erscheint eine Auswahl und Sie kdnnen
gleich mehrere wahlen und bernehmen.

Wenn bei einem Artikel "Bestandsfiihrung" gewahlt ist, wird sofort der Sollbestand als
"gezahlter Bestand" Gbernommen und kann bestatigt oder gegebenenfalls gedndert werden.

Wenn Sie einen Artikel erfassen, der bereits in der Inventur vorhanden ist, 6ffnet sich ein
Fenster, in dem Sie den alten Wert korrigieren kdnnen.

m Inventur

Marke: |dennree |
Artikelbezeichnung: |""°""“i|5h 3,8% |

Preiseinbeit: ICI
Alker Wiert: 1,000 |: g™
addieren ] | Uberschreiben | Abbrechen

Klicken Sie auf "Addieren”, wird der "neue Wert" dem "gezahlten Bestand™ hinzugezahlt.
Klicken Sie auf "Uberschreiben”, wird der "gezéhlten Bestand" mit dem "neuen Wert"
uberschrieben.

Bei "Abbrechen" &ndert sich am " gezahlten Bestand™ nichts.

Wenn Artikel erfasst werden, die ein Pfand haben, wird dieses automatisch in der Pfand-
Inventur hinzugezahit.
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9.6 Datensicherung

Dieser Programmteil sichert den aktuellen Datenbestand von BIO.WIN.
Die Sicherung erfolgt auf die Festplatte.

Als Standardziel wird immer der Unterordner SIKO (SIKO = Sicherheits-Kopie) im
Programmverzeichnis vorgeschlagen.

m Datensicherung erstellen

Diese Funktion sichert Ihren kompletten Datenbestand.

le Speichern Sie den Sicherungs-Ordrer in regelmafigen abstanden auf ein
anderes Medium (z.E. D, DYD, USE-Stick, Sicherunasband,...)

Sicherungs-Crdner

|D:'I,BIOWINEDDG_TEST'I,SIKO'I, | |j

Letzte Sicherung vom |2'3-E'3-2'3':'5 | |21!39:U2 |

| Skatten abbrechen

£

StandardmaéBig ist BIO.WIN im Verzeichnis c:\programme\BIOWIN2008 installiert.

Diese Sicherung ersetzt nicht das regelmafiige Sichern des Datenbestandes auf einen
anderen Datentrager (CD, USB-Stick, externe Festplatte, Sicherungs-Band.,....)

Zu diesem Zweck genigt es wenn Sie den Ordner SIKO (mit allen Unterordnern) auf
ein externes Medium kopieren.

Dieses Medium sollte zwingend an einem anderen Ort aufbewahrt werden.

Um mehrere Generationen von Sicherungs-Stdnden im Zugriff zu haben wird vor einer
Datensicherung der letzte Sicherungsstand komprimiert (gezippt) und im Verzeichnis
SIKO\ZIP gespeichert. Auf diese Weise werden die letzten funf Datensicherungen
aufbewahrt.

Die Datensicherung dauert normalerweise nur 1-2 Minuten und sollte deshalb vor jedem
Einlesen einer Preisliste und vor umfangreichen Veranderungen am Datenbestand
vorgenommen werden.

Das Wiederherstellen der Daten (siehe Kapitel 10.2) wurde bewusst in einem anderen Men
untergebracht um ein versehentliches Aufrufen auszuschlie3en.
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10 Extras

10.1 Reindizieren

Der Programmteil ,,Reindizieren* erstellt die Indexdateien der Datenbanken neu.
Indexdateien dienen zum schnellen auffinden von Schlisselwdrtern. Eine Reindizierung ist
z.B. nach einem Absturz des PCs (nach einem Stromausfall) sinnvoll.

10.2 Wiederherstellen der Daten

Im Gegensatz zur Datensicherung (siehe Kapitel 9.6) kénnen hier die Daten anhand einer
vorliegenden Datensicherung rekonstruiert werden.

Die Daten werden auf den Zeitpunkt zuriickgesetzt an welchem die Datensicherung erstellt
wurde (siehe ,,Datum dieser Sicherung®)

~
% Datensicherung einlesen

1 Digse Funkkion liest Ihre zuvor gesicherten Diaten in BIO . WINZ ein,
: L

Cuell-COrdner

|D:EI0WINZO06E_TESTISIKO | (]

Zeitpunkk dieser Sicherung |2':'-':'3-2':“:'E‘ | |21:39102 |

| Einlesen Abbrechen

Bitte Uberlegen Sie genau bevor Sie eine Datensicherung zuriickkopieren. Dieser
Vorgang kann nicht rickgangig gemacht werden.

Die gepackten Kopien der Datensicherung (ZIP-Dateien) kdnnen nicht mit diesem
Programmteil wiederhergestellt werden. Dazu benétigen Sie ein Pack-Programm (z.B.
WinZip). Kontaktieren Sie in diesem Fall bitte die Hotline.

10.3  Hilfsprogramme
10.3.1 Reorganisieren (Packen)
Im Gegensatz zur reinen Reindizierung (siehe Kapitel 10.1) werden bei der Reorganisation

auch geldschte Datensétze entfernt. Diese verkleinert die Datenbanken und optimiert den
Zugriff auf die Daten.
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Achtung:
Bei einem Stromausfall wahrend der Reorganisation kann ein Datenverlust entstehen.

10.3.2 Datenintegritat herstellen

Mit Hilfe dieses Programmteils werden die Artikeldaten auf Korrektheit gepruft.

Evtl. Probleme, welche durch friihere VVersionen von BIO.WIN entstanden sind, werden hier
korrigiert.

Da dieser Programmteil Artikel verandert sollte er nur in Ausnahmeféllen und nach dem
erstellen einer Datensicherung benutzt werden.

Um die Notwendigkeit einer Sicherung zu untermauern muss der Text
Ich habe eine aktuelle Datensicherung

eingegeben werden bevor das Programm ausgefiihrt wird.

T2 Datenintegritat herstellen

Bitte bestatigen Sie, dali Sie vor der Falgenden Bearbeitung der
Dateninteqgritak eine Datensicherung erstelt haben, indem Sie im
folgenden Feld den Text

'Ich habe eine akiuelle Datensicherung'

eingeben.

el

[ W'eiter ] | Abbrechen

10.3.3 Massenauslisten

Die erste Frage nach dem Aufruf des Mentipunktes ,,Massenauslisten* ist

Biowin

D] Yor demn Durchfihren dieser Funktion sollke unbedingt eine Datensicherung erfolgen!
-
e
Haben Sie diese bereits durchgeflihrt?

Ja ] [ Mein
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Nehmen Sie diesen Hinweis ernst!

m Massenauslisten

& Massenauslisten ...
il

Filiala: |Testversi0n .V_|

s werden alle Artikel zur Auslistung vorgeschlagen, die ...

= keinen Bestand mehr bei lekzter Komplettinventur hatten ..
rY
h [ =eit Monaten nicht ein- oder verkauft worden

Lieferant | [All=] v|
Marke [ Lale] ~]
Abkeilung | [Alle] v|
Warengruppe | [All=] v|
Artikelgruppe | [Alle] v|

(Cran

Mit diesem Hilfsprogramm kdnnen Sie Artikel auslisten welche seit einem definierten
Zeitraum nicht mehr verkauft oder eingekauft wurden. Dies fuhrt zu einer Verringerung Ihrer
eingelisteten Artikel und zur Entlastung lhres Kassensystems. Dariiber hinaus ersparen Sie
sich den Druck von unnétigen Etiketten.

Neben der Einschrankung auf bestimmte Marken, Lieferanten oder Warengruppen missen Sie
einen Zeitraum festlegen ab dem gepriift wird ob eine Artikel weder eingekauft noch verkauft
wurde.

l||! = keinen Bestand mehr bei letzter Komplettinventur hatken ..

[]5eit Monaten nicht ein- oder verkauft worden

Ideal ist es wenn Sie sich auf eine (verbuchte!) Inventur beziehen kénnen.

Alternativ dazu kdnnen Sie einen Zeitraum definieren in dem gepruft wird ob eine
Warenbewegung des Artikels stattgefunden hat.
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Diese Prufung ist selbstverstandlich nur sinnvoll wenn die Abverkaufsdaten in
BIO.WIN eingelesen werden.

Achtung:
Die Auswertung kann einige Zeit in Anspruch nehmen

Nach der Bestitigung mit ,, Weiter* erfolgt die Uberpriifung der Daten und danach bekommen
Sie das Ergebnis angezeigt.

™ Massenauslisten @
(& Artikelauswahl flr Massenauslistung ... r— #6)  cowstil |
Kaewiahlt Artikelne, GH - Artikel Marke  Preiseinheit Wi Gebinde Hauptlieferant Lieferbar Ll
CH 673508 Miller-Thurgau 'Die Meun' 2002 1l 5,796 %11 dennree Ja
[ 678532 Miller-Thurgau Qba trocken 200 [WEL 1l 4,996 %11 dennres Ja
[ ] 678543 Silvaner Qba halbtrocken 2002 WEL 1l 4,996 % 11 dennres Ja
[ ] 673479 Reserve St. Antoine Coteaux du 0,751 4,296 % 0,75 | dennres Mein
[ 673402 Folie de France Rouge 2003 ro 1l 2,996x1l dernres Ja
[ ] 673413 Folie de France Rosé 2003 ros 1l 2496 % 11 dennres Ja
[ ] 673424 Folie de France Blanc 2003 we 11l 3496 %11 dennres Ja
[ ] 6733291 Cuved Mature Merlot Win de Pay 1l 4,996 % 11 dennres INein
[ ] 673132 Chateau Chavrignac Rouge ADC 0,751 2,49(12 x 0,751 |dennres INein
[ ] 674032 Pinot Moir Barrigue rot 0,751 7,99|6 % 0,751 dennres Mein
[ ] 673587 Rigsling Qba halbtrocken 2001 0,751 4,49[6 % 0,751 dennres Ja
[ ] 677553 Dornfelder 2002 rot 0,75 5,49|6 x 0,75 | dennres Ja
[ 673301 Bordeaux Rouge AOC 2000/2001 0,751 5,99|6 % 0,791 dennres Mein
[ ] 677518 Regent 2000 rot 0,751 4,99[6 % 0,751 dennres Ja
[ ] 677542 Pfalz Qualitatswein, lieblich 11l 3,996 %11 dennres Ja
[ 670015 Pilsrer MEU 0,51 0,99|10x 0,51 dernres Ja
[ ] 670026 Edelpils 'Zzzisch' MEL 0,321 0,79(10 x 0,23 | |dennres Ja
[ ] 670004 Urstoff- wirziges Helles MEU 0,51 0,99|10x 0,51 dennres Ja
[ ] 670105 Dinkel naturtrib MEL 0,321 0,79(10 x 0,23 | |dennres Ja
[ ] 670048 Helles Hefewsizen- naturtrib MEL 0,5l 0,99(10x 0,51 dennres Ja
[ 670072 Alkoholfre - Schankbier MEU 0,331 0,79|10 % 0,33 | |dennres Ja
in 590006 Apfelcidre - 2 Vol % Alkohol WiOE 1l 2,996 %11 denrres Ja “
< >
| Excel |A||e abwéhlen| | Drucken | | Auslisten | | Abbrechen
A

Die einzelnen Artikel zum Auslisten missen noch mit einem Hakchen markiert werden.

Auf den Button ,,Alle markieren* wurde an dieser Stelle bewusst verzichtet um leichtsinnige
Aktionen zu vermeiden.

| Excel

Ubergibt die zur Auslistung vorgeschlagenen Artikel an Excel

Fur eine grindliche Uberpriifung ist es moglich die ermittelten Artikel ausdrucken und in
Ruhe zu prifen ob eine Auslistung gerechtfertigt ist.

| Auslisten
Hiermit werden alle markierten Artikel ausgelistet.
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10.3.4 Bestellbestande prifen

Dieses Hilfsprogramm ermittelt die bestellte Menge jedes Artikels (zu finden in der
Artikelverwaltung) neu.

Menge bestellt 12,000

Eine Durchflihrung ist nur in seltenen Fallen notig.

10.3.5 Verkaufsjournal Uberprifen

Mit dieser Funktion erfolgt ein Abgleich zwischen den Positionstabellen des
Verkaufsjournals. Diese Funktion wird normalerweise nur vom Support ausgefihrt.

10.3.6 Hilfstabellenimport

Diese Funktion dient zum Importieren gednderten Hilfsdaten.
Dies sind meistens Marken und Pfandtabellen, kénnen aber auch neue Warengruppen sein.

Geben Sie das Verzeichnis an in welchem diese Import-Dateien vorhanden sind.

Eio. Hilfstabellenimport =

Lhlin

cemm Diese Funkkion liessk Hilfstabellen in, Die Daten, welche Sie
selbst in diesen Tabellen erfalt haben, bleiben dabei erhalken,

Hilfstabellen sind 2.8, Pfand, Marken, Lander,....

aktuellen Hilfstabellen dbertragen und importiert

FTP-Import | Higrmit werden wom dennree FTP-Server die "w;
—
Ly

¥ Passiv-hodus

Hiermit werden die Hilfsdaten aus dem
Cuell-Ordner importiert. Diese missen wvorher
manuell akkualsiert werden

Manueller Import I

Quell-Ordner:

F

Hiermit werden die mit den Hilfsdaten

Artikel-Infos dbertragenene Artikelzusatzinfos eingelesen

¥
i

o)

Beenden |
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FTP-Import
Hiermit erfolgt der Download der aktuellen Hilfstabellen vom dennree-Server.
Es werden auch die Artikelzusatzinformationen tbertragen, jedoch nicht eingelesen.

Manueller Import
Hiermit werden, aus dem darunter anzugebenenden Ordner, Hilfstabellen eingelesen.
Diese Vorgehensweise ist wird kaum noch genutzt.

Artikel-Infos
Dieser Programpunkt liest die Artikelzusatzinformationen ein, welche vorher mit dem FTP-
Import geladen wurden.

10.3.7 Auslagern von Statistikdaten

Die gespeicherten Abverkaufsdaten der Kassen kdnnen nach einiger Zeit betrachtliche
Ausmalie annehmen. Um dem entgegenzuwirken gibt es die Mdglichkeit Teile dieser Daten
auszulagern. Dies halt die Tabellen in BIO.WIN klein und beschleunigt die Zeiten fur
statistische Auswertungen.

@ Auslagern von Statistikdaten

B Auslagern von Statistikdaten ...

Letzte Auslagerung |:|

Letzte Auslagerung bis | |

Auslagern bis Datum: |

e |

Die Auslagerung kann (vor allem beim ersten Mal) mehrere Stunden in Anspruch nehmen.
Wir empfehlen eine vorherige Riicksprache mit der Hotline und eine Datensicherung.

Nach dem Auslagern erhalten Sie folgenden Hinweis:

Biowin

j-r) Die Statistikdaten wurden in den Ordner ‘biowin_archiv' ausgelagert!

Bitke sichern Sie diesen midglichst bald auf einen externen Datentrager.,
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Denken Sie bitte unbedingt daran das die ausgelagerten Statistikdaten sich nicht mehr im
Ordner

C:\PROGRAMME\BioWin2008
befinden, sondern im Ordner

C:\PROGRAMME\biowin_archiv

Die ausgelagerten Statistikwerte stehen jederzeit fiir Auswertungen zur Verfugung.

10.3.8 Dateneinspielen nach Programmupdate

Nach der Installation eines Updates von BIO.WIN ist es zwingend notwendig den
Datenbestand (welcher bei der Installation gesichert wurde) wieder zurtickzuspielen.
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10.3.9 Benutzerverwaltung

E;_I;:;; Benutzerverwaltung

& Benutzer |1002 | |Standard

QRIOI®| L ws | | wden | _ Beenden |

Hier legen Sie Benutzer und deren Rechte in BIO.WIN fest.
Die Berechtigungen werden in den Karteireitern ,,Rechte (1) und ,,Rechte (2)* definiert.

Folgende Berechtigungen sind verfligbar:

Kein Zugriff: Der Anwender erhalt keinen Zugriff auf diesen Programmiteil
Vollzugriff: Uneingeschrankter Zugriff

Nur Lesen: Der Anwender hat nur lesenden Zugriff, darf keine Daten verandern
Bearbeiten: Der Anwender darf Daten bearbeiten, jedoch keine Neuanlagen oder

Ldéschungen durchfiihren
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Achten Sie besonders darauf dass mindestens ein Benutzer Zugriff auf den Bereich
,Benutzerverwaltung* hat.

E;}ﬁ'_; Benutzerverwaltung

& Benutzer |1002 | |Standard

Mend Einkauf

wend Yerkauf

®e[el

Wollzugriff
Wollzugriff
Yollzugriff
Yollzugriff
Yollzugriff

Wollzugriff
Yollzugriff

Yollzugriff

K = Kein Zugriff
W ="ollzugriff

tend Einkauf

!

Yollzugriff

tend Sanderfunktionen

Yollzugriff
Yollzugriff
Yollzugriff
Yollzugriff

ollzugriff

L Mew | Leschen |

B = Bearbeiten (keine Meuanlage, kein Loschen, ect)
I = Mur Lesen (keine Werdnderung maaglich)

ollzugriff
Wollzugriff
Wallzugriff
Wallzugriff
Wallzugriff
Wallzugriff
Vallzugriff
vallzugriff
Vallzugriff
Vallzugriff
vallzugriff
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10.3.10 Dynamische IP-Adresse ermitteln

Bei einer Fernwartung Gber das Internet ist es notwendig der BIO.WIN-Hotline die IP-
Adresse mitzuteilen welche Sie von lhrem Internet-Provider fur die Dauer Ihrer Online-
Sitzung bekommen haben.

Sie bekommen diese Adresse entweder Uber diese Programmfunktion oder Gber unsere
Supportseite www.dennree-biowin.de

M=%

peing

@ BIO.WIN und BIO.CASH - Support - Windows Internet Explorer

- M *2|| X | |Google

@\—) v IEIE http:{jwww.dennree-biowin.def21_support.html

Datei  Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras 7 Links >

A : = o = »
w o ‘mm BIO.WIN und BIO.CASH - Support | ‘ = v |:.bSeite v () Extras ~

£ DAS Waren- - .
2 wirtschaftssystem
% DIE Kassen-

5 systemsoftware

»Startsefte Support - Interner Bereich ([Anmeldung)

» Angebote

» BIO.WIN
» BIO.CASH Bitte geben Sie Ihr Login und Ihr persdnliches Passwort ein, um zu unserem
» Kassensysteme internen Bereich zu gelangen.
» MDE-Gerate
» Support
» Ansprechpartner Benutzername: | ]
» Wartungsvertrage Passwoit: | ]

» Kontakt
» Impressum

| Anmelden |

Thre Internet-IP-Adresse lautet: 84.147.82.237

oFi

Fertig

EB Q Internet

# 100% ~

10.4

Tools

Diese Programmpunkte sind nur fiir die Hotline gedacht und sollten von Ihnen nicht genutzt
werden.
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11 Online-Update

Hiermit ist es mdglich die Programmversion automatisch zu aktualisieren.
Bei einer Online-Aktualisierung dirfen keine anderen Benutzer mit BIO.WIN arbeiten.

Biz. Online-aktualisierung x|

Wlin

Hiermit kann die Programm-yersion von B0 WIN aktualisiert werden,

-
-._-J Im ersken Schritk prifen Sie mit ‘ABuf Akiualisierung priiffen’ ob eine neue Yersion vorhanden isk
" P Mit. ‘akkualisierung laden' laden Sie das Patch. Mach einer Rickfrage wird BIC, WIN beendet
i und das Patch installiert,
Digse Wersion ist bei Ihnen installiert: -~

|e10.winzooe.00 | {o0s |

Diese Yersion skeht zum Download bereit:

klicken Sie auf ‘auf Aktualisierung prifen’ -
um auf eine newe Yersion zu prifen,

Yollautomatische Installation Passiv-Modus (FTP)

auf akkualisierung prifen | bl nng Ll

Die Aktualisierung erfolgt in zwei Schritten:

Schritt 1
Priifen Sie durch Klick auf den Button ,,Auf Aktualisierung priifen ob eine Aktualisierung
zur Verfugung steht.

Diese version isk bei Ihnen installiert: Neuerungen in BIO.WIN 2008.0.0 RO03 -~
|EID.WIN 2005.0.0 | |IIII33 | * Mehrere E.I:uteilungen beim Thekenwaagene:xport
* fukom. Hilfstabellenupdate

Diese version skeht zum Download bereit:
|E=Io.w1m 2008.0.0 | |DE|3 | |n?.ne.2nna

Kein Update verflgbar!

Sie: hiaben bereits die akkuelle Version -
im Einsatz

vollautomatische Inskallation Passiv-Modus (FTP)

Ende |
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Falls eine neuere Version vorhanden ist bekommen Sie die genauen Versionsdaten und eine
kurze Beschreibung der Anderungen angezeigt.

Schritt 2

Mit dem Button ,,Aktualisierung laden* wird die Aktualisierung gestartet.

Zuerst wird eine Datensicherung durchgefihrt, danach wird die Aktualisierung Ubertragen,
BIO.WIN beendet und die Aktualisierung installiert.

Die Option ,,Vollautomatische Installation* sollte im Normalfall aktiv sein. Damit erfolgt die
Installation ohne weitere Rickfragen.

Nach der Aktualisierung wird BIO.WIN automatisch wieder gestartet.
Nach der Anmeldung erfolgen noch einige Aktualisierungen sowie eine Reorganisation.
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12

Fiir eine gesamte Abfrage aller Artikel konnen Sie im Menii ,,Extras® den Programmpunkt

Artikelinformationen Uber ecoinform

,,Artikelinformationen tiber ecoinform* aufrufen.

Biji,

lidin

Aktualisierung der

=10l x|

Artikelinformationen Uber ecoinform aktualisieren

Bezeichnung

Cbst und Gemiise

-]

30 Bedienungstheke

40 Trockenwaren

50 Getranke | Tabakwaren

B0 Tiefkiihlkost

70 Drogeriewaren

a0 Mon-Food

a0 Sonskiges

15 Fleisch 56

35 Backwaren Theke

"

Hier wéhlen Sie die Abteilung(en) welche aktualisiert werden sollen. Fur alle eingelisteten
Artikel, welche keine Artikelzusatzinformationen Gber dennree bezogen haben, findet eine

Anfrage und Aktualisierung uber ecoinform statt.
Die aktualisierten Artikel erhalten einen Anderungsvermerkt und kénnen Gber den
Produktpass gedruckt werden.

Seite 239 von 276

Diese Akkualisierung isk For Artilkel
gedacht welche nicht Gber dennree
bezogen werden., Wahlen Sie auf der
linken Seite die zu akk, Abteilungen.

Aktualisierung starten

A




mz BIO.WIN 2010.5

13 Kommunikation

Die Kommunikation mit den angeschlossenen Geraten (Kassen, Waagen, MDE) erfolgt
groftenteils Uber das Menu Datei.

Bic. BI0.WIN 2008.0.0. Benutz

Wlin

Datei EBearbeiten Stammdater

Drucken. .. »
Senden. .. »
Empfangen. .. |
Beenden ALT+F4

Aufgeteilt in die Bereiche Senden und Empfangen findet hier die Kommunikation statt.

13.1 Kassenkommunikation

Das Senden bzw. Empfangen von Kassendaten startet das Kommunikationsmodul des
Vectron Commander. Dieses sieht wie folgt aus:

T ¥ectron Commander Comm 6.90.2.3 -0l x|

Status | Infarmnaticmn

Status Mommal
Job “Warten...

Zeit 00:00:02

Wartende Jobhs 0
Wachzter Job

Shart | Stopp | Scan | K.ein aktiver K.anal

Das Kommunikationsmodul wird automatisch von BIO.WIN gestartet.

Die Anzeige ,,Wartende Jobs® zeigt an wie viel Auftrage vom Kommunikationsmodul noch
zu bearbeiten sind.

Werden von BIO.WIN z.B. Artikeldaten an zwei Kassen gesendet dann beginnt das
Kommunikationsmodul mit zwei wartenden Jobs.
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Es ist wichtig dass das Kommunikationsmodul geschlossen wird sobald 0 Wartende Jobs
erreicht sind. Ansonsten kann es beim erneuten Senden von Daten bzw. beim Auslesen

der Kassen Probleme geben.

13.1.1 Artikel an Kasse senden

Eit BI0.WIN 2008.0.0. Benutzer: Superyisor

Iflin

Datei Bearbeiten Stammdaten Einkauf  Werkauf  Statistik.  Sonderfunkkionen Extras

Drucken... r

= WQ 7 B 2 <«

i d

wd

Senden. .. » A - asse (Komplett), ..

Empfangen... b 3 Kasse (Selekkiv). ..

Beenden ALT+HF4 o Waage (Komplett). ..
LA, | o Wiaage (Selektiv). ..

>

Kasse (Komplett)

™ Senden an Kasse (Komplett)

% Artikel an Kasse senden

[~

Fiisle  [Testversion | |

Hiermit werden alle eingelisteten Artikel an die Kasse ibergeben.
Der Vectron Commander sortiert die gedanderten und neuen Artikel aus und sendet diese an

die Kasse weiter.

Mit dem Senden der kompletten Artikeldaten haben Sie den Vorteil das kein Artikel
,vergessen‘ wird.

Die Option ,,Artikel und Kunden léschen* sollte unter keinen Umstanden ohne
Rucksprache mit der Hotline genutzt werden.
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Kasse (Selektiv)

- .
@ Senden an Kasse (Selektiv) @
% Einzeline Artikel an die Kasse senden ...
| Filiale; | Testversion b it aktuellem Preis gesendst [ ]1a [ JMein | Suche starten
e A=, GH Artikelbezeichnung akrueller EAN Marke Ek-kalk  [vk-Biowin(E)  [wk-Kasse(E) [f{elBereich bk
“
< >
| Alle wahlen | | Keinen wahlen | | Selekkieren.. .. | Senden
)

Mit dieser Funktion kénnen einzelnen Artikel an die Kassen gesendet werden.
Die Auswahl der Artikel erfolgt tber das griine Eingabefeld (analog zur Artikelverwaltung)

Alternativ dazu konnen Sie tiber den Button ,,Selektieren® Artikel auswéihlen.
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13.1.2 Kasse auslesen (X- und Z-Lesung)

T Empfangen Kasse

% suslesen der Kasse(n)

Fiiale: | Testversion Vl

Kasse: | Alle Kassen ~ |

Wahlen Sie den passenden Lesungs-Typ:

O x- {E} Z-Lesung

a-Lesung:

Zwischen-Lesung, die Umsatze in der Kasse werden nicht geléscht
Z2-Lesung:

Komplett-Lesung, die Umsatze in der Kasse werden geldscht

EmpFangen abbrechen

Im Menu ,,Datei* — ,,Empfangen — ,, Kasse* kann die angeschlossene Kasse ausgelesen
werden.

Hierbei wird zwischen zwei Mdglichkeiten unterschieden:

Achten Sie bitte darauf, dass alle vorhandenen Kassen beim Auslesen eingeschaltet sind.

X-Lesung

Eine X-Lesung bezeichnet ein Auslesen der Kasse ohne das die Kasse dabei abgerechnet
wird. Diese Lesung kann also wahrend des laufenden Betriebs geschehen.

Bei einer X-Lesung werden keine Abverkaufsdaten in BIO.WIN eingelesen.

Unter Umstanden kann eine X-Lesung wahrend des Kassenbetriebs die Kasse
verlangsamen.

Z-Lesung

Eine Z-Lesung liest die Kasse aus und Idscht danach die Umsatzdaten in der Kasse.
Vor einer Z-Lesung erhalten Sie aus Sicherheitsgriinden deshalb die Frage

Microsoft Visual FoxPro

?/ Wollen Sie wirlklich eine Z-Lesung starten
H-‘-.

[ Ja ] [ Mein
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Eine Z-Lesung darf nur durchgefuhrt werden, wenn an der Kasse nicht kassiert wird —
ansonsten kdénnen Probleme auftreten!

Das Auslesen der Kasse startet das Kommunikationsmodul. Es sind so viele wartende Jobs
wie angeschlossene Kassen vorhanden.

T vectron Commander Comm 6.90.2.3 - 10| x|

Statuz | |nformation

..... Status Mormal

Jobh “Warten...
Zeit 00:00:51

Wwartende Jobs 2
Machszter Job 170653

Stark | Stopp | Scan | Altive Eanale: 1

Wihrend das Kommunikationsmodul die Kassendaten tbertragt wartet BIO.WIN darauf dass
das Kommunikationsmodul das erfolgreiche Auslesen der Kassen zuriickmeldet.

Warte auf Abverkaufsdaten von der Kasse ...

Verstrichene Zeit: 1 Minute(n), 37 Sekunde(n).
Verbleibende Zeit: 8 Minute{n), 29 Sekunde(n).

Zum Abbrechen ESC-Taste drlicken.

Nach dem erfolgreichen Auslesen der Kassendaten erfolgt das Einlesen der Statistikwerte in
BIO.WIN.
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Danach erfolgt die positive Bestatigung von BIO.WIN.

Die nach einer X oder Z-Lesung vorhandenen Berichte kdnnen Sie im Vectron Commander
betrachten und ausdrucken.

13.2 Waagenkommunikation

Datei Bearbeiten Stammdaten  Einkauf  Verkaof  Statiskik  Sonderfunkkionen  Extras

Drucken. .. 3 ™ re T | e % ]
- FEd o o Wed| T4
Senden. .. b = Kasse (Komplett). ..

Empfangen... H| ey Kasse (Selekkiv),..

Beenden ALT+F4 % 'Waage (Komplett), ..

E - 4, "Waage (Selektivy..,

13.2.1 Artikel an Waage senden

Waage (komplett)

% Senden an Waage (Komplett)

Il
% Senden an \Waage ...

Filiale: |§Testversinn al

[ artikel laschen

Analog zum Senden an die Kasse werden auch hier alle Waagenartikel an die
angeschlossenen Waagen gesandt.

Hiermit haben Sie die Gewissheit, dass alle Artikeldaten aktuell an der Waage zur Verfugung
stehen.

Waage (Selektiv)

Das selektive Senden an die Waage verhalt sich identisch zum Selektiven Senden an die
Kasse, mit der Einschrdnkung dass hier nur Waagenartikel gewahlt werden kénnen.
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13.3 MDE-Kommunikation

Datei Bearbeiten Stammdaten  Einkauf  Verkaof  Statistik  Sonderfunktionen  Extras

Drucken. .. > ' r: T = T |
b PR oo e AT
Senden. .. b e Kasse (Komplett), ..

Empfangen. .. B | oy Kasse (Selektiv), ..

Beenden ALT+F4 % "Waage (Kornplett). ..

ﬁ 41 Waage (Selekkiv)...
| £ MOE...

Um die Daten auf dem MDE-Gerat aktuell zu halten, ist es notwendig nach Anderungen der
Acrtikel (Einlistungen, Auslistungen) diese erneut an das MDE-Gerat zu senden.

T3 Artikel an MDE senden

E_ Artikel an MDE senden ...,

Filiale: |§Testversinn ‘V

| Senden | | Abbrechen |

Nach dem Klick auf ,,Senden* werden die Daten fiir das MDE-Geréat aufbereitet.

-

Biowin

Berechne Daten fiir MDE ...

| 3%
Werstrichene Zeit: 13 Sekundeln),
Verbleibends Zeit: 7 Minuke(n], 59 Sekundein),

Ist die Aufbereitung fertig erscheint ein entsprechender Hinweis.

“Biowin <)

Ll
\]}) 2084 Artikel wurden erfolgreich Fiir das MDE bereitgestellk

Beim nachsten Datenaustausch zwischen MDE-Gerat und PC wird der neue
Artikelstamm an das MDE-Gerat Ubermittelt.
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14 Thekenwaagen-Kommunikation

Bz puslesen der Thekenwaagen =151

Ffad |C:'|,F'ROGR.|5.I"-'1 FILES|METTLER-TOLEDO\INFOROUTERLXML) |

‘i‘"" Shakus |Kein File worhanden (TAFOZZS, %ML | Gelecene Positionen I:I

i S—
Tirner |T|mer ist aktiv (21:35:43) | Alekive ";t,(‘

Hiermit werden die Bons von der (oder den) Thekenwaagen empfangen.
Um mit einer Bon-Auflésung zu arbeiten muss dieses Programm aktiv sein.

Ist dieses Fenster minimiert so sehen Sie in der Taskleiste ,,Import (x)*
Der Wert x zeigt die Anzahl der bereits empfangenen Artikel an.

Wahrend einer Reorganisation oder dem Import von Filialdaten wird die Thekenwaage-
Kommunikation automatisch angehalten.
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15 BioMarkt-Card

Bio
BIO.WIN 2006 ist fur die Zusammenarbeit mit der BioMarkt-Card optimal vorbereitet.

15.1 Artikelverwaltung

Alle nicht gesperrten Artikel (siehe Artikelverwaltung, Karteireiter Zusatzdaten, Kapitel
5.1.2) werden zur Auswertestelle Gbertragen.

Um eine Vereinheitlichung der PLU-Nummern zu erlangen kann fur jeden Artikel eine
Ersatznummer definiert werden. Dies findet ebenfalls in der Artikelverwaltung statt.

Eine Liste mit einheitlichen Nummern fiir O&G Artikel erhalten Sie bei dennree.

15.2  Ubertragung

Die Ubertragung der BioMarkt-Daten findet im Meni

Datei Bearbeiten Stammdaten  Einkauf  Werkauf  Skakistik  Sonderfunkkionen  Exkras

Drucken... r ™ r; NE = e O
o FER Yo e = AT
Senden. .. B e Kasse (Komplett). ..
Empfangen... | wry Kasse (Selektiv). ..
Beenden ALT+F4 % Waage (Komplett). ..
u 4. ‘Waage (Selekkiv)...
§ MDE...

E-Mail-Versand von Filialdnderungen am Artikel
Bestellwesen

“}} BioMarkk Card

statt.
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.

fi& Senden BioMarkt-Card-Daten x|

@ Biokarkt Card Ubertragen ...

Dratenurnfang * Nur neue Bons senden

& alee Ubertragung ernedt senden Bio
Ubertragung wom |E|| Md

wigderholen

abbrechen |

Hier konnen Sie entweder nur die neuen Bons senden oder eine Alte Ubertragung erneut
versenden. Dies sollte aber nur nach Riicksprache mit der Firma de facto erfolgen.

Die Ubertragung erfolgt auf einen FTP-Server der Firma de facto.

Ihre Zugangsdaten zu diesem Server werden in den Filialdaten hinterlegt. Dies geschieht bei
der Einrichtung der BioMarkt-Card.
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16  Datev-Ubergabe

Aus BIO.WIN kdnnen Buchungen an die Finanzbuchhaltung im Datev-Format tibergeben
werden.

Hierzu sind folgende Voraussetzungen notwendig:

16.1 Voraussetzungen
16.1.1 Standard-Parameter

In Firma/Filialen missen die Standard-Parameter fur den Datev-Export hinterlegt werden

Datew-Parameter

Mandant |:|
]

Eetakter-Mr

Ablage-Prad | |
|

Mail-Empfanger

Mandant
Mandanten-Nummer fir die Ubergabe. Diesen Wert teilt lhnen Ihr Steuerberater mit.

Berater-Nr.
Berater-Nummer fiir die Ubergabe. Diesen Wert teilt Ihnen Ihr Steuerberater mit.

Ablage-Pfad
Pfad flir Ablage der erzeugten Export-Daten.

Mail-Empfanger
Mail-Adresse fur den automatischen Versand der erzeugten Export-Daten.
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16.1.2 Lieferanten-Daten

Pro Lieferant missen die Werte der Konten hinterlegt werden.

fig: Lieferanten
a Lieferant: |IDDI | |dennree GmbH
Lieferantendaten | Zusatzdaten Filialdaten Ubersicht
Tesktversion
kundennurnmer konkao Lieferant 12345 konto Mwsk, 1 (2000

Kostenstelle 123 Konta Mwst, 2 [9001

Konto Mw3E, 3 (2002

Konko Mw3st, 4

Konto Lieferant
Konto des Lieferanten in der Finanzbuchhaltung

Kostenstelle
Kostenstellen des Lieferanten in der Finanzbuchhaltung

Konto MwSt. 1
Konto des Lieferanten fiir Brutto-Betrdge mit dem Steuersatz 1

Konto MwSt. 2
Konto des Lieferanten fiir Brutto-Betrdge mit dem Steuersatz 2

Konto MwSt. 3
Konto des Lieferanten fiir Brutto-Betrdge mit dem Steuersatz 3

Konto MwSt. 4
Konto des Lieferanten fiir Brutto-Betrdge mit dem Steuersatz 4

StandardméRig entsprechen die Steuersatze 1 — 4 folgenden Werten:

reduzierter Steuersatz

voller Steuersatz

Steuersatz fur landwirtschaftliche Erzeugnisse
alter Steuersatz mit 16%

Werden bei einem Lieferanten keine Werte hinterlegt so erfolgt fiir diesen Lieferanten keine

Fibu-Ubergabe!
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16.2

16.2.1 Wareneingang

Erfassung der Bewegungsdaten

Pro Wareneingang kénnen die Werte fiir die Fibu-Ubergabe erfasst werden.

Dies kann wahrend der Bearbeitung des Wareneingangs erfolgen:

Wareneingangsverwaltung

=131

:EL Wareneingang bearbeiten ...

Bestelnr, |DUDUDUE‘?4 L5-Mr, [12345 Filisle [Teskversion Bestelldatum l:l Lief.Datum
Artikelnr, |Artikelbezeichnung Staffelpreise |Marke  |Preiseinheit  [Gebinde GE-Menge |GE bestellt |GE geliefert  [Liefermenge |Liefer-EK S

Fahrenzh Putenschnitzel, ca

3x3ebg

£y

Positionen

Gesambwert

Gesambwerk

KopfiFultext |

Positionstexk

Lischen I

— Fibu-Ubergabe
Brutto 7,00%:
Brutbo 19, 00%:

Brutto 9,50%

Reklamieren |

Drucken. ..

&00,a0 Rech.-Nr. [#x-12345
165,40 Rech.-Dat. | 02,03, 2009

Gesambwerk

gL

768,40

4
144156 |Fahrenzh Putengulasch aus|Jla FAH kag 3x360q0 1,10 4 4 4,400 10,40
152087  |Chierng Rindar-Suppenfleisch ohif Mein CHI kg 3w 4000q 1,20 2 z 2,400 9,27
152109 |Chierng Rinder-Ribevesteak ohngMein CHI kg 3x2200q 0,66 3 3 1,9&0 13,93
200092 |Kartoffel vk gepackk 2 kg, 10 TOMein Ti 1x10Td 10,00 1 1 10,000 2,19
201014 |Kartoffel flk gepackt 1,5 kg, [Ja Metz 1315 Netz 15,00 e 2 30,000 0,99
201025 |Kartoffel ¥fk gepackt 1,5 kg|Ja Metz 1315 Netz 15,00 e 2 30,000 0,99
202015 |Mihren gew. gepackk, 15 Bt ca.|Mein Eitl 1x 15Et 15,00 z z 30,000 0,99
207808 |Fenchel, 5 kg Kiske Mein kg 1x5kKg 5,00 1 1 5,000 1,99
205102 |Lauch, 5 kg hein kg 1x5kg =,00 1 1 <,000 2,60
205435 |Kopfsalat grin, 1 Ki 12 Stick ca|la Ki 1% 1Ki 1,00 E z Z,000 11,95
209575 |Feldsalat Schalen, & Sch ca. 1250 Mein Sch 1xd5ch &,00 1 1 &,000 1,79
210295  |Petersilie glatt Schale, 4 Sch 40g|Mein Sch 1 x4 5ch 4,00 1 1 4,000 1,20
?ID‘HBI Schnittlauch Schale, 4 Sch 40g  [Mein Sch 1:x45ch 4,00 1 1 4,000 1,20 'I

A 3

. Suchbegriff:
™

N | | Suche starten I

— Gesambwerte Fibu-Ubergabe
Pfand I:I Eereich Frische 583,74 Brutta 7,00% 600,00 Rech.-Mr, [xx-12345
R.abatt I:I Bereich Trocken 184,66 Brutko 19,00% 168,40 Rech.-Dat.|0z.03.2009
Sonderrabatt I:I Eereich Tiefkihl l:l Brutto 9,50% l:l e

Sortierung: eyl

| Artikelnummer

Beenden I

Erfassen Sie hier die Brutto-Werte nach Steuersétzen getrennt, sowie die Rechnungsnummer
und das Rechnungsdatum.
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16.2.2 Erledigen des Wareneingangs

Beim erledigen des Wareneingangs werden die erfassten Werte fiir die Fibu-Ubergabe

nochmals angezeigt.

Hier kann eine Kontrolle bzw. Anderung der Werte erfolgen:

FiBu-Ubergabe

Ubergabe Finanzhuchhaltung
Prifen Sie bitte die Werke Fir die Ubergabe der Rechnungsdaten
an die Finanzbuchhaltung

Lieferant | dennres GmbH

Kd.-Nr (633230

Best.-Nr, 000000674

| Eest, -Datum

Belegnummern

R echnungsbetrage nach Steusrsakzen

Ayis-hr |

| Brutto-wert 7,00%

LS-hr. | 12345

| Brutto-wert 19,00%:

Re.-Hr. | e

| Brutto-Wert 9,50%

Re.-Dat. (0z.03,2009

131

600,00

168,40

Rechnungswert:

Abbrechen |

763,40

Sind die Werte unvollstandig erfasst so erfolgt keine Ubergabe an die Finanzbuchhaltung.

Abbruch der FiBu-Ubergabe |

e

Machten Sie den Wareneingang ohne
FiBu-llbergabe erledigen?

Eine nachtragliche Erfassung der
FiBu-Werte ist nicht méglich

Forkfahren ohne FiBu-Ubergabe?

Ja | | Mein I
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16.2.3 Manuelle Erfassung

Fur Rechnungen ohne Bestellbezug (Birobedarf, etc.) kénnen die Werte auch manuell erfasst

werden.
Diese Maske kann im Menii unter ,,Einkauf — Manuelle Datev-Erfassung® aufgerufen werden.

Eit. Manuelle Erfassung von Datey-Buchungen x|

ilin

Manuelle Erfassung Finanzbuchhaltung
s Erfassen Sie hier die Werke Fir die Datev-Ubergabe ohne
Bestelbezug

Filiale: | Zentrale |E||

Lieferant: | dennree El

kd-hr  [101190 |

Belegnurmmern Rechrungshetrdge nach Steuersatzen

Best-Hr, | | Brutto-wert 7,00%:

Re.-Mr. | | Brutto-twert 19,00%

Re.-Dat. |01.03.2009 Brutbo-\Wert 9,50%

Rechrungswert

Buchung speichern

Ende

| LT

16.3 Ubergabe der Werte

Der Aufruf der eigentlichen Ubergabe erfolgt unter ,,Datei — Senden — Datev-Export*

Datel Bearbeken Stamendaten Einkauf Verkauf Statistk  Sondesfunktionen  Extras

= ' R
Drucken I = ("~ & e :\‘ <
] & Kasse (Komplett)...
Empfangen... P & Kasse (Selektiv)...
Beenden ALT+F4 o Waage (Komplett), ..
. o Waage (Selektiv)...
2 & MIE...

E-Mal-Versand von Fikalinderungen am Artikel

BioMarkt Card

;g Wista Exoar
o i ¥undenumsatz

Datev-Export
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Hiermit 6ffnet sich das Fenster des Datev-Exports:

Bia, patey-Export x|

" Export an Finanzbuchhaltung im Datey-Format
Fes p =)

Berater | Mandant |456 | | 123
#nzahl Buchungssakze III
Exporkpfad | A TEMPY, |

Mail-EmpFanger | |

O Export per Mail versenden

Buchungen einsehen | Expart starten |

Anzahl der Buchungsséatze
Hier sehen Sie die Anzahl der zu exportierenden Buchungssatze

Export per Mail versenden
Der erzeugte Export kann sofort per Mail an die hinterlegte Mail-Adresse versandt werden.
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17 Export-Mdglichkeiten

Jede Druckausgabe mit List&Label kann auch exportiert werden.
Es stehen folgende Exportmdglichkeiten zur Verfligung:
PDF-Export

JPG-Export

TIFF-Export

Multi TIFF-Export

HTML-Export

XML-Export
Microsoft Excel-Export

17.1  Excel-Export

Eine dieser Exportmdglichkeiten ist das Excel-Format. Diese so erzeugten XLS-Dateien
konnen von fast allen Tabellenkalkulationen gelesen werden.

Fur den Excel-Export ist tibrigens keine installierte Excel-Version auf dem PC notwendig.
Gehen Sie fir einen Export der Auswertungen nach Excel wie folgt vor:
Wihlen Sie vor dem Ausdruck die Option ,,Druckerwahl‘ und klicken Sie danach auf

,,Drucken®.

filty Drucken X

\,g" Artikelverkaufstatistik

Datei |501_Artikelstatistik_bteilung_standard.lst 15, | BADruckerauswahl:
[ Farmular-auswahl

Drucken I Yorschau Bearbeiten Beenden
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Damit erhalten Sie den Druckerauswahl-Dialog.
Wabhlen Sie hier bei Ausgabe auf ,,Microsoft Excel-Format* aus

% Ausgabe-Einstellungen

Datei: 501_Arkikelskatiskik_abkeilung_Standard.lst

~Ausgabemedium

= Yims-print-14EDY-03 Sndern, .. |

== Ausgabe auf, .. Microsaft Excel Format Cpkionen, ..
" Einstellungen permanent speichern
~Opkionen
Abizo [ . [
anfangsseite; I 1 j Exemplare: I 1 j
Seiten:
= alle

" Seiten-Bereichie) I

(izeben Sie hier Seiten oder Seiten-Bereiche an, ggf. durch Komma
getrennt, Beispiglsweise '1,3-4,10-1

Einschrankung: Ialle ausgewahlten Seiten j

@ Skarken I abbrechen

Fur einen korrekten Export ist es wichtig einige Optionen zu prufen:

Ausgabe-Einstellungen fiir Excel |

Mebmen Sie hier Einstellungen For die ¥L3-Ausgabe vor:

TPEGs | Ausgabe |

~Ausgabe

Fgﬂusschlieﬁlich Daten aus Tabellenobjekkien)

¥ kopfzeilen ignorieren

v Gruppenzeilen ignorieren

v nlle Seiten in eine Tabelle

| Ik I Abbrechen
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Ausschlie3lich Daten aus Tabellenobjekt(en)

Aktivieren Sie zwingend die Option ,,Ausschlie}lich Daten aus Tabellenobjekten®.
Ansonsten werden alle Linien und Umrandungen mit exportiert. Dies macht den Export
langsam und auch fir einen weitere Verarbeitung unubersichtlich.

Kopfzeilen ignorieren )
Mit dieser Option werden keine Kopfzeilen (Uberschriften) exportiert.

Gruppenzeilen ignorieren
Mit dieser Option werden keine Gruppenkopf- und FulRzeilen exportiert

Mit ,,OK* schlieBen Sie die Ausgabe-Einstellungen fiir den Excel-Export

Nach dem Klick auf ,,Starten* beginnt der eigentliche Export mit der Frage nach dem
Speicherort.

aeben Sie hier die Datei an, unter der die Ausgabe gespeichert werden soll:

Speichern in: IbE:-:pnrt-EHcel j e _? 3 '

Recent

Hetzwerkumge
bung

D ateiname: Ie:-:p-:urt.:-:ls j Speichern I
D ateityp: I Excel Dateien [F.xlz] j &bbrechen |

[ Mach der Ausgabe die mit der Datei verknipfte Arwendung starken
[ Erzeugte Dateien per Mail verschicken
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18 bioVista-Export

™ Daten fiir bioVista bereitstellen =

@ Umsétze an bioVista {ibertragen.....

Zeitraum von: bis: biOViSta

| nm
Impulsgeber fiir den Bio-Markt

Letzter Export: |

| Senden | | Abbrechen |

Mit diesem Programmiteil erfolgt die Ubertragung von Abverkaufsdaten an bioVista.
Die aus BIO.WIN ermittelten Daten werden an ein bioVista Programm Ubergeben welches fur
die Ubermittlung an bioVista sorgt.

Sie sehen hier auch den Zeitpunkt der jeweils letzten Ubermittlung.

19 bioPanel-Export

E',I:;I Daten fiir bioPanel-Export bereitstellen ;Iglﬂ

Filiale:

Feitraurm von; |':'1-':'9-2':'12| bis: |3':'-':'9-2':'12|

Leteter Export: |03.08.2012 16:40:10 |

Draten I:uereitstellenl abbrechen |

Mit diesem Programmiteil erfolgt die Ubertragung von Abverkaufsdaten an bioPanel.
Die aus BIO.WIN ermittelten Daten werden an ein bioPanel Programm tbergeben welches
fiir die Ubermittlung zu bioPanel sorgt.
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20 Kundendaten-Export
T Kunden-Umsatz exportieren .
(® Kunden-Umsatze exportieren.....
Filiale: |Testversion [le Dieser Programmteill exporiert die

Kundenumsatze eines Zeitraums in
eine CSY-Datei,

Zeitraum von: [09:03:200 | - pis; [03.03.2007 Die ermittelten Daten werden an

vobe@dennree.de gemailt

Hier kann ein Export der Kundendaten fiir weitere Auswertungen oder zur Ubermittlung an
einen Dienstleister erfolgen. Die Exportdaten haben folgendes Format:

<Filialnummer>;<Kundennummer>;<Kundenname>;<Umsatz in Cent>;<Umsatz ab Datum>;<Umsatz bisDatum>

21 bio123 Export

Hiermit erfolgt der Export der eingelisteten Artikel an bio123

B2, gortiment an Biol23 senden =] g

[;G) Aktuelles Sortiment an bio123 {ibertragen.....

bic.

Daten bereitstellen abbrechen |

Filiale: Filiale: 01 =]

In den Filialdaten wird die von bio123 vergebene Kundennummer erfasst, erst danach kann der Export der Daten
erfolgen.
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WIN

22 ecoinform Export

Hiermit erfolgt der Export der eingelisteten Artikel an ecoinform

fio. Sprtiment an ecoinform senden =101 x|

E Aktuelles Sortiment an ecoinform ibertragen.....

Filiale: Filiale 01 E

_Datenbersistelen | Abbrechen |

In den Filialdaten wird die von ecoinform vergebene Kundennummer erfasst, erst danach kann der Export der
Daten erfolgen.

23 Shop-Export

Ab BIO.WIN 2008.1.0 R009 gibt es eine eigene Programmfunktion fur die Datenversorgung
eines Online-Shops.

Welche Artikel werden exportiert?
Der Acrtikelstamm hat ein neues Kennzeichen pro Artikel.

Ist ein Artikel als ,,Shop-Artikel“ gekennzeichnet, so wird dieser Artikel im Export
berucksichtigt. Sie finden dieses Kennzeichen im Karteireiter ,,Zusatzdaten*
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In der Massendatenbearbeitung kann das Kennzeichen fiir mehrere Artikel gleichzeitig
aktiviert bzw. deaktiviert werden..

Zu anderndes Feld: |EeEilE] |.ﬁ.kJ:iv |E||

In welchem Format wird exportiert?
Der Export erfolgt tiber eine CSV-Datei.
Dateiname: ShopExport.CSV
Feldtrennzeichen: ~ Semikolon
Satztrennzeichen: CR + LF
Text-Kennzeichen:  Anfiihrungszeichen

Wie wird exportiert?

Der Export erfolgt iiber das Menii ,,Datei — Senden — Online-Shop*.
Es erscheint folgende Maske:

fie: Export OnlineShop EI

Ihlin

% Export Online-Shop

Export-Datei | CAWFPABIOWINZO0S_1ishopexport . csv |

Akrionsbeginn won - bis |IE‘-':"5'-2':":"5| | |25-':"5'-2':":"5| | Export starten |

Aktionspreis von — bis
Es werden alle Aktionspreise ibergeben welche in dem hier hinterlegtem Zeitraum gltig
sind.

Was wird exportiert?

Fur PLU-Artikel werden die Informationen fur Land, Qualitat und Handelsklasse aus der
PLU-Preispflege ibernommen (falls vorhanden).
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23.1

Export-Felder

Der Export enthalt folgende Informationen in der angegeben Reihenfolge

Feld-Nr Inhalt Erlauterung
001 EAN-Code

002 Artikelnummer GH / PLU-Nummer

003 Artikeltext

004 WG-Nummer

005 WG-Bezeichnung

006 Marken-Kirzel

007 Marken-Bezeichnung

008 Land-Kdrzel

009 Land-Bezeichnung

010 Einheit

011 VK-Preis

012 VK-Preis Gebinde (falls definiert)

013 Faktor

014 Gebinde-Faktor

015 Mehrwertsteuer-Satz Wert in %, z.B. 19.00
016 Grundpreis-Text 100g, 100ml, 1kg, 1l,...
017 Grundpreis-Faktor

018 Kontrollstelle

019 Quialitat

020 Pfand Pfandwert Basiseinheit
021 Pfand Gebinde Pfandwert Gebindeeinheit
022 Aktionsbeginn

023 Aktionsende

024 Aktions-VK

025 Aktions-VK Gebinde

026 Interne Artikelnummer

027 Acrtikeltext2

028 Artikeltext3

029 Acrtikeltext4

030 Artikelgruppen-Nummer

031 Artikelgruppen-Bezeichnung

032 Kennzeichen Fairtrade 1= ja, 0 =nein
033 Kennzeichen Vegan 1= ja, 0=nein
034 Kennzeichen Vegetarisch 1= ja, 0 =nein
035 Kennzeichen Glutenfrei 1= ja, 0=nein
036 Kennzeichen Lactosefrei 1= ja, 0 =nein
037 Qualitatskennzeichen

038 Infotext 1

039 Infotext 2

040 Infotext 3

041 Infotext 4

042 Wiegeartikel 1= ja, 0=nein
043 Handelsklasse
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Im Modus ,,erweiterter Shop-Export* (einstellbar in den Filialdaten) werden zusatzlich

folgende Felder ausgegeben:

Feld-Nr Inhalt Erlauterung
044 Verkehrsbezeichnung

Allergene

045 Glutenhaltige Erzeugnisse 1= ja, 0=nein
046 Weizen 1= ja, 0 =nein
047 Roggen 1= ja, 0=nein
048 Gerste 1= ja, 0 =nein
049 Hafer 1= ja, 0=nein
050 Dinkel 1= ja, 0 =nein
051 Kamut 1= ja, 0=nein
052 Sonstige_glutenhaltige_Getreide 1= ja, 0=nein
053 Krebstiere 1= ja, 0=nein
054 Eier 1= ja, 0=nein
055 Fisch 1= ja, 0 =nein
056 Erdnusse 1= ja, 0=nein
057 Soja 1= ja, 0 =nein
058 Milch_Milcherzeignisse 1= ja, 0 =nein
059 Milchzucker 1= ja, 0=nein
060 Milchprotein 1= ja, 0 =nein
061 Schalenfruechte_Nebenerzeugnisse 1= ja, 0 =nein
062 Mandeln 1= ja, 0=nein
063 Haselnuss 1= ja, 0 =nein
064 Walnuss 1= ja, 0=nein
065 Cashewnuss 1= ja, 0 =nein
066 Pecanuss 1= ja, 0=nein
067 Paranuss 1= ja, 0 =nein
068 Pistazie 1= ja, 0=nein
069 Macadamia 1= ja, 0 =nein
070 Queensland 1= ja, 0=nein
071 sonstige_Schalenfruechte 1= ja, 0 =nein
072 Sellerie 1= ja, 0=nein
073 Senf 1= ja, 0 =nein
074 Sesamsamen 1= ja, 0=nein
075 Lupinen 1= ja, 0 =nein
076 Weichtiere 1= ja, 0=nein
077 Schwefeldioxid 1= ja, 0 =nein
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Feld-Nr Inhalt Erlauterung
Freiwillige Allergene

078 Erbsen 1= ja, 0=nein
079 Sonstige_Huelsenfruechte 1= ja, 0 =nein
080 Mais 1= ja, 0 =nein
081 Kakao 1= ja, 0 =nein
081 Koriander 1= ja, 0=nein
081 Karotten 1= ja, 0=nein
Nahrwerte

081 kJ

082 kcal

083 Fett

084 davongesaettigte Fettsaeuren

085 davon_einfach_ungesaettigte Fettsaeuren

086 davon_mehrfach_ungesaettigte Fettsaeuren

087 Kohlenhydrate

088 davon_Zucker

089 davon_mehrwertige_Alkohole

090 davon_Staerke

091 Ballaststoffe

092 Eiweiss

093 Salz

094 Broteinheiten

095 Angaben_pro_100

SufRungsmittel

096 Honig

097 Agavendicksaft
098 Weisszucker

099 Malz

100 Getreidesirup
101 Fruchtsirup

102 Fruchtdicksaft
103 Fruchtzucker

104 Rohrohrzucker
105 Rohruebenzucker
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Feld-Nr Inhalt Erlauterung
Ernéhrungsweise

106 Rohkost 1= ja, 0 =nein
107 ohne_Schwein 1= ja, 0=nein
108 ohne_Rind 1= ja, 0 =nein
109 enthaelt_Hefe 1= ja, 0=nein
110 Hefefrei 1= ja, 0 =nein
111 Koscher 1= ja, 0=nein
112 Halal 1= ja, 0 =nein
113 zubereitet_fuer_restriktive_Diaet 1= ja, 0=nein

Falls der Shop-Betreiber dies unterstiitzt konnen die Artikelstammdaten per FTP (bertragen

werden.
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24

Anhang A: Praktische Durchfihrung einer Inventur

Diese Anleitung versteht sich als VVorschlag fir die Praxis. In Kapitel 9.5 finden Sie die
theoretische Erklarung der VVorgehensweise zur Inventur.

24.1

Vorarbeiten zur Inventur

Fur die hier vorgestellte VVorgehensweise bendtigen Sie folgendes:

Post-IT Haftnotizen in ausreichender Menge - pro Artikel eine Haftnotiz.
(Das sind die kleinen selbstklebenden Notiz-Zettel)

Einen funktionierenden Akku fiir lhr MDE-Gerat bzw. Ihre MDE-Geréte.
Beachten Sie bitte dass wahrend der Inventur das MDE-Gerat fiir mehrere Stunden

im Einsatz ist. Ein schwacher Akku kann hier sehr schnell zum Problem werden.
Halten Sie evtl. einen Ersatzakku vor.

Zettel zur Einteilung der Regale in Erfassungsbereiche
Eine Vorlage finden Sie am Ende dieser Anleitung

Laden Sie das (oder die) MDE-Gerate mit dem aktuellen Artikelstamm

Verbuchen Sie, falls noch nicht geschehen, die letzte Inventur

Fuhren Sie, falls notwendig, eine Testinventur durch um den Ablauf zu Gben.
Diese Testinventur kann jederzeit wieder geldscht werden.
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24.2  Anlegen einer neuen Inventur

Vor dem ersten einlesen von Daten miissen Sie eine neue Inventur anlegen.

Rig: Inventur

o

Meu Lischen EBearbeiten Drucken | Beenden |

al

)

Klicken Sie hierzu auf Neu.
Sollte noch eine unverbuchte Inventur vorhanden sein, so ist die Neuanlage nicht
durchfiihrbar. Verbuchen Sie in diesem Fall erst die unverbuchte Inventur.

prowin x|

Eine neue Inventur kann nur angelegt werden, wenn alle anderen
Invenkuren verbucht sind!

Nach dem Klick auf,,Neu* vergeben Sie fir die Inventur eine sinnvolle Bezeichnung, z.B.
Jahresinventur 2014.

g ventur x|

0 Neue Inventur anlegen ...

Bezeichnung: | Meue Inventur] |

Filiale: | Testversion |Z||
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24.3 Durchfihren der Inventur

Die hier vorgestellte Methode der Inventur-Durchfiihrung geht davon aus dass nicht jeder
Mitarbeiter ein eigenes MDE-Gerat zur Erfassung besitzt.

Die Mitarbeiter werden aus diesem Grund in Zahler und Aufnehmer eingeteilt.

Zahler
Die Zahler zahlen die Artikel. Die Menge des Artikels wird auf eine Haftnotiz geschrieben
und am Etikett des Artikels befestigt.

Erfasser
Der (oder die) Erfasser scannen die Artikel mit dem MDE-Gerat und geben die vom Z&hler
ermittelte Menge ein.

Die Erfassung der Artikel sollte immer von oben links nach unten rechts erfolgen.

Sie beginnen im hochsten Regalboden ganz links und erfassen die Artikel nach rechts.
Danach beginnen Sie im zweithdchsten Regalboden wieder ganz links und erfassen die
Acrtikel nach rechts. In dieser Reihenfolge erfassen Sie alle Regalbdden.

Aufnehmer

Das Einlesen der MDE-Gerate sollte wahrend der kompletten Inventur von einer Person
vorgenommen werden. Diese Person muss auch den Uberblick tiber die Einteilung der Zzhler
und Erfasser haben.

24.3.1 Einteilung der zu zahlenden Artikel in Bereiche

Erstellen Sie einzelne Bereiche fir die Inventuraufnahme.
Idealerweise sind dies komplette Regale.

Fur jeden dieser Bereiche fullen Sie einen Regalzettel aus. Einen Vorschlag finden Sie im
Anhang. Ab Version 2010.5 kdnnen die Regalzettel und Priflisten auch aus BIO.WIN
gedruckt werden.

Kontrollzettel-Druck, I

Auf diesen Regalzetteln werden folgenden Werte vermerkt:

e Erster und letzter Artikel
e Markt oder Lagerinventur
e Unterschrift von Aufnehmer und Prufer

Zusatzlich zu en Regalzettel drucken Sie sich einen Kontrollzettel. Auf diesem Kontrollzettel

gibt es fur jedes Regal eine Zeile. Dort wird vermerkt wer das Regal vorzéhlt, mit dem MDE

erfasst und abschliel3end pruft. Damit haben Sie die abschlieBende Sicherheit alle Regalplatze
am Ende der Inventur abgearbeitet zu haben.
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24.3.2 Einteilung der Z&ahler und Erfasser zu diesen Bereiche

Legen Sie fest welche Bereiche von welchem Mitarbeiter gezéhlt und erfasst werden.

24.3.3 Auslesen der MDE-Geréate

Wurde ein Regalbereich komplett erfasst so begibt sich der Erfasser mit dem MDE-Gerat in
das Buro zum Auslesen des MDE-Gerétes.

Ubertragen Sie die Inventurdaten (analog zur Bestellaufnahme) an den PC.

Gnventer 1ol x|
|
,E_e Irnwentur bearbeiten ... Buchbest&nde iibernebmen I Regalzettel-Druck | Kontrollzettel-Druck |
; Filiale | Zentrale |
C .;\ | Suche starten ik, BT 27.10.2014 Bezeichnung |Neue Ireventur |
N . ;
Ark.Mr., GH Marke Artikelbezeichnung Preissinheit  [WK-Preis Sollbestand Gezahlker Bestand  |Abweichung  [BF  |akbueller EI;I

-
| | »

MDE | ‘aage | Pfand Lischen Drucken Verbuchen Beenden |
< .

/

Klicken Sie nach erfolgter Ubertragung auf den Button ,,MDE* zum einlesen der erfassten
Artikel in lhre Inventur.
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Nun erscheint in Ihrem Internetbrowser eine Erfassungsliste mit allen, vom MDE gelieferten,
Acrtikeln. Die Reihenfolge der Artikel orientiert sich an der Reihenfolge der Aufnahme, also
von oben links nach unten rechts.

Wichtig:

Notieren Sie sich auf dem Ausdruck den Namen des Erfassers und die Nummer des
Regalzettels.

Protokoll Inventur-Import MDE

Datum/Zeit:
Filiale
Inventur

29.11.2009 ¢ 17:33

@ lool
¢ Jahresinventur Z009

Inzghl der gezdhlten Artikel :

von E9.11.200%9
10 Gezahlt

Gepriufc

Artikel-Nr.

EAN

Bezeichnung

Gezahlt Bemerkung

531442

4260075210190

Ffifferlinge,
getrocknet

4260075310237

531442

4012346126203

Oregano gerebelt
im Glasstreue

831442

4012346123806

Currypulver,
indisch

531442

4012346123301

Paprika, edelsiR

831442

4012246126609

Chilies im Glas it
Mihlenaufs

531442

4012346125701

Pfeffer bunt, ganz
im Glas mit

831442

4012346125503

Pfeffer schwarz,
ganz im Glas

4012346129006

4012346129105

Srraugt mit 812 WIN 2008, 1.0 Refease 015 (r) cenvires Gy

Nach dem Ausdruck kénnen Sie den Internetbrowser schlieen. Sollten vor dem einlesen
keine Probleme mehr auftreten, so sind die Artikel bereits der Inventur zugeordnet.

Falls bei der Zuordnung Probleme auftreten erscheint folgendes Fenster:

Bin

Drucken -

Ihlin

MDE-Fehler

=10l x|

Drucken der MOE-Problemfalle....

O oruckerauswahldialog

=
&7

Beim Import der MDE-Daten konnten einige Arkikel nicht werarbeitet
werden, Bitte kantrallieren Sie die Artikel in der Aufliskung,

Yorschau |

Bearbeiten | Beenden I

Drucken Sie sich die Artikel aus und heften Sie den Ausdruck an die Erfassungsliste.
Die hier aufgefuihrten Artikel sind nicht in der Inventur enthalten.
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24.3.4 Kontrolle der Erfassung
Die korrekte Erfassung der Artikel sollte kontrolliert werden.

Hierzu vergleichen Sie mit der Erfassungsliste am Regal mindestens folgende Punkte:

Erster Artikel korrekt?

Letzter Artikel korrekt?

Kontrolle von Artikels mit sehr hohen oder sehr niedrigen Mengen
Stichpunktkontrolle einiger Artikel

Normalerweise werden die Kontrollen nicht vom Einleser durchgefihrt.

Der Kontrolleur unterschreibt nach der erfolgten Kontrolle ebenfalls auf dem Regalzettel.

24.3.5 Erfassung Leergut

Das sogenannte Vollgut (Pfandflaschen von Getranken, Pfandglaser von Mopro-Artikeln)
wird bereits bei der Inventuraufnahme mit erfasst.

Sie mussen jedoch das Leergut erfassen.

Hierzu kénnen Sie in BIO.WIN eine sog. Leergut-Z&hlliste drucken:

MDE I Pfand I BL

Klicken Sie hierzu auf den Button ,,Pfand*

girventor =1o1x|
&l
: Pfand-Inventur
<)

=
Saftkasten 0 0 1]
Saft- und Essigkasten 60,75 |y 0,15 1} 0 1,50 0

Saftkasten 60,7 lr 0,15 0 i 1,50 o|—
Saftkasten 12 3% 0,33 Itr 0,15 0 i 1,50 0
Saftkasten 12 % 0,2 Itr 0,15 0 0 1,50 0
Caftkasten 10 0,5 Ity 0,15 0 0 1,50 0
Yalvic-kKasken Gl 0,15 1] 0 1,50 0
Walvic-K.asken 61,5 b 0,25 o 0 1,50 0
Brunnenkasten 12 % 0,7 kv 0,15 1} 0 1,50 0
Ludwigguelle 123 0,75 Iy 0,15 1} 0 1,50 0
Golden-Temple-Kasten 24 % 0,33 kr 0,08 1] 1] 1,50 0
Hornberger Lebensquel E 0,25 0 0 1,50 0
Lammsbr&u-Kasten 100 0,33 Iy 0,05 1} 0 1,50 0
Larnmsbr&u-Kasten 103 0,5 kv 0,03 1} 0 1,50 0
Pinkus-Kasten 20% 0,5 lkr 0,08 1] 1] 1,50 1]
Pinkus | Schleswig-Kasten 24 % 0,33 Iy 0,05 0 0 1,50 0

Rother Brau-Kasten 12 % 0,5 by 0,15 1} 0 1,50 illl
4 2

Zihlliste drucken Beenden |
4

Seite 272 von 276



m BIO.WIN 2010.5

Hier werden die leeren Kasten und Flaschen erfasst.
Zur Aufnahme der Mengen drucken Sie sich die Zahlliste aus, erfassen die Mengen und
ubernehmen diese Mengen hier in die Liste.

24.3.6 Erfassung ,schwieriger Artikel

Obst & Gemuse
Mengen von Obst und Gemuse-Artikeln sollten auf einer aktuellen PLU-Liste erfasst werden.
Gewichtsware kann an der Kundenkontrollwaage bzw. am Kassenplatz gewogen werden.

In der Inventurerfassung wird der PLU-Artikel eingeben. Neben der Menge kdnnen Sie hier
auch den EK-Preis erfassen.

Filiale: | | ESCYEFSION |

('% [7s0 | Suche starten T, -Dabum: |29:11.2009 Bezsichnung | Jahresinwentur 2009 |

Artikelbezeichnung VK -Preis
Bananen 1PLU 1,99 0,000 23,500 Hlein | 1,32][ 0,00

Freiseinheit

24.3.7 Bedienungstheke

Die Inventur der Bedienungstheke kann tber die Erfassung der Artikel an der
Bedienthekenwaage erfolgen.

Alternativ hierzu werden die Artikel an der Kundenkontrollwaage ausgewogen und tber die
zugehorigen PLU-Nummern in der Inventurliste erfasst.

Besteht keine Anbindung zwischen BIO.WIN und der Bedienthekenwaage so kann der
ermittelte EK-Preis auch auf den Warengruppenartikel ,,Bedientheke* erfasst werden.

Die zur Ermittlung der Mengen und EK-Preise benutzten Aufzeichnungen sollten auf jeden
Fall der Inventur beigefiigt werden.
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24.3.8 Regalzettel

Lagerinventur

Regalnummer:

Erster Artikel (oben links):

Letzter Artikel (unten rechts):

Marktinventur

Datum:
Marktinventur

Aufnehmer Priifer
Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift
Lagerinventur Marktinventur
Regalnummer:

Erster Artikel (oben links):

Letzter Artikel (unten rechts):

Aufnehmer Priifer
Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift
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ADSChITEN ... 156
Abschriftengrund............ccooeiveiiiiiiiiee e, 199
Abteilungen
AKEONEN ..ot
AKLIONS-ELIKEHEN ..o
Allergene................

Acrtikeldetails.......
Acrtikelgruppe .....
Acrtikelgruppen
Artikelzusatzdaten laden
Aufschlagskalkulation............ccccooerveninennne
Auftragsverwaltung......
Auslagern ..................
AUSHISEEN. ...
AuBer-Haus Artikel ..o

Berater-Nr ........cooeiiiiiee e
Bereiche ................

Bestandsflihrung.....

Bestellmuster..........
BeStElUNG....cveveeiieece e
BioMarkt-Card ...........cccoveiiiiiieiie e
bioVista

D
Datenintegrital...........cocooerereiiieece e 228
DatensiCherung........ocvevverininns 226
Datev-Ubergabe .........cccoovvvveniienicicc 93, 145, 250
DTAUS
Durchschnitts-BoNns........c..ccovevieieiecciecec e 185

E
EAN-COUES ....occvveeriiiieectee ettt eaee s 25
ecoinform
Eigenverbrauch ........ccccoovvviveicieicce e 154
EinKaufshiStorie........cocviiiiiiiiie e 13
einlisten

EK-Preis alt ..o
EMpPTangen ..o

empfohlener VK GH ....
Erndhrungsweise ..........
Excel-Export ...
eXPOrtiert.......ceoeveene.
EXport-MoglichKeiten ..........ccccoovevviivienienenceeees

Fibu-UDErgabe. ........cceveeveeeveeeeeeeeeeeeeeeeee e 145
Fremd-Pfand

FTP-SEIVEN ...t

Gesamt-POSItIONEN ..o
geschlossene Warenwirtschaft ....
Gewichts-EAN ..o

Grundpreisfaktor.........ccccovivviieiieiiiece e

|
IMPOIT ..o
importieren..........
Indexdateien
Intrastat ...............
Inventur...............
IP-AGIESSE. ....c.veiveirectie et sttt sre et sreesre e

K
KalKUIATION ©.ecvvieiciececc s 44
KASSE AUSIESEN ...ocvvicviiie et 243
ASSEN ...ttt ettt 103
KASSENUALEN ......vvcveciecie e 13
KASSENSYSIEME ...t 114
KIBINEEIl .. 121
Kleinteil-PoSitionen .........cccooveveeeeiiciecec e 120
KONEEN 1ottt 93
KOoNto Lieferant........cccoviveeviiieeceiie e 251
KONTO MWST......oviiiiieicee e 251
KONtroHZEtEl ... 218
Kundendaten
KUNeNimpPOrt ..o 87
KUNAenKarten...........cocveieeiieeiie e 84
Kundenverwaltung...........cccccvveiiiinineneiincscsceen 84

L
Lagerbestand.........ccoverveiriiiee e
I S 11 0 1 1 SR
letzter EK-Preis
Letzter VerkaufSpreis.........oeoveencenncnneiseiseee 43
Lieferanten.......coccveeiiiiie e
Lieferavis...............

lieferbare Artikel....

M
MaNAANT ... 250
Manuelle Erfassung .......c.cocoevveevenereniaennnns 254,272, 273
manuelle Kalkulation .............ccccooeveviiiiiiiie e 46
IMAFKEN ...ttt 110

MaSSENAUSTISTEN ........ccvviiiiiiie e 228
Massendaten bearbeiten ...........coccooeeiiiiieiiiiccicces 213
Massendatenbearbeitung.........c..ccoeevererieieieniisesesennnn 19
IMIDE oot 96, 123
IMHD ot 200
MINUSAEIKEL ....ocvviiieiccecce e 28
MUSS-FEIAEN .....vveeiieceecee e 13

Né&hrstoffeigenschaften
Nahrwerte ........ccocvvevvenne
neuen Artikel..........coocuv.e..
nicht lieferbare Artikel
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OffeNe POSEEN ......veecvieivec et 180
Online-Update.......cc.coveviiieieieseesieeese e 237, 239
P
Pfandartikel ...........cocoovvvieiiiiccc e 111
o I o T 65
o IO A o {11 IO 17
Preis-EAN.......oo e 29
PreiSliStEN ...cvvecevecceee e 68
Produktpass ........cccoveveiieierierieree e 182
R
RADALE ... 86
rabattfaNIg .....oeeec 43
Regalzettel........cooviveiniicc e 218
REINAIZIEIEN ..o 227
ReKIamationen.........ccccveeveiiivicrceceee e 148
RUNAUNGSIEGEIN. ... 97
S

Schwund

Selektion

SENABN ...ttt
Shop-ArtiKel ..o 29, 52
ShOP-EXPOIt ..o 261, 267
SICNBIUNG ..o 226
] | SO L 226
SOMTIEIUNG .t 15
Standard-ArtiKel ........cccooveveeieeieeeeeeeeee e, 17,22
SEAPEIATUCK. ....cveieiec e 174
SUChDEgIIff ..o 19
SURBUNGSMILLEl ...t 34

T
LI L RSOOSR PTRPPPRRNt 28

TeilabsChrift....c..coviieccicce e 200
Teil-AbSChIIftEN ......ccveicii i 200
Total-AbSChriften.........coveviiiiieec e 199
U
UMBISTEN. ...t 208
UPdate.....ooviiiiciiiccecs e 233, 237, 239
Vv
Verkaufsaktion.........cccccvvviveciee i 159
Verkaufseinheit........coccoeveeveiiieicec e 21
Verkaufshistorie.........ccvvveveviciceicc e 13
VEBIZENE .ot 154
AV || ST 43
VK empf. alt ..o 39
vorheriger empf. VK ... 39
VOIMEIKUNG ...t 134
w
WEAGEN ... e 103
Waagenabteilungen.........cocvreerreniseienee e 104
Waagenartikel ..........ccococevreireienneiseie e 245
Waagenmodelle ........ccoceivviinieineeeee e 114
WaAreneingang ........coooveveriererinieinieinsesseesee s 136
WaareNTIUSS ... 63
Wiege-ArtiKel ... 22
X
XoLBSUNG . 243
Z
ZahlungsbedinguNg.......ccooeereeieenienene e 86
ZahlungsbedingUuNgEN .......cccooveieireie e 99
ZahlungSeiNgang........ccoerverieeeieenesiesiese e se e 181
Z-LESUNG....eieiiiiiciieriieee e 243
ZUSCRIAG ... 86

Seite 276 von 276



	1 Schutzrechte/Copyrights
	2 Installation
	3 Datenaustausch (BNN3)
	4 Programmbedienung
	4.1 Toolbar
	Farbliche Markierung der Eingabefelder

	4.2 Funktionen in den Tabellen (Grids)

	5 Stammdaten
	5.1 Artikelverwaltung
	5.1.1 Das Konzept der Artikelverwaltung
	Standard-Artikel:
	PLU-Artikel:

	5.1.2 Artikel bearbeiten
	Artikeldaten
	Etikettendruck erzwingen
	Das Standard-Etikettenformat kann in den jeweiligen Warengruppen definiert werden. Mit Hilfe des Drucker-Symbols neben dem Etikettenformat können Sie direkt aus der Artikel-Verwaltung ein Etikett bereitstellen.   Die Regalposition ist ein rein informa...
	Vormerkung GB
	Bestellsoll GB
	Bestell-Maximum
	MDE GB
	Menge bestellt
	Lagerbestand (nur bei Bestandsführung)
	Lagerlimit (nur bei Bestandsführung)
	Bestandsführung


	5.1.3 Zusatzdaten
	Allgemein
	Minusartikel
	Außer-Haus Artikel
	Agentur-Artikel Werden Artikel auf Rechnung eines Dritten an Ihrer Kasse verkauft, so muss dieser Artikel als Agenturartikel gekennzeichnet werden.  Diese Kennzeichnung hat nur für BIO.CASH eine Auswirkung, die Vectron-Kassen unterstützen den Agentur...
	Biomarkt-Card  Artikel für Biomarkt-Card gesperrt Gesperrte Artikel werden nicht übertragen und werden somit auch nicht rabattiert.  Ersatznummer Definieren Sie hier eine evtl. Ersatznummer für die Biomarkt-Card.
	Bemerkung


	5.1.4 Artikeldetails
	5.1.5 Details
	5.1.6 Allergene
	5.1.7 Käse/Milch Informationen
	5.1.8 Alkoholische Getränke Informationen
	5.1.9 Fleisch/Antipasti Informationen
	5.1.10 Lieferanten/Einkaufspreise
	5.1.11 Kalkulation
	Rabatt %
	Bezug. %
	Sonderrabatt. %
	Skonto %
	Korrektursatz
	Letzte VK-Änderung    Hier sehen Sie den Zeitpunkt des letzten Etikettendrucks  Letzter VK-Änderung
	Aufschlagskalkulation
	empfohlener VK GH
	manuelle Kalkulation

	5.1.12 Gebinde-Kalkulation
	5.1.13 Aktions-Kalkulation
	Artikel-Übersicht

	5.1.14 Artikel Neuanlage
	Löschen

	5.1.15 Selektieren
	Auslisten

	5.1.16 Obst & Gemüse Artikel
	5.1.17 Einkaufshistorie
	5.1.18 Verkaufshistorie
	5.1.19 Grafische Anzeige der Verkaufshistorie
	5.1.20 Aktionsübersicht
	5.1.21 Zu-/Abgang
	5.1.22 Abschriften
	5.1.23 Warenfluss

	5.2 PLU-Preispflege
	5.2.1 Preispflege
	5.2.2 PLU-Etikettendruck

	5.3 Preislisten
	5.3.1 Neue Preisliste einlesen
	5.3.2 Weitere Funktionen in der Preislistenverwaltung
	Preisliste löschen
	Positionen anzeigen

	5.3.3 Preisliste importieren
	5.3.4 Konflikte beim importieren von Preislisten
	Neuen Artikel korrigieren
	Alten Artikel überschreiben
	Generieren einer 20er EAN
	Neuen Artikel nicht übernehmen
	Verknüpfung zulassen

	5.3.5 Abschluss des Preislisten-Imports
	5.3.6 Aktions-Preisliste importieren

	5.4 Empfohlene VK-Preise aktivieren
	5.5 Neuform-Preislisten
	5.6 Kunden
	5.6.1 Wichtige Felder für Kundenkarten-Systeme
	5.6.2 Wichtige Felder für die Auftragsbearbeitung
	5.6.3 Wichtige Felder für Abschriften-Karten
	5.6.4 Kundenkarten drucken
	5.6.5 Import von Kundendaten aus einer Excel-Datei

	5.7 Lieferanten
	5.7.1 Zusatzdaten
	5.7.2 BNN-Import
	5.7.3 Filialdaten
	5.7.4 Artikel löschen
	5.7.5 Ansprechpartner

	5.8 Firma/Filialen
	5.9 Hilfsdaten
	5.9.1 Rundungsregeln
	5.9.2 Zahlungsbedingungen
	5.9.3 Mehrwertsteuer
	5.9.4 Eigenschaften/Gruppen
	5.9.5 Etiketten
	5.9.6 Kassen
	5.9.7 Waagen
	5.9.8 Waagenabteilungen
	5.9.9 Warengruppen
	Abteilungen
	Warengruppe
	Kalkulationsart
	Aufschlag (%)
	Rundungsvorschrift
	Etikettentyp
	Inventur Bewertung
	Bestandsführung

	Artikelgruppen

	5.9.10 Warengruppen-Übersetzungen
	Standard-Artikelgruppe

	5.9.11 Marken
	5.9.12 Pfandartikel
	5.9.13 Fremd-Pfand
	5.9.14 Kassen-Zahltypen
	5.9.15 Kassenmodelle
	5.9.16 Waagenmodelle


	6 Einkauf
	6.1 Bestellung
	6.1.1 Neue Bestellung erfassen
	6.1.2 Manuelles Erfassen von Artikeln
	6.1.3 Die Funktionen in der Bestellmaske
	Nur Artikel einlesen, wenn dennree Hauptlieferant ist
	Alle Artikel von dennree einlesen

	6.1.4 Weitere Funktionen in der Bestellübersicht

	6.2 Wareneingang
	6.2.1 Manueller Wareneingang
	6.2.2 Wareneingang per Lieferavis
	6.2.3 Wareneingang leeren
	6.2.4 Werte für Fibu-Übergabe erfassen

	6.3 Bestellmuster
	6.4 Reklamationen
	6.4.1 Manuelle Reklamation
	6.4.2 Reklamation aus dem Wareneingang/Schwund
	6.4.3 Verbuchen und Erledigen

	6.5 Schwund
	6.6 Abschriften
	Verbuchen
	Druck


	7 Verkauf
	7.1 Aktion
	7.1.1 Aktion mit einer Preisliste anlegen
	7.1.2 Bereits importierte Preisliste als Aktion anlegen
	7.1.3 Eine eigene Aktion anlegen
	7.1.4 Aktionen löschen
	Aus der Übersicht
	In der Aktion selbst

	7.1.5 Aktions-Etiketten drucken
	7.1.6 Aktionsartikel an die Kasse senden
	7.1.7 Aktionsauswertung

	7.2 Auftragsverwaltung
	7.2.1 Neuen Auftrag erstellen
	Weitere Funktionen in der Positionserfassung
	Auftrag freigeben

	7.2.2 Bestehenden Auftrag bearbeiten/löschen
	7.2.3 Aufträge drucken/Sammeldruck
	7.2.4 Offene und fakturierte Aufträge
	Offene Aufträge
	Fakturierte Aufträge

	7.2.5 Auftragsmuster
	7.2.6 Rechnungen aus Kassen-Abverkäufen erstellen

	7.3 Offene Posten
	7.3.1 Zahlungseingang verbuchen
	7.3.2 Lastschrift (DTAUS)

	7.4 Produktpass

	8 Statistiken
	8.1 Kassenumsätze
	8.1.1 Kassenjournal
	8.1.2 Verkaufsumsätze
	8.1.3 Tagesumsätze
	8.1.4 Verkaufsjournal

	8.2 Controlling
	8.2.1 Pfand-Controlling
	8.2.2 Bon-Controlling
	8.2.3 Preis-Controlling
	8.2.4 Thekenwaagen

	8.3 Verkaufsstatistik
	8.3.1 Artikelverkaufsstatistik
	8.3.2 Gruppenstatistik
	8.3.3 Aktionsauswertung
	8.3.4 Artikel ohne Umsatz
	8.3.5 OG-Spannenauswertung

	8.4 Einkaufsstatistik
	8.4.1 Artikeleinkaufstatistik

	8.5 Kunden-Statistiken
	8.5.1 Kundenstatistik
	8.5.2 Kundenumsätze
	8.5.3 Kunden ohne Umsatz

	8.6 Schwundauswertung
	8.7 Abschriften
	8.7.1 Total-Abschriften
	8.7.2 Teil-Abschriften


	9 Sonderfunktionen
	9.1 Etikettendruck
	9.1.1 Grundfunktionen des Etikettendrucks
	9.1.2 Erweiterte Selektion
	9.1.3 Einzelerfassung
	9.1.4 Etiketten als gedruckt kennzeichnen
	9.1.5 Etiketten exportieren

	9.2 Massendaten einlisten/umlisten
	9.2.1 Artikel einlisten
	9.2.2 Artikel umlisten

	9.3 PLU-Artikel einlisten
	9.4 Massendaten bearbeiten
	9.5 Inventur
	9.5.1 Neue Inventur anlegen
	9.5.2 Inventur bearbeiten
	Doppelte Zählungen
	Komplettinventur
	Teilinventur

	9.5.3 Inventurbewertung
	9.5.4 Inventur verbuchen
	9.5.5 Funktionen in "Übersicht der Inventuren"
	Bewertungspreis:
	Gruppierung:
	Nur Artikel mit Bestand ausdrucken

	9.5.6 Weitere Funktionen in "Inventur bearbeiten"

	9.6 Datensicherung

	10 Extras
	10.1 Reindizieren
	10.2 Wiederherstellen der Daten
	10.3 Hilfsprogramme
	10.3.1 Reorganisieren (Packen)
	10.3.2 Datenintegrität herstellen
	10.3.3 Massenauslisten
	10.3.4 Bestellbestände prüfen
	10.3.5 Verkaufsjournal überprüfen
	10.3.6 Hilfstabellenimport
	10.3.7 Auslagern von Statistikdaten
	10.3.8 Dateneinspielen nach Programmupdate
	10.3.9 Benutzerverwaltung
	10.3.10 Dynamische IP-Adresse ermitteln

	10.4 Tools

	11 Online-Update
	12 Artikelinformationen über ecoinform
	13 Kommunikation
	13.1 Kassenkommunikation
	13.1.1 Artikel an Kasse senden
	Kasse (Komplett)
	Kasse (Selektiv)

	13.1.2 Kasse auslesen (X- und Z-Lesung)
	X-Lesung
	Z-Lesung


	13.2 Waagenkommunikation
	13.2.1 Artikel an Waage senden
	Waage (komplett)
	Waage (Selektiv)


	13.3 MDE-Kommunikation

	14 Thekenwaagen-Kommunikation
	15 BioMarkt-Card
	15.1 Artikelverwaltung
	15.2 Übertragung

	16 Datev-Übergabe
	16.1 Voraussetzungen
	16.1.1 Standard-Parameter
	Mandant
	Berater-Nr.
	Ablage-Pfad
	Mail-Empfänger

	16.1.2 Lieferanten-Daten
	Konto Lieferant
	Kostenstelle
	Konto MwSt. 1
	Konto MwSt. 2
	Konto MwSt. 3
	Konto MwSt. 4


	16.2 Erfassung der Bewegungsdaten
	16.2.1 Wareneingang
	16.2.2 Erledigen des Wareneingangs
	16.2.3 Manuelle Erfassung

	16.3 Übergabe der Werte
	Anzahl der Buchungssätze
	Export per Mail versenden


	17 Export-Möglichkeiten
	17.1 Excel-Export

	18 bioVista-Export
	19 bioPanel-Export
	20 Kundendaten-Export
	21 bio123 Export
	22 ecoinform Export
	23 Shop-Export
	23.1 Export-Felder

	24 Anhang A: Praktische Durchführung einer Inventur
	24.1 Vorarbeiten zur Inventur
	24.2 Anlegen einer neuen Inventur
	24.3 Durchführen der Inventur
	24.3.1 Einteilung der zu zählenden Artikel in Bereiche
	24.3.2 Einteilung der Zähler und Erfasser zu diesen Bereiche
	24.3.3 Auslesen der MDE-Geräte
	24.3.4 Kontrolle der Erfassung
	24.3.5 Erfassung Leergut
	24.3.6 Erfassung „schwieriger“ Artikel
	24.3.7 Bedienungstheke
	24.3.8 Regalzettel



